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VORLESUNGSVERZEICHNIS

(Dieses Verzeichnis steht in Verbindung mit dem Personal- und
Vorlesungsverzeichnis Teil 1 für das Wintersemester 1989/90, in

dem Personal- und Institutsteil enthalten sind.)

SOMMERSEMESTER 1990



hoi.r.i
w'1 '7A /61,

Anwesenheitslisten,Baupläne, Comics, Doktor-
arbeiten, Ellipsen ..

	

.	
...Vokabeln, Wohnungsanzeigen, Xenophanes,

Zertifikate.Dies alles können Sie .. .
in Größe DIN A3, DIN A4 beidseitig kopieren,
verkleinern und sortieren

	

schnell -
preiswert - sauber
Unser Parkplatz ist ,riesig"
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COPIERCENTRUM 53
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01 FB Rechtswissenschaften

02 FB Wirtschaftswissenschaften

03 FB Gesellschaftswissenschaften

04 FB Erziehungswissenschaften

05 FB Kunstpädagogik, Musikwissensch., Sportwissensch.

06 FB Psychologie

07 FB Evang. Theologie u. Kath. Theologie u. deren Didaktik

08 FB Geschichtswissenschaften

09 FB Germanistik

10 FB Anglistik

11 FB Sprachen u. Kult. d. Mittelmeerraumes u. Osteuropas

12 FB Mathematik

13 FB Physik

14 FB Chemie

15 FB Biologie

16 FB Geowissenschaften und Geographie

17 • FB Agrarwissenschaften *

18 FB Veterinärmedizin

19 FB Ernährungs- und Haushaltswissenschaften *

20 FB Humanmedizin

Z Zentrale Einrichtungen

* Vorläufige Bezeichnung



Sie buchen den Court für drei
Squashstunden, bezahlen aber nur
für zwei!
Dadurch reduziert sich der Grund-
preis für den dritten Durchgang auf
zwei Mark.
Incl. Schwimmbad, Sauna und Liege-
wiesenbenutzung.

DER
VOLLTREFFER
FÜR
KLEINE GRUPPEN!!!
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Fachregister

Studienfach
angeboten vom
Fachbereich

Agrarwissenschaften 17,19
Alte Geschichte 08
Altphilologie 11
Anglistik 10
Archäologie : 08
Betriebswirtschaftslehre 02
Biologie 15
Chemie 14
Deutsch 09
Deutsch als Fremdsprache 09
Drama, Theater, Medien 11,09,10
Englisch 10
Erdkunde 16
Ernährungswissenschaften 19
Erziehungswissenschaften 04
Evangelische Theologie 07
Französisch 11
Frühgeschichte 08
Gemeinschaftskunde 03
Gesellschaftswissenschaften 03
Geographie 16
Geologie und Paläontologie 16
Germanistik 09
Geschichte 08
Griechisch 11
Haushalts- und Ernährungswissenschaften 19
Historische Hilfswissenschaften 08
Höheres Lehramt 04
Humanmedizin 20
Islamkunde 11
Jura 01
Katholische Theologie 07
Klassische Archäologie 08
Kunsterziehung 05
Kunstgeschichte 08
Landwirtschaft 17,19
Lateinisch 11
Leibeserziehung 05
Lehramt für Grundschulen 03-16
Lehramt für Haupt- und Realschulen 03-16
Lehramt für Gymnasien 03-16
Lehramt für berufliche Schulen 04
Lehramt für Sonderschulen 04
Literaturwissenschaften 09



Mathematik
Medizin
Mineralogie/Petrologie
Mittlere und Neuere Geschichte
Musik, Musikwissenschaft
Naturwissenschaften
Neuere Geschichte
Ökonomie
Oenologie
Pädagogik
Paläontologie
Philosophie

Physik
Politikwissenschaft
Polytechnik/Arbeitslehre
Psychologie
Rechtswissenschaft
Religion
Religionswissenschaften
Romanistik
Russisch
Semitistik
Slavistik
Sozialkunde
Soziologie
Sport, Sportwissenschaft
Theaterwissenschaften
Theologie
Tiermedizin
Turkologie
Vergleichende Sprachwissenschaft
Veterinärmedizin
Volkswirtschaftslehre
Vor- und Frühgeschichte
Wi rtschaftswissenschaften
Zahnmedizin

12
20
16
08
05
12-16
08
02
17
04
16
08,09,12,13,15
(s.Zentr.f.Phil.(Z)
13
03
04,02, 03,13,14,19
06
01
07
07
11
11
11
11
03
03
05
11,09,10
07
18
11
11
18
02
08
02
20

17 22 78021era 7 10

Mitfahrzentrale und Reiseladen
Südanlage 21 Gießen
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Licher Bier.
Aus dem Herzen

der Natur.

Wir veranstalten:
– STÄDTE-REISEN
– AKTIV-REISEN
– RELAX-REISEN
– ELTERN-KIND-REISEN

Wir vermieten:
– BUSSE für alle GRUPPEN von 2.0-50 PERSONEN

TurtleTours • Omnibusbetrieb in Selbstverwaltung • 3556 Wolfshausen . 06421 —i8283



Kaufen
statt Knapp bei Kasse? Trotzdem wollen Sie nicht auf

perfekte Software verzichten? Kein Problem. Holen
Sie sich aktuelle Microsoft-Programme mit vollem
Funktionsumfang: Originaldisketten und Hand- .
buch, inclusive Hotline-Anbindung und Service.. Für
Schüler, Studenten und Bildungseinrichtungen zu
besonders attraktiven Preisen.

Mehr Informationen erhalten Sie bei Microsoft,
Edisonstraße 1, 8044 Unterschleißheim, Kennwort:

„Schul-Software”

EL.

ZUKUNFT DER SOFTWARE



Fristenverzeichnis SS 1990

Semesterbeginn und -ende

	

01.04.1990 - 30.09.1990
Vorlesungsbeginn und -ende

	

17.04.1990 - 13.07.1990

Bewerbungsfristen:
a) für ein Sommersemester 01.12. - 15.01.

- Musik und Kunst für die Lehrämter bis

	

01.12.
b) für ein Wintersemester 01.06. - 15.07.

- Musik und Kunst für die Lehrämter bis

	

01.06.
- Drama/Theater/Medien bis

	

01.04.

Studienfachwechsel und Doppelstudium:
a) für ein Sommersemester 01.12. - 15.01.
b) für ein Wintersemester 01.06. - 15.07.

Einschreibungen:
Der Termin der Einschreibung ist aus dem Zulassungsbescheid er-
sichtlich.

J

Rückmeldung:
1. Termin 29.01.1990 - 16.02.1990
2. Termin 02.04.1990 - 27.04.1990

Bei der Einschreibung bzw. Rückmeldung im Sekretariat sind vorzu-
legen
- Quittung über die eingezahlten Beiträge für das Studentenwerk und

die Studentenschaft (z. Zt. DM 62,--)
- gültige Krankenversicherungsbescheinigung.

Die Exmatrikulation ist in den beiden letzten Vorlesungswochen zu be-
antragen. Nachfrist bis Ende der Rückmeldung.

Säumnisgebühr:
Die Säumnisgebühr beträgt bei
- verspätet beantragter Einschreibung oder Rückmeldung
- Nichteinhaltung von Zahlungsterminen
- verspäteter Exmatrikulation

	

je DM 20,--

Vorlesungsbeginn und -ende WS 1990/91:

	

15.10.1990 - 15.02.1991

10



Bankverbindungen
Bank- und Postgirokonten der Universitätskasse der Justus-Liebig-Universität
Gieße .

Bezirkssparkasse Gießen

	

Kto.-Nr. 200 501 208

	

BLZ 513 500 25
Landeszentralbank Gießen

	

Kto.-Nr. 513 015 03

	

BLZ 513 000 00
Postgiroamt Frankfurt/Main

	

Kto.-Nr. 126 98 606

	

BLZ 500 100 60

Fernsprechverkehr

Die durchgehend besetzte Fernsprechzentrale (Vermittlung) ist aus dem Uni-
versitätsfernsprechnetz unter der Rufnummer 12 erreichbar, aus dem Postnetz
unter (0641) 7021.
Bei Direktwahl der Dienstanschlüsse (aus dem Postnetz) ist 702 vorzuwählen.

Telex:

	

176419013; Teletex: 2627-6419013 = JLUGHRZ; Telefax: 702-2099

Notrufe: Feuerwehr 112; Technischer Notdienst 2255;

	

Polizeinotruf 110

Rettungsdienst: Erste Hilfe

	

3002

Impressum

Herausgeber:

		

Der Präsident der Justus-Liebig-Universität, Ludwigstr. 23,
6300 Gießen

Anzeigenverw.:

		

H. Knoblauch, Am Noor 29, 2392 Glücksburg/Schausende,
Tel. 04631/8495

Druck:

		

Brühische Universitätsdruckerei, Am Urnenfeld 12, 6300
Gießen-Wieseck

Das Wappen der Universität Gießen

Die wirtschaftliche Basis der 1607 gegründeten Gießener Universität bestand
zu einem Großteil aus Güterbesitz von verschiedenen aufgehobenen Klöstern
und Klosterhöfen. Die wichtigsten Einnahmen waren die Erträge aus dem ehe-
maligen Grünberger Antoniterhaus (gegründet vor 1222). 1736 übernahm
daher die Ludoviciana das blaue, silbergerandete, dreiarmige Antoniterkreuz
als Universitätswappen und führt es bis heute.
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Mountain -Bikes
Stadträder
Reise -, Rennräder
von Scott USA
Cannondale • Muddy Fox
KLEIN • ALAN • Dawes
Fuji • Kuwahara • Gudereit
und
Kildemoes - Villiger
Rabeneick • Utopia

Hienz & Gerke GbR

	

Bekleidung
Rodheimer Straße 28

	

Ausrüstung
Eingang Schützenstr.

	

Zubehör
63 Gießen

	

Tel.: 0641 / 82090 Service

Kein Problem —

	

Marburg/Lahn
conFern sorgt für

	

Bahnhofstraße26b

alles: fachmännisch,

	

Tel. 0 64 21-6 10 22

umsichtig,
*Umzügezuverlässig.

	

• Lagerung
.Spedition

.Inland .Ausland .Übersee



Universitätsleitung -

Präsident
Prof. Dr. Heinz Bauer, T 2000
Ludwigstr. 23
Vorzimmer: VA Petra Kost, T 2001
Persönlicher Referent: Oberstudienrat i.H. Thomas Clasen, T 2008

Vizepräsident
Prof. Dr. Klaus Lange, T 2002
Ludwigstr. 23
Vorzimmer: VA Brunhild Harnisch, T 2003

Kanzler
Ludwig Wolf, T 2010
Ludwigstr. 23
Vorzimmer: VA Erika Becker, T 2011

'Vertreter des Kanzlers: RDir. Dr. Klaus Kübel, T 2012

Prüfungsämter und Prüfungsausschüsse

A. Akademische Prüfungsämter
Prüfungsamt für die wirtschaftswissenschaftliche Diplomprüfung

Licher Straße 70, T 5103, Vorsitzender: Prof. Dr'Horst Demmler, Stellver-
treter: Prof. Dr. Gerd Aberle, Prof. Dr. Horst Rinne, Büro: VA Uta Picht

Prüfungsamt für den Studiengang Sozialwissenschaft '

Dekanat,des Fachbereiches 03 Gesellschaftswissenschaften, Karl-Glöck-
ner-Straße 21 E, T 5200, Büro: VA Edelgard Hambach, T 5201

Prüfungsausschuß für die Diplom-Vorprüfung und die Diplomprüfung im
Studiengang Sozialwissenschaft, Vorsitzender: Prof. Dr. Manfred Dörr,
T 5213, Stellvertreter: Prof. Dr. Siegfried George, T 5248

Akademisches Prüfungsamt Geisteswissenschaften

Otto-Behaghel-Straße 10, Haus C1, Erdgeschoß, Vorsitzender: N.N.,
Stellvertreter: N.N., Büro: VA Else Brändle, T 4690, VA Marianne Bauer, VA
Beate Fichtner-Rühl, T 4691

Promotionen zum Doktor der Philosophie nach der Promotionsordnung der
ehemaligen Philosophischen Fakultät vom 03.11.1965, Beauftragter: N.N.

13



Promotionsausschuß der geisteswissenschaftlichen Fachbereiche (Promo-
tionsordnung vom 22.06.1983), Vorsitzender: N.N., Stellvertreter: N.N.

Magisterprüfungen nach der Prüfungsordnung vom 26.4.1967, Beauftragter:
N.N.

Prüfungsausschuß für die Magisterprüfung, Vorsitzender: N.N., Stellver-
treter: Prof. Dr. Jürgen Redhardt, T 6066

Zwischenprüfungen nach der Prüfungsordnung vom 5.11.1968, Beauftrag-
ter: N.N.

Prüfungsausschuß für die Diplom-Vorprüfung und die Diplomprüfung
im Studiengang Erziehungswissenschaft, Vorsitzender: Der Dekan des FB
04, T 5255

Prüfungsausschuß für die Diplom-Vor- und -Hauptprüfung in Psychologie
(DPO'v. 08.07.1964), Vorsitzender: Der Dekan des FB 06, T 5385, Gf. Vor-
sitzender: Prof. Dr. Albert Spitznagel, T 5425

Prüfungsausschuß für die Diplom-Vorprüfung und die Diplomprüfung im
Studiengang Psychologie (DPO v. 06.02.1985), Vorsitzender: Prof. Dr. Albert
Spitznagel, T 5425, Stellvertreterin: Prof. Dr. Petra Halder-Sinn, T 5398

Prüfungsausschuß für die Diplomprüfung im Aufbaustudiengang Deutsch
als Fremdsprache, Vorsitzender: Der Dekan des FB 09, T 5510

Prüfungsausschuß für die Diplom-Vorprüfung und die Diplomprüfung in
den Studiengängen Neuere Fremdsprachen, Vorsitzender: Prof. Dr. Raimund
Borgmeier, T 5555, Stellvertreter: Prof. Dr. Helmut Berschin, T 5577

Prüfungsausschuß für die Diplom-Vorprüfung und die Diplomprüfung
im Studiengang Drama, Theater, Medien, Vorsitzender: Prof. Dr. Erwin Leib-
fried, T 5531, Stellvertreter: Prof. Dr. Andrzej Wirth, T 2381

Meldefristen für die Zwischenprüfung (Prom., Magister, L3): für ein SS vom
15.4. - 15.5.; für ein WS vom 15.10. -15.11.

Prüfungsamt der naturwissenschaftlichen Fachbereiche

Hein rich-Buff-Ring 58, T 4693, Vorsitzender: Prof. Dr. Hubertus Ahlbrecht,
Büro: Olnsp. Barbara Thörner, VA Christel Prätorius

Prüfungsausschuß für die Zwischenprüfungen, Vorsitzender: Prof. Dr.
Hubertus Ahlbrecht, T 5730

Prüfungsausschuß für die Diplomvor- und -hauptprüfungen in Mathematik,
Vorsitzender: Prof. Dr. Dieter Gaier, T 2560

Prüfungsausschuß für die Diplomvor- und -hauptprüfungen in Physik,
Vorsitzender: Der Dekan des FB 13, T 2750

Prüfungsausschuß für die Diplomvor- und -hauptprüfungen in Chemie,
Vorsitzender: Prof. Dr. Wolfhart Seidel, T 5770

Prüfungsausschuß für die Diplomvor- und -hauptprüfungen in Biologie,
Vorsitzender: Der Dekan des FB 15, T 5825

Prüfungsausschüsse für die Diplomvor- und -hauptprüfungen in Geologie,
Mineralogie, Vorsitzender: Der Dekan des FB 16, T 8214

14
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Prüfungsausschuß für-dieDiplomvor-und--hauptprüfung in Geographie
(alte Diplomprüfungsordnung) Vorsitzender: Der Dekan des FB 16, T 8214

Prüfungsausschuß für die Diplomvor- und -hauptprüfung in Geographie
(neue Diplomprüfungsordnung) Vorsitzender: Prof. Dr. Ernst Giese, T 8263

Prüfungs- und Promotionsamt für Agrarwissenschaften

Bismarckstraße 24, T 6183, Büro: VA Ingeborg Fernhomberg.

Prüfungsausschuß für Agrarwissenschaften, Vorsitzender: Prof. Dr. Horst
Seuster, T 8350

Prüfungsausschuß für Oenologie, Vorsitzender: Prof. Dr. Egon Wöhlken,
T 8300

Promotionsausschuß für Agrarwissenschaften, Vorsitzender: Prof. Dr.
Edmund Renner, T 6146

Prüfungs- und Promotionsamt für Haushalts- und Ernährungs-
wissenschaften

Bismarckstraße 24, T 6182, Büro: VA Helga Göllner

Prüfungsausschuß für , Haushalts- und Ernährungswissenschaften, Vor-
sitzende: Prof. Dr. Gertrud Rehner, T 6028

Promotionsausschuß für Haushalts- und Ernährungswissenschaften, Vor-
sitzender: Prof. Dr. Jörg Bottler, T 6101

B. Staatliche Prüfungsämter

Hessisches Ministerium der Justiz - Justizprüfungsamt

Der Präsident: Ministerialdirigent Dieter Schmidt, Wiesbaden
Prüfungsabteilung 1 für die 1. jurist. Staatsprüfung - Geschäftsstelle -
Postanschrift: Gerichtsstr. 2, Postfach 100101, 6000 Frankfurt/M. 1
Dienststelle: Zeil 42, 4. OG., 6000 Frankfurt/M. 1, (T 069/1367 - 2665),
Sprechstunden: Mo - Fr nur 9 - 12 Uhr (auch telefonisch)

Ausschüsse für die tierärztliche Vorprüfung und für die tierärztliche
Prüfung

Vorprüfung: Frankfurter Straße 94, T 4687, Vorsitzender: Prof. Dr. Hermann
Goller, Stellvertreter: Prof. Dr. Heinrich Rufeger, Prof. Dr. Wilhelm Schoner
Prüfung: Frankfurter Straße 94, T 4687, Vorsitzender: Prof. Dr. Eugen Weiss,
Stellvertreter: Prof. Dr. Hartwig Bostedt, Prof. Dr. Gerhard Kielwein, Büro:
VA Helga Seipp-Heier

Hessisches Landesprüfungsamt für Heilberufe- Nebenstelle.Gießen

Vorklinik: Aulweg 123, T 4688, Leiter: Prof. Dr. Dr. Hans-Rainer Duncker,
Stellvertreter: Prof. Dr. Andreas Schulz, Büro: VA Gerda Römer, VA Anneliese
Stamm
Klinik: Aulweg 123, T 4689, Leiter: Prof. Dr. Andreas Schulz, Stellvertreter:
Prof. Dr. Dr. Hans-Rainer Duncker, Büro: VA Christel Zientara, VA Lieselotte
Metzler

15



Ausschüsse für die naturwissenschaftliche und zahnärztliche Vor-
prüfung und für die zahnärztliche Prüfung

Prüfungsbüro: Aulweg 123, T 4689, Vorsitzender: Prof. Dr. Dr. Hans Rainer
Duncker, Stellvertreter: Prof. Dr. Gerd Gundlach, Prof. Dr. Hans-Joachim
Oehmke (Vorprüfung), Vorsitzender: Prof. Dr. Horst Kirschner, Stellvertreter:
Prof. Dr. Ernst Gerhard Beck (Prüfung), Büro: VA Christel Dem

C. Wissenschaftliches Prüfungsamt für die Lehrämter an der
JLU Gießen
Stephanstr. 41, II. Stock, T 4698, Direktor: Ltd. Direktorin Dr. Erika Pfann-
kuch, Büro: VA Elisabeth Sommer, T 4698, Amtm. Karl Philipp, T 4697

Wissenschaftliches Prüfungsamt für das Lehramt an Grundschulen
und an Hauptschulen und Realschulen

Stephanstr. 41, I. Stock, T4695, Vorsitzender: Direktor Gerhard Jungermann,
Stellvertreter: Prof. Dr. Theodor Klaßen, Büro: VA Marlis Morasch, T 4695,
Sekr. Hans-Joachim Danne, T 4696

Wissenschaftliches Prüfungsamt für das Lehramt an Gymnasien

Stephanstr. 41, Erdgeschoß, T 4692, Vorsitzender: StDir Dr. Hans Günther
Sickert, Stellvertreter: Prof. Dr. Drs. h.c. Arthur Scharmann, Büro: Sekr.
Hans-Joachim Danne, T 4692

Wissenschaftliches Prüfungsamt für das Lehramt an beruflichen
Schulen landwirtschaftlicher, hauswirtschaftlicher und nahrungs-
gewerblicher Fachrichtung

Stephanstr. 41, 11. Stock, T 4698, Vorsitzende: Ltd. Direktorin Dr. Erika Pfann-
kuch, Stellvertreter: Prof. Dr. Gerhard P. Bunk, Büro: VA Elisabeth Sommer,
T 4698

Wissenschaftliches Prüfungsamt für das Lehramt an Sonderschulen
(I. Staatsprüfung) - Nebenstelle Gießen -

Stephanstr. 41, I. Stock, T 4696, Vorsitzende: Direktorin Anemone Lassak,
Wiss. Prüfungsamt, Wiesenau 1, 6000 Frankfurt/M. 1, T 069/725 266 und
069/798 3541, Stellvertreter: Prof. Dr. Klaus Kröger, Büro: VA Ingrid Herz-
mann, T 4696

Der kleine Computerladen,
der sich große Mühe gibt.

Hardware: XT-u. AT-kompatible Rechner
Software: WordPerfect u.v.a.m.
Schulungs-u. Reparaturservice

Fink Computer Systeme Torstr.30A 6301 Wettenberg 1 TeL.:0641/84738



DEv-reF®F c.

z.B. Hin- u. Rückfahrt
ab Gießen nach:

MÜNCHEN DM 156,-
PARIS DM 198,-
WIEN DM 238,-
LONDON DM 268,-ROM

DM 334,
ATHEN DM 443,-

Auch als Anschlußticket
ab Grenze zu DB-Sonder -
tarifen wie z.B. Super-
Sparpreis od. Juniorpaß

Deutsches Reisebüro

SELTERSWEG 24 GIESSEN

4 e.^:'^ er

GOLDSCHMIEDE

SCRIBA

Werkstatt für erlesene Juwelen,
Schmuck in Gold und Silber.

Wir entwerfen und fertigen
Ihnen Schmuck auch nach Ihren
persönlichen Wünschen und
beraten Sie jederzeit gerne unver-
bindlich.

GIESSEN Lüdwigsplatz 13 . Telefon (0641) 77505



Für 75 Pfennige
jeden Tag
kreuz und quer
durch ganz Gießen.

Die Umweltkarte U2
erhalten Sie

für 22,50 DM in unserem
Info Zentrum, Bahnhofstraße 56.

Weitere Infos: Telefon 06 41 / 7 08-212



Ingenieure und Informatiker:
Willkommen zum Dialog
mit Wild Leitz in Wetzlar.

Auch Wirtschafts-

	

Vor dem Hintergrund technik plus Software
Ingenieure und Physiker einer internationalen

	

bieten sich bei
begrüßen wir zum

	

Unternehmensgruppe

	

Wild Leitz in Wetzlar
Dialog über berufliche

	

der integrierten Opto-

	

vielseitige Aufgaben
Perspektiven.

	

Elektronik, Feinwerk-

	

in den Bereichen

- Produkt-Management
- Vertrieb
- Entwicklung,
- Fertigungssteuerung
- Software
- Qualitätssicherung
- Technische Kunden-

betreuung.

Nehmen Sie schrift-
lich oder telefonisch
Kontakt mit uns auf,
Stichwort „Personal-
broschüre”.

Wild Leitz GmbH
Personalwesen
Postfach 20 20
D-6330 Wetzlar 1
Tel. 0 64 41/29 33 33Wild Leitz: Innovationen und Spitzenleistungen der Mikroskopie.

WILD LEITZ

Wild Leitz heißt Hohe Technologie: Mikroskopie, Medizinische
Diagnostik, Mikroelektronik, Industrielle Meßtechnik, Vermessungs-
wesen, Sondertechnik. Kompetenz für den Fortschritt. Weltweit.



Beratungsmöglichkeiten für . Studierende

1. Studienberatung
Die Studienberatung an der Justus-Liebig-Universität gliedert sich in die
Studienfachberatung innerhalb der Fachbereiche und in die Allgemeine
Studienberatung des Büros für Studienberatung. Studienfachberatung
und allgemeine Studienberatung stehen ratsuchenden Schülern, Studie-
renden und sonstigen Interessenten während der jeweiligen Sprech-
stunden offen.

1.1 Studienfachberatung
In jedem Fachbereich der Universität gibt es mindestens einen Beauftragten
für Studienberatung und in der Regel weitere Studienfachberater.
Diese beraten Sie bei

- Fragen zu Aufbau und Struktur des Studienganges
- Problemen bei der individuellen Planung und Gestaltung des Fach-

studiums
- Problemen bei Leistungsanforderungen und -nachweisen
- Fragen der Anrechnung von Studienleistungen
- allen weiteren fachlichen Fragen des Studienganges.

Die Namen, Sprechzeiten etc. der Studienfachberater entnehmen Sie bitte
den Studienprogrammen.

1.2 Allgemeine Studienberatung des Büros für Studienberatung (BfSt)
Die Mitarbeiter derallgemeinen Studienberatung bieten Einzelberatung an
bei allgemeinen technisch-organisatorischen Fragen (z.B. Zulassungs-
fragen etc.), bei individuellen Problemen mit dem Studium (Studienfach-
wahl, Orientierungsschwierigkeiten im Studium, Studienfachwechsel,
Studienabbruch, Studienprobleme aufgrund von Behinderungen und bei
persönlichen Schwierigkeiten).

Zu den unten angegebenen Öffnungszeiten erhalten Sie in unserer offenen
Sprechstunde Kurzinformationen und schriftliches Informationsmaterial
ohne vorherige Anmeldung. Beratungsgespräche werden entweder vorher
telefonisch oder in der offenen Sprechstunde vereinbart.

Das Büro für Studienberatung bietet darüberhinaus Informationsveranstal-
tungen für Schüler, Orientierungsveranstaltungen für Studienanfänger
und themenzentrierte Gruppen für Studierende an.

Studienberatung für Behinderte: Ulrike Wittmann, T 2177

Büro für Studienberatung
Ludwigstr. 28 A, Leitung: Prof. Dr. Eberhard Todt, FB 06

Offene Sprechstunden: Mo, Mi, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Di, Do 15.00 -
17.00 Uhr für Informationen, Problemvorklärungen und Terminverein-
barungen.

Telefonisch erreichbar: Mo - Fr 13.00-15.00 Uhr, Tel. 0641/7022173, für
kurze Auskünfte und Terminvereinbarungen.

Beratungen: Nach vorheriger Terminvereinbarung.

20



Beraterteam:

Herta Fritzges-Lauer T 2175 AkR Dr. Gudrun Scholz T'2175
Wolfgang Lührmann T 2174 Ulrike Wittmann T 2177
Stefan Prange T 2178

Sekretariat:
Brigitte Krieger T 2176 Sigrid Tielmann T 2171

z. Berufsberatung des Arbeitsamtes Gießen für Hochschüler
Berufsberater:
M. Belz-Schneider, M. Dahms, H. Heuser-Meisel, H. Kurz, K. Neuwirth,
G. Ratz, H: P. Werner.

Die Berufsberatung für Abiturienten und Hochschüler berät Sie in ausführ-
lichen - auch mehrmaligen - Beratungsgesprächen u.a.

- über einen Studienfachwechsel, den Sie ggf. wegen vermuteter Berufs-
aussichten vornehmen wollen

- über Berufs- und Ausbildungsmöglichkeiten nach einem geplanten
Studienabbruch

- über die Wahl von Nebenfächern, Vertiefungsrichtungen und über sinn-
volle zusätzliche Qualifikationen im Zusammenhang mit späterer beruf-
licher Verwertbarkeit.

Dabei stehen der Berufsberatung für Hochschüler auch die Erfahrungen
und Möglichkeiten der Vermittlungsdienste für Akademiker der Bundes-
anstalt für Arbeit und des Psychologischen Dienstes zur Seite.

Die Berufsberater sind erreichbar:

a) während der Vorlesungszeit in den Räumen des Büros für Studien-
beratung, Ludwigstr. 28 A, (Telefon dort: 305 439) zu den dortigen
Sprechzeiten, für erste Kontakte und kürzere Informationsgespräche
(auch gemeinsam mit einem Studienberater);

b) Mo + Do von 8.00 bis 16.00 Uhr, Di von 8.00 bis 18.00 Uhr, Mi + Fr von
8.00 bis 12.00 Uhr in den Räumen der Berufsberatung, Nordanlage 60,
für besonders Eilige;

c) nach Terminvereinbarung in den Räumen der Berufsberatung.

Ist zu erwarten, daß sich Ihr Problem nicht in kürzeren Informations-
gesprächen lösen läßt, vereinbaren Sie bitte einen Termin unter der
Tel.-Nr.: 0641/305-144.

3., Psychotherapeutische Beratung

Psychosomatische Klinik, Ludwigstr. 76, T2463, Sprechstunden nach tele-
fonischer Vereinbarung.

4. Akademisches Auslandsamt

Gutenbergstraße 6, T 2070 und 2072. Beratungsstelle für die ausländischen
Studierenden und für deutsche Studierende die an einem Auslands-
studium interessiert sind.
Sprechzeiten: Mo, Di, Do, Fr von 8.00 - 12.00 Uhr, Di u.- Do von 14.00 -
16.00 Uhr und nach Vereinbarung.
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Informationsmöglichkeiten für Studierende
Allgemeiner Studentenausschuß (AStA): Siehe bei Studentenschaft

Universitätssekretariat - Ludwigstraße 23, II. Stock, T 2061

Auskünfte über

- Bewerbungs- und sonstige Fristen
- Hochschulzugangsberechtigungen
- Bewerbung - Zulassung - Immatrikulation
- Unterrichtsgeldfreiheit - Studentische Gebühren
- Doppelstudium - Doppelimmatrikulation
- Zweithörerschaft - Zweitstudium - Gasthörer
- Rückmeldung - Beurlaubung
- Fachwechsel - Hochschulwechsel
- Exmatrikulation

Zulassung von ausländischen Studierenden, Gutenbergstr. 6, T 2071, Öffnungs-
zeiten: Mo - Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr.

Studentenwerk
Förderungsabteilung: Otto-Behaghel-Straße 23, T 4684, Sprechzeiten: Mo, Di,
Do und Fr von 10.30 bis 12.30 Uhr; Mi von 12.45 bis 15.00 Uhr.

Studentische Arbeitsvermittlung des Arbeitsamtes Gießen
Nordanlage 60, Frau Ventzke, T 0641/305-203, Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag von 8.00 - 12.30 Uhr, zusätzlich donnerstags bis 18.00 Uhr.

Fachvermittlung für besonders qualifizierte Fach- und Führungskräfte
(FVD)
Die Fachvermittlung für besonders qualifizierte Fach- und Führungskräfte
(FVD) ist für die Arbeitsvermittlung und -beratung von Absolventen der Univer-
sität bzw. Fachhochschule und für berufserfahrene Akademiker zuständig. Der
FVD befindet sich in den Räumen des Arbeitsamtes Gießen, Nordanlage 60.
Naturwissenschaftliche, technische, rechts- und wirtschaftswissenschaftliche
Berufe: Frau Harwerth, T 0641/305-224 oder-225 oder -226. Geistes- und sozial-
wissenschaftliche Berufe, Lehrer: Herr Arnold, T 0641/305-229 oder -230.

A Ft S
Asien Reise-Service

Wir bieten auch ohne große Worte einen außergewöhnlichen Service für

URLAUB/DIENSTREISE/KONGRESS. - WELTWEIT -
Tel.: 96 4117 31 73 + 7 3194, Telex: 462 952 ARS

A R S
Ludwigstraße 35

6300 Gießen

22



WIEDU.
GEBUHRENFREI

ABHEBEN KANNST
Unabhängig zu werden ist der

Wunsch jedes jungen Menschen. Dazu
gehört auch die Eröffnung des ersten
eigenen Girokontos. Denn dadurch
gewinnt man in allen Geldangelegen-
heiten eine größere Freiheit. Egal,
ob man nun Geld ausgibt oder welches
bekommt; ob man eine Ferienreise

antritt oder einen Ferienjob; ob man
einen Dauerauftrag einrichtet oder einen
Scheck einreicht.

Übrigens führen wir Ihr Girokonto
während der Ausbildungszeit gebühren-
frei. — Sprechen Sie mit uns. Wir haben
Zeit für Sie.

wenn's um Geld geht

Bezirkssparkasse Gießen
weil Leistung zählt.



Allgemeiner Studentenausschuß (AStA)

Otto-Behaghel-Str. 25, Haus D, Tel.: 0641/45023 (Uni-Intern: 4685), Bürostun-
den der Verwaltung (d.h.: Zimmervermittlung, Internationale Studentenaus-
weise, Mitfahrerzentrale, etc.)
Montag - Freitag
Vorlesungszeit

	

Vorlesungsfreie Zeit
10.00 bis 13.00 Uhr

	

11.00 bis 13.00 Uhr

Für die Verwaltung zuständig: Irene Einolf, Brunhilde Stöppler-Roeschen,
Buchhaltung: Hannelore Seideler.

Kollektiv:

Kerstin Pfeiffer, Ute Henjes, Rolf Menden, Silke Lorey, Eva Meininger, Rainer
Stoodt, Thomas Heyer, Egon Kramer

Autonomes Frauen- und

	

Ulla Thumann, Susanne Jokisch
Lesbenreferat

ASV, Ausländische Studenten-

	

Magsoud Maleki, Marcel J. Dossou,
vertretung

	

Yahaya Kane, Sang-Chul Park

Anmerkung: Leider konnte bei Drucklegung dieses Vorlesungsverzeichnisses
die endgültige AStA-Zusammensetzung nicht bekanntgegeben werden, da die
konstituierende Sitzung des Studentenparlamentes erst nach Redaktionsschluß
stattfand.

Studienplatz in Gießen?
und jetzt?

Natürlich zur Gießener Burschenschaft Alemannia.
Wir machen das Beste aus unserem Studentenleben.

zusammen wohnen (preiswert)
zusammen studieren (effektiv)
zusammen feiern (ungezwungen)

Ruft uns doch mal an oder schreibt uns
Gießener Burschenschaft Alemannia
Gutenbergstraße 23
6300 Gießen • Telefon 0641/33417



Gemeinsame Kommissionen

Gemeinsame Kommission Geisteswissenschaften
Geschäftsstelle: Akadem. Prüfungsamt Geisteswissenschaften, Otto-Behaghel-
Straße 10, Haus C1, ElseBrändle, T4690, Vorsitzender: N.N.,Stellvertreter: N.N.

Gemeinsame Kommission Naturwissenschaften
Heinrich-Buff-Ring 16, T 2720, Vorsitzender: Prof. Dr. Gerd Hermann, T 2720,
Stellvertreter: Prof. Dr. Wolfhart Seidel, T 5770

Gemeinsame Kommission Polytechnlk/Arbeitslehre
Karl-Glöckner-Straße 21 B, Vorsitzender: N.N., Stellvertreter: Prof. Dr. Herbert
Schramm, T 2820

Alle Speisen zum Mitnehmen
Täglich. 12-14 & 18-1

Ludwigstr.10- Giessen/77386
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Gesundheit macht
Karriere

Mit der Wahl Ihres Studiums haben Sie ge-
zeigt, daß Sie genau wissen, was Sie wollen.
Sie haben konkrete Vorstellungen über Ihre
Zukunft, Ihre Berufspläne stehen fest.

Um den Erfolg Ihres Studiums zu
garantieren, müssen Sie immer voll auf der
Höhe sein. Da gibt Gesundheit Sicherheit.

Und gerade hier brauchen Sie einen
Partner, der in Sachen Gesundheit die Nase

vorn hat. Wir bieten viele attraktive Gesund-
heitsprogramme, die Ihnen erfolgreich hel-
fen sollen.
Rufen Sie uns an und informieren
Sie sich. Oder schauen Sie persönlich
bei uns vorbei, wir beraten Sie
jederzeit gerne ausführlich.

Für Ihre Gesundheit machen wir uns stark



—Fachbereiche-

01 Rechtswissenschaften

Dekan:

	

Prof. Dr. Wolfram Timm, ,2 5000, Licher Straße 72

Prodekan: Prof. Dr. Diethelm Klippel, e 5070

Dekanat: Licher Straße 72, e 5000/5001, VA Krista Haas

Amt für die Durchführung der studienbegleitenden Leistungskontrollen:
Licher Str. 64, ` 5044, Vorsitzender. Der Dekan, -Büro' VA Ursula
Franz.

02 Wirtschaftswissenschaften

Dekan:

	

Prof. Dr. Friedrich-Wilhelm Selchert, ae 5100

Prodekan: Prof. Dr. Horst Rinne, m 5190

Dekanat: Licher Straße 74, e 5100, VA Else Bernhardt

03 Gesellschaftswissenschaften

Dekan: ' Prof. Dr. Manfred Dörr, e 5213, Karl-Glöckner-Straße 21 E

Prodekan: Prof. Dr. Dr. Reimer Gronemeyer, '2 5230

Dekanat: Karl-Glöckner-Straße 21 E, Zimmer 07, 2 5200, VA Tilly Dirks

04 Erziehungswissenschaften

Dekan:

	

Prof. Dr. Elisabeth Mückenhoff, e 5255, Karl-Glöckner-Straße 21 B

Prodekan: Prof. Dr. Manfred Schulz, ,e 5275, Karl-Glöckner-Straße 21 B

Dekanat: Karl-Glöckner-Straße 21 B, Raum 218,

	

5255, VA Hannelore
Gürson

05 Kunstpädagogik, Musikwissenschaft, Sportwissenschaft

Dekan:

	

Prof. Dr. Eberhard Kötter, ' 5321/5377

Prodekan: Prof. Dr. Hannes Neumann, 2 5327/5328

Dekanat: Karl-Glöckner-Straße 21 A, Zimmer 31, 2 5320, VA Christa Stock

06 Psychologie

Dekan:

	

Prof. Dr. Robert König, 2 5385, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus F 1

Prodekan: Prof. Dr. Rainer K. Silbereisen, '2 5402, Otto-Behaghel-Straße 10,
Haus F1

Dekanat: Otto-Behaghel-Straße 10, Haus F 1, e 5385/86, VA Helga Stephan
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07 Evangelische Theologie und Katholische Theologie
und deren Didaktik

Dekan:

	

Prof. Dr. Dr.h.c. Cornelius Mayer,' 6061, Karl-Glöckner-Straße 21 H
Prodekan: Prof. Dr. Volkmar Fritz,

	

6072, Karl-Glöckner-Straße 21 H
Dekanat: Karl-Glöckner-Straße 21 H, Zimmer 217, e 6070, VA Gerlinde

Hack

08 Geschichtswissenschaften
Dekan:

	

Prof. Dr. Werner Becker, ' 5460, Otto-Behaghel-Straße 10,
Haus G

Prodekan: Prof. Dr. Helmut Berding,

	

5485
Dekanat: Otto-Behaghel-Straße 10, Haus G, Zimmer 331, e 5460, VA Anne-

mie Lösel

09 Germanistik
Dekan:

	

Prof. Dr. Hans Gerd Rötzer, ,2 5510, Otto-Behaghel-Straße 10 C,
Zimmer 25

Prodekan: Prof. Dr. Heinz Engels, e 5517, Otto-Behaghel-Straße 10 B,
Zimmer 111

	

,

Dekanat: Otto-Behaghel-Straße 10 C, Zimmer 41,

	

5510, Insp. Wolfgang
Klöckner

10 Anglistik
Dekan:

	

Prof. Dr. Raimund Borgmeier, e' 5550, Otto-Behaghel-Straße 10 G
Prodekan: Prof. Dr. Herbert Grabes, ' 5562

Dekanat: Otto-Behaghel-Straße 10 G, Zimmer 36,

	

5550, VA Heidi Zeiger-
, mann-Neeb

11 Sprachen und Kulturen des Mittelmeerraumes und Osteuropas
Dekan:

	

Prof. Dr. Klaus Röhrborn, de 5575, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus G

Prodekan: Prof. Dr. Herbert Christ, eT 5620, Karl-Glöckner-Straße 21, Haus G

Dekanat: Otto-Behaghel-Straße 10, Haus G, II. Stock, Zimmer 244, e' 5575,
VA Waltraud Böhm

12 Mathematik

Dekan: Prof. Dr. Dieter Jungnickel, ' 2530, Arndtstraße 2
Prodekan: Prof. Dr. Christian Fenske, e' 2546, Arndtstraße 2
Dekanat: Arndtstraße 2, ' 2530, VA Renate Suchfort

28



13- Physik

Dekan:

	

Prof. Dr. Erhard Salzborn, e 2750, Heinrich-Suff-Ring 16

Prodekan: Prof. Dr. Wolfgang Kinzel, T 2810, Heinrich-Buff-Ring 16

Dekanat: Heinrich-Buff-Ring 16, Zimmer 235,

	

2750, VA Erika Braun

14 Chemie

Dekan:

	

Prof, Dr. Günther Maier, '2 5710, Heinrich-Buff-Ring 58

Prodekan: Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Laqua,

	

5680, Heinrich-Buff-Ring 58

Dekanat: Heinrich-Buff-Ring 58, Zimmer 526, r 5630/5631, VA Anna Knöß

15 Biologie

Dekan:

	

Prof. Dr. Rainer Klee, e' 5923, Karl-Glöckner-Straße 21 C

Prodekan: Prof. Dr. Gerhard Seifert, S 5834, Stephanstraße 24

Dekanat: Heinrich-Buff-Ring 58, Zimmer 751, 7. OG.,

	

5825/6, VA Marlis
Christen

16 Geowissenschaften und Geographie

Dekan:

	

Prof. Dr. Willibald Haffner,

	

8214, Diezstraße 15

Prodekan: Prof. Dr. Eugen Ernst, e 6091/6097

Dekanat: Diezstraße 15, ,e 8214, VA Anita Meister

17 Agrarwissenschaften *
* Vorläufige Bezeichnung

Dekan:

	

Prof. Dr. Edmund Renner, e 6146

Prodekan: Prof. Dr. Wilhelm Opitz von Boberfeld,

	

6000

Dekanat: Bismarckstraße 24, IC 5960/61, VA Ursula Heck

18 Veterinärmedizin

Dekan:

	

Pröf. Dr. Bernd Hoffmann, e' 4700, Frankfurter Straße 94

Prodekan: Prof. Dr. Hermann Goller, e' 4807, Frankfurter Straße 98

Dekanat: ' Frankfurter Straße 94,

	

4700, VA Inge Böhm

19 Ernährungs- und Haushaltswissenschaften *
* Vorläufige Bezeichnung

Dekan:

	

Prof. Dr. Rosemarie von Schweitzer, A' 6020

Prodekan: Prof. Dr. Konrad Mengel, e 8440

Dekanat: Bismarckstraße 24, ' 6020, VA Elke Kurz
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20 Humanmedizin

Dekan und Ärztlicher Direktor: Prof. Dr. Klaus Knorpp,

	

3000/3001,
Rudolf-Buchheim-Straße 8

Prodekane: Prof. Dr. Christian Baumann ' 4561, Aulweg 129, Prof. Dr. Wolf-
gang Künzel, e' 3302, Klinikstraße 32

Dekanat: Rudolf-Buchheim-Straße 8, Leiter: Amtm. Dieter Drommershausen,
02 3004, Sachbearbeiter: Forschungsangelegenheiten (Promo-
tionen, Habilitationen): VA Gerlinde Weyand, e' 3006, Berufungs-
angelegenheiten: VA Helga Aurich, ' 3005, Lehr- und Studienange-
legenheiten: VA Petra Frank,

	

3047

Verwaltungsdirektor des Klinikums: Dipl.-Volkswirt Werner Soßna, 2 3010/
3011, Rudolf-Buchheim-Straße 8

Leitende Pflegekraft des Klinikums: Frau Oberin Brigitta Malkow,

	

3103,
Rudolf-Buchheim-Straße 14

Klinikumsvorstand: Dekan (Vorsitzender), Prodekane, Verwaltungsdirektor
(Stellv. Vorsitzender), Leitende Pflegekraft
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Studienplatz in Gießen !
... und nun?

Wohnung? Kontakte? Alleine studieren?

Wir: wohnen zusammen (günstig)

studieren zusammen (effektiv)

unternehmen etwas zusammen.

ruft uns mal an, schreibt uns

oder kommt einfach mal vorbei !

Landsmannschaft Darmstadtia

Klinikstraße 1, 6300 Gießen, Tel., 0641/74748

Kein Beinbruch —
conFern sorgt
für alles:
fachmännisch,
umsichtig,
zuverlässig.

Eduard Neppe GmbH
Marburg/Lahn
Bahnhohiraße 26b
Tel. 0 64 21-6 10 22

• Umzüge
• Lagerung
• Spedition

• Inland • Ausland • Übersee



Allgemeiner Hochschulsport

Im Sommersemester 1990 werden die folgenden Sportarten und Ferienkurse an-
geboten. Das ausführlich kommentierte Sportprogrammheft ist zu Beginn des
Sommersemesters im Sportzentrum Kugelberg erhältlich.

Ort: Universitätssportzentrum Kugelberg, 6300 Gießen, Kugelberg 62
Sekretariat: Sprechstunden: Mo., Mi., Fr. 10.00 - 12.00 Uhr

Telefon: 702-5349 und 5354

siehe Sportprogr.
Mi,Fr Turnhalle

	

Di

	

Spielhalle

	

Di

	

Spielhalle
Z.n.V.. Hartplatz
Z.n.V. Am Steg 26
siehe Sportprogr.

	

Mi

	

Gymnastikh.

	

Mo

	

Gymnastikh.
Z.n.V. Stadion

	

Mi

	

Turnhalle

	

Fr

	

Spielhalle
Mo-Fr Kraftraum

	

WK Mi

	

Spielhalle

	

HSL Fr

	

Spielhalle
Freie Spielgr.

	

Sa

	

Spielhalle
(Fußball, Basketball, Volleyball)
Antrag zu Beginn des Sem. erforderlich

	

Kunstturnen WK Mo

	

Turnhalle

	

A,F Mo

	

Turnhalle

	

WK Do

	

Turnhalle

	

A,F Do

	

Turnhalle

	

Jazz-Gymnast. A Mi

	

Gymnastikh.
F

	

Mi

	

Gymnastikh.

	

Rhythm.Gymn. A Mo

	

Gymnastikh.

	

F Mo

	

Gymnastikh.

	

Hallenhandball A,F Mo

	

Spielhalle

	

WK Mi

	

Spielhalle
A

	

Do

	

Spielhalle
Hockey

	

A,F Mi

	

Hartplatz
Judo

	

A,F Do

	

Gymnastikh.

	

WK Do

	

Gymnastikh.
Karate

	

A Di

	

Gymnastikh.
F

	

Fr

	

Turnhalle
Leichtathletik

	

siehe Sportprogr.
Lauftreffs

	

Mo-Fr Stadion

Krafttraining
Fußball

Sportangebot
Aikido

	

A,F
Badminton

	

A,F
Basketball

	

A,F
WK

Boule

	

A,F
Boxen

	

A,F
Drachenfliegen
Fechten

	

A,F
WK

Frisbee

	

A,F
Konditionstr.

siehe Spärtprogr.
Do

	

Stadion
Di

	

Stadion
Do Turnhalle
Z.n.V. Reithalle
siehe Sportprogr.
Mo-Fr !Bootshaus
siehe Sportprogr.
Mo

	

Clubhaus
Eichendorffr.

Mo-Fr Schwimmbad
Z.n.V. Heuchelheim
Do

	

Linden
Mi

	

Gymnastikh.
Mo-Fr Spielhalle
siehe Sportprogr.
Mo-Fr Squash-Point

Abendsportfeste
Orientierungslauf
Radsport
Rollstuhlsport
Reiten
Rhönradturnen
Rudern
Sauna
Schach

A,F

Taekwon-Do

Tennis
Trampolin

Windsurfen
Yoga

Schwimmen
Segeln Praxis
Segeln Theorie
Seniorensport
Skigymnastik
Sporttauchen
Squash
Tanzen

	

Experim.Tanz WK Fr

	

Gymnastikh.
Gesell.Tanzf. A

	

Di

	

Turnhalle
Rock'n Roll

	

siehe Sportprogr.
Sportl.Gesell.

	

Di

	

Gymnastikh.

	

Trommeln u. Tanz Fr

	

Gymnastikh.

	

A •Di

	

Gymnastikh.
F

	

Do

	

Turnhalle
Tennisunterricht

	

siehe Sportprogr.
Mo-So Tennisanlage

	

A,F Mo

	

Turnhalle
Unterwasserrugby Mo,Mi Ringallee
Volleyball

	

F

	

Di

	

Spielhalle
F

	

Mi

	

Spielhalle

	

WK Fr

	

Spielhalle
siehe Sportprogr.

	

Fr

	

Gymnastikh.
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Das Ferienprogramm fürdie vorlesungsfreie Zeit entnehmen Sie bitte unserem°Spörtpro
gramm.

„SPORT-DIES” (Tag des Sports)

	

Juni 1990

	

UNI-Sportzentrum

Ferienkurse (geplant)

Bergwandern (Dolomiten)
Anstrengungen in herrlicher Bergwelt
Termin: September 1990 (8 Tage)

„Grüne Matten, schroffe Felsen”

Bergwandern (Trentino/Brenta/rund um den Gardasee/Valpolicella)
Besuch der Arena von Verona

	

„Bergwandern, Kunst und Musik”
Termin: Mitte bis Ende August 1990 (8/14 Tage)

Wandern in der Toskana

	

„Italienische Kultur/Landschaften”
Ausgewählte Wanderungen zwischen Florenz und Siena im Chiantigebiet
Termin: Mitte September 1990 (8/10 Tage)

Korsika einmal anders
Inseldurchquerung auf Höhenwegen in unberührter Natur.
Sonne - Strapazen - Einsame Natur

	

„Für Selbsterfahrer”
Termin: August/September 1990 (14/21 Tage)

Wanderwoche
Geselligkeit - Musizieren - Tanzen für Leute ab 40 J.

	

„Wandern und Muße”
Termin: September 1990

Kanu/Kajak
Wochenendkurse auf der Lahn

	

„Für Flußindianer”
Termine: Juni/Juli 1990

Ardeche . Kanu/Kajakwandern auf der Ardeche (Frankreich)
Herrliche Eindrücke in einer der aufregendsten Flußlandschaften Europas
Termin: Hessische Schulferien Sommer 1990

Tennisunterricht
vorn für Anfänger und Fortgeschrittene
Termin: August/September 1990

Segeln/Hochseesegeln
Segelfreizeiten in Planung
Termin: nähere Informationen siehe Sportprogramm

Windsurfen, Einsteigerkurs am Heuchelheimer See
Termin: Juli 1990 (5 Tage)
Windsurfen am Gardasee und in Caorle/Italien
Surf- und Ferienkurs / Sommer - Sonne - Wassersport - Geselligkeit
Termin: September 1990 (8/14 Tage)

	

„Für Einsteiger und Fortgeschrittene”

Weitere Kursangebote siehe Sportprogramm zu Beginn des Semesters.

Die sehr ausführlichen Kursbeschreibungen entnehmen Sie bitte dem Sommersportpro-
gramm und der Beilage in der. Aprilausgabe des UNI-Forums. Zu jedem Kurs geben wir Ihnen
gerne Auskunft. Zu jedem Kurs findet eine Vorbesprechung statt. (e 702-5349/5354).

Abkürzungen: A - Anfänger; F - Fortgeschrittene; WK - Wettkampfsport
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Beginnen Sie den Tag

mit einer Zeitung, die

Sie gut und umfassend

informiert.

Beginnen wir, den Tag

gemeinsam.
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BHW DISPO 2000

Nutzen Sie Ihre Vermögenswirksamen
Leistungen noch gewinnbringend?

Bausparen mit BHW DISPO 2000 ist nicht nur gewinn-
bringend, nach der Steuerreform ist es auch eine der
wenigen risikolosen, vom Staat geförderten Sparformen:

— Ihr Arbeitgeber zahlt Ihnen vermögenswirksame
Leistungen, auch wenn Sie „nur” jobben

— Der Staat steuert noch 10 % Arbeitnehmerzulage bei

— Und als Bonbon erhalten Sie noch einmal 10%
Wohnungsbauprämie

Rufen Sie doch eifach mal Ihren BHW-Berater an.
Er informiert Sie gerne.

Bezirksleiter Klaus Busch, 6315 Mücke 1,•Hauptstr. 38a,
Te l . (0 64 00) 88 10
Bezirksleiter Ingo Schilling, 6334 Aßlar, Karlstr. 2,Tel. (06441) 81844
BHW Beratungsstelle, 6300 Gießen, Ludwigsplatz 9, Tel. (0641) 320 21

i » »'Ideen für mehr Lebensqualität.



LEHRVERANSTALTUNGEN
Für Hörer aller Fachbereiche

Deutsch als Fremdsprache
		

Texte aus den Wissenschaften Seibel, Raab Mo,Di,Fr 11.00-12.30
6 st.

17.04.

Übungen zu wissenschaftssprachlich rele- Seibel, Raab Di,Do,Fr 9.15-10.45 17.04.
vanten grammatischen Strukturen 6 st.

Obungen zu den deutschen Nebensätzen Seibel, Raab Mi 8.30-10.00
2 st.

18.04.

Obungen im Sprachlabor
zu den o.g. Veranstaltungen

Seibel,

	

Raab Di,Do,Fr 8.30-9.15
3 st.

17.04.

Ubungen im Sprachlabor, insbesondere für
ausländische Gastwissenschaftler, Ein-
führung und Beratung durch die Lehrkräfte

Seibel, Raab Z.n.V. 17.04.

Ubungen zum Hörverständnis und zur Seibel, Raab Mi

	

10.00-12.30 18.04.
schriftlichen Wiedergabe wissenschaft- Do 11.00-12.30
licher Informationen Mo

	

8.30-10.00
7 st.

Ubungen zum Vortrag wissenschaftlicher Seibel, Raab Mo 8.30-9.15 23.04.
Informationen 1

	

st.

Ubungen zur Konstruktion komplexer Raab Mo 14.30-16.00 23.04.
Texte unter besonderer Berücksichtigung
fachsprachlicher Ausdrucksweisen
(Fortgeschrittene)

2 st.

Übungen zur Rechtschreibung Seibel Di

	

14.30-16.00 24.04.
(Fortgeschrittene und Sprachvorsemester) 2 st.

Ubungen zu politischen, sozialen und Seibel Mi

	

15.00-16.30 25.04.
wirtschaftlichen Problemen der Bundes-
republik Deutschland anhand entsprechen-
der Fachtexte (Fortgeschrittene)

2 st.

Fehleranalyse anhand von den Teilnehmern Raab Do 14.30-16.00 26.04.
eingereichter Texte (Fortgeschrittene) 2 st.

Intensivkurs zur Vorbereitung auf die Seibel, Raab In der vorlesungsfreien Zeit,
"Deutsche Sprachprüfung" insges. 40 st.

Ort der Kurse: Akademisches Auslandsamt, Gutenbergstr. 6

Rechtswissenschaften

ab V Gewerblicher Rechtsschutz und Urheber-

	

Traub

	

Mo 16.00-18.00
recht

	

2 st.

Die Vorlesung ist für Hörer anderer Fachbereiche geeignet, da das Patent- und Gebrauchs-
musterrecht für Naturwissenschaftler (Chemiker, Physiker, Ingenieure), das Sortenschutz-
recht für Landwirte und Biologen und das Warenzeichenrecht für Volks- und Betriebswirte
dargestellt werden.

Das Urheberrecht ist belangvoll für Wissenschaftler und Studenten, die Sprachwerke, Werke
der bildenden Kunst und Entwürfe hierzu, Filmwerke und Darstellungen wissenschaftlicher
oder technischer Art schaffen wie Zeichnungen, Pläne, Karten, Skizzen, Tabellen und
plastische Darstellungen einschl. der Entwicklung von computer-Programmen (software).
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Kunstpädagogik

Karton und Pappe — Materialien für Dienst Mo 14-18, 4 st
Plastik Haus H, Raum 014

Figuren aus Holz

	

(additive Plastik) Dienst Di

	

9-13, 4 st
Haus H, Raum 027/08P

Plastik und Farbe. Dienst Do 14-18, 4 st
Plastik - Holz - Metall Haus H, Raum 025/027/08A

Einführung in die Lithografie Kastrup Mo 14-18, 4 st
Haus H, Raum 109

Einführung in die Fotografie Michl Fr 14-18, 4 st
Haus H, Raum 105/107

Einführung in den Tiefdruck Schäfer Fr

	

9-13, 4 st
Haus H, Raum014/OEP/08A

Landschaft - Zeichnen Aach dem Prinzip Soltau Di

	

14-18, 4 st
Collage Haus H, Raum 014

Das bemalte Objekt -

	

Kunstpraxis Thiele Di

	

14-18, 4 st
zwischen Malerei und Skulptur Haus H, Raum 112
(für Fortgeschrittene)

Vom Fotogramm zum Life-Foto. Thiele Do

	

9-11, 2 st
Einführung in Gestaltung und Technik Haus H, Raum 105/107
der Fotografie

Bitte beachten, daß die o. g. Veranstaltungen nur insoweit für Hörer aller Fachbe-
reiche und Gasthörer geöffnet sind, wenn es die Atelier- und Werkstattplätze zulas-
sen. Kunstpädagogik-Studierende haben Vorrang. -

Musikwissenschaft/Musikpädagogik

Cdllegium musicum instrumentale

	

Ritter

	

Mo 18-22, 4 st
Haus D, Raum 07/08/19

Collegium musicum vocale

	

Ritter

	

Mi 18-20, 2 st
Johannessaal der Johan-
neskirche Gießen

Orchester (Einteilung in Stimmproben)

	

Genz-Schön

	

Mi 18-22,4 st
Haus 0, Raum 07/08/09/019
u. Alte UB, Bismarckstr.37

Jazzworkshep-Ensemble

	

Jost

	

Do 16-18, 2 st
Haus D, Raum 19
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Geschichtswissenschaften
------------------------------------------------

Seminar: Interpretation ausgewählter
Texte neugriechischer Literatur

Sprach- und Lektürekurse:

Oppermann Mi 18.30-20, 2 st,
Phil.,

	

D, R

	

10
25.04.

Neugriechisch

	

I (für Anfänger) Oppermann Mo 14-16, 2 st, 23.04.

Neugriechisch III (für Fortgeschrittene) Oppermann Mo 16-18, 2 st,
Phil., D, R 13

23.04.

Vorlesung: Architektur und Skulptur in Werner Di

	

16-18, 2 st, 24.04.
Florenz und der Toskana von 1250 bis Phil.,H

	

5 -

1450

Germanistik

Vorlesung: Andrea Mantegna und die
Bellini

Bätschmann Do 11-13, 2 st,
Phil., H 5

03.05.

Die Kunst des Romans im 12. und 13. v. Ertzdorff- Di

	

11.00-12.00 17.04..
Jahrhundert Kupffer Do 11.00-12.00

	

2 st

L3, Mag., Prom., HF/NF, Hörer aller
Fachbereiche

	

(Vorlesung)

Epochen-Zyklus des Instituts für neuere
deutsche Literatur (6-semestrig.

B 106

III. Aufklärung
L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF und Hörer
aller Fachbereiche

	

(Vorlesung)

Leibfried Di

	

16.00-18.00,

	

2 st.
Al

17.04.

Niederländisch für Anfänger Artois Fr 10.30-12.00, 2 st. 20.04.
B 33

Niederländisch für Fortgeschrittene Artois Fr 12.00-13.30,

	

2 st. 20.04.
B 33.

Schwedisch für Anfänger Axelsson Mo 16.00-18.00,

	

2 st.
Sprachlabor 5

23.04.

B 33

	

-

Schwedisch für Fortgeschrittene Axelsson Fr14.00-15.00,1

	

st.
Sprachlabor 5

20.04.

B 33

Konversationskurs Schwedisch Axelsson Mo 18.00-20.00, 2 st. 23.04.

Anglistik

B 33

Englisch für Hörer aller Fachbereiche 1 Lawson Mi 14.00-16.00,

	

2 st.
B 440

Englisch für Hörer aller Fachbereiche II Lawson Mi

	

16.00-18.00, 2 st.
B 410
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Sprachen und-Kulturen-des-Mittelmeerraumes-und-Osteuropas.........................................................
Einführung ins Altirische N.N. Z.n.V.,

	

2st.

	

s.Ank.
Phil.I,

	

G 27

Sanskrit für Anfänger Potthoff Z.n.V.,

	

2st.

	

s.Ank.
Phil.I,

	

G 27

Ungarisch für Anfänger 1 u.

	

II Köves-Zulauf Mo

	

11.3o-13,

	

2st.,14täg.24.4.
Phil.I,

	

B 31

Ungarisch für Fortgeschrittene Köves-Zulauf Mo 9.3o-ll, 2st.,14täg.

	

24.4.
Phil.I,

	

B 31

Griechisch II Hübner Di,Mi,Do 8-9.3o,

	

6st.

	

17.4.
Phil.I, E-4,_

Griechisch III

	

(Lektüre Platons) HUbner tägl. vom 3.9.-19.9.90
10.00-11.3o,

	

2st.
Phil.I,

	

G 243

,

	

Latein 1

	

(Obungsbuch 1) Bernhardt Di,Mi

	

16-18,

	

4st.

	

17.4.
Phil.I,

	

s.Ank.

Latein II«Obungsbuch II) Jäger Mo,Do 16-18, 4st.

	

19.4.
Phil.I,

	

s.Ank.

.Latein II (Übungsbuch 11, Parallelkurs) Steubing-Nickel Mi

	

16-18,

	

Fr 14-16,4st.

	

18.4.
Phil.I,

	

s.Ank.

Latein 111 (Lektüre) 01schewski Mo,Mi

	

18-20, 4st.
Phil.I,

	

s.Ank.
18.4.

.

	

Französisch (Anfänger II) Hansen Mi

	

18.3o-20, 2st.
Phil.II,

	

G

	

112
s.Ank.

Französisch (Anfänger II) Lahaie Mi

	

17.o0-18.3o, 2st.
Phil.II,

	

G

	

112
s.Ank.

Französisch (Aufbaukurs 11) '

	

Mengler Mi

	

14.3o-16,

	

2st.
Phil.II,

	

s.Ank.
s.Ank.

Französisch (Auffrischungs- und Ver-
tiefungskurs für Lerner mit mindestens
2 Jahren Französischunterricht)

Wendt Mo 11-13,

	

2st.
Phil.II,

	

G 110a
s.Ank.

Französisch (Fortgeschrittene 11) Müller Mi

	

17.3o-18,

	

2st.
Phil.II,

	

G 119
s.Ank.

Spanisch (Anfänger) Höfler-Ebers s.Ank.,

	

2st.
Phil.II,

	

s.Ank.
s.Ank.

Spanisch (Fortgeschrittene) Höfler-Ebers s.Ank.,

	

2st.
Phil.II,

	

s.Ank.
s.Ank.

Italienisch (Anfänger II) Zambelli Di

	

14-16,

	

2st.
Phil.II,

	

s.Ank.
s.Ank.

Polnisch 1 (Anfänger) Herrmann Do 13-15, 2st.
Phil.II, G 110a

19.4.

Polnisch II (Fortgeschrittene 1) Herrmann Do 15-17, 2st.
Phil.II,

	

G 110a
19.4.

Polnisch III (Fortgeschrittene II) Herrmann Do 17-19,

	

2st.
Phil .1!,

	

G 110a
19.4.

	

,

Eechisch 1 (Anfänger) Herriann Mi' 13-15,

	

2st.
Phil.II,

	

G 110a
18.4.

Eechisch II (Fortgeschrittene 1) Herrmann Mi

	

15-17,

	

2st.
Phil.11,

	

G 110a
18.4.

Cechisch III (Fortgeschrittene II) Herrmann Mi

	

17-19,

	

2st..
Phil.II,

	

G 110a
18.4.

Serbokroatisch III Valjan Mo 11.00-12.3o,

	

2st.
Phil.II, G 03a

23.4.

Slovenisch II Valjan Mo 13.15-14.45,

	

2st.
Phil.II,

	

G 01
23.4.

Landeskunde IV Valjan Mo 14.45-16115,

	

2st.
Phil.II, G 01

23.4.

Russisch 1 (Fortgeschrittene II)

Russisch 11

	

(Fortgeschrittene III)

Kunz

Kunz

Do 17-18,

	

lst.
Phil.II,

	

G 112

Du 18-19,

	

Ist_
Phil.II,

	

G 112

19.4.

Russich III

	

(Fortgeschrittene IV) Kunz Do 19-20,

	

lst.
Phil.II, G 112

19.4.
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Geschichte der Araber im Oberblick II Seidensticker Z.n.V.,

	

ist. s.Ank.
Phil.I, E 4

Der moderne Islam Wagner Z.n.V.,

	

Ist. s.Ank.
Phil.1,

	

E4

Das westliche Islambild - Entwicklung Wagner Z.n.V.,

	

Ist. s.Ank.
und Kritik Phil.1,

	

E 4

Einführung in die arabische Grammatik II Wagner Do 17-18, Ist. 19.4.
Phil.1,

	

E 4

übung zur Einführung in die arabische Abdel-Rahim Mo 13-14, Phil.I, E 4 19.4.
Grammatik mit Sprachlaborübungen II 01,Oo 18-19,

	

Phil.I,B7
3st.

Konversation zur Einführung in die Kanjo Z.n.V.,

	

Ist. s.Ank.
arabische Grammatik II Phil.1,

	

E 4

Einführung in die persische Grammatik I Wagner Z:n.V.,

	

2st. s.Ank.
Phil.1,

	

E 4

Einführung in die türkische Grammatik II Uzer Z.n.V.,

	

Ist. s.Ank.
Phil.1,

	

E 4,

übung zur Einführung in die türkische Uzer Z.n.V.,

	

2st. s.Ank.
Grammatik II Phil.1,

	

E 4

Konversation zur Einführung in die Uzer Z.n.V.,

	

Ist. s.Ank.
türkische Grammatik II Phil.1,

	

E 4

Einführung in die türkische Grammatik IV Uzer Z.n.V.,

	

Ist. s.Ank.
Phil.1, E 4

Obung zur Einführung in die türkische Uzer Z.n.V.,

	

Ist. s.Ank.
Grammatik IV Phil.1, E 4

Konversation zur Einführung in die Uzer Z.n.V.,

	

Ist. s.Ank.
türkische Grammatik IV Phil.1,

	

E 4

Einführung in das Chinesische 1 Mayer Z.n.V.,

	

2st. s.Ank.
Phil.1,

	

E 4

Französisch für Historiker Bitsch Mi 18-20, 2st. s.Ank.
Phil.I, C 30, FB 08

Biblisches Hebräisch den Hertog Z.n.V.,

	

4st. s.Ank.
Phil.II/H

	

F8 07

Chemie

Fachübergreifendes Projekt Technik

	

Gebelein

	

Mo 16.00-18.00
"Fahrrad und Radfahren"

	

H EG 21,2st.

Einführung in die chromatographischen

	

Schütz/Wollrab

	

Mi 14.00-18.00

23.04.

Vorbespr.
Methoden und in die Arbeitstechniken

	

H EG 21, H EG 20 18.04.,

Biologie

zur Erkennung (Screening).gebräuchlicher

	

Chemiegebäude, 4st.
Drogen mit praktischen Übungen
(aus räumlichen Gründen muß nun die Teilnehmerzahl auf
25 Stud. beschränkt werden, eine Eintragungsliste liegt
im Sekretariat des Instituts für Didaktik der Chemie,

14.00,
H EG 21

n.b.A.

Heinrich-Baff-Ring 58, 5300 Gießen,

	

1. Stock, Raum 127 aus).

Führungen (Übungen) in den Gewächs-

	

Gottsberger/

	

2st.
häusern des Botanischen Gartens

	

Schultka
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Veterinärmedizin
--------------------------------

Biochemie

Kolloquium über neue Methoden und Gundlach, Haber- Fr 16.00-18.00,

	

14tägig
Ergebnisse in der Biochemie .mann,

	

Katz, R 12

Angewandte Biochemie und Klinische

Petzinger,
Scholtissek,
Schoner, Stirm,
Eigenbrodt

nach bes. Ankündigung

Laboratoriumsdiagnostik

Biotechnologisches Seminar: Sernetz Fr 14.00-16.00, 2 st. 20.04.
Bioreaktoren, Fraktale Strukturen R9

Grundlagen der vergleichenden Sernetz Mo 12.00-13.00,

	

2 st. 23.04.
Physiologie für Studierende der Er- R9
nährungs- und Haushaltswissenschaften
und Agrarwissenschaften

Virologie

Einführung in die molekulare Genetik
der Viren

Scholtissek Zeit n. Vereinbarung
1

	

st.,

	

R

	

14

Molekularbiologisch-virologisches
Praktikum für Biologen

Molekularbiologisches Kolloquium

Scholtissek
Stitz

HSL.SFB 272

Teilnehmerzahl begrenzt
14 Tage (ganztags)
Inst.

	

f. Virologie

Di 18.00-20.00, 2 st. 19.04.
R 14

Einführung in die Zellbiologie Wengler

	

- Zeit n. Vereinbarung
2 st., R 14

Immunpathologische Prozesse bei
Virusinfektionen

Stitz Zeit n. Vereinbarung
2 st., R 14

Bakteriologie und Immunologie

Seminar für Fortgeschrittene. in der Blobel, Brückler Mo 12.00-13.00,

	

1

	

st. 24.04.
.bakteriologisch-immunologischen Lämmler, Kitzrow R 26
Forschung

Pharmakologie und Toxikologie

Seeger

Seminar für Doktoranden Lutz, Ziegler Mi

	

16.00-18.00 18.04.
Petzinger 14tägig

Zentrum für kontinentale Agrar- und Wirtschaftsforschung
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Neuausrichtung der sowjetischen Breburda/ R 1 314/15

Landwirtschaft und Wirtschaft(Seminar) Schinke/

Kellner/Merl

Di

	

18,00 - 20,00 17.4.

Zie Weinrebe
Wein am Wochenmarkt

Die freundlicheAnlaufstelle für alle Weinliebhaber

Gießen Am Lindenplatz Tel. (0641) 3 63 55



Zentrum für Philosophie und Grundlagen der Wissenschaft

-------------------------------------------------------

Ein ausführliches kommentiertes Vorlesungsverzeichnis ist im Zentrum für Philosophie,
Philosophikum 1, Haus C 1, 2. Stock, erhältlich.

Veranstaltungsort:

Ph 1: = Philosophikum I, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus .../Raum ...

Einmalige Informationsveranstaltung:

Philosophie im SS 1990

VORLESUNGEN:

Die Hochschul-
lehrer und Lehr-
beauftragten
des Zentrums

Di

	

18-20
Ph 1: A/3

17.4.90

Spezielle Philosophie (Sprachphilosophie):
Die Frage nach dem Ursprung der Sprache
und das Sprache-Denken-Problem. Histo-
rische und aktuelle Aspekte

Franzen Di

	

16-18,

	

2 st.
Ph I:

	

C.1/3
24.4.90

Theoretische Philosophie: Kanitscheider Di

	

12-14,

	

2 st. 24.4.90
Einführung in die Naturphilosophie Ph I: A/5

Diskussionsseminar zur Vorlesung Kanitscheider Di

	

13.45-14.30,

	

1 st. 24.4.90

Geschichte der Philosophie (Neuzeit):
Philosophische Hermeneutik

Marquard Do 14.30-16,

	

2 st.
Ph I: A/3

19.4.90

Geschichte der Philosophie (Antike/Mittel-
alter):

	

Philosophie in Spätantike und
Frühmittelalter

Meinhardt Mi

	

18 s.t.-19.30, 2 st.

	

18.4.90
Ph I: A/3

Seminar zur Vorlesung Meinhardt Mi

	

19.30-20.15,

	

1 st.
Ph I: C 2/29

18.4.90

Theoretische Philosophie/Geschichte der
Philosophie (Gegenwart): Das alte Gehirn und
die neuen Probleme. Voraussetzungen, Thesen
und Folgerungen der Evolutionären Erkenntnisth.

SEMINARE:

Vollmer Mi

	

14-16,

	

2st.
Ph 1: A/5

18.4.90

Erkenntnistheorie (Wissenschaftstheorie): Bartels Do 11-13,

	

2 st. 19.4.90
Die Wissenschaftsphilosophie von Th. S. Kuhn Ph I: C 1/210

Praktische Philosophie (Ethik/Politik): Becker Mo 16-18, 2 st. 23.4.90
Politische Ethik der Gegenwart Ph I: C 1/3

Geschichte der Philosophie (Neuzeit/Gegen- Marquard Do 16-18, 2 st. 19.4.90
wart): Theorien des gegenwärtigen Zeitalters Ph 1:

	

C 1/3

Spezielle Philosophie (Ästhetik): Probst Di

	

18-20,

	

2 st. 24.4.90
Philosophie in Schillers Lyrik Ph I: A/3

Geschichte der Philosophie (Neuzeit):
Kants Theorie von Raum und Zeit

Stöckler Mo 18-20, 2 st. 23.4.90

Praktische Philosophie: Wetz Do 18-20, 2 st. 19.4.90
Weltangst und Weltvertrauen

Vorträge des Zentrums für Philosophie
und Grundlagen der Wissenschaft

Die Hochschul-
lehrer und Lehr-
beauftragten
des Zentrums

Ph I: C 1/3

Siehe
Plakate!
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Informatik-Grundveranstaltungen

Für Hörer aller Fachbereiche

Einführung in die Optimierung Filippi Mo 8.15-9.45 Uhr
R9/MZG

23.04.90

U Übungen dazu Filippi,
Knecht

Mo 10.00-10.45 Uhr
R9/MZG

23.04.90

B PASCAL-Kurs (Blockveranstaltung) Magk Mo-Fr 8.15-11.00 Uhr
HEG 05/Chemie

	

' -

	

-
17.09.90

- bis
05.10.90

Ü Übungen dazu Mogk Mo-Fr 14.00-16.00 Uhr
HRZ/R201 und R226

V Entscheidungsunterstützende Verfahren und
Expertensysteme

Dudeck Di

	

16.00-18.00 Uhr
HRZ/R34

17.04.90

V Einführung in die Programmiersprache "PROLOG"
mit Beispielen aus der künstlichen Intelligenz

Holland Do 14.00-16.00 Uhr
Herderschule

26.04.90

O Übungen dazu Holland Do 16.00-18.00 Uhr
Herderschule

26.04.90

B Praktische Ubungen zur Prozeßsteuerung
mit begleitendem Seminar
- Näheres unter Tel.-Nr. 2665-

Schneider,
Müller

2 Wo, 4st.
Strahlenzentrum

Sept./
Okt.90

V Einführung in die Strukturierte Programmierung
- Näheres unter Tel.-Nr. 5175 -

Türschmann Mo 8.00-10.00 Uhr
HS des FB 02/WiWi

. 23.04.90

V Biometrie II
(Höhere Methoden der Angewandten Statistik)

Köhler Fr 13.00-15.00 Uhr
Se1H, Ludwigstr. 23
(Hauptgebäude)

20.04.90

V Einsatz von Computerprogrammen im Fach Geo-
graphie und deren Evaluierung
- Näheres unter Tel.-Nr. 6092 -

Neukirch Di 9.00-11.00 Uhr
HRZ/R201
(ggf. Computerraum
Universitätsbibl.)

17.04.90

V Einsatz von Computerprogrammen in den Gesell-
schaftswissenschaften und deren Evaluierung.
Und: Text- und Datenverarbeitung im Hinblick
auf das Thema des Semihars
- Näheres unter Tel.-Nr. 5254 -

Holaschke Di 9.00-1.00 Uhr
HRZ/R201
(ggf. Computerraum
Universitätsbibl.)

17.04.90
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RUTH LENZ

Seit über 20 Jahren...
...ist sie die Seele und der Kopf zugleich des „Reise-
büros der Justus-Liebig-Universität”.

Ungezählte Reiselustige haben sich ihren Rat einge-
holt und sind dabei nicht schlecht gefahren.

Unter ihrer Leitung hat sich das ursprüngliche AStA-
Reisereferat aus kleinen Anfängen heraus längst zu
einem „Voll-Reisebüro "-gemausert, das heute allen
Anforderungen eines Mammut-Unternehmenswie
es eine moderne Universität wie die unsrige darstellt,
gerecht wird.

Ja — mehr noch) Immer auf der Suche nach noch
mehr und noch günstigeren Reisemöglichkeiten und
im engen kollegialen Kontakt mit sämtlichen anderen
deutschen, europäischen und überseeischen stu-

dentischen Reiseorganisationen ist das Angebot
mehr denn sonstwo zugeschnitten speziell auf die
universitären Belange.

Ob preisgünstige Urlaubs- oder Dienstreisen, ob
Einzel- oder Gruppenfahrten per Bus, Bahn, Schiff
oder Flugzeug, ob Studierender, Lehrender oder
Mitarbeiter der Verwaltung, Sie solten sich in jedem
Falle von ihr und ihrem jungen Team zuerst die Mög-
lichkeiten sagen lassen, die Sie haben bei allen Ihren
Reiseplänen.

Studentenreisen Gießen
63 Gießen
Riegelpfad 32/Ecke Ludwigstraße
Telefon 06 41/7 60 26
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Fachbereich 01 — Rechtswissenschaften
I

	

Semester
Die linke Semesterangabe gilt für Studienanfänger im
Wintersemester,
die rechte für Studienanfänger im Sommersemester.

II

	

Veranstaltungsart:
Die Veranstaltungen erfUllen die Anforderungen des Hessischen Gesetzes
über die juristische Ausbildung (Juristenausbildungsgesetz/JAG) vom

12. März 1974 (GVBl. 1 S. 157) in der Fassung vom 29. 10. 1985.

E = Einführungen und Veranstaltungen im Sinne von § 9 Nr. 2 b) und
d) JAG

P = Pflichtveranstaltungen im Sinne von §§ 7 II, III; 9 1 Nr. 2 e)
und f) JAG und des Studienplanes

G = Veranstaltungen über Grundlagen des Rechts mit Leistungs-
nachweisen nach § 9 I Nr. 2 c) JAG '

V = Vertiefungsveranstaltungen in den Wahlfachgruppen nach § 7 III
JAG, die ab dem 5. Semester besucht werden sollen

Schriftführer in den Wahlfachgruppen, die für Rückfragen in
Studienangelegenheiten zur Verfügung stehen, sind:

W

	

1 - Prof. Dr. Diethelm Klippel
W

	

2 - Prof. Dr. Jan Schapp
W

	

3 - Prof. Dr. Eberhard Wieser
W

	

4 - Prof. Dr. Günter Weick
W

	

5 - Prof. Dr. Heinhard Steiger
W

	

6 - Prof. Dr. Gunter Kisker
W

	

7 - Prof. Dr. Thomas Reiser
W

	

8 - Prof. Dr. Alfred Söllner
W

	

9 - Prof. Dr. Meinhard Heinze
W 10 - Prof. Dr. Arthur Kreuzer

R = Veranstaltungen für Referendare

Mit der Teilnahme an den als "vorlesungsbegleitenden Obungen"
bezeichneten Veranstaltungen können die Zulassungsvoraussetzungen nach
§ 9 1 Nr. 2 Buchst. e) und f) und Nr. 4 JAG nicht erfüllt werden.

Veranstaltung

Name des/der Lehrenden

Veranstaltungsorte und Zeit

Teil I: Pflichtveranstaltunqen

-/I P/E Einführung in das Privatrecht
(einschl. Allg.

	

Teil

	

des

	

BGB)
verbunden mit der Einführung in Mo

	

9 -

	

11,.

die Rechtswissenschaft, 4-st. Heinze Di

	

14 - 16

-/I

-/I

P/E

P/E

Kleingruppenveranstaltung
(Tutorium)

	

zur Einführung in
das Privatrecht, , 2-st.

Einführung in das Strafrecht,
2-st.

Heinze

Kreuzer Di

	

11 - 13

I1/1' G/W2/
P/E Rechtssoziologie,

	

2-st. Köbl Mi

	

11 - 13

111

IV

V
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_.11-/I11_..-P--Schuldrecht,..-5-st:

	

-. ._:-_.. Klippel/- .:.:
Schapp -

	

11,Mi

	

9
Do 11 - 12

11/111 P Arbeitsgemeinschaften Klippel/

11/1 P.

zum Schuldrecht, 2-st.

Strafrecht,

	

Allg. Teil,

	

4-st.

Schapp

Kühl Mo

	

11 -

	

13,
Di

	

16 - 18

11/I P Arbeitsgemeinschaften zum Kühl

11/1 P._

Strafrecht,

	

Allg. Teil,

	

2-st.

Verfassungsrecht: Di

	

8 - 10,- -
Grundrechte, 4-st. Steiger Mi

	

8 - 10

II/I

II/-

P

P

Arbeitsgemeinschaften zum
Verfassungsrecht

	

(Grundrechte),
2-st.

Ubung im Bürgerlichen Recht
für Anfänger,

	

2-st.

Steiger

Timm Di

	

14 - 16

-/III P Ubung im Strafrecht für Anfänger,
3-st. Vogler Do 16 - 19

-/III P Ubung im öffentlichen Recht
für Anfänger,

	

2-st. Steiger Mo 15 - 18

IV/111 P

(Klausuren 3-st.)

Strafprozeßrecht 1, 2-st. Vogler -

	

11Do

	

9

IV/111 P Allgemeines Verwaltungsrecht, Mo

	

9 -

	

11,
4-st. Bryde Mi

	

11 - 13

IV/111 P Arbeitsgemeinschaften. zum

IV/V P

Allg.

	

Verwaltungsrecht,

	

2-st.

Grundzüge des Erbrechts, 2-st.

Bryde

Schapp Di

	

14 - 16

IV/V P Gesellschaftsrecht, 4-st. Raiser Mo 11 - 13,
Di

	

9 - 11

IV/V P Kollektives Arbeitsrecht,

	

2-st. Kissel Mo

	

9 - 11

IV/V P Verwältungsprozeßrecht, 2-st. Strauch Do 16 - 18

IV/V P Ubung Im BUrgerlichen Recht
für Fortgeschrittene,

	

2-st.
(Klausuren 3-st.)

Buchst. A - K: Köbl - 19Di

	

16
Buchst.

	

L - Z:, Weick Di

	

16 - 19

V/VI P Ubung im Strafrecht für Fort-
geschrittene, 2-st.
(Klausuren 3-st.)

Buchst. A - K: Kühl - 16Mo 14
Buchst.

	

L - Z: Kühl Mo 16 - 18

VI/- P Ubung im öffentlichen Recht
für Fortgeschrittene

Buchst.

	

A - K:

	

(3-st.) v.

	

Zezschwi.tz - 19Di

	

16
Buchst.

	

L - Z:

	

(2-st.) Lange Di

	

16 - 18

VI/V P/G

(Klausuren 3-st.

	

16 h s.t.-18.15 h)

Grundzüge der Geschichte des
europ.

	

Zivilrechts,

	

2-st. Klippel

	

, Do 14 - 16

VI/VII P/G Grundzüge der Verfassungs -
geschichte,

	

2-st. Kröger Fr

	

9 - 11

VI/VII -P/V Vertiefung im Bürgerlichen Recht - - --

	

-

	

-
(Leistungsstörungen),

	

2-st. Motsch Mo 16 - 18

V1/V P/W3 Zivilprozeßrecht II
(Zwangsvollstreckung u. einst -
weiliger Rechtsschutz),

	

2-st. Wieser Mi 11 - 13
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VI/VII P/V

	

Vertiefung im Strafrecht 1,
2-st.

VI/V

	

P

	

Besonderes Verwaltungsrecht
(Baurecht einschl. Bauleitplanung),
2-st.

VI/VII P

	

Vertiefung im öffentlichen Recht
(Allg.Verwaltungsrecht), 2-st.

VI/VII

	

Obung im Handelsrecht u.
Gesellschaftsrecht, 2-st.

VI/VII

	

Obung im Arbeitsrecht, 2-st.

-/VII

	

V

	

Klausurenkurs unter examens-
mäßigen Bedingungen, 7-st.

Klausuren, 5-st.
Besprechung, 2-st.

-1VII

	

V

	

Zivilrechtl. Examensklausurenkurs,

Klausuren, 5-st.
Besprechung, 2-st.

ab V

	

Die Grundrechte in der Recht -
sprechung des Bundesverfassungs -
gerichts, 2-st.

Rechtsinformatik, 2-st.

Englische Rechtsterminologie,
2-st.

Französische Rechtsterminologie,
2-st.

Teil	 II: Wahlpflichtveranstaltungen (ab 5. Semester)

G/W1

G/W2/

Rechtsgeschichte II
(Mittelalter und frühe Neuzeit),
2-st.

W5 Rechtsphilosophie II:
Allgemeine Staatslehre, 2-st.

V/W3 Erbrecht

W 4 Internationales Privatrecht
u. Prozeßrecht, 3-st.

W 5 Europarecht,

	

2-st.

W 6 Verwaltungswissenschaft II,
1-st.

W 6 Verwaltungsrecht
(Dienstrecht/Verwaltungs-
organisationsrecht),

	

2-st.

W 7 Bilanzkunde,

	

2-st.

W 7 Grundzüge des Ertrag-
steuerrechts, 2-st.

W 7 Gewerblicher Rechtsschutz
und Urheberrecht, 2-st.

W 7 Bank- und Börsenrecht II, 2-st.

Vogler

Aschke

v. Zezschwitz

Raiser

Heinze

Hochschullehrer
des
Fachbereichs

Do 11 - 13

Mi

	

9 - 11

Do

	

8.30 - 10

Di

	

14,- 16

Di

	

16 - 18

Sa

	

8 - 13
Fr 16 - 18

Wieser

Heußner

Molitor

N.

	

N.

N.

	

N.

r
Fr

	

9 - 14
Fr 11 - 13

Do 11 - 13

Fr 10 - 12

DÖlemeyer Do 16 - 18

Steiger Di

	

11 - 13

Jung Do 18 - 20

Mo 10 -

	

11,
Weick Mi

	

9 - 11

Bryde Di

	

14 - 16

Lange Do 10 - 11

Fr

	

11 - 13
Rottmann (Do

	

15 -

	

17)

Selchert, Do 14 - 16
FB 02

Kramer Fr

	

14 -

	

16.

Traub ' Mo 16 - 18

KUmpel • Mo 18 - 20
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Sozialversicherungsrecht,

	

2-st. Köbl Mi

	

16 - 18

W 9 Sozialrecht

	

111:
Recht der Arbeitsförderung
einschl.

	

Grundzüge des sozial- 1
gerichtlichen Verfahrens,

	

2-st. Krasney Mo 11- 13

W 10 Jugendstrafrecht, 2-st. Kreuzer Mo 11 - 13

W 10 Strafvollzug,

	

I-st.
(mit

	

kl.

	

Exkursionen) Kreuzer 0o

	

9 - 10

Seminare

öffentlichrechtliches
Seminar,

	

2-st. Bryde Di

	

18 - 20

ab V Seminar

	

im Gesellschaftsrecht,
2-st. Tirnm Di

	

16 - 18

W 2 Rechtsphilosophisches Seminar,
2-st. Schnipp Di

	

18 - 20

VI/Vll P/W 3 Seminar:

	

Insolvenzrecht,

	

2-st.

Seminar fUr Aß-Leiter zur

Wieser Do 16- 18

Vorlesung "Schuldrecht",

	

2-st. Klippel/Schapp Mi

	

18 - 20

ab V Rechtsvergl. Seminar,

	

2-st. Weick Do 16 - 18

ab V R

Zivilrechtliches Seminar,

	

2-st.

Seminar zum Privat- und

Klippel Do 18 - 20

Wirtschaftsrecht der EG, 2-st.

Seminar über Grenzfragen des Privat-,
Arbeits- und Sozialrechts,

	

2-st.

Raiser

Köbl

Mo 18 - 20

Blockseminar

W 8 Seminar:

	

Betriebsverfassungs- Blockseminar am

recht,

	

2-st.

	

,' Sönnet' 22./23.6.1990

W 8 Arbeitsrechtl.

	

Seminar fUr
Doktoranden mit Beteiligung
von Praktikern,

	

3-st.,

	

14-tägl. Söllner/Heinze Do 17 - 20

W 10 Seminar:

	

Urbane Gewalt
- Erscheinungsformen und
Präventionsmöglichkeiten -,
2-st. Kube Mo 16 - 18

W 10 Seminar Uber forensische
Psychiatrie:

	

Juristisch -
medizinische Grenzfragen fUr
Juristen

	

und , Mediziner mit
Demonstrationen,

	

3-st.,

	

14-tägl.

Cramer,
Kreuzer,
Schumacher,
MUller-Isberner

Do 17 - 20
Haus G 4,
Psychiatrie,
Licher Str.

	

106

W 10 Kriminologisches Forschungs-/
Praktikerseminar
(in

	

14-tägl.

	

Wechsel),

	

3-st.

Seminar fUr Tutoren zur
Vorlesung Einf.

	

in das Privat-

Kreuzer Di

	

18 -: 20.30

recht,

	

2-st. Heinze Di

	

18 - 20

Vorlesungen zum amerikanischen Recht (in englischer Sprache)

Wie schon in den vergangenen Semestern wird der Fachbereich auch im Sommersemester 1990
Vorlesungen von zwei Gastprofessoren der Universität Madison (Wisconsin/USA) in englischer
Sprache anbieten. Die Veranstaltungen sind Teil eines inzwischen gesicherten mehrjährigen
Austauschprogramms. Es ist beabsichtigt, nach Abschluß der Kurse eine
Teilnahmebescheinigung und fUr Studenten, die eine Klausur in englischer Sprache
abliefern, auch eine benotete Erfolgsbestätigung auszustellen.

Die Kurse sollen mittwochs und freitags von 14 - 16 Uhr stattfinden.
Die Dozenten und Themen werden durch Aushang bekanntgegeben.

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche — Seite 43
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Fachbereich 02 — Wirtschaftswissenschaften

1. Veranstaltungsart:

V = Vorlesung, AG = Arbeitsgemeinschaft, 0 = Übung,
S = Seminar, K . Kolloquium, Tu - Tutorium

II. Studienphase:

G = Grundstudium, Hauptstudium: B = Breitenstudium,
T = Tiefenstudium

Die Veranstaltungen des Grund- und Breitenstudiums (G + 8)
sind grundsätzlich Pflichtveranstaltungen,

die Veranstaltungen im Tiefenstudium (T) sind
Wahlpflichtveranstaltungen

III. Veranstaltung mit Semesterangabe (...)

IV. Name des Lehrenden

V. Veranstaltungsort und, zeit:

Licher Straße und Philosophikum (s. besondere Aushänge)

VI. Vorlesungsbeginn: 17. 4. 1990

V/0 G Betriebliches Rechnungswesen I und II Wendler
(1)

V G Mikroökonomische Theorie (ab II) Aberle

V G Einführung in die Entwicklungspolitik Seil
(Ii)

V G Strukturierte Programmierung mit Türschmann
BASIC

	

(II)_

V G öffentliches Recht 1

	

(II) von Zezschwitz

V G Privatreclit 11(11) Abeltshauser

V G Mathematik II

	

(II) Gohout

.V G Statistik II

	

(II) Gohout

V/0 G Einführung in die Absatzwirtschaft Alewell und
mit begleitenden Übungen (IV) Mitarbeiter

V G Grundlagen der Wirtschaftspolitik (IV) Bohnet

V G Bilanzen (IV) Selchert

V G Wirtschaftsstatistik (II/IV) Rodiek

V G Statistik IV (IV) Rodiek
Wiederholungskurs f. Klausurteilnehmer

V G Statistik in BASIC Rodiek

U G Übungen zur Mikroökonomischen Theorie Aberle und
in Gruppen (ab II) Mitarbeiter

G BASIC

	

1

	

(ab 1) Weber und
Mitarbeiter

G FORTRAN 1 (ab 1) Weber und
Mitarbeiter

U - G FORTRAN II (ab II) Weber und
Mitarbeiter

U G BASIC 2 / BASIC 3 Weber und
Mitarbeiter

Mo 16-18, 2 st.
Di 14-16, 2 st.

Mo 14-16, 2 st.
Di 8-10, 2 st. 14-täg.
Di 16-18, 2 st.

Mo 8-10, 2st.

Mi 10-12, 2 st.

Do 8-10, 2 st.

Mo 9.00-10.30, 2 st.

Fr 8-10, 2 st.

Mo 11-13, 2 st.

Mo 10-12, 2 st.
Mi 9-10, 1 st.

Do 14-16, 2 st.

Do 11-12, 1 st.

Mi 12-14, 2 st.

Di 12-14, 2 st.

Do 14-16, 2 st.
Do 16-18, 2 st.

Di 11-12, 1 st.

Di 9-10, 1 st.

Di 10-11, 1 st.

, 1 st. s. bes. Aushang
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Wir sind ein führender deutscher Lebensmittel-Filialbetrieb.
Leistungsfähigkeit und stetiges Wachstum der Unternehmens-
gruppe beruhen weitgehend auf der konsequenten Verwirk-
lichung einer dezentralen Organisationsstruktur mit ausgepräg-
ter Delegation von Verantwortung. Regionale, rechtlich
selbständige Unternehmen werden von hochqualifizierten
Führungsteams geleitet. Die Auswahl und Förderung unserer
Führungskräfte ist von entscheidender Bedeutung für den
Erfolg unserer Unternehmensgruppe.

Wir wachsen weiter und suchen

Absolventen von
Hochschulen und Fachhochschulen

mit wirtschaftswissenschaftlicher Studienrichtung

Wir bieten Ihnen einen

Karriere-Start im Einzelhandel
Wir geben Hochschulabsolventen mit überdurchschnittlichen
Leistungen in Schule und Studium die Chance, sich im
Rahmen eines intensiven Training-on-the-job auf die Über-
nahme von Führungsaufgaben vorzubereiten. Berufserfah-
rung ist nicht erforderlich. Wir gehen davon aus, daß Sie

	

.
aufgrund Ihres bisherigen geradlinigen Werdeganges nicht
älter als ca. 27 Jahre sind.

Unser Training-Programm sieht vor, Ihnen bereits nach etwa
einem Jahrdie vollverantwortliche Leitung eines Verkaufsbezir-
kes zu übertragen. In Ihrem Bezirk entscheiden Sie selbstän-
dig über Einstellungen und Einsatz des Verkaufspersonals
und sind zuständig für Planung, Organisation und Kontrolle.
Von Ihnen erwarten wir, daß Sie bereit sind „anzupacken” und
sich in der Praxis zu bewähren.

Für Ihren weiteren Berufsweg ist es wichtig zu wissen, daß alle
Pösitionen auf höheren Führungsebenen ausschließlich aus
den Reihen des eigenen Führungsnachwuchses besetzt
werden, d. h. auch Ihre Vorgesetzten haben alle so angefangen
wie Sie. Von Anfang an erhalten Sie ein hohes Gehalt, dessen
weitere Entwicklung bereits bei der Einstellung festgelegt wird.
Außerdem stellen wir Ihnen bei Eintritt in die Unternehmens-
gruppe einen neutralen Firmen-PKW, den Sie auch privat— im
Bundesgebiet kostenlos — benutzen können.

Interessierte Damen und Herren richten bitte ihre Bewerbun-
gen mit handgeschriebenem Lebenslauf, Lichtbild und allen
bisherigen Abschlußzeugnissen an

ALDI GmbH & Co. KG • Postfach 1464 . 5430 Montabaur
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U G. Ubungen zu Optimierung (Il) Türschmann Mi

	

8-10, 2 st.

O G Wirtschaftsenglisch (ab II)
in Gruppen

McCall s. bes. Aushang

O G Übung zur Allgem. Betriebswirtschafts- Ludwig Mo

	

14-16,

	

2 st.
lehre (ab III) in Gruppen Di

	

10-12,

	

2 st.
Di

	

13-15,

	

2

	

st.

Ubungen zur Wirtschaftsstatistik (II/IV) Rodiek
Di

	

16-18,

	

2 st.

Mo

	

8-9,

	

1

	

st.
Di

	

10-11,

	

1

	

st.

G Besprechung der Ubungen zur Wirtschafts-
Statistik - Plenarveranstaltung -

Rodiek Dö 10-11,

	

1

	

st.

U G

G

Übungen in GAUSS

Praktika in Statistik / BASIC

Rodiek

Rodiek

Mo 13-14,

	

1

	

st.

Fr. 8-13, je 1,5 st.

G Praktikum in GAUSS Rodiek Fr.

	

14-16,

	

2 st.

O G Übungen zur Investition/Finanzierung N. N. und Mi

	

10-12, 2 st.
(IV) Mitarbeiter Mi

	

14-16. 2 st.

U G Ubungen zur Wirtschaftspolitik (IV) Bohnet und Mo 16-18, 2 st.
in 7 Gruppen Mitarbeiter Di

	

8-10, 2 st.
Do

	

9-11, 2 st.

U G Ubungen zur Kostenrechnung (IV) Weber Mo 14-16, 2 st,

O G PC-Blockkurs Weber und
Mitarbeiter

s. bes. Aushang

V 8 Absatzwirtschaft/Marketing (V/VI) Alewell Mi

	

8-10, 2 st.

V B Betriebsinformatik (ab V) Türschmann Mo 10-12, 2 st.

V B Wachstum und Entwicklung (VI) Seil Mo 14-16, 2 st.

V B Entscheidungstheorie (VI) Rinne Fr

	

8,10, 2 st.

V B ökonometrie (VI) Rinne Fr 10-12, 2 st.

V B Finanzwissenschaft II (VI) Bohnet Di

	

10-12,

	

2 st.

,V B Personalwirtschaft (VI) Krüger Do 10.30-12, 2 st.

V B Wirtschaftspolitik II (VI) Luckenbach Mi

	

8-10, 2 st.

V B Geld,

	

Kredit, Währung (ab VI) Alexander Di

	

8-10,

	

2 st.

V B Unternehmenzusammenschlüsse (ab VI) Pausenberger Do 10-12, 2 st.

V B Aktuelle Fragen der Unternehmungs-
führung,

	

(ab V)
Willers Fr 12.00-13.30, 2 st.

U B Übungen zur Finanzwissenschaft II
(VI)

	

in 3 Gruppen
Bohnet und
Mitarbeiter

Di

	

14-16,

	

2 st.

U B Ubungen zur Finanzwirtschaft (VI) N. N.

	

und Mi

	

15-17, 2 st.
Mitarbeiter Do 14-16, 2 st.

U. B Wiederholungsübung zur Allgem. Betriebs-
wirtschaftslehre (ab V) für Nebenfach -
studenten (Fremdsprachen)

Ludwig Di

	

8-10,

	

2

	

st.

U B Ubungen zur Unternehmungspolitik und Ludwig Mo

	

8-10, 2 st.
-planung anhand eines Unternehmungsplan- Mo 10-12,

	

2 st.
Spiels UB/5 (ab VI)

	

in 4 Gruppen Mo 12-14,

	

2 st.
Mo 16-18, 2 st.

BWL-Seminar (ab V) Weber Mo

	

17-19,

	

2

	

st.

50



V T OR V:

	

8ystemforschüng7Fällstüdien -"'----^-"

	

e er-- " _---
(ab VI)

Mo- 16=17;)

	

st:

V T Finanzplanung

	

(VI) Hellwig

	

i.V. Do 12.30-14,

	

2 st.

V T Kapitalmarkttheorie" (VI) Hellwig

	

i.V. Do 15-17, 2 st.

V T Internationale Unternehmungen II
(ab VI)

Pausenberger Mi

	

10.00-11.30,

	

2

	

st.

V T Internationales Finanzmanagement
(ab VI)

Pausenberger Mo 10-12,

	

2 st.

-V- -

	

T--- Internationale WirtschaftsbeziehunLuckenbach .Do.

	

8-10,

	

2

	

st.,

	

-

gen II:

	

Theorie internationaler
Wirtschaftsbeziehungen (VI)

V T Geld, Kredit, Währung 1

	

(ab VI) Alexander Mi

	

8-10,

	

2 st.

V T 'Geld,

	

Kredit, Währung

	

II

	

(ab VII) Alexander Do 10-12,

	

2 st.

V T Wirtschaftsprobleme 1

	

(VI) Soll Di

	

12-13,

	

1

	

st.
Mi

	

14-16,

	

2 st.

V T Absatzwirtschaftl. Spezialprobleme II
(Kommunikation)

	

(VI

	

- VIII)
Alewell Mi

	

11.30-13,

	

2 st.

V T Absatzwirtschaftl. Spezialprobleme 111
(Distribution)

	

(V1/V11)
Alewell Di

	

10-12,

	

2

	

st.

V T Betriebswirtschaftliche Steuerlehre IIb
(ab VI)

Selchert Fr 14-16, 2 st.

V T Revisions- und Treuhandwesen IIa,
(ab VI)

Selchert Mi

	

18-20, 2 st.

V T Wettbewerbspolitik (ab VI) Aberle Mo

	

9-11, 2 st.

V T Koordinations- und Sicherungssysteme
auf dem deutschen Arbeitsmarkt (ab VI)

Seidel Mi

	

17.30-19,

	

2 st.

	

14-täg.

V T Systeme unternehmungsinterner über-
wachung (ab V)

Freiling Mi

	

15.00-16.30,

	

2 st.

	

14-täg.

V T Ausgewählte Probleme der Besteuerung
von Unternehmen (ab V)

Disselkamp Mi

	

15.00-17.30, 2 st.

	

14-täg.

V T Industrielle Produktionswirtschaft II
(ab

	

VI)

Hahn Do 10-12, 2 st.

V T Unternehmungsplanung II (ab VI)

	

- Hahn Fr 10-12, 2 st.

V- T Praxis des Internationalen Management Zinser Mi

	

16.00-17.20, 2 st.

	

14-täg.

V T Finanzwissenschaft V: Petersen Di

	

9-11,

	

2 st.

Finanz; und Sozialpolitik

	

(VIII) Mi

	

9-11,

	

2 st.

T Grundzüge und Entwicklung des interne- '
tionalen Steuerrechts am Beispiel des
neuen Doppelbesteuerungsabkommens
Deutschland/USA (ab V)

Roche Mi

	

8-10, 2 st.

V T Wirtschaftsreformen in der Volksrepu-
blik China - Darstellung aus der Sicht
der neuen politischen Ökonomie (VI)

Krug n.

	

V.

	

,

	

2

	

st.

V T Zeitreihen II

	

(ab V) Rinne Mo 11.00-12.30,

	

2

	

st.

V T Organisatorische Gestaltung (VI) Krüger Do 8.30-10, 2 st.

U T Ubung zu Ind. Unternehmungsplanung
und Produktionswirtschaft

	

(ab VII)
Hahn Do

	

14-16,

	

2 st.

Hauptseminar für Organisation und
Führung

	

(VI) ._
Krüger Fr8.30-10, 2 s

S T Seminar "Statistik" (V) Rinne Mo 14-16, 2 st.
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S T Seminar zu internationalen Unter-
nehmungen (ab VI)

Pausenberger Mo 16-18, 2 st.

5 T Seminar II über Internationale Wirt-
schaftsbeziehungen: Monetäre Probleme
Internationaler Wirtschaftsbeziehungen
(ab VI)

Luckenbach Di

	

15.30-17, 2 st.

S T Semianr zu Finanzwissenschaft (VI) Bohnet Mi

	

11.30-13,

	

2 st.

5 T Geldtheoretisches Seminar (ab VII) Alexander Dö 14-16, 2 st.

S T Finanzwissenschaftliches Seminar (ab VI) Petersen Di

	

17-19, 2 st.

S T Seminar für Betriebswirtschaftliche
Steuerlehre (ab VI)

Selchert Do 16-18, 2 st.

5 T Seminar für Revisions- und Treuhand-
wesen (ab VI)

Selchert Fr 16-18, 2 st.

S/K Spezialprobleme des Versicherungs-
wesens (ab V)

Zloch Mi

	

14-16, 2 st.

	

14-täg.

K T Transportwirtschaftliches Kolloquium
(ab V)

Aberle Di

	

14-16, 2 st.

K T Kolloquium über Praktische Probleme
der Entwicklungspolitik

Hammel Mo 18.00-19.30

S T Doktoranden- und Mitarbeiterseminar Seil Mo 16-18, 2 st. 14-täg.

5 D Doktorandenseminar Aberle Zeit n. V, 2 st.

	

14-täg.

S

S

S

D

D

D

Doktorandenseminar

Doktorandenseminar

Doktorandenseminar

Alewell

Hahn

Krüger

, 2 st.

S D Doktorandenseminar Pausenberger Mo 18-20, 2 st.

	

14-täg.

S D Doktorandenseminar Petersen Mo 17-19, 2 st.

V Mikroökonomische Theorie
für Nebenfachstudenten

Müller Mi

	

11-13, 2 st.

V Wirtschaftspolitik
für Nebenfachstudenten

Müller Mo 10-12, 2 st.

ü Übungen zur Mikroökonomischen Theorie Müller und Mo 14-16, 2 st.
für Nebenfachstudenten Mitarbeiter Di

	

14-16,

	

2 st.
Di

	

16-18,

	

2 st.

Umweltökonomisches Seminar
für Nebenfachstudenten

Müller Di

	

12.30-14, 2 st.

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche — Seite 43

W GIBIBP$ kUCbili8O
___d Haus- und Grundstücksmakler

Löberstr. 2 • 6300 Gießen . Tel. (0641) 75575 u. 77929
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Fachbereich 03- _ Gesellschaftswissenschaften

Lehrveranstaltungen für Politikwissenschaft

Lehrveranstaltungen für Soziologie

Lehrveranstaltungen für Didaktik der Gesellschaftswissenschaften

-L---Veranstaltungsart:
P=Pflichtveranstaltung, WP=Wahlpflichtveranstaltung,
WV=Wahlvertiefungsveranstaltung, O=Obung, L=Lehrauftragsveransta1tung/Vertretung

unter Vorbehalt der Genehmigung

II

	

Studienphase/Semester:
GS=Grundstudium, HS=Hauptstudium

III

	

Veranstaltung mit Angabe des Studiengangs u. Semesterangabe:
HF=Hauptfach (Magister/Promotion, Diplom, L3)

	

L1=Lehramt an Grundschulen
NF=Nebenfach/Studienelement (Magister/Promotion, Diplom, L3)

	

L2=Lehramt an Haupt- b. Realsch.

WF=Wahlfach Sozialkunde (L1,L2,L5)

	

L3=Lehramt an Gymnasien
GW=Grundwissenschaften (L1,L2,L5)

	

LS=Lehramt an Sonderschulen

Bezeichnung für Zugang anderer Disziplinen:
WiWi=Wirtschaftswissenschaften, PolyT/A=Polytechnik/Arbeitslehre

'IV

	

Name der/des Lehrenden

V

	

Vorlesungsbeginn (in der Regel 1. Woche im Semester)

P/WP

	

GS Grundfragen der Verfassungsordnung

	

Kröger Mo

	

9 - 12 3 st

WV

	

HS

P/GW

	

GS

der Bundesrepublik Deutschland (ab 1.Sem.)
HF,WF,NF, GW, WiWi

	

(ab 1. Semester)

Fr 8.3o-11 3 st

(Vorlesung m.Colloquium)

Einführungsveranstaltung zur politi- Merz
(L) schen Bildung (ab 1. Semester)

L1,L2,L5
Meyer Do

	

9 - 12 3 st

(EinfUhrungsveranstaltung für Grund- Tromsdorf Do 14 - 17 3 st

GS

wissehschaften)

Einführung in das Sozialwissenschaft- Eißel

	

. Do 14 - 18 4 st
liche Studium

	

Teil

	

II •m. Tutoren

P

	

G5

HF,NF,WF (2. Semester
(Einführungsveranstaltung)

Einführung in das politikwissenschaft- Kröger Di

	

9 - 12 3 st

liche Studium

	

Teil

	

1

P

	

GS

HF,NF,WF (1. Semester)
(2-semestrige Einführungsveranstaltung)

Das politische und soziale System Sippel Do

	

9 - 12 3 st

(L) der BRD

	

HF,NF,WF (ab 1. Semester)
(Grundarbeitskreis)

Einführung in die Politische Fritzsche 3 stP GS Ma

	

9 - 12

P GS

Theorie

	

HF,NF,WF
(2.u.3.Sem.;

	

Dipl.

	

1.

	

Sem.)
(Grundarbeitskreis)

Einführung in die Politische Leggewie Fr

	

9 - 12 3 st

P GS

Ökonomie

	

HF,NF,WF
(3.u.4.Sem.;

	

Dipl.

	

2.

	

Sem.)
(Grundarbeitskreis)

Einführung in die Internationalen Erb 2

	

st.Do 14 - 16
Beziehungen

	

Teil

	

1

.

HF,NF,WF, WiWi
(3.u.4.Sem.;

	

Dipl.

	

2.

	

Sem.)
(Grundarbeitskreis)

P/C,W

	

GS Vorbereitende Veranstaltung für das Sauer Zeit wird noch 3 st
(L) grundwissenschaftliche Praktikum -

	

-

	

- bekanntgegeben --
L2, L3

Institut für Politikwissenschaft

.
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P/WV HS

	

Empirie II
HF,NF,WF (Soz./Pol.) ab 5. Sem.
(Übung) ,

P/WV HS

	

Einführung in die EDV für Sozial-
wissenschaftler II
HF,NF,WF (Soz./Pol.) ab 5. Sem.
(Übung)

P/WP GS

	

Interkulturell vergleichende Forschung
WV

	

HF,NF,WF (ab 2. Semester)
(Proseminar)

P/WP GS

	

Kommune und lokale Politik Teil 1
WV

	

HF,NF,WF, GW (ab 2. Sem.)
(L)

	

(Proseminar u. Fortgeschrittenenver-
anstaltung für Grundwissenschaften)

P/WP GS

	

Ost- und Deutschlandpolitik der sozial
WV

	

liberalen Koalition HF,NF,WF,GW
(ab 2.Sem.;Dipl. 1.Sem.)
(Proseminar u. Fortoeschr.Veranst. GW)

P/WP GS

	

Erwerbsarbeit von Frauen in der BRD
WV

	

HF,NF,WF,GW(ab2Sem.; Dipl.ab 1. Sem.)
(L)

	

(Proseminar u. Fortgeschrittenenver -
anstaltung für Grundwissenschaften)

P/WP GS

	

Naniibia.im Wandel
WV

	

HF,NF,WF (ab 2. Semester)
(L)

	

(Proseminar)

P/WP GS

	

Theorien geschlechtsspezifischer
WV

	

Arbeitsteilung
(L)

	

HF,NF,WF,GW (ab 2. Semester)
(Proseminar und Fortgeschrittenen-

Veranstaltung für Grundwissenschaften)

P/WP GS

	

Einführung in die vergleichende
WV

	

Politikwissenschaft
HF,NF,WF,GW (ab 2. Sem.;Dipl. ab 1.Sem.)
(Proseminar und Fortgeschrittenenver-

anstaltung für Grundwissenschaften)

P/WP GS

	

Die "frauenspezifische Entwicklungspoli-
WV

	

tik"in der BRD HF,IIF,WF(ab 2.Sem.;Dipl.
(L)

	

ab 1.Sem.) (Proseminar)

P/WP GS

	

Rechtsradikalismus bei Jugendlichen.
WV

	

Theoriekonzepte - empirische Daten,
didaktische Planung in der Schule
HF,NF,WF,GW (ab 2. Sem.)

P/WP
WV

P/WP
WV
(L)

P/WP
WV

P/WP
WV

P/WP
WV

Schmidt Do

	

9 - 12 3 st

Dürholt Do

	

9

	

11 2 st

Dürholt/

Schmidt

Do 17 - 19 2 st

Bullmann Mo 18 - 20 2 st

Dörr Do

	

9 - 11 2 st

Gotthardt Do

	

11 -

	

13 2 st

Haspel Di

	

16 - 18 2 st

Hornung Mo 14.00-17.00
(14-tägl.)

3 st

Leggewie Do 11

	

- 13 2 st

Ruppert Di 14 - 16 2 st

Schmidt Do 19 - 21 2 st

P/WP
WV

(Proseminar u. Fortgeschrittenen-

HS

veranstaltungfür Grundwissenschaften)

Luthers politische Theologie Brinkmann/ 2 stBlockveranst. Ende
HF,NF,WF (WF ab 4., HF ab 5. Sem.)
(Seminar)

Neumann SoSe 199o; 1. Vorbe-
spr.18.4.,14.00 h c.t.

HS Die Zukunft der Arbeitsgesellschaft Bullmann Di

	

14 - 16 2 st

HS

HF,NF,WF,PolyT/A
(WF ab 4. Sem., HF ab 5. Sem.)
(Seminar)

Vom Hüter zum Herren der Verfassung. Dörr Fr

	

9 - 11 2 st

H5

Umstrittene Urteile des Verfassungs-
gerichts

	

HF,NF,WF
(WF ab 4. Sem., HF ab 5. Sem.)
(Seminar)

Multinationale Konzerne Erb 2 stDo 11

	

-

	

13

HS

HF,NF,WF,WiWi

	

(WF ab 4.,HF ab 5. Sem.)
(Seminar)

Französische Außenpolitik nach 1945 Erb 2 stFr 11

	

- 13
Teil

	

II

	

HF,NF,WF,WiWi

HS

(WF ab 4.

	

Sem., HF ab 5.

	

Sem.)
(Seminar)

J. Galtungs Theorieder internationalen Erb Do

	

9 - 11 2 st
Beziehungen

	

HF,NF,WF, WiWi
(WF ab 4. Sem., HF ab 5. Sem.)
(Seminar)
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__P/WP_.,.HS	 Lokale Beschäftigungsinitiativen„ Eißel. Eh

	

16 - 18 2st

WV

	

(Schwerpunkt: Frauen, Umwelt)

	

,

HF,NF,WF, PolyT/A (WF ab 4.,

	

HF ab 5.Sem.)

(Projektseminar)

P/WP

	

HS

	

Die "Deutsche Frage"

	

in der internatio- Fritzsche Mo 14 - 16 2 st

WV

	

nalen Politik

	

HF, HF,WF
(ElF ab 4. Sem., HF ab 5. Sem.)
(Seminar)

P/WP

	

HS

	

Vom 'Dritten Reich'

	

zur BRD Fritzsche Di

	

9 - 12 3 st

WV

	

HF,NF,WF, WiWi
(WF ab 4.Sem., HF ab 5.

	

Sem.)
(Seminar zum Erwerb des Pflichtscheins

für Faschismustheorien)

P/WP

	

HS

	

-Handlungsforschung und Evaluierung zum Gitschmann- -_._..Di,16 -18_.- 2 st

WV

	

Gießener Altenplan

	

Teil

	

II

(L)

	

HF,NF,WF (WF ab 4.Sem .—ITF äb 5.Sem.)
(Projektseminar u. praktikumsbez.

Veranstaltung)

P/WP

	

H5

	

Theorien des sozialen Rechtsstaates Kröger Mo 16 - 18 2 st

WV

	

HF,NF,WF,WiW1, StE Offentl.Recht
(WF ab 4.

	

Sem., HF ab 5. Sem.)
(Seminar)

P/WP

	

HS

	

Einwanderungsland Bundesrepublik Leggewie Do 15 -

	

18 3 st

WV

	

HF,NF,WF (WF ab 4.Sem., HF ab 5. Sem.)
(Projektseminar u. Lehrforschungs-

projekt)

P/WP

	

HS

	

Reformprozess in der DDR Leggewie Mi 18 - 2e 1

	

st

WV

	

HF,NF,WF (14-tägl.,

	

2 st)

(WF ab 4.

	

Sem., HF ab 5.

	

Sem.)
(Seminar)

P/WP

	

HS

	

Anarchismus

	

II Neumann Di

	

18 - ' 2o .

	

2 st

WV

	

HF,NF,WF (WF ab 4.Sem., HF ab 5. Sem.)
(Seminar)

	

i

P/WP

	

HS

	

Die Außen- und Sicherheitspolitik Seidelmann Mo 11

	

-

	

13 2 st

WV

	

Großbritanniens
HF,NF,WF, WiWi

	

(WF ab 4.,

	

HF ab 5. Sem.)

(Seminar)

P/WP

	

HS

	

Dynamische Modelle

	

II Schmidt Do 16 -

	

18 2 st

WV

	

HF,NF,WF (WF ab 4.Sem., HF ab 5. Sem.)
(Seminar)

WV

	

HS

	

Examenscolloquium Erb n. Vereinbarung 2 st

WV

	

HS

	

Doktorandencolloquium Erb n. Vereinbarung 1

	

st

WV

	

HS

	

Doktorandencolloquium Neumann

(14-tägl.,

	

2 st.)

n. Vereinbarung 1

	

st

Gitschmann

(14-tägl.,

	

2 st.)

Di

	

16 -

	

18 2 st

Veranstaltungen des Instituts für Politikwissenschaft
für das Seniorenprogramm:

- Projektseminar: Handlungsforschung und
Evaluierung des Gießener Altenplans

Institut

	

für Soziologie

WP

	

GS

	

Einführung in die Makrosoziologie Diesen Do 11 - 13.30 3 st

WV

	

HF, NF, WF, GW, Jur., Geogr.

	

(Einf.)

WP

	

GS

	

Einführung in die Soziologie der Er- Becker • Do 14 - 17 3 st

WV

	

ziehung

	

(Eint.)
NE, WF, GW, L1, L2,

	

L5

WP

	

GS

	

Einführung in die Soziologie der Er- Kleemann Do 14 - 17 3 st

WV

	

ziehung

	

(Eint.)
(LA)

	

NF, WF,

	

GW, L1, L2, L5

WP

	

GS

	

Arbeitsgruppe zur Einführung in die Becker Do 17 - 18 1 st

WV

	

Soziologie der Erziehung

	

(Eint.)
NF, WF,

	

GW, L1, L2, L5

WP. ..

	

GS

	

Neue Lebensformen

	

(Prosem.) Briel.... Di11-. 13 2 st

WV

	

HP, NF, WF
(LA)
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WP

	

GS

	

Sozialgeschichte der Arbeit

	

(Prosem.) Eisenberg

	

Mn 18 20

	

2 st ,
WV

	

HF, NF, WF
(LA)

WP

	

GS

	

Lateinamerikanische Städte

	

(Prosem.) Evers

	

Do 9 - 11

	

2 st
WV

	

HF, NF, WP, Geogr., WiWi, Dipl.Päd.
(V)

WP

	

GS

	

Einführung in die Theorie der Unterent-

	

Evers

	

Fr 11 - 13

	

2 st
WV

	

wicklung

	

(Prosem.)
(V)

	

HF, NF, WF; Geogr., WiWi, Dipl.Päd.

WP

	

GS

	

Zenbuddhismus, Systemtheorie und Beob-

	

Fuchs

	

Mo 9 - 11

	

2 st
WV

	

schtung zweiter Ordnung

	

(Prosem.)
(LA)

	

HF, NF, WP

WP

	

GS

	

Soziologie der Massenmedien

	

(Prosem.) Giegler

	

Block/ Zeit wird d.

	

2 st
WV

	

HF, NF, WF

	

Aush. bekanntgegeben
WP

	

GS

	

Soziologie des Alters

	

(Prosem.) Gronemeyer

	

Di 16 - 18

	

2 st
WV

	

HF, NF, WF, Polytechn., Sen.

WP

	

GS

	

Anfänge und theoretische Grundlegung

	

Junge

	

Do 14 - 16

	

2 st
WV

	

der Soziologie

	

(Prosem.)
(LA)

	

HF, NF, WP

WP

	

GS

	

Zum Schweigen erziehen? Grenzen und

	

Krüger

	

Mo 16 - 18

	

2 st
WV

	

Chancen der Koedukation für Mädchen und
(LA)

	

junge Frauen in unterschiedlichen Insti-
tutionen

	

(Prosem.)
HF, HP, WF

WP

	

GS

	

Wiedergutmachung unter Berücksichtigung

	

Marten-Gotthold Fr 9 - 11

	

2 st
WV

	

von Sinti und Koma

	

(Prosem.)
(LA)

	

HF, NF, WP

WP

	

GS

	

Väter aus der Sicht der Töchter

	

Mergner-Fitsch

	

81ock/Zeit wird d.

	

2 st
WV

	

HF, NF, WP, GW

	

(Prosem.)

	

Aush. bekanntgegeben
(LA)

WP

	

GS

	

Ökonomische Theorien politischen Ver-

	

Ohr

	

Di 14 - 16

	

2. st
WV

	

haltens

	

(Prosem.)
(LA)

	

HF, NF, WF

WP

	

GS

	

Objektives Verstehen

	

(Prosem.) Schneider

	

Do 16 - 18

	

2 st
WV

	

HF, NF, WF

WP

	

HS

	

Einführung in die Clusteranalyse

	

Bardeleben/

	

Mo 16 - 18

	

2 st
WV

	

HF, NF, WF

	

(Sem.) Schmidt
(LA)

WP

	

HS

	

Ausgewählte theoretische Texte für

	

Becker

	

Mi 11 - 13

	

2 st
WV

	

Examenskandidaten

	

(Sem.)
NF, WF, GW, L5

WP

	

HS

	

Ausgewählte Texte zur Sozialisations-

	

Becker

	

Do 11 - 13

	

2 st
WV

	

theorie

	

(Sem.)
NF,WF,GW, Dipl-Päd. Geogr., WiWi

Wp

	

HS

	

Sozial bedingte Krisen beim Grundschul-

	

Becker

	

Di 16 - 18

	

2 st
WV

	

kind

	

(Sem.)
NF, WF, GW

WP

	

HS

	

Altersgruppen und Kirche

	

(Sem.) Becker

	

Di 18 - 20

	

2 st
WV

	

NF, WP, GW,. sen,

WP

	

HS

	

Die Entwicklung der Entwicklungs-

	

Dirmoser

	

Do 16 - 18

	

2 st
WV

	

theorien

	

(Sem.)
(LA)

	

HP, NF, WP

WP

	

HS

	

Theorien der neuen sozialen Bewegungen

	

Evers

	

Do 11 - 13

	

.2 st
EV

	

im internationalen Vergleich

	

(Sem.)
(V)

	

HF, NF, WP, Geogr., Dipl.Päd.

WP

	

HS

	

Kultur als Politik? Zur gesellschaftl.

	

Evers

	

Fr 9 - 11

	

2 st
WV

	

Funktion von Kultur in der "Postmoderne"
(V)

	

HP, NF, WF

	

(Sem.)

WP

	

HS

	

Max Weber

	

(Sem.) Giesen

	

Di 14 - 16

	

2 st
WV

	

HF, NF, WF, GW, Geogr., WiWi, Jur.,Polyt.

WP

	

HS

	

Soziologie der Arbeit und Dritte Welt

	

Gronemeyer

	

Block/ Zeit wird d.

	

2 st
WV

	

(Voranmeldung erforderl.)

	

(Sem.)

	

Aush. bekanntgegeben
HP, NF, WP, Geogr.

WP

	

HS

	

Zimbabwe - Lehrforschungsprojekt,

	

Gronemeyer/

	

Mi 18 - 22

	

4 st
WV

	

Teil III

	

(Sem.) Rakelmann
HF, NF, WF, Geogr., Dipl:Päd., WiWi
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WP ---HS --- Ethnopsychiatrie -vorden-'NormalitätskonGroß /-Tzovurus 	 Block/-Zeit-wird-d.--
WV

	

flikten und Persönlichkeitsstörungen

	

Aush.• bekannt gegeb.
(LA)

	

unserer "multikulturellen Gesellschaft"
- Probleme, Methoden und klinische Er-
fahrungen

	

(Sem.)
HF, NF, WF, Dipl.Päd.

WP

	

HS

	

Statistik II

	

(Sem.)

	

Jagodzinski
WV

	

HF, NF, WP

WP

	

HS

	

Übung zur Statistik II

	

(Übung )

	

Jagodzinski
WV

	

HF, NF, WP

WP

	

EIS

	

Computerunterstützte Datenanalyse:

	

Jagodzinski
WV

	

Politische Überzeugungssysteme, politi-
sches Verhalten

	

. .(Sem.) ..

HF, NF, WF, Jur.

WP

	

HS

	

Institutionsanalyse, -beratung, Organi- Kupp
WV

	

sationsentwicklung

	

(Sem.)
(LA)

	

HP, NF, WF

WP

	

HS

	

Kommunikationstheorie als Gesellschafts- Schneider
WV

	

theorie

	

(Sem.)
HF, NF, WP, GW, Geogr. Dipl.Päd.

WP

	

HS

	

Neue familiale und nichtfamiliale Formen Schülein
WV

	

des Zusammdnlebens

	

(Sem.)
(LA)

	

HF, NF, WF

WP

	

HS

	

Mikrosoziologie: Psychoanalytische

	

Tzavaras
WV

	

Voraussetzungen des Rassismus (Sem.)
(LA)

	

HF, NF, WP

WP

	

HS

	

Feministische Theoriebildung in der

	

Weinmann
WV

	

Soziologie am Beispiel von Frauenberufen
(LA)

	

HF, NF, WF

	

(Sem.)

WV

	

HS

	

Nationale und kulturelle Identität.

	

Giesen
Forschungskoll.

	

(Koll.)
HF, NF, WP, WiWi, Geogr. Dipl.Päd.

WV

	

HS

	

Examenskali.

	

(Koll.)

	

Giesen

WV

	

EIS - Forschungskoll.

	

(Kuli.)

	

Gronemeyer

WV

	

HS

	

Forschungskoll.

	

-

	

(Koll.)

	

Jagodzinski

Veranstaltungen des Instituts für Soziologie
für das Seniorenprogramm:

Soziologie des Alters

	

Gronemeyer
Altersgruppen und Kirche

	

Becker

Institut für Didaktik der Gesellschaftswissenschaften

P

	

GS

	

Einführung in die Geschichte, Theorie

	

Holaschke
und Didaktik der politischen Bildung II
(Schwerpunkt: Didaktik der Wirtschafts-
lehre)
ah 2. Semester

	

-
L1, L2, L3,;L5, HP, NF

	

(Vorlesung)

P

	

GS

	

Übung zur Vorlesung 'Einführung in die

	

Holaschke
Geschichte, Theorie und Didaktik der
politischen Bildung II'
ab 2. Semester
L1, L2, L3, L5,.HP, NF

	

(Übung)

WP

	

HS

	

Politische Bildung mit Aus- und Übersied- Eierdanz
(L)

	

lern (Umsiedlern) in der Schule und
außerschulischen Jugend- und Erwachse-
nenbildung '
ab 3. Semester
L1, L2, L3, L5, HF, NP

	

(Proseminar)

WP

	

HS

	

Neue Ansätze politischer Bildung in der George
DDR (mit Exkursion)
ab 3. Semester
L1, L2, L3, L5, HF, NF

	

(Proseminar)

	

-

WP

	

HS

	

Rechtsradikalismus 'bei Jugendlichen -

	

George

Mo 11 - 13

	

2 st

Di 11 - 13

	

2 st

Mo 14 - 16

	

2 st

Block/ Zeit wird d.

	

2 st
Aush. Bekannt gegeb.

Do 14 - 16

	

2 st

Block/ Zeit wird d.

	

2 st
Aush. bekannt gegeb.

Block/ Zeit wird d.

	

2 st
Aush. bekannt gegeb.

Di

	

9 - 11

	

2 st

Di 18 - 20

	

2 st

nach Vereinbarung

	

1 st

Do 18 - 20

	

2 st

Mo 18 - 20

	

2 st

Di 16 - 18
Di 18 - 20

Di 14 - 16

	

2 st

Di 16 - 18

	

2 st

Mo 18 - 20

	

2 st

Fr 11 - 13;

	

2 st

Do 19 - 21

	

2 st
-- tis e anung in er e

	

-

	

-- -

	

-

	

-
ab 3. Semester
L1, L2, L3, L5, HF, NF

	

(Proseminar)

P
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WP

	

HS

	

Auf der Suche nach Sinn. Politische

	

Henkenborg

	

Mo 16 - 18

	

2 st
(L)

	

Bildung im kulturellen Vakuum
ab 2. Semester
L1, L2, L3, L5, HF, NF

	

(Proseminar)

WP

	

HS

	

Zur Geschichte der politischen Bildung:

	

Sander

	

Do 14 - 16

	

2 st
von 1945 bis zur Gegenwart
ab 2. Semster
L1, L2, L3, L5, HF, NF

	

(Proseminar)

WP

	

HS

	

Grundschule, Sachunterricht, Gesell-

	

Zitzlaff

	

Mo 14 - 16

	

2 st
(L)

	

schaftslehre: Reformpädagogische Aspekte
ab 3. Semester
Ll

	

(Proseminar)

WP

	

HS

	

Gesellschaftliche Auswirkungen der Neuen George

	

jeweils Tages-

	

2 st
Technologien

	

seminare im HILF -
Studierende der JLU können an der Veran-
staltung teilnehmen

WP

	

HS.

	

Theorie und Vergleich der Wirtschafts-

	

Henning

	

Fr 9 - 11

	

2 st
(L)

	

systeme im'Unterricht
ab 2. Semester

	

(Seminar)
L1, L2, L3, Polyt./A., HF, NF

P

	

GS

	

Nachbereitende Veranstaltung zum Fach-

	

Holaschke

	

Zeit nach Ver-

	

2 st
praktikum Sozialkunde: verpflichtend

	

einhatung
für Teilnehmer des Fachpraktikums L2, L3

(Proseminar)

P

	

GS

	

Nachbereitende Veranstaltung ztim Fach-

	

Weitzel

	

Zeit nach Ver-

	

2 st
(L)

	

praktikum Sozialkunde: verpflichtend

	

einbarung
für Teilnehmer des Fachpraktikums L1

(Proseminar)

WV

	

HS

	

Colloquium für Examenskandidaten

	

George

	

Fr 14 - 16

	

2 st
ab 5. Semester

Fächerübergreifende Veranstaltung

WP

	

GS

	

Analyse ausgewählter Unterrichtsmittel

	

Holaschke

	

Di 9 - 11

	

2 st
Einsatz von Computerprogrammen für Geo-
graphie und Sozialwissenschaften im
Unterricht
ab 1. Semester

	

(Übung)
L1, L2, L3, L5, Polyt./A. HF, NF

Veranstaltungen des Instituts für Didaktik der Ge-
sellschaftswissenschaften für das Seniorenprogramm:

- Neue Ansätze politischer Bildung in der
DDR (mit Exkursion)

George

	

' Fr 11 - 13

- Zur Geschichte der politischen Bildung:
von 1945 bis zur Gegenwart

Sander Do 14 - 16

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche — Seite 43

'Die richtige Adresse für guten Schlaf.

BETTEN • FUTONS

STOFFE • LEUCHTEN

TATAMI • DECKEN

NOVUM

W o h n e 1 e m e n t

6300 Gießen, Frankfurter StO ,(0641)71211
3550 Marburg, Am Grün 34,(064 21) 2 3442
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Fachbereich 04 =- Erzieht wissenschäften

Veranstaltungsart

V

	

= Vorlesung
S

	

= Seminar
OS = Oberseminar
EF = Einführende Veranstaltung
U

	

= Ubung
KO = Kolloquium
PR = Praktikum
HO = Hospitation
EX = Exkursion

Angabe des Studienganges

L1 = Lehramt an Grundschulen
L2 = Lehramt an Haupt- und Realschulen (P/AL = Fachgebiet Polytechnik/Arbeitslehre

und ihre Didaktik)
L3 = Lehramt an Gymnasien
L4 = Lehramt an berufsbildenden Schulen
L5 = Lehramt an Sonderschulen
L

	

= a 1 1 e

	

Lehrämter
HF = Hauptfach (Magister/Diplom)
NF = Nebenfach (für Magister- und Diplomstudiengänge und als Wahlfach (WF) für

Dipl.-tlk., Dipl.-oec.troph., Dipl.-agr.ing.)

Ferner ist das Studium der Erziehungswissenschaft - auch das einzelner Studien-
schwerpunkte - als Studienelement möglich.

Studiengänge

Studienbereiche und Studienschwerpunkte
HF2) NF4) L15) L25) L35) L46) L57)

EW 1,1

	

= Einführung in die Erziehungswissenschaft x x x x x x

EW 1,2

	

= Pädagogische Berufe x

EW 1,3

	

= Wirklichkeitsbereiche der Erziehung x x x9) x9)
x

und Bildung

EW 1,4

	

= Theorien der Erziehung und Bildung x x
x

x7)
x9) 9)

EW 1,5

	

= Theorien des Lehrens und Lernens x x x

EW 1,6

	

= Probleme der Erziehung und Bildung in
x9) x9) xgeschichtlicher und vergleichender Sicht x x

EW 1,7

	

= Wissenschaftstheorie und Methodologie

EW 11,1

	

= Schule

x x

EW 11,2

	

= Erwachsenenbildung und außerschulische
Jugendbildung

EW 11,3

	

= Berufliches/betriebliches Ausbildungs- x6)
wesen

EW 11,4

	

= Heil- und Sonderpädagogik/Sonderpäd. x7)
Einrichtungen

EW 11,5

	

= Vergleichende Erziehungswissenschaft/ x3)
Ausländerpädagogik

EW 11,6

	

= Pädagogik der Elementar- und 8)
Primarstufe

x

EW 11,7

	

= Pädagogische Anthropologie

EW 11,8

	

= Geschichte der Pädagogik

EW 11,9

	

= Empirische Pädagogik -
Unterrichtsforschung -
Hochschuldidaktik

EW 11,10 = Didaktik der P./Al. x10) x10)
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Veranstaltungstitel
Name des Lehrenden
Veranstaltungszeit und Veranstaltungsort
Veranstaltungsbeginn

Zuordnung zu den Studienordnungen

Das Studium der Erziehungswissenschaft gliedert sich in folgende Bereiche:

1. Erziehungswissenschaft I' (EW 1) = Grundstudium
2. Erziehungswissenschaft II I) (EW II) = Hauptstudium
3. Exkursionen und Praktika

Zuordnung zur Zwischenprüfungsordnung vom 14.1.1969 (nur für HF-/NF-Studierende des Magisterstudiengangs)

ZPO 1 = Erziehungswissenschaft
ZPO 2 = Geschichte der Pädagogik'
ZPO 3 = Einführung in die empirische Pädagogik
ZPO 4 = Pädagogische Jugendkunde und Entwicklungslehre
ZPO 5 = Außerschulische Pädagogik

x

	

Zu erwerbender Leistungsnachweis.

1) Hier nicht aufgenommen - s. jeweilige Studienordnung.

2) Im Grundstudium des Magisterstudiengangs Erziehungswissenschaft ist zusätzlich ein Leistungsnachweis
in Statistik zu erwerben und sind zusätzlich 14 von insgesamt 30 SWS ohne Leistungsnachweis im
Studienbereich EW 1 zu belegen. Im Grundstudium des Diplomstudiengangs Erziehungswissenschaft ist

zusätzlich ein Leistungsnachweis in Statistik zu erwerben und sind zusätzlich 20 von insgesamt
36 SWS ohne Leistungsnachweis im Studienbereich EW 1 zu belegen.

3) Im Hauptstudium des Magisterstudiengangs Erziehungswissenschaft sind sieben Leistungsnachweise aus
dem Studienbereich EW II - insbesondere aus dem gewählten Studienschwerpunkt - zu erwerben und
zusätzlich 16 von insgesamt 30 SWS ohne Leistungsnachweis aus dem Studienbereich EW II zu belegen.
Im Hauptstudium des Diplomstudiengangs Erziehungswissenschaft sind 10 SWS aus dem Studienbereich
EW 1 zu belegen und ist darin ein Leistungsnachweis zu erwerben, sind im gewählten Studienschwer-
punkt (EW 11,1 oder EW 11,2 oder EW 11,3 oder EW 11,4) 14 SWS zu belegen und drei Leistungsnach-
weise zu erwerben und sind 12 SWS im hinzugewählten Wahlpflichtfach (u.a. EW 11,5 oder EW 11,7) zu
belegen und drei Leistungsnachweise zu erwerben.

4) 26 von insgesamt 40 SWS können nach freier Wahl aus EW 1 und/oder EW II belegt werden.

5) 4 von insgesamt 10 SWS können nach freier Wahl aus EW 1 und/oder EW II belegt werden.

6) 4 von insgesamt 10 SWS des Teilstudiengangs Allgemeine Erziehungswissenschaft können nach freier
Wahl aus EW 1 und/oder EW II mit Ausnahme von EW 11,3 belegt werden. Der Teilstudiengang Berufs- und
Wirtschaftspädagogik (EW 11,3) umfaßt gleichfalls 10 SWS, in denen zwei Leistungsnachweise zu
erwerben sind.

7) Im Grundstudium sind sieben Leistungsnachweise zu erwerben und zusätzlich 10 von insgesamt 24 SWS
aus dem Studienbereich EW 1 ohne Leistungsnachweis zu belegen. Das Weitere regelt die Studienordnung
L5. Im Hauptstudium sind acht Leistungsnachweise zu erwerben, davon mindestens drei in der Fach-
richtung und zwei in der Nebenfachrichtung aus dem Bereich EW 11,4, sowie ein Leistungsnachweis für
Schul- und Jugendrecht. Die zwei weiteren Scheine können aus dem Angebot EW II des Fachbereichs frei
erworben werden. 20 von insgesamt 36 SWS sind im Studienschwerpunkt EW 11,4 ohne Leistungsnachweis
zu belegen.

8) In der Allgemeinen Grundschuldidaktik sind gemäß Auflistung in § 7 Absatz 1 der Studienordnung zwei
Leistungsnachweise zu erwerben; die verbleibenden 4 SWS von insgesamt 16 SWS sind im Studienschwer-
punkt 'Pädagogik und Didaktik der Elementar- und Primarstufe' (EW 11,6) ohne Leistungsnachweis zu
belegen.

9) Eine Wahlpflichtveranstaltung mit Leistungsnachweis ist in EW 1,3 oder in EW 1,6, die andere in
EW 1,4 oder in EW 1,5 zu belegen.

10) Didaktik der Polytechnik/Arbeitslehre ist im Rahmen des Wahlfachstudiums mit 12 SWS zu studieren.
Das Nähere regelt die Studienordnung.
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E i n f—ü h r-end-e---Ve-r a-n-s-ta-1 .t-u-n-g-e-n

EF HF Einführung in die Erziehungswissen- Bachmann Mi

	

9-11,

	

2 st., 18.4.

NF schaft Philosophikum 11,

L EW 1,1;

	

ZPO 1 Haus B, Raum 109

EF HF Einführung in die Erziehungswissen- Brück Di

	

14-16,

	

2 st., 17.4.

NF schaft - Schwerpunkt: Primärsozialisation Philosophikum II,

L (auch als Proseminar)
EW 1,1;

	

ZPO 1
Haus B, Raum 030

EF L1 Unterrichtsvorbereitung, didaktische Seidenfaden Fr

	

11-13,

	

2 st., 20.4.

(V) L2 Modelle und Schulwirklichkeit - Philosophikum II,
zugleich eine Einführung in die
Erziehungswissenschaft -
EW 1,1

	

(EW 11,1);

	

ZPO 1

Haus 8, Räum 116_

EF HF Einführung in die Erziehungswissen- Klinke Fr 9-11,

	

2 st., 20.4.

NF `

	

schaft Philosophikum II,

L Haus B, Raum 209

Arbeits-,

	

Berufs-

	

und

	

Wirtschaftspädagogik

L4 Semestereinführungsveranstaltung zum

	

Bunk Di

	

11-13,

	

2 st., Nur am

HF
NF
WF

Programm der Arbeits-, Berufs- und

	

Mitarbeiter
Wirtschaftspädagogik (für alle Studie-
renden der ABW und L4)

Philosophikum II,
Haus B, Raum 030

17.4.90

EW 11,3

V L4
HF

Berufsbildungspolitik und Berufsbildungs-

	

Bunk

recht

Fr 9-10,

	

1

	

st.,
Philosophikum II,

20.4.

NF
WF

EW 11,3 Haus B, Raum 030

V L4
HF
NF
WF

Lernplanung in der Berufsausbildung

	

Bunk
EW 11,3

Fr 10-12,

	

2 st.,
Philosophikum II,
Haus B, Raum 030

20.4.

L4
HF
NF
WF

Berufliche Weiterbildung

	

Bunk
EW 11,3

Fr 13.30-15,

	

2 st.,
Philosophikum II,
Haus B, Raum 209

20.4.

OS L4
HF
NF
WF

Ausgewählte Forschungsprojekte der ABW

	

Bunk
(Anmeldung erforderlich)
EW 11,3

Mi

	

9-11,

	

2 st.,
Philosophikum II,
Haus B, Raum 116

18.4.

S L4
HF
NF
WF

Betriebliche Berufserziehung

	

Katz Mi

	

14-16,

	

2 st.,
Philosophikum II,
Haus B, Raum 209

18.4.
.^

EW 11,3

S L4
HF
NF
WF

Unterricht an beruflichen Schulen

	

-

	

Schiller Mo 16-18, 2 st.,
Philosophikum II,
Haus B, Raum 116

23.4.

EW 11,3

S L4
HF
NF
WF

Problemgruppen in der beruflichen Bildung

	

Adams
EW 11,3

Do 14-16, 2 st.,
Philosophikum II,
Haus B, Raum 116

19.4.

HO L4 Berufsschulhospitationspraktikum gem.

	

' Bunk Mo

	

16-17,

	

1 st., Nur am

HF
NF
WF

Prüfungsordnung - Planung und Kontrolle

	

Mitarbeiter
EW 11,3

Philosophikum II,
Haus B, Raum 116

9.7.90

EX L4
HF
NF
WF

Berufspädagogische Exkursion

	

Bunk
EW 11,3

	

Mitarbeiter
ganztägig
Zeit und Ort s. Aushang
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Bildungsforschung

	

und

	

Pädagogik

	

des Auslands

Oo 9-11,

	

2 st., 26.4.V L1 Zur Theorie der Grundschule Klaßen

L

EW 11,6;

	

ZPO 1

Die Bildungsgrundformen Gespräch, Spiel, Klaßen

Philosophikum II,
Haus B, Raum 030

Mi

	

9-10,

	

1 st., 25.4.

V

HF
NF

L

Arbeit und Feier
EW II,6(EW 1,5);

	

ZPO 1

Arbeitsschule und Schulpraxis - Widmann

Philosophikum II,
Haus B, Raum 030

Di

	

9-10,

	

1 st., 17.4.

V

HF
NF

L

Zur Herkunft und Verwirklichung einer
pädagogischen Reformidee
EW 1,5; ZPO 2

Jugendbewegungen 11 Widmann

Philosophikum II,
Haus B, Raum 030

Fr 9-10,

	

1 st., 20.4.

5

HF
NF

L1

EW 1,6; ZPO 4

Proseminar: Zur Theorie der Grundschule Klaßen

Philosophikum II,
Haus B, Raum 209

Do 14-16, 2 st., 26.4.

S L3

EW 11,6;

	

ZPO 1

Der konsequenteste Schulversuch in der Klaßen

Philosophikum II,
Haus B, Raum 216

Fr 9-11, 2 st., 27.4.

L4 Bundesrepublik: Die integrierte Gesamt- Philosophikum II,
schule Haus B, Raum 216

L1

EW 1,3 (EW 11,1):

	

ZPO

	

1

Aufgabenbereiche des Grundschullehrers: Klaßen/ Mi

	

16-18,

	

2 st., 25.4.

Leben und Lernen in einem 3. Schuljahr
(mit Hospitation, deshalb beschränkte

Hemme-Kreutter Philosophikum II,
Haus B, Raum 216

S L

Teilnehmerzahl)
EW 11,6;

	

ZPO 1

Kreativität in anthropologischer und Seidenfaden Mi

	

11-13,

	

2 st., 18.4.

S

HF
NF

HF

pädagogischer Sicht
EW I1,7

	

(EW 1,4);

	

ZPO

	

1

Platon - Versuch eines pädagogisch Seidenfaden

Philosophikum II,
Haus B, Raum 216

Mo 17-19, 2 st., 23.4.

S

NF

L

orientierten Dialogs
EW 11,8;

	

ZPO 1

Texte der Philanthropisten Dauzenroth

Philosophikum II,
Haus B, Raum 221

Mi

	

9-11,

	

2 st., 18.4.

S

HF
NF

L

EW 11,8 (EW 1,4); ZPO 2

Entwicklung der Grundschule - Texte des Dauzenroth

Philosophikum II,
Haus B, Raum 221

Do 9-11, 2 st., 19.4.

5

HF
NF

HF

Comenius zum Elementar- und Primarbereich
EW 1,6 (EW 11,6);

	

ZPO 2

Die KinderbücherJanusz Korczaks Dauzenroth

Philosophikum II,
Haus B, Raum 221

Fr 8-11, 3 st., 20.4.

NF
L

(mit einleitender Vorlesung)
EW 11,7 (EW 11,8); ZPO 4

Philosophikum II,
Haus B, Raum 221

5 L1 Formen der Elementar- und Primarerziehung Widmann Di

	

11-13,

	

2 st., 17.4.

S

HF
NF

L

im internationalen Vergleich: Grundschule
in der Türkei und das Problem der türki-
schen Migrantenkinder in hessichen
Primarschulen
EW 11,6;

	

ZPO 1

Theorie und Praxis der Montessori- Widmann

Philosophikum II,
Haus B, Raum 209

Do 9-11,

	

2 st., 19.4.

S

HF
NF

L

Pädagogik
EW 1,6; ZPO 1

Die reformpädagogische Bewegung als Widmann

Philosophikum II,
Haus B, Raum 209

Fr 11-13, 2 st., 20.4.

S

HF
NF

L

internationales Phänomen
EW 1,6; ZPO 2

Schulische und außerschulische Probleme Fischer

Philosophikum II,
Haus B, Raum 209

Do 14-16, 2 st., 19.4.

S

HF
NF

L

der Flüchtlingskinder
EW 1,3; ZPO 1

Historische und aktuelle Ansätze zur Seyfarth-

Philosophikum II,
Haus B, Raum 209

Di

	

9-11,

	

2st., 17.4.

HF Erziehungs- und Bildungstheorie II:
Die Bildungstheorie von Heinz Joachim
Heydorn (1914-1974) in kritischer
Rezeption
EW 1,6 (EW 11,8);

	

ZPO 2

Stubenrauch Philosophikum II,
Haus B, Raum 221
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5	 L Reformpädagogische-Beiträge-fUrdie Seyfarth= `1rVorbereitungssitzung-
_
17;4.90

_

HF Erziehung und Bildung II:

	

Die Jenaplan- Stubenrauch Di

	

11-13,

	

2 st.,
NF Pädagogik Peter Petersens (1884-1952)

im Lichte einer kritisch-konstruktiven
Rezeption und im Versuch einer Weiter-
entwicklung.
Seminar mit einwöchiger, externer
Kompaktphase (Montag bis Freitag).
Persönliche Anmeldung bis zum
6.4.1990 erforderlich (Teilnahme-
begrenzung: 30 Personen)
EW 1,5

	

(EW 11,6);

	

ZPO 1

Philosophikum 11,
Haus B, Raum 221

L1 DieJenaplanschule in Deutschland _ Skiera_ Anmeldung und
L2 und in den Niederlanden - Erziehungs- Vorbesprechung- 29.3.90

theoretische Grundlegung und schul-
praktische Beispiele;

	

Blockseminar
Do 18-21, 3 st.,
Philosophikum II,

EW 1,4

	

(EW 11,1);

	

ZPO 1 Haus B, Raum 209

S L1 Proseminar:

	

Zur Theorie der Grundschule
EW 11,6;

	

ZPO 1
Spies-Bong Fr 9-13, 4 st.,

Philosophikum II,
Haus B, Raum 216

20.4.
vierzehn-
täglich

S L1 Reformpädagogische Grundschulen in
Belgien - Reformbeispiele für die BRD

Spies-Bong Fr 14-18, 4 st.,
Philosophikum II,

20.4.
vierzehn-

EW 11,5

	

(EW 11,6);

	

ZPO 1 Haus B, Raum 216 täglich

S L1 Proseminar zur Problematik des
Unterrichts: Freie Arbeit als
Problem in der Grundschule
EW 11,6;

	

ZPO 1

Zammert Mi

	

14-18, 4 st.,
Philosophikum II,
Haus B, Raum 005

18.4.
vierzehn-
täglich

L1 Aufgabenbereiche des Grundschullehrers.
Leben und Lernen in einer Grundschule
(mit Hospitation - 4. Schuljahr)
EW 1,3 (EW 11,6);

	

ZPO 1

Amann Do 14-16, 2 st.,
Philosophikum II,
Haus B, Raum 005

19.4.

6 L1 Lehr- und Lernformen in der Grundschule
EN 11,6;

	

ZPO 1
Hamel Fr 14-16, 2 st.,

Philosophikum II,
Haus B, Raum 116

20.4.

S L1 Lehr- und Lernformen in der Grundschule
EW 11,6;

	

ZPO 1
Traub' Fr 14-16,

	

2 st.,

	

,
Philosophikum Il,
Haus B, Raum 221

20.4.

L1 Lehr- und Lernformen in der Grundschule Nette Do 14-16,

	

2 st., 19.4.
, EW 11,6;

	

ZPO 1 Philosophikum II,
Haus'B, Raum 221

L1 Schule als Erfahrungsraum
EW 11,6;

	

ZPO 1
Lange Mi

	

16-18,

	

2 st.,
Philosophikum II,
Haus B, Raum 209

18.4.

S HF
NF

Leben und Arbeiten in einem Kinderdorf.
Theoretische und praktische Probleme
der Kinderdorf-Pädagogik
EW 1,3

	

(EW 11,2);

	

ZPO 1

A. Wittig Mo 14-16,

	

2 st.,
Philosophikum II,, p
Haus 8, Raum 216

23.4.

S HF Die Erziehungsarbeit Johannes Boscos. K.-H. Wittig Fr 16-18, 2 st., 20.4.

NF Ein Beitrag zur Sozialpädagogik im Philosophikum II,
19. Jahrhundert
EW 1,6 (EW 11,8)

	

ZPO 5
Haus B, Raum 116

05 L
HF

Bausteine zu einer Pädagogik des Friedens Seidenfaden/ Do 16-18,

	

2 st.,
.

	

Philosophikum

	

II,
19.4.

EW 1,3 (EW 11,7);

	

ZPO 1 Löhmer
NF Haus B, Raum 209

S L Lernen zwischen Fremd- und Selbst- Löhmer Vorbesprechung 19.4.90

HF bestimmung. Ein Seminar,

	

in dem der Do 11-13,

	

2 st.,
NF eigene Lernprozeß an der Universität Philosdphikum II,

S L
HF-
NF

zum Thema wird
EW 1,5

	

(EW 11,9);

	

ZPO 5

Zur Problematik der Geschlechterdifferenz
im Elementar- und Primarbereich
EW 1,3

	

(EW 11,6);

	

ZPO

	

1

Müller

Haus B, Raum 221

Ort und Zeit werden
noch bekanntgegebene

KO L Lehrerinnen und Lehrer im Kontaktschulen- Kloben Fr 14-18,

	

4 st., 27.4.
Verbund Philosophikum II, vierzehn-
EW 11,6;

	

ZPO 1 Haus B, Raum 216

	

, täglich
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KO HF Magister- und Diplomandenkolloquium
(Persönliche Anmeldung erforderlich!)

Seyfarth-
Stubenrauch

Ort und Zeit
nach Vereinbarung
Vorbesprechung: 24.4.90
Di

	

11-13,

	

2 st.,

PR L1 Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Seyfarth-

Philosophikum II,
Haus B, Raum 222

Di

	

14-16,

	

2 st., 17.4.

PR L1

(Grundschulpraktikum)

Praktikumsnachbereitende Veranstaltung

Stubenrauch

Frommelt

Philosophikum II,
Haus B, Raum 221

Ort und Zeit

PR L1

(Grundschulpraktikum)

Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Haas

nach Vereinbarung

Ort und Zeit

PR L1

(Grundschulpraktikum)

Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Oelker

nach Vereinbarung

Ort und Zeit

PR L1

(Grundschulpraktikum)

Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Kissel

nach Vereinbarung

Ort und Zeit

PR L1

(Grundschulpraktikum)

Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Engmann

nach Vereinbarung

Ort und Zeit

PR L1

(Grundschulpraktikum)

Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Fiedler

nach Vereinbarung

Ort und Zeit

PR L1

(Grundschulpraktikum)

Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Kausch

nach Vereinbarung

Ort und Zeit

PR L1

(Grundschulpraktikum)

Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Kunze-Jost

nach Vereinbarung .

Ort und Zeit

PR L1

(Grundschulpraktikum)

Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Grenzebach

nach Vereinbarung

Ort und Zeit

PR L1

(Grundschulpraktikum)

Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Traub

nach Vereinbarung

Ort und Zeit

PR L1

(Grundschulpraktikum)

Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Mende

nach Vereinbarung

Ort und Zeit

PR L1

(Grundschulpraktikum)

Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Grundey

nach Vereinbarung

Ort und Zeit

PR L1

(Grundschulpraktikum)

Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Bruckner

nach Vereinbarung

Ort und Zeit

PR L1

(Grundschulpraktikum)

Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Meiler-

nach Vereinbarung

Ort und Zeit

PR L1

(Grundschulpraktikum)

Praktikumsnachbereitende Veranstaltung

Mollenhauer

Schäfer

nach Vereinbarung

Ort und Zeit

PR L1

(Grundschulpraktikum)

Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Moch

nach Vereinbarung

Ort und Zeit

EX L
HF
NF

(Grundschulpraktikum)

Lernen in pädagogischen Praxisfeldern.
Eine einwöchige Auslandsexkursion

und

	

Sonderpädagogik

Rehabilitation Behinderter in der DDR,

Löhmer

Bachmann

nach Vereinbarung

Ort und Zeit
nach Vereinbarung
Aushand beachten!

Mo 10-11,

	

1 st., 23.4.

Heil-

V L5
HF CSSR, Polen und Ungarn

EW 11,4
Philosophikum II,
Haus B, Raum 101

V L5 Trends und Perspektiven ungarischer Bachmann Di

	

10-11,

	

1 st., 17.4.
HF Heilpädagogik

EW 11,4
Philosophikum II,
Haus B, Raum 101

S

	

. L5 Allgemeine und spezielle Probleme der Bachmann Mo 11-13, 2 st., 23.4.
Heil- und Sonderpädagogik (Veranstaltung
besonders für Examenskandidaten)
EW 11,4

Philosophikum II,
Haus B, Raum 101
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5-- C5- -Geragogik -= r ein-Aufgabenbereich-der-

	

--^ -Bartel
HF

	

Erziehungswissenschaften
EW 11,2 (EW 11,4); ZPO 5

S

	

L5

	

Didaktisch-methodische Einführung in den

	

MUckenhoff
Mathematikunterricht bei Lernbehinderten
EW 11,4

S

	

L5

	

Grundlagen des Schulrechts für

	

Perschel
Sonderschullehrer
EW 11,4

S

	

L5

	

Lebensformen alternder Menschen unter

	

Tokarski
HF

	

besonderer Berücksichtigung von
Freizeitaktivitäten
EW 11,4; ZPO 5

S

	

L5

	

Mehrdimensionaler Ansatz zur Förderung

	

Wachsmuth
HF

	

kommunikativer Fähigkeiten Geistigbe-
hinderter
EW 11,4

OS

	

HF

	

Arbeit mit geistigbehinderten Jugend-

	

Mückenhoff
lichen und Erwachsenen in einer Freizeit-
gruppe (begrenzte' Teilnehmerzahl)
EW 11,4

D

	

L5

	

Umsetzung sonderdidaktischer Prinzipien

	

Bachmann
L1

	

anhand ausgewählter Lernfelder im Bereich
HF

	

der Primarstufen- und Lernbehinderten-
pädagogik
EW 11,4 (EW 11,6)

KO

	

L5

	

Ooktorandenkolloquium

	

Bachmann
HF

KO

	

HF

	

Magister- und Diplomanden-Kolloquium

	

Bartel
Persönliche Anmeldung!

PR

	

L5

	

Nachbereitende Veranstaltung für

	

Ziegler
Hauptpraktikanten (Lernbehinderte und
Praktisch Bildbare)

EX

	

L5

	

Heilpädagogische Eintagesexkursionen

	

Bartel
EW 11,4

Fr1T=13-2--st:, --"-204; --
Philosophikum II,
Haus B, Raum 101

Di 14-16, 2 st.,

	

17.4.
Philosophikum II,
Haus B, Raum 109

Fr 9-11, 2 st.,

	

20.4.
Philosophikum'II,
Haus B, Raum 109

Do 11-13, 2 st.,

	

19.4.
Philosophikum II,_
Haus B, Raum 101

Mi 14-16, 2 st.,

	

18.4.
Philosophikum II,
Haus B, Raum 101

Mo 14-16,'2 st.,

	

23.4.
Philosophikum 11,
Haus B, Raum 109
bzw. 20 s.t.-21.30 2 st.,
Gießen, Hofmannstr. 9

Di 11-13, 2 st.,

	

17.4.
Philosophikum II,
Haus B, Raum 101

Zeit und Ort
nach Vereinbarung

Zeit und Ort
nach Vereinbarung

Zeit und Ort
nach Vereinbarung

Zeit und Ort
Vereinbarung
Vorbesprechung:

	

20.4.90
Fr 10 Uhr
Philosophikum II,
Haus B, Raum 101

4

Pädagogische Grundlagen- und Unterrichtsforschung

Wir bitten, die Anmeldebedingungen für die Veranstaltungen (s. Schwarzes Brett) zu beachten und empfehlen
den Besuch der Einführungsveranstaltung am 17.4.1990.

Für die Lehrveranstaltungen unseres Instituts gibt es ein kommentiertes Vorlesungsverzeichnis jeweils vor
Semesterbeginn im Sekretariat des Instituts.

HF

	

Einführungsveranstaltung zum Semester-

	

Prell/

	

Di 13-14, 1 st.,

	

Nur am
NF

	

Programm des Instituts

	

Hain/

	

Philosophikum II,

	

17.4.
L

	

Klinke/

	

Haus B, Raum 030
Drewniak

V

	

HF

	

Die Akademie als Bildungsstätte.

	

Schulz

	

Mo 8-9, 1 st.,

	

23.4.
NF

	

•Ein Beitrag zur Institutionalgeschichte

	

Philosophikum II,
L

	

der Erwachsenenbildung

	

Haus B, Raum 030
EW 11,2 (EW 1,6); ZPO 2

OS

	

HF

	

Fichtes Lehre von Bild

	

Schulz

	

Mo 9-11, 2 st.,

	

23.4.
NF

	

EW 11,8 (EW 1,6) •

	

Philosophikum II,
L

	

Haus B, Raum 005

S - HF

	

Praxisseminar: Gesprächsführung/Gesprächs- Drewniak

	

21.6.-24.6.1990 -
L

	

praxis (Begrenzte Teilnehmerinnenzahl.

	

Vorbesprechung:
Persönl. Voranmeldung erforderlich bei

	

Mo, 14.5., 11 Uhr
Frau Lepper, Sekr., Haus B, Raum 016,

	

Philosophikum II,
vormittags)

	

Haus B, Raum 018
EW 1,3 (EW 11,2); ZPO 5
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'

S L "Frontalunterricht" - lebendig oder
langweilig. Neue pädagogische Aspekte
einer alten Unterrichtsform (ab 2. Sem.,
s. Aushang)

Hain Mo 14-16, 2 st.,
Philosophikum II,
Haus B, Raum 018

23.4.

EW 1,5

	

(EW 11,1)

S HF
L

Rollenspiel

	

als pädagogisches Medium
(ab 5. Sem., begrenzte Teilnehmer-
Innenzahl,

	

s. Aushang)

Hain Do 16-18,

	

2 st.,
Philosophikum II,
Haus B, Raum 221

19.4.

EW 1,4 (EW 11,2)

S HF
NF
L

Die Bedeutung der Reformpädagogik für
Schule und Unterricht heute - darge-
stellt am Beispiel der Entwicklung der
Landerziehungsheimbewegung

Kindscher Di

	

16-18,

	

2 st.,
Philosophikum II,
Haus B, Raum 005

17.4.

EW 1,3

	

(EW 1,6)

S HF
NF
L

Neuzeitliche Auffassungen der pädagogi-
schen Situation. Modelle und empirische
Analysen
EW 1,4

	

(EW 1,3);

	

ZPO 1

Klinke Di

	

9-11,

	

2 st.,
Philosophikum II,
Haus B, Raum 209

17.4.

5 HF
NF

Analyse und Konstruktion von Medien für
den Unterricht (Projektseminar)

Prell Di

	

9-11,

	

2 st.,
Philosophikum II,

17.4.

L EW 11,9

	

(EW 1,5); ZPO 3 Haus B, Raum 018

5 L3 Lehrverhaltenstraining - Lehrertraining Prell Mo 9-12, 3 st., 23.4.
L4 "Gesprächsführung"/"Erklärung"

(Begrenzte Teilnehmerinnenzahl)

	

-
Philosophikum II,
Haus B, Raum 013

EW 1,5

	

(EW 11,9)

S L1 Proseminar zur "Theorie der Grundschule"
in Verbindung mit der gleichnamigen Vor-
lesung Klaßen

Schulz Do 11-13,

	

2 st.,
Philosophikum II,
Haus B, Raum 005

19.4.

KO

KO

KO

PR

HF

HF

HF

HF

EW 11,6

Anleitung zum empirisch-wissenschaftli-
chen Arbeiten (Empirische Forschungs-
methoden, Versuchsplanung, statistische
Beratung für Dr., MA-, Dipl.-Arbeiten)

Doktorandenkolloquium

Doktorandenkolloquium

Erziehungswissenschaftliches Forschungs-
praktikum
EW 1,7;

	

ZPO 3

Prell

Prell

Schulz

Prell

1 st., Zeit und Ort
nach Vereinbarung

1 st., Zeit und Ort
nach Vereinbarung

Zeit und Ort
nach Vereinbarung

4 st., Zeit und Ort
nach Vereinbarung

PR L4 Sozialpädagogisches Praktikum Prell 6-wöchig, Zeit und Ort.
nach Vereinbarung

PR L1 Fachpraktikum in Allgemeiner Grundschul-
didaktik nach dem WS 1989/90

Schulz Mo-Fr 7.40-13.00
Ludwig-Uhland-Schule,
Gießen

10.2.

PR L1 Nachbereitende Veranstaltung für das
Fachpraktikum in Allgemeiner Grund-
schuldidaktik nach dem WS 1989/90

Schulz Di 8-10,

	

2 st.,
Philosophikum II,
Haus B, Raum 005

17.4.

PR

PR

EX

L4

HF

HF
NF
L

Sozialpädagogisches Praktikum

Erziehungswissenschaftliches Praktikum
für Magister- und Diplomstudenten

Eintagesexkursionen im Zusammenhang mit
den Semesterthematiken

Schulz

Schulz

Schulz

Zeit und Ort
nach Vereinbarung

Zeit und Ort
nach Vereinbarung

Zeit und Ort
nach Vereinbarung
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--Met-h-o-d-o-1--o-g4- e---u-n=d

V
-

HF
NF

Statistik

	

1
EW 1,7;

	

ZPO 3
Hemberger Mi

	

9-11,

	

2

	

st.,
Philosophikum II,

18.4.

L3 Haus B, Raum 018
L5

S HF
NF

Statistik

	

1 (inklusive Forschungs-
methoden),mit Klausur

Hemberger Mi

	

11-13,

	

2

	

st.,
Philosophikum II,

18.4.

L3 EW 1,7;

	

ZPO 3 Haus B, Raum 018
L5

V HF
NF

Grundlagen der Wissenschaftstheorie
in Theorie und Praxis II

Hemberger Do 14-16, 2 st.,
Philosophikum II,

19.4.

L-- EW 1,7 ; ZPO 3 -

	

-

	

- Haus 5, Raum 018

HF
NF
L

Wissenschaftstheorie und Forschungs-
methodologie auf dogmengeschichtlichem
Hintergrund II
EW 1,7

	

(EW I,6);

	

ZP0 2

Hemberger Do 16-18,

	

2

	

st.,
Philosophikum II,
Haus B, Raum 018

Didaktik

Mi

	

13 Uhr s.t.

19.4.

Nur am

Polytechnik/Arbeitslehre

	

und

	

ihre

Semestereinführung Beinke/
Wascher/
Wiegand

Philosophikum II
Haus B, Raum 002

18.4.90

KO HF Kolloquium für Lehramts-, Magister- und
Dipl.-Kandidaten und Doktoranden

Beinke Mi

	

9-11,

	

2 st.,
Philosophikum II,
Haus B, Raum 002

25.4.

S HF Berufsorientierung: Mädchen und Beinke Do 11-13,

	

2

	

st., 19.4.
NF technische Berufe . Philosophikum II,
L2 EW 11,10

	

(EW 1,3);

	

ZOI

	

1 Haus B; Raum 109
L5

S HF
NF

Betrieb und Schule als Themen der
Polytechnik/Arbeitslehre

Beinke/
Wascher

Do 9-11,

	

2

	

st.,
Philosophikum II,

19.4.

L2 EW 11,10

	

(EW 1,3);

	

ZPO 1 Haus B, Raum 109
L5

PR L2 Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Wascher Fr 9-11, 2 st., 20.4.
L5 Philosophikum II,

Haus B, Raum 002

PR L2 Studentisches Betriebspraktikum: Wascher Mo 9-11,

	

2 st., 19.4.
L5 nachbereitende Veranstaltung Philosophikum II,

Haus B, Raum 002

S
EX

HF
NF

Das Technische Museum als Lernort
(in Verbindung m.d. Museum f. Verkehr

Wascher Do 14-16,

	

2 st.,
Philosophikum II,

23.4.

L2 und Technik Berlin, mit Exkursion) Haus B, Raum 109

S
EX

L5

HF
NF

EW 11,10

	

(EW 1,3);

	

ZPO 1

Veränderter Arbeitsmarkt im gemeinsamen
Markt 1993

Göbel Blockveranstaltung
an drei Wochenenden

L2 EW 11,10

	

(EW

	

11,2) (Fr 15-18, Sa 10-13)
L5 Vorbesprechung s. Aushang

S L2 Didaktik der Sozioökologie Rothmund Blockveranstaltung
L5 EW 11,10 an drei Wochenenden

'Vorbesprechung s. Aushang

0 L2 Bbungsbüro als Stätte der praktischen Röttger Mi

	

16.30-18,

	

2 st., 18.4.
L5 Realisation ökonomischer Sachverhalte Philosophikum II,

EW 11,10

	

(EW 1,3) Haus B, Raum 002

S
EX

HF
NF

Pädagogen und Pädagoginnen in betrieb-
lichen Arbeitsfeldern; Aus-, Fort- und

Beinke/
Wiegand

Di

	

16

	

s.t.

	

-

	

19,00
3 st.,

24.4.

PR Weiterbildung, Personalwesen und
llffentlichkeitsarbeit (in Zusammenarbeit
mit Firmen der Region Gießen, Wetzlar
und Frankfurt)
EW1I,2(EX

	

1,3)

	

,_ .

	

.

Philosophikum II,
Haus B, Raum 002
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PR

	

HF

	

Modellversuch: Betriebspraktika für

	

Beinke/

	

s. Aushang
L

	

Schülerinnen und Schüler im gewerblich

	

Lüdtke/
technischen Bereich

	

Wiegand

Die freiwillige Veranstaltung "Sprecherziehung für Lehramtsstudierende ohne Studienfach Deutsch" s. Ver-

anstaltungsangebot Fachbereich 09 Germanistik bzw..des Zentr. für Interdiszipl. Lehraufgaben wird empfohlen.

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche — Seite 43
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- -Fachbereich-05- Kunstpädagogik;
Musikwissenschaft, Sportwissenschaft

mitden wissenschaftlichen Betriebseinheiten

Institut für Kunstpädagogik
Institut für Musikwissenschaft/Musikpädagogik
Institut für Sportwissenschaft

	

1

	

Veranstaltungsart:

P

	

=

	

Pflichtveranstaltung
WP = Wahlpflichtveranstaltung
WV = Wahlvertiefungsveranstaltung

	

II

	

Studienphase:

GS = Grundstudium
HS = Hauptstudium

	

III

	

Veranstaltung mit Angabe des Studienganges:

L1 = Lehramt an Grundschulen

	

FW = Fachwissenschaft
L2 =

	

Lehramt an Haupt- u. Realschulen

	

FD

	

=

	

Fachdidaktik
L3 = Lehramt an Gymnasien

	

MW = Musikwissenschaft
L5 = Lehramt an Sonderschulen

	

Mpr. = Musikpraxis
KU =

	

Künstlerischer Unterricht
Mag.= Magister Artium

AF = für Studierende aller Fachbereiche sowie für Gasthörer
(soweit es die Platzverhältnisse zulassen! Fachstudierende haben Vorrang!)

	

IV

	

Name der Lehrenden

V

	

Veranstaltungszeiten und -orte:

Kunstpädagogik:

Musikwissenschaft/Musikpäd.:

Sportwissenschaft:

VI

	

Veranstaltungsbeginn:

17. April 1990

Karl Glöckner-Str. 21 = Philosophikum II (Phil. II),
Haus H u. Otto Behaghel-Str. = Phil. 1

Karl Glöckner-Str. 21 (Phil. II), Haus D

Kugelberg 62; Hörsaal (HöS), Turnhalle (TH), Gymnastik-
halle (GyH), Spielhalle (SpH), Schwimmhalle (SH), Cafeteria;
Karl Glöckner-Str. 21 (Phil. II), Haus A, 8, E, H

Institut für Kunstpädagogik

Fachwissenschaft

WP

	

HS

	

Europäische Portraitkunst

	

Prater

	

Mi 18-19, 1 st
L1, L2, L5 u. Stud. d. Faches Kunstge-
schichte

(Vorlesung)

WP

	

GS

	

Sehen. und Beschreiben von Kunstwer-

	

Prater

	

Do 9-11, 2 st
ken.

	

Haus H, Raum 118
L1, L2, L5 u. Stud, d. Faches Kunstge-
schichte

(Proseminar)

WP

	

GS

	

Gian Lorenzo Bernini als Bildhauer

	

Prater

	

Do 13-15, 2 st
L1, L2, L5 u. Stud. d. Faches Kunstge-

	

Haus H, Raum 118
schichte

(Proseminar)

WP

	

HS

	

Französische Rokokomalerei

	

Prater

	

Mi 11-14, 3 st
L1, L2, L5 u. Stud. d. FachesKunstge- -

	

-

	

-

	

Haus H,Raum118
schichte

(Seminar)

WP

	

H5

	

Kunstvermittlung in aktuellen Ausstel-

	

Thiele

	

Mi 9-11, 2 st
langen; (mit Exkursionen)

	

Haus H, Raum 08 A
L1, L2, L5

	

(Seminar)

Phil. I, Hörsaal 5
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Fachdidaktik

WP

	

GS/

	

Kunstpädagogik und Kunstgeschichte:

	

von Criegern

	

Mi 9-12, 3 st
HS

	

Didaktische Ikonologie.
L1, L2, L5

(Vorlesung +
Übung)

P

	

GS

	

Nachbereitung des Fachpraktikums

	

N.N.
SS 1990
L1, L2, L5

P

	

G5

	

Unterrichtsmodell. Entwicklung von

	

Goas
Unterrichtseinheiten und Stundenmodel-
len
L1, L2, L5

P

	

GS

	

Einführung in das Fachstudium
L1, L2, L5

P

	

GS

	

Einführung in das Fachstudium
L1, L2, L5

WP

	

GS

	

Darstellendes Spiel im Grundschul-
alter
L1, L2, L5

	

(Proseminar)

WP

	

HS

	

DRUCKEN - Fachspezifische und fächer-
übergreifende Möglichkeiten in der
Grundschule
L1, L2, L5

	

(Proseminar +
Dbung)

WP

	

HS

	

Didaktische Illustration:
Wir machen das große Gießen-Buch
für Kinder
L1, L2, L5

	

(Seminar)

WP

	

HS

	

KITSCH - das Andere der Kunst?
Auseinandersetzung mit einem ästhe-
tischen Phänomen
L1, L2, L5

	

(Seminar)

WP

	

HS

	

Pädagogische Probleme der Interpreta-
tion moderner und alter Kunst. -
Didaktik und Methode
L1, L2, L5

	

(Seminar)

Kunstpraxis

WP

	

GS

	

Karton und Pappe - Materialien für

	

Dienst
AF

	

Plastik
L1, L2, L5

	

(Proseminar +
Dbung)

WP

	

GS

	

Siebdruck

	

Klagen
L1, L2, L5

	

(Proseminar +
Dbung)

WP

	

GS

	

Heldinnen und Helden.
Bau von Objektkästen zu einem (nicht)
ganz alltäglichen Thema
L1, L2, L5

	

(Proseminar +
Übung)

WP

	

GS

	

Einführung in die Lithografie

	

Kastrup
AF

	

L1, L2, L5

	

(Proseminar +
Übung)

WP

	

GS

	

Einführung in die Fotografie

	

Michl
• AF

	

L1, L2, L5

	

(Proseminar +
Übung)

WP,

	

GS

	

Vom Fotogramm zum Life-Foto.

	

Thiele
AF

	

Einführung in Gestaltung und Technik
der Fotografie
L1, L2, L5

	

(Proseminar +
Übung)

Mo 14-18, 4 st
Haus H, Raum 014

Mo 9-15, 6 st .
Haus H, Raum 012

Hofmann Mi 14-18, 4 st
Haus , H, Raum 027

Mo 14-18, 4 st
Haus H, Raum 109

Haus H, Raum 08 A (014)

Z. n. V., 2 st
Haus H, Raum O8 (Papier)

Do 15-17, 2 st
Haus H, Raum 118

Kämpf-Jansen

	

Mi 10-14, 4 st
Haus H, Raum 08 . (Papier)

Legler

	

Do 10-14, 4 st
Haus H, Raum 115

Kessler-

	

Z. wird noch bekanntge-
Rautenhaus

	

geben, 2 st
Haus H, Raum 014

Legler

	

Di 10-14, 4 st
Haus H, Raum 115

von Criegern

Kämpf-Jansen

Staguhn

Do 14-18, 4 st
Haus H, Raum 08 (Papier)

Di 14-16, 2 st
Haus H, Raum 08 (Papier)

Mo 14-16, 2 st
Haus H, Raum 08 A

Fr 14-18, 4 st
Haus H, Raum 105/107

Do 9-11, 2 st
Haus H, Raum 105/107

WP

	

GS

	

Einführung in den Tiefdruck
AF

	

L1, L2, L5

	

(Proseminar +
Übung)

Fr 9-13, 4 st
Haus H, Raum 014/ORB./08 A

Schäfer

WP

	

HS

	

Figuren aus Holz.
AF

	

(Additive Plastik)
L1, L2, L5

	

(Seminar +.Dbung)

Di 9-13, 4 st
Haus H, Raum 027/00 Papier

Dienst
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WP
AF

HS Plastik und Farbe
L1, L2, L5

	

(Seminar + Übung) Haus H, Raum 025 (027/08A)

WP HS Inszenierte Fotografie Flögel Mi

	

14-18, 4 st

AF (für Fortgeschrittene) Haus H, Raum 105/107

WP f6

L1, L2, L5

	

(Seminar + Übung)

Praxis Keramik II. Jegodzienski Do 14-18, 4 st

WP HS

(Für Fortgeschrittene)
Freiplastisches Gestalten mit Ton.
Theorie: Bildhauer des 20. Jahrhunderts
(Einführung in die Raku-Brenntechnik)
L1, L2, L5

	

(Seminar + Übung)

	

'

Kopf. Kremers

Haus H, Raum 01

Di

	

14-18, 4 st
Zeichnung, Malerei,Plastik,Skulptur," - Haus H,Raum115(01)- -------

WP HS

Raum.
L1, L2, L5

	

(Seminar + Übung)

Landschaft - Zeichnen nach dem Soltau Mi

	

14-18, 4 st
AF Prinzip Collage Haus H, Raum 014

WP HS

L1, L2, L5

	

(Seminar + Übung)

Das bemalte Objekt - Kunstpraxis Thiele Di

	

14-18, 4 st
AF zwischen Malerei und Skulptur. Haus H, Raum 112

(Für Fortgeschrittene)
L1, L2, L5

	

(Seminar + Übung)

Bitte beachten:

Alle mit AF gekennzeichneten Veranstaltungen in Kunstpraxis sind für
Hörer aller Fachbereiche und Gasthörer geöffnet, soweit es die Atelier-
und Werkstattplätze zulassen. Kunstpädagogik-Studierende haben Vorrang.

Kolloquien

Kolloquium für Examenskandidaten

	

Legler

Kolloquium für Examenskandidaten

	

Prater

Kolloquium für Examenskandidaten

	

Staguhn

Kolloquium für Examenskandidaten

	

Thiele

Kolloquium für Magister und Doktoranden

	

Prater

Kolloquium für Magister und Doktoranden

	

Staguhn

Gastprofessur

Veranstaltungsankündigungen und
-zeiten der 'Gastprofessur Kunst'
werden rechtzeitig am Schwarzen Brett
bekanntgegeben

Projekte

WP

	

GS

	

Kunstvermittlung im außerschulischen

	

Kämpf-Jansen
Bereich:
Aspekte von Kunst-Therapie und Kunst-
pädagogik im Zusammenhang mit den
kunstpraktischen Veranstaltungen der
JVA Butzbach
L1, L2, L5

Institut für Musikisenschaft(Musikpädagogik

Musikwissenschaft

WP GS/ Geschichte des Jazz (1) dost Mi

	

9-11,

	

2 st

	

'
HS MW, L1, L2, L5

	

(Vorlesung) Haus D, Raum 07

WP GS/ Musik nach 1945 Andraschke Di

	

16-18, 2 st
HS MW, L1, L2, L5

	

(Vorlesung) Haus D, Raum 08

WP GS Einführung in die musikalische Nitsche Mo 14-16, 2 st
Analyse Haus D, Raum 07
MW, L1, L2, L5

	

(Proseminar)

P/ GS/ Grundlagen der Analyse II: Krah Mo 11-13, 2 st
WP HS Jazz und Popularmusik Haus D, Raum 08

MW (P), L2 (WP),L5

	

(Proseminar)

- Die Termine der
Kolloquien werden
zu Semesterbeginn
am Schwarzen Brett
bekanntgegeben -

Di 18-20, 2 st
Haus H, Raum 08 Papier
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WP GS Einführung in die Musikpsychologie Kötter Mo

	

16-18,.2 st

MW, L1, L2, L5

	

(Proseminar) Haus D, Raum 08

WP GS Musikästhetik im 19. und 20. Jhdt. Nitsche Di

	

14-16, 2 st

MW, L1, L2, L5

	

(Proseminar) Haus D, Raum 07

WP GS Gustav Mahlers Lieder Andraschke Mi

	

11-13, 2 st

MW, LI, L2, L5

	

(Proseminar) Haus D, Raum 08

WP G$/ Geschichte der Evangelischen Kirchen- Ritter Di

	

11-13, 2 st

hS musik Haus D, Raum 09

MW, L1, L2, L5

	

(Proseminar)

WP GS/ Balladenkompositionen zwischen Andraschke Di

	

14-16, 2 st

HS Reichardt und Brecht/Weill Haus D, Raum 08

MW, L1, L2, L5

	

(Proseminar/
Seminar)

WP GS/ Theorie und Praxis der Tonstudio- Jost Di

	

10-13, 3 st

HS technik Haus D, Raum 07/019

MW

	

(Proseminar/
Seminar)

WP GS/ Ziele, Methoden und Gegenstands- Simon Blockseminar, 2 st

HS bereiche der Musikethnologie (Zeit wird noch be-

MW

	

(Proseminar/ kanntgegeben)
Seminar) Haus D, Raum 07

WP HS Kritik musikalischer Interpretation Nitsche Di

	

16-18, 2 st

MW, L1, L2, L5

	

(Seminar) Haus D, Raum 07

WP HS Geschichte der Schlaginstrumente Pape Do 18-20, 2 st

MW,

	

L1, L2, L5

	

(Seminar) Haus D, Raum 08

WP HS Musikalische Analyse: Der Sonaten- Kötter Fr 11-13, 2 st
hauptsatz in der Musik um 1900 Haus D, Raum 08

MW, L1,WF, L2, L5

	

(Seminar)

WP HS Vinko Globokar Jost Mi

	

11-13, 2 st
MW, L1, L2, L5

	

(Seminar) Haus D, Raum 07

WP HS Die Dreigroschenoper und ihr Umfeld Andraschke Mi

	

9-11, 2 st
MW, L1, L2, L5

	

(Seminar) Haus D, Raum 08

WP HS Die Musiksoziologie Theodor W. Adornos Reimer Fr

	

9-11, 2 st
MW, L1, L2, L5

	

(Seminar) Haus D, Raum 09

WP HS Wagners "Ring" und seine Rezeption Nitsche, Mo 16-20,
- gemeinsam mit Prof.Dr.U.Karthaus - Karthaus 14-täglich;
MW, L1, L2, L5

	

(Seminar) Beginn:

	

23.4.90;
Phil.

	

1

WP GS/ .

	

Psychologie der musikalischen Umwelt Schulten Do 11-13, 2 st
HS MW, L1, L2, L5

	

(Seminar) Haus D, Raum 07

Musikpädagogik

WP GS Einführung in die Musikpädagogik Groß Do 14-16, 2 st

MW, L1, L2, L5

	

(Proseminar) Haus D, Raum 09

WP GS/ Problemstellungen der Instrumental- Pape Fr 11-13, 2 st
HS didaktik Haus D, Raum 07

MW, L1, L2, L5

	

(Proseminar)

WP GS Methoden musikpädagogischer Forschung Schulten Mi

	

11-13, 2 st
MW, L1, L2, L5, Mag. Musikpäd. Haus D, Raum 09

(Proseminar)

WP GS/ Musikhören als pädagogisches Problem Schulten Do

	

9-11, 2 st
HS MW, L1, L2, L5

	

(Seminar) Haus D, Raum 07

WP .HS Lied und Singen im Unterricht Pape' Do 14-16, 2 st
MW, L1, L2, L5

	

(Seminar) Haus D, Raum 08

WP HS Das musikalisch-darstellende Spiel Groß Blockseminar, 2 st
im Unterricht: Interaktionen, musi- Haus D, Raum 08
kalische Märchen, Liederspiele Zeit:

	

28.

	

u.

	

29.4.90,
L1, L2, L5

	

(Seminar) jeweils 9-12 u.

	

15-18

P GS/ Unterrichtsplanung und -analyse Groß Mi 8.30-11.30, 4 st
HS (mit Hospitationen und Unterrichts- Schule; in den Ferien:

versuchen) Haus D, Raum 019
L1, L5

	

(Seminar)

P GS/ Unterrichtsplanung und -analyse Jung Z.

	

n.

	

V.
HS (mit Hospitationen und Unterrichts- an der Friedrich Ebert-Schule

versuchen) in Wieseck
L2

	

(Seminar)
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P ----GS/----Unterrichtsplanung`und--analyse-- -
HS

	

(mit Hospitationen und Unterrichts-
versuchen)
L1, L5

	

(Seminar)

P

	

GS/

	

Nachbereitende Veranstaltung
HS

	

zum Fachpraktikum
L1, L2, L5

	

(Seminar)

P

	

GS/

	

Nachbereitende Veranstaltung
HS

	

zum Fachpraktikum
L1, L2

	

(Seminar)

WP

	

GS/

	

Nachbereitende Veranstaltung

	

Freitag
HS

	

zum Fachpraktikum
L1, L2, L5

	

(Seminar)

P

	

HS

	

MusikpädagogischesSeminar/Kolloquium

	

Pape
MW, L1, L2, L5

	

(Seminar/Koll.)

P

	

HS

	

Musikpädagogisches Seminar/Kolloquium

	

Schulten
MW, L1, L2, L5

	

(Seminar/Koll.)

FUr C-Kirchenmusikerausbildung:

Liturg. Singen. Gemeindesingen

	

Ritter

Liturgik. Gesangbuchkunde

	

Ritter

Musiklehre/Tonsatz

P

	

GS

	

Tonsatz/Analyse 1
MW, L1, L2, L5

	

(Seminar)

' P

	

GS

	

Tonsatz/Analyse II
MW, L1, L2, L5

	

(Seminar)

P

	

GS

	

Tonsatz/Analyse III
L1, L2, L5

	

(Seminar)

P/

	

GS

	

Allgemeine Musiklehre
WV

	

MW (WV fUr L1, L2, L5)
(KU)

P/

	

GS

	

Gehörbildung I (1. Gruppe)
WV

	

Gehörbildung II (2. Gruppe)
MW (WV für L1, L2, L5)

(KU)

— Schmand--

Groß

Jung

Ritter

Ritter

Ritter

Jung

Jung

Blockseminar im An-
schluß an das Prakti-
kum, 2 st
Haus D, Raum 09

Blockseminar im An-
schluß an das Prakti-
kum, 2 st

2._m. V., 2 st

Fr 9-11, 2 st
Haus D, Raum 07

Mi 9-11, 2 st
Haus D, Raum O9

Mo 10-11, 1 st
Haus D, Raum 09

Mo 11-13, 2 st
Haus D, Raum 09

Di _9-11, 2 st
Haus 0, Raum 08 .

Fr 9-11, 2 st
Haus D, Raum 08

Fr 11-13, 2 st
Haus 0, Raum 09

Mo 14-16, 2 st
Haus D, Raum 09

Mo 16-17, 1 st
Mo 17-18, 1 st
Haus D, Raum 09

WV

	

GS/

	

Gehörbildung II
HS

	

MW, L1; L2, L5

	

(KU)

WV

	

G5/

	

Gehörbildung III
HS

	

MW, L1., L2, L5

	

(KU)

Mo . 18-19, 1 st
Haus D, Raum 09

Mo 19-20, 1 st
Haus D, Raum 09

' Jung

Jung

Musikpraxis

WP

	

GS

	

Umgang mit Elementarinstrumenten I

	

Groß
L1, L2, L5

	

(KU)

	

'

P

	

GS/

	

Singleitung

	

Jung
HS

	

L1, L2, L5

	

(KU)

'GS

	

Chorische Stimmbildung (1. Gruppe)

	

Mitchell
Chorische Stimmbildung (2. Gruppe)
L1, L2, L5

	

(KU)

WP,

	

HS

	

Kammermusik mit Gesang/Vokalensemble

	

Mitchell
MW, L1, L2, L5

	

(KU)

WP

	

GS/

	

Rhythmisch-musikalische Erziehung II

	

Wagler
HS

	

L1, L2, L5

	

(KU)

WP

	

GS/

	

Rhythmisch-musikalische Erziehung I

	

Wagler
HS

	

L1, L2, L5

	

(KU)

WP

	

GS/

	

Apparative Praxis

	

Bähr
HS

	

Aufnahmeverfahren: Vom Cassettenrecor.-
der bis zum MIDI-Sequenzer
MW, L1, L2, L5

	

(KU)

Di 14-16, 2 st
Haus D, Raum 09

Do 16-18, 2 st
Haus D, Raum 08

Di 13-14, 1 st
Do 13-14, 1 st
Haus D, Raum 08

Di 16-18 und
2 Stdn. n. V.,
Haus D, Raum 019

Do 9-11, 2 st
Haus D, Raum 08

Do 11-13, 2 st
Haus D, Raum 08

Mo 9-12.30,
14-täglich;

Haus D, Raum 019



WP

	

GS/

	

Schulpraktisches Ensemblespiel

	

Bähr
HS

	

Musizieren und Erstellen von ein-
fachen Arrangements für größere
Gruppen
MW, L1, L2, L5

	

(KU)

WV

	

GS/

	

Didaktik und Methodik des Violin-

	

Genz-Schön
HS

	

unterrichts
L1, L2, L5

	

(KU)

WP/

	

HS

	

Klavierkammermusik.

	

Adorf-Kato
WV

	

MW (WV), L1, L2, L5 (WP).
(KO)

WV

	

GS/

	

Mozart's Londoner Notenbuch II

	

Adorf-Kato
HS

	

(Fortsetzungsveranstaltung)
MW, L1, L2, L5

	

(KU)

WV

	

GS/

	

Improvisation am Klavier

	

Geisselbrecht
HS

	

MW, L1, L2, L5

	

(KU)

WV

	

GS/

	

Schulpraktisches Klavierspiel

	

Geisselbrecht
HS

	

L1, L2, L5

	

(KU)

WP

	

GS

	

Kammermusik mit Klavier

	

Werning
L1, L2, L5

	

(KU)

WV

	

GS/

	

Jazz/Latin-Workshop

	

Schadeberg
HS

	

- Improvisation, Arrangement -
(Spielerfahrungen erforderlich)
MW, L1, L2, L5

	

(KU)

WP

	

GS/

	

Gitarren-Ensemble/Kammermusik

	

Schadeberg
HS

	

- HF/NF Gitarre ab 3. Sem. -
MW,LI, L2, L5

WV

	

GS/

	

Gitarren-Methodik 2
HS Besprechung von Unterrichtswerken,

Unterrichtsplanung, Vor- u. Nachbe-
reitung
- Fortsetzungsveranstaltung -
MW, L1, L2, L5

	

(KU)

WV

	

GS/

	

Jazzworkshop-Ensemble
HS

	

(KU)
AF

WP

	

GS/

	

Collegium musicuminstrumentale

	

Ritter
HS

	

(KU)
AF

WP

	

GS/

	

Collegium musicum vocale
HS

	

(KU)
AF

WP/

	

GS/

	

Institutschor
WV

	

HS

	

MW, L1, L2, L5

	

(KU)

WP

	

GS/

	

Orchester (Einteilung in Stimm-

	

Genz-Schön
HS

	

proben)
AF

	

MW, L1, L2, L5

	

(KU)
Probensonntage im Institut:
13. Mai u. 24. Juni 1990

P

	

GS/

	

Instrumental- und Gesangsunterricht
HS

	

L1, L2, L5

	

(KU)
Violine, Viola

	

Genz-Schön

Gesang

	

1itchell

Klavier

	

Adorf-Kato
Geisselbrecht
Werninn

Schadeberg

Blockflöte, Querflöte, Klarinette,

	

Lehrkräfte
Saxophon, Trompete, Posaune, Violon-

	

für den Instru-
cello, Schlagzeug, Orgel, Klavier,

	

-mental- u. Ge-
Gesang, Gitarre

	

- sangsunterricht

Genaue Termine für die Anmeldung zum Instrumentalunterricht
siehe Aushang (1. Semesterwoche) -

Schadeberg

dost

Ritter

Jung

Gitarre

Mo 9-12.30,
14-täglich;
Haus D, Raum 019

Mo 13-15, 2 st
Haus D, Raum 026

Do 11-13, 2 st
Haus 0, Raum 032 (019)

Mi 13-14, 1 st
Haus D, Raum 019

Di 9-11, 2 st
Haus D, Raum 027

Do 9-11, 2 st
Haus D, Raum 027

Di 9-11, 2 st
Haus D, Raum .

Di 16-18, 2 st
Haus 0, Raum 09

Do 16-18, 2 st
Haus D, Raum 09

Fr 14-16, 2 st
Haus D, Raum 08

Do 16-18, 2 st
Haus D, Raum 019

Mo 18-22, 4 st
Haus D, Raum 07/08/019

Mi 18-20, 2 st
Johannessaal d. Johannes-
kirche Gießen, Südanlage

Di 18-20, 2 st
Haus D, Raum 08

Mi 18-22, 4 st
Haus D, Raum 07/08/09/019 u.
Alte Univ.-Bibliothek,
Bismarckstr. 37

Z. n. V., 1 st
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__ :Institut=filz SBortwissenschaft_ -

1. Sportwissenschaft

WV

	

HS

	

Sportwissenschaftliches Kolloquium
für Examenskandidaten
L2, L3, Mag., Dokt. (Seminar)

WV

	

HS

	

Kolloquium für Examenskandidaten

	

Wasmund-Bodenstedt

	

Di 17-19, 2 st
L1, L2, L3, L5, Mag., Dokt.

	

Kugelberg, Cafeteria
(Seminar)

WP

	

GS/

	

Entwicklung des Kindes

	

HS

	

(Seminar)
-P	 für L1

	

_

	

WV HS

	

Forschungsansätze in der Sportwissen-

	

Alfermann
schaft
Mägi, Dokt.

	

(Seminar)

2. Sportpädagogik

P

	

GS

	

Einführung in die Sportpädagogik 1

	

Meusel, H.
(Vorlesung)

'WP

	

HS

	

Aktuelle Entwicklungen in der Sport-

	

Meusel, H.
pädagogik
(Gesundheitssport, meditative Sport-
kultur, alternative Sportbewegungen,
Vergnügungssport, Sportstudios u. a. )

(Oberseminar)

WP

	

GS

	

Außerschulische Berufsfelder für Sport-

	

Meusel, H.
lehrer

(Proseminar)

WV

	

GS/

	

Praktikum Alterssport

	

Meusel, H.

	

HS

	

(in Verbindung mit Lehrübungen)
(Übung)

Meusel, H. Z. n. V., 1 st
Kugelberg, Raum 1

Wasmund-Bodenstedt

	

Di 15-17, 2 st
Kugelberg, Cafeteria

Ort u. Zeit nach Ver-
einbarung, 2 st,
14-tägl.

Di 10-11, 1 st
Kugelberg, HöS

Do 13-15, 2st
Kugelberg, HöS/Cafeteria

Do 15-17, 2 st
Kugelberg, HöS

Mi 14-16, 2 st
Kugelberg, TH

WP GS/

	

Psychomotorik
HS

	

(Kompaktveranstaltung)
P

	

für L5

	

(Seminar)

Z. n. V., 2 st
Kugelberg, HöS

N.N.

3. Sportdidaktik

P

	

GS

	

Sportdidaktik II

	

Neumann

Berndt
(Übung)

P

	

GS/

	

Fachpraktikum

	

Kaufmann
HS

	

(Obung)

P

	

GS/

	

Praktikumsvorbereitende Veranstaltung

	

Drolsbach
HS

	

(Proseminar)

P

	

GS/

	

Fachpraktikum

	

Drolsbach
HS

	

(Obung)

WV

	

GS/

	

Der Schulhof als Ort sozialen Verhaltens Drolsbach
HS

	

(Übung)

WV

	

HS

	

Fachpraktikum Alterssport

	

Meusel, W.
...(Übung)..

P

	

GS/

	

Praktikumsvorbereitende Veranstaltung

	

N.N.
HS

	

(Proseminar)

P

	

GS/

	

Fachpraktikum

	

N.N.
HS

	

(Übung)

Mo 11-12, 1 st
Kugelberg, HBS

Di 11-13, 2 st
Kugelberg, HöS

Di 8-10, 2 st
Kugelberg, Cafeteria

Mi 8-10, 2 st
Kugelberg, HöS

Fr 8-10, 2 st
Kugelberg, Cafeteria

Mo 10-12, 2 st
Kugelberg, Cafeteria

5-wöchig, Sept./Okt.
Schule

5-wöchig, Sept./Okt.
Schule

Mi 8-10, 2 st
Bibliothek, Schule

5-wöchig, Sept./Okt.
Schule

Z. n. V., 2 st

Di 18-20, 2 st
Sportplatz, TH-

Z. n. V., 2 st
Kugelberg, HöS/Cafeteria

5-wöchig, Sept./Okt.
Schule

(Vorlesung)

	

WP HS

	

Sport und Freizeit

	

Neumann/
(Oberseminar)

	

Gissel

	

WP GS

	

Methodik des Sportunterrichts

	

Neumann
(Proseminar)

	

WP GS/

	

Möglichkeiten der Bewegungserziehung

	

Wasmund-Bodenstedt

	

HS

	

in der Grundschule
P

	

für L1

	

(Seminar)
(begrenzte Teilnehmerzahl)

	

P . GS/

	

Praktikumsvorbereitende Veranstaltung

	

Berndt

	

HS

	

(Proseminar)

P

	

GS/

	

Praktikumsvorbereitende Veranstaltung

	

Kaufmann

	

HS

	

(Proseminar)

P

	

GS/

	

Fachpraktikum
HS
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P GS/

	

Schulpraktische Obungen für L1

	

N;N.

	

HS

	

(Obung)

4. Trainingswissenschaft

	

WP HS

	

Talentforschung und Talentproblema-

	

Wasmund-Bodenstedt/ Do 10-12, 2 st
tik in der Sportwissenschaft

	

Heck

	

Kugelberg, HöS
(Voraussetzung: Vorlesung Trainings-
wissenschaft)

(Oberseminar)

	

WP GS/

	

Leistungsdiagnostik

	

Heck

	

Di 13-15, 2 st

	

HS

	

(Seminar)

	

Kugelberg, HöS

	

WP GS

	

Trainingsmethoden in den Sportspielen

	

Neumann

	

Fr 10-12, 2 st
(Proseminar)

	

Kugelberg, HöS

5. Bewegungslehre/Biomechanik

	

WP GS

	

Motorisches Lernen im Sport

	

Berndt

	

Mo 16-18, 2. st
(Seminar)

	

Kugelberg, Cafeteria

	

WP 'GS/

	

Bewegungskoordination

	

Kaufmann

	

Do 9-11, 2 st

	

HS

	

(Seminar)

	

Phil. II

6. Sportmedizin

	

P

	

GS

	

Sportmedizin II: Funktionen der

	

Nowacki/

	

Di, Fr 9-10, 2 st
Muskulatur, des Nervensystems, der

	

Medau

	

Kugelberg, HöS
Verdauung, des Stoffwechsels, des
Wasser- und Elektrolythaushalts beim
Sport

(Vorlesung)

	

P

	

GS/

	

Erste Hilfe bei medizinischen Notfäl-

	

Nowacki/

	

Mi 10-12, 2 st

	

HS

	

len und Sportverletzungen; Sportschä-

	

Medau/Hofmann/

	

Kugelberg, HöS
den, Sporttraumatologie, allgemeine

	

Noe
Krankheitslehre

(Vorlesung u.
Obung)

	

WP HS

	

Spezielle Themen der Sportmedizin und

	

Nowacki/

	

Do 8-10, 2 st
angewandten Physiologie - unter beson-

	

Medau

	

Kugelberg, HöS
derer Berücksichtigung des Schulsports

(Oberseminar)

	

WV

	

HS

	

Funktionelle Anatomie und Biomechanik

	

Dest

	

Do 13.30-15.00, 2 st,
der sportlichen Bewegung (einschließ-

	

14-tägl.
lich häufiger Verletzungsmechanismen)

	

Kugelberg, HSS

	

P

	

für Teilnehmer am Sportförderunterricht
(Vorlesung)

	

WV

	

HS

	

Häufige orthopädische Krankheitsbilder

	

Bittner

	

Mi 14-16, 2 st,
im Schulalter und ihre Berücksichtigung

	

14-tägl.
beim Schulsport

		

Kugelberg, HdS
(Vorlesung)

	

WV HS

	

Ausgewählte Kapitel der Anatomie für

	

Oehmke

	

Mi 14-16, 2 st
Studierende der Sportwissenschaft

	

Anatomie, Kurs-Saal 1
(Seminar)

	

(Demo-Saal), FB 20

	

WV

	

HS

	

Einführung in die Sportphysiotherapie

	

Nowacki/

	

Mo 15-17, 2 st
mit praktischen Übungen (Massagen,

	

Haible/

	

Kugelberg, HöS/GyH
Verbände etc.)

	

(Vorlesung u.

	

Hofmann/Noe

Obung)

7. Sportpsychologie

	

WP

	

HS

	

Grundlagen a der Sporttherapie

	

Alfermann

	

Do 10-11, 1 st
(Vorlesung)

	

Phil. II, Haus E,
Raum 02

	

WP

	

HS

	

Spezielle Handlungsfelder der Sport-

	

Alfermann/

	

Mi 9-11, 2 st
therapie unter besonderer BerUcksich-

	

Wilhelmi

	

Phil. II, Haus E,
tigung psychischer Erkrankungen

	

Raum 02
(Oberseminar)

	

WP

	

GS/

	

Karriere- und Lebensentwicklung im

	

Alfermann

	

Do 11-13, 2 -st

	

HS

	

Hochleistungssport (Projekt)

	

Phil. II, Haus E,
(Seminar)

	

Raum 02

	

WV

	

HS

	

Psychiatrische Sporttherapie

	

Alfermann/ '

	

Mo 16-17, Spielhalle
(Obung)

	

Wilhelmi

	

Di 15-17, Turnhalle
Mi 16-17, Schwimmhalle
Do 16-17, Gymnastikhalle
Mo 15-17, Fr 14-16, Kraftraum

Z. n. V.
Schule
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WP

	

GS/

	

Kompaktveranstaltung Sportgeschichte
HS

	

(Seminar)
Z. n. V., 2 st
Kugelberg, HöS

N.N.

9. Organisation und Verwaltungslehre des Sports

WP

	

HS

	

Organisation und Verwaltungslehre des

	

Fallak
Sports

P

	

für Magister

10. Theorie und Praxis der Sportarten

BASKETBALL_

L2, L3

	

la

	

Sti/Stu
Ib

IIa
IIb
IIc

FUS_BAL_L_

L2, L3

	

la

	

Sti/Stu
Ib
Ic

IIa

	

Sti/Stu
Ilb

SPF

	

1

	

Sti/Stu

III

(Vorlesung u.
Kolloquium)

Mo 17-19, 2 st,
14-tägl.
Kugelberg, HöS

Mo 8.00- 9.30, Spielhalle

Mo 9.30-11.00
Di 11.00-12.30
Di 12.30-14.00

Mi 10.00-12.00, Stadion
Z. n. V.

Do 10.00-12.00
N .N.

Z. n. V., Stadion

Z. n. V., Cafeteria

5
Franz
N .N.

Franz
Franz
Franz

Weller
Theis
N .N.

Weller

Theis

Theis

Gohr

Gohr

GERATTURNEN

L2, L3

	

la

	

Sti

Ib

	

Sti

Theorie des Grundfaches (Sti)

SPF

	

II

	

Sti

III

	

Sti

L2, L3

	

la

	

Stu
Ib

	

Stu

IIa

	

Stu

IIb

	

Stu

Theorie des Grundfaches (Stu)

SPF

	

1

	

Stu

Trampolinturnen
L2, L3

	

A `

	

Sti/Stu
B
C

GRUPPENLEITERLEHRGANG

L1-L5

	

Sti/Stu

(Lehrgangskosten: 40,- bis 50,-DM)

GYMNASTIK

Allgemeine Bewegungsschulun g
L1

	

Sti/Stu

L2, L3

	

la

	

Sti/Stu

Ib

Mo 10.00-11.00, Turnhalle
Mi 8.00- 9.00
Mo 11.00-12.00
Mi 9.00-10.00

Mo 12.00-13.00
Mi 10.00-11.00

Gohr

	

Mo 13.00-14.00
Mi 11.00-12.00

Gohr

	

Do 13.00-14.00, U-R.

Gohr

	

Do 10.00-12.00, Turnhalle

Gohr

	

Do 12.00-13.00, TH/HöS/U-R.

Purnhagen

	

Di 8.00-10.00, TH
Weller

	

Mi 12.00-12.45
Do 8.00- 9.00

Weller

	

Di 10.00-12.00
Do 9.00-10.00

Purnhagen

	

Di 12.00-14.00
Do 13.00-14.00

Weller

	

Do 12.00-13.00, HöS

Weller.

	

Mi 12.45-14.15

Weller

	

Mo 14.00-15.00, TH
Weller

	

Mo 15.00-16.00
Weller

	

Mo 16.00-17.00

Drei stach

	

16.7.-20.7.1990,
Vöhl/Edersee

Teichgraber

	

Fr 8.00- 9.00, GyH
Do 9.00-10.00

Teichgraber

	

Di 8.00- 9.00, GyH
Do 8.00- 9.00

Meusel, W.

	

Di 16.00-17.00
Mi 13.00-14.00

IIb

	

Sti

IIa

	

Sti

	

Gohr
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L2, L3

	

IIa

	

Sti

IIb

Theorie des Grundfaches

SPF

	

III

Schulung von Bewegungssehen

SPF

	

IV

HANDBALL

L2, L3

	

la

	

Sti/Stu
Ib

IIa
IIb

SPF

	

III

	

Sti/Stu

KLEINE SPIELE------------

Ll/Minisportspiele

L2, L3 Kleine Spiele

Meusel, W.

	

Di 12.00-13.00
Fr 12.00-13.00

Teichgraber

	

Mi 8.00- 9.00
Di 9.00210.00

Teichgraber

	

Mi 11.00-12.00, GyH

Teichgraber

	

Mi 12.00-13.00

Do 12.00-13.00

Teichgraber

	

Di ab 13.00,
Schule

Berndt

	

Mi 12.30-14.00, SpH
Haible

	

Di 14.00-15.30

Berndt

	

Do 14.00-15.30
Haible

	

Do 10.00-12.00

Berndt

	

Do 8.00-10.00, Cafeteria

Do 12.30-14.00, SpH

Fr 10.00-12.00, SpH/U-R.

Haible

Haible

LEICHTATHLETIK

t9

	

A

	

Sti/Stu

	

Drolsbach
BDrolsbach
C

	

Purnhagen

L2, L3

	

la

	

Sti

	

Gohr
Ib

	

Drolsbach
Ic

	

Völksch

L2, L3

	

la

	

Stu

	

Völksch
Ib

	

Völksch
Ic

	

Purnhagen

L2, L3

	

IIa

	

Sti

	

Völksch
IIb

	

Völksch

L2, L3

	

IIa '

	

Stu

	

Berndt
IIb

	

Völksch

Theorie des Grundfaches Leichtathletik
L2, L3

	

A

	

Sti/Stu

	

Berndt
B

	

Purnhagen

SPF

	

I

	

Sti/Stu

	

Völksch
II

	

Völksch

Talentförderung Gießener Schulen
IV

	

Völksch
Drolsbach

PSYCHOMOTORIK

LI-L5

	

Sti/Stu

	

N.N.

Kaufmann

	

Di 9.00-13.00, GRG, Bootshaus
(Beginn: 8.5.1990)

Kaufmann

	

20.8.-31.8.90, tägl. 9.00-13.00

Kaufmann

	

Do 11.00-13.00, Phil. II

Teichgraber

	

Di 10.00-11.00, SH
Do 10.00-11.00

Teichgraber

	

Mi 9.00-10.00
Fr 9.00-10.00

Dlabal

	

Mo 14.00-15.00
Mi 13.00-14.00

Teichgraber

	

Di 11.00-12.00
Do 11.00-12.00

Teichgraber

	

Mi 10.00-11.00
Fr 10.00-11.00

Mo 8.00-10.00, Stadion/TH
Di 8.00-10.00, Stadion
Do 10.00-12.00

Mo 15.00-17.00, Stadion
Do 8.00-10.00, Stadion/SpH
Do 10.00-12.00

Mi 8.00-10.00, Stadion
Di 15.30-17.00
Do 8.00-10.00

Di 10.00-12.00
Z. n. V.

Di 14.00-15.30
Mi 10.00-12.00

Mo 14.00-15.00, HöS
Fr 8,00- 9.00, Stadion/TH/HöS

Mi 17.00-19.00, Stadion
Do 15.00-17.00

Di 15.30-17.00, Stadion/SpH
Fr 15.30-17.00

Kompaktveranstaltung,
siehe Theorie-Angebot
bzw. sep. Aushang

RUDERN

L2,'L3 Grundkurs Sti/Stu
(Beginn: 8.5.1990)

SPF

	

I

III

SCHWIMMEN

L2, L3

	

la

	

Sti/Stu

Ib

L2, L3

	

IIa

	

Sti/Stu

IIb

IIc
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WV

ThTheorie e desdes Grundfaches Dläöäl

Dlabal

Teichgrober

Meusel, W.

Meusel, W.

--Meusel, -W. ---

Meusel, W.

Lotz/Meusel, W.

Meusel, W.

Mö 15.00=16.00;-HöS-- - -

Mi

	

12.00-13.00, HöS
Do 14.00-15.00; SH

Mo ab 13.00, Westbad

Fr 10.00-12.00, GyH

Di

	

14.00-15.00

---Di15.00-16.00	

Di

	

11.00-12.00

23./24.6.90,

	

10:00-17.00

Z.

	

n.

	

V.

SPF

	

III

	

Sti/Stu

IV

TANZ

Singspiele, Rhythmik, Kindertanz
L1, L5

Tänzerische Grundlagen
L2, L3

-Tanzmethodik	
L2, L3

SPF

	

Tanz/Tanztraining (Jazztanz)

Folkloretanz (Kompaktveranstaltung)
SPF

Tanzwerkstatt Kugelberg
(Erarbeitung der Lehrvorführung für
das Deutsche Turnfest)

TENNIS

L2, L3

	

la
Ib

Sti/Stu Haible
Haible

Mo 11:00-13.00, Tennisanlage
Mo 13.00-15,00

Ic

IIa

N.N.

Haible Di

	

10.00-12.00
IIb Haible Fr

	

8.00-10.00

SPF

	

1

II

III

Sti/Stu

N.N.

N .N.

N .N.

Müller

Z.

	

n.

	

V.

Z.

	

n.

	

V.

	

/

Z.

	

n.

	

V.

Mi

	

14.00-15.30, GyH

	

-

TISCHTENNIS

L2, L3 1

II Müller Mi

	

15.30-17.00

VOLLEYBALL

Sti/Stu Großmann Mo 11.00-12.30, SpHL2, L3 la
, lt) Metsch Mo 12.30-14.00

IIa Großmann Mo 14.00-15.30
IIb Metsch Mi

	

8.00- 9.30

SPF I Metsch Mi

	

9.30-11.00, SpH/U-R.
II Metsch Di

	

9.30-11.00
III Metsch Di

	

8.00- 9.30

WANDERFOHRERLEHRGANG

Weller

Weller

Gohr

Purnhagen

Sept.

	

1990, Hirschegg e

Sept.

	

1990, Hilders

Di

	

11.00-14.00, Heuchelheimer See

Mi

	

9.30-12.30

Kurs

	

A

WINDSURFEN

Sti/Stu

Sti/StuGrundkurs A

C Gohr 16.7.-27.7.1990

Theorie des Grundfaches Purnhagen Mi

	

18.00-19.00, HöS

Informatlk-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche — Seite 43
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Fachbereich 06 — Psychologie

I Veranstaltungsart:

Vorlesung
Übung
Seminar

• Proseminar

• Praktikum

• Kolloquium

II Studienabschnitt:

GS = 1. Studienhälfte
HS = 2. Studienhälfte

III Veranstaltungen

IV Name des Lehrenden

V Veranstaltungsort und - zeit:

z.B. F5, Mo 11-13

H1....H5

	

= Hörsäle im PhilosophikumI
E1, E2 usw. = Seminarräume im Gebäude E des Philosophikums 1
F5, F6 usw. = Seminarräume im Gebäude F des Philosophikums I

VI Anzahl der Semesterwochenstunden

PSYCHOLOGIE ALS HAUPTFACH

ZENTRALE VERANSTALTUNGEN

K HS Wissenschaftliches Kolloquium des HL des FB D6 F5 Di 18-20 2 st

S GS/

Fachbereichs

Frauenspezifische Forschung in der Gerhard 2stsiehe Aushang
HS Psychologie

Anmerkung: Rechtsfragen der Psychologie (Vogel)
findet jeweils im Wintersemester statt.

1. GRUNDSTUDIUM

ALLGEMEINE PSYCHOLOGIE

V GS Wahrnehmung Hajos F5 Di

	

11-12.30 2 st

0 GS Wahrnehmung Hajos F5 Di

	

14.30-16 2 st

U GS Lernen Hajos/Kuhnecke F5 Do 11-12.30 2 st

0 GS Aufmerksamkeit und perzeptives Lernen Hajos F5 Do 14-15.30 2 st

V GS Lernen, Behalten, Vergessen Häubensak H1 Di

	

14.30-16 2 st

0 GS Lernen, Behalten, Vergessen Haubensak F5 Di

	

16-18 2 st

0 GS Neuere Entwicklung in der

	

Lern- und Ge- Haubensak Zi.307

	

Do 16-18 2 st

V GS

dächtnis-Psychologie

Sinnespsychologie Pieper H2 Do 14-16 2 st

V GS Motivation Lachnit H2 Do

	

11-13 2 st

0 GS Motivation Lachnit E6 Do 14-16 2 st

5 GS Koonitive Täuschungen Fiedler E6 Mi

	

11-13 2 st

5 GS/ Sprache und Kognition Rink F6 Di

	

14-16 2 st
HS

V
0
5

PS
P
K
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-- P
--._._

GS	 Experimentelles -Praktikum - I	 Kurs-A
`__

Pieper7Sclle117 ---siehe Aush-ang ---4—st --
Kuhnecke

P

	

GS

	

Experimentelles Praktikum I

	

Kurs B

	

Pieper/Schell/

	

siehe Aushang

	

4 st
Kuhnecke

PSYCHOLOGISCHE METHODENLEHRE

V

	

GS

	

Skalierung Borg/
Staufenbiel

H4

	

Mi 9-11

	

2 st

0

	

GS

	

Skalierung

	

Borg

V/

	

HS

	

Testtheorie II

	

König

0

E6

	

Di 14-16

	

2 st

H4

	

Do 14-16

	

2 st

GS

	

Statistik II

	

Diehl H1

	

Di 9-11
H1

	

Do 9-11
4 st

GS

	

Tutorium zur Statistik II

	

Diehl/
Tutor(inn)en

0

	

GS/

	

Einführung in die EDV für Psychologen

	

Staufenbiel
HS

	

Kurs A

F6

	

Mi 14-16
F9

	

Mi 16-18

14täg. Blockkurs
HRZ Terminal 2

	

2 st
26.3.-6.4. 8-14

2 st

14täg. Blockkurs
HRZ Terminal 2

	

2 st
16.-27.7.

	

8-14

E6

	

Mo 14-16

	

2 st

Zi.409 Di 14-17 4 st

H4

	

Mi 11-13

	

2 st

H2

	

Di 11-13

	

2 st

Zi.246 Di 9-10 2 st
Zi.246 Fr 9-10

H2

	

Di 14-16

	

2 st

H2

	

Di 16-18

	

2 st

Zi.246. Do 11-13 2 st

H2

	

Do 16-18

	

2 st

E6

	

Do 9-11

	

2 st

F5

	

Fr 14-16

	

2 st

F5

	

Mi 9-11

	

2 st

F7

	

Mi 11-13

	

2 st

F5 Mi 14-16

	

2 st

U

	

GS/

	

Einführung in die EDV für Psychologen - Koch, E.
HS

	

Kurs B

5

	

GS/

	

Probleme der Theoriebildung

	

Fiedler
HS

S

	

H5

	

Einstellungsstrukturen gegenüber

	

König
Pseudowissenschaften

ENTWICKLUNGSPSYCHOLOGIE

V

	

GS

	

Entwicklungspsychologie II

	

Silbereisen

V

	

GS/

	

Sprach- und Kommunikationsentwicklung

	

Spitznagel
HS

V

	

G5/

	

Spiel und Freizeitbeschäftigung unter

	

Hetzer
HS

	

pädagogisch-psychologischen und
psychotherapeutischen Aspekten

S

	

GS

	

Soziales Wissen und Verstehen

	

Kurs A Silbereisen

S

	

GS/

	

Soziales Wissen und Verstehen

	

Kurs B Silbereisen
HS

S

	

GS

	

Methoden der Entwicklungspsychologie

	

Albrecht

DIFFERENTIELLE PSYCHOLOGIE

V

	

GS

	

Differentielle Psychologie I

	

Netter
(Allgemeiner Teil)

D

	

GS

	

Obung zur Differentiellen Psychologie II Netter

5

	

GS

	

Aggressivität, Impulsivität,

	

Netter
Psychotizismüs

5

	

GS/ Ausgewählte Untersuchungen zur

	

Netter
HS

	

Differentiellen Psychologie

5

	

GS

	

Geschlechterunterschiede und ge-

	

Alfermann
schlechtstypisches Verhalten

G5

	

Einführung in psychoanalytische Per- ,.

	

Gelde
sönlichkeitsmodelle
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SOZIALPSYCHOLOGIE

V GS Einführung in die Sozialpsychologie II Wallbott H4

	

Mo

	

9-11

	

2 st

S GS Ohung zur Vorlesung Einführung in die. Wallbott, F5

	

Mo 11-13

	

2 st

S H5

Sozialpsychologie II

Sozialpsychologie der Medien Wallbott F9

	

Mo 14-16

	

2st

V GS Soziale Kognition Fiedler E6

	

Mo 16-18

	

2 st

5 GS/ Gruppenprozesse Fiedler F9

	

Mi

	

9-11

	

2 st

5

HS

GS Literaturpsychologie 'Spitznagel F7

	

Di 16-18

	

2 st

S HS Methoden der Sozial- und Kommunika- Standke F9 Do 9-10.30

	

4 st
tionspsychologie F9 Do 11-12.30

K HS Diplomanden- und Doktorandenkolloquium Spitznagel Zi.347 Fr 16-18

	

2 st

PHYSIOLOGIE

V GS Physiologie II Pierau/Riedel Mo 10-13

	

3 st

BIOLOGIE

kleiner Hörsaal
Anatomie, Aulweg 123

V GS Einführung in die Humanbiologie Bever H5 Mo 16.15-17.30 3st
H5 Mo 18-19

P/ GS/ Verhaltensbiologisches Praktikum Bever 1 Woche ganztätig 2st

O HS (Vorbesprechung: Mi

	

18.4.

	

18.15' nach demSemester

S GS

Heinrich-Bäff-Ring 25)

Humanbiologisches Seminar Bever F9

	

Vorbespr.

	

2 st
Do 19.4.

	

13-14

O GS Anfängerübung Anthropologie: Variabili- Kunter MZVB 113

	

3 st

tät menschlicher Merkmale

	

Kurs A Do

	

9-12

O GS Anfängerübung Anthropologie: Variabili- Kunter MZVB 113

	

3 st

tät menschlicher Merkmale

	

Kurs B Di

	

13-16

5 GS Stammesgeschichte des menschlichen Jacobshagen MZVB 113

	

2 st

Verhaltens Mo 18-20

PHILOSOPHIE

GS/
HS

Siehe Ankündigung des Zentrums für
Philosophie

II.

	

HAUPTSTUDIUM

KLINISCHE PSYCHOLOGIE

V HS Klinische Psychologie II Vaitl H2

	

Di

	

9-11

	

2 st

V H5 Verhaltensmedizin II Vaitl H2

	

Mi

	

9-11

	

2 st

tl HS Lebensqualität in der Medizin Vaitl/Walter F6

	

Di 16-19

	

4 st

S HS Wohlbefinden: theoretische Grundlagen Frank Zi.107

	

Mi

	

14-16 2 st

U HS Verhaltenstherapie in Gruppen Frank Zi.107

	

Di

	

11-13 2 st

S HS Aufbau positiven Erlebens und Ver- Frank Zi.107

	

Mi 16-18 2 st

5 HS

haltens in der Verhaltenstherapie

Affektive Störungen - Angst- und Hamm E4

	

Mo 14-17

	

3 st

S HS

Zwangssyndrome

Alkoholismus Hamm/Stark F9

	

Mo 11-13

	

2 st
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Blockseminar- ---1-st-.
F6 Vorbespr.19.4. 13.00

HS'--- Sexuelle-Störungen—Spezielle-
Themen

U HS Veränderungsmessung Lipp

U HS Gesprächspsychotherapie II Pepping

5 HS Gesprächspsychotherapie II Fischer, V.

0 HS Strukturelle Familientherapie I Cohors-
Fresenborg

S HS Stationäre und ambulänte Psycho- Rossel

therapie bei Störungen im Jugendalter

S HS Psychoanalytische Krankheitslehre IV: Muck

Psychosomatische Störungen

S HS Neuropsychologie der Sprache (Aphasie/ Fellmann

Dysarthrie)

5 HS Emotional

	

imagery and behavioral NN

modification

K HS Forschungskolloquium (für Diplomanden Vaitl

und Doktoranden)

DIAGNOSTIK

S HS Diagnostisches Praktikum Kurs A Born/Munzig/NN F6 F7

	

Zi.246 4 st
Rammsayer/Shaye Mo

	

9-13

S HS .Diagnostisches Praktikum Kurs B Born/Munzig/NN F6 F7

	

Zi.246 4 st
Rammsayer/Shaye Mo 14-18

S HS Diagnostisches Praktikum Kurs C Born/Munzig/NN F6 F7

	

F9 4 st

Rammsayer/Shaye Fr

	

9-13

S HS Diagnostisches Praktikum Kurs D Born/Munzig/NN F6 F7

	

F9 4 st
Rammsayer/Shaye Fr 14-18

S HS Diagnostisches Fallseminar (Gutachten-
seminar nach der alten DP0)

Spitznagel F6 Da 16-19 4 st

. Anmerkung: Vorlesung Psychologische Diagnostik II
wird im W5 90/91 nachgeholt

PÄDAGOGISCHE PSYCHOLOGIE

V HS Pädagogische Psychologie II
(Erziehungspsychologie)

Todt H4

	

Do 11-13 2 st

V GS/ Spiel und Freizeitbeschäftigung unter Hetzer Zi.246

	

Di 9-10
2 st

HS pädagogisch-psychologischen und
psychotherapeutischen Aspekten

Zi.246

	

Fr 9-10

S HS Motivation und Motivierung bei Lern-
prozessen

Todt Zi.246 Do

	

14-16 2 st

S G5/
HS

Verstehen von Texten Glowalla/Rinck F9

	

Di 9-11 2 st

S GS/
HS

Erwerb, Speicherung und Abruf, von
Wissen

Glowalla/Rinck F9

	

Di

	

11-13 2 st

5 GS/
HS

Behandlung sprachlicher Störungen Ophoff 'F9

	

Mo 16-18 2 st

S GS/ Beratungsgespräche mit verhaltensau Neuland E6

	

Mi 3 st

HS fälligen Jugendlichen 14.15

	

-

	

16.30

HS Schulpsychologisches Einzelfallseminar -
Beratungsgespräche mit Schülern unter
systemischem Aspekt

Balser Zi.246 Mi

	

16-18 2 st

S HS Familien mit behinderten Kindern Hofmann F6 Do 11.30-13 2 st

F9

	

Do 16-18

	

2 st

siehe, Aushang

	

2 st

siehe Aushang

	

2 st

F5 Vorbespr.

	

2 st
20.4. 9.00

F9 Vorbespr.

	

2 st
15.4.

	

18.15

E4

	

Mi 14-16

	

2 st

E4

	

Mi 16-18

	

2 st

siehe Aushang

	

2 st

Zi.209 Do 9-11 2 st
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S

	

HS

	

Verhaltenstraining

	

Fettig

	

Blockseminar

	

2 st
Vorbesprechung: Zi. 246 18.4. 13.30

	

i.d.vorlesungsfreien
Zeit (30 Std.)

ANGEWANDTE PSYCHOLOGIE/
NEUE DPO - ARBEITS-,	 BETRIEBS-UNDORGANISATIONSPSYCHOLOGIE

S

	

HS

	

Organisationsentwicklung

	

Borg

	

Zi.409 Di 9-11 3 st

V

	

HS

	

Motivation und Arbeitsverhalten

	

Fischer, L.

	

H1 Di 12-13.30 2 st

S

	

HS

	

Perspektiven der Organisationspsycholo-

	

Fischer, L.

	

F9 Di 16-17.30 2 st
gie im Wandel

S

	

HS

	

Praxis der Organisationspsychologie

	

Fischer, L.

	

Blocksem.l4tägig 2 st
Vorb.18.4. 11.00 F6

Fischer, L.

	

Zeit nach

	

2st
Vereinbarung

SOZIALPSYCHOLOGIE (siehe Sozialpsychologie im Grundstudium)

PSYCHOPATHOLOGIE (siehe Ankündigung des FB 20 Humanmedizin)

WAHLPFLICHTFACH

Für das Studium des Wahlpflichtfaches wird auf die'Lehrver-
anstaltungen der folgenden Fachbereiche verwiesen: (vgl.
Studienordnung und Hinweis auf Sonderaushänge, 1.Etage, Haus F1)

01 Rechtswissenschaften
03 Gesellschaftswissenschaften
04 Erziehungswissenschaften
08 Geschichtswissenschaften
12 Mathematik
15 Biologie
16 Geowissenschaften und Geographie
20 Humanmedizin

NEBENFACH	 -	 LEHRAMTSKANDIDATEN

A. EINFÜHRUNGSVERANSTALTUNGEN

PS

	

Ergebnisse und Probleme der Pädagogi-

	

Ophoff

	

E6 Do 16-18

	

2 st
schen Psychologie

	

Kurs A

PS

	

Ergebnisse und Probleme der Pädagogi-
schen Psychologie

	

Kurs B Ophoff

	

E6 Do 11-13

	

2 st

PS Ergebnisse und Probleme der Pädagogi-
schen Psychologie

	

Kurs C

	

Glowalla

	

H5 Fr 9-11

	

2 st

PS Ergebnisse und Probleme der Pädagogi-

	

Drewes

	

F5 Mo 9-11

	

2 st
schen Psychologie

	

Kurs D

PS

	

Ergebnisse und Probleme der Pädagogi-

	

Krieger

	

Zi.246 Fr 11-13 2 st
schen Psychologie

	

Kurs E

B. WEITERFOHRENDE VERANSTALTUNGEN: ERZIEHUNGSPSYCHOLOGIE

ENTWICKLUNGSPSYCHOLOGIE

V Spiel und Freizeitbeschäftigung unter
pädagogisch-psychologischen und

Hetzer Zi.246

	

Di 9-10
Zi.246

	

Fr 9-10
2 st

V

psychotherapeutischen Aspekten

Sprach- und Kommunikationsentwicklung Spitznagel 2 stH2 Di

	

11-13

5 Sprache und Kognition Rink F6 Di

	

14-16 2 st

Erkenntnisse der psychischen Entwick- Correll E6 Mi

	

9-11 2 st
lung in Kindheit und Jugend

HS Forschungsseminar
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---LERN-UND—VERHALTENSSTORUNGEN=-. 	

S

	

Behandlung sprachlicher Störungen

	

Ophoff

	

F9

	

Mo 16-18

	

2 st

S

	

Einführung in die Psychologie der

	

Todt

	

E6

	

Mo 11-13

	

2 st

Aggression

S

	

Psychologie der Lernstörungen

	

Correll

	

F5

	

Mi 11-13

	

2 st

S

	

Beratungsgespräche mit verhaltensauf-

	

Neuland

	

E6 Mi 14.15-16.30 '

fälligen Jugendlichen

	

3 st

5

	

Betreuung von Schülern mit Lern- und

	

Baiser

	

Zi.246 Do 16-18 2 st

Verhaltensauffälligkeiten

S

	

Familien mit behinderten Kindern

	

Hofmann

	

F6 Do 11.30-13

	

2 st

S

	

Verhaltensstörungen bei Schulkindern

	

Wendeler

	

E4 'Mi 11-13

	

2 st

C.	 WEITERFUHRENDE VERANSTALTUNGEN: INSTRUKTIONSPSYCHOLOGIE

UNTERRICHTSPLANUNG

S

	

ILernpsychbTogie

	

Cörrell'

	

F5 Do 9-11

	

2 st

S

	

Literaturpsychologie,

	

Spitznagel

	

F7 Di 16-18

	

2 st

S

	

Lern- und Motivationsproblem in

	

Todt

	

E6 Di 11-13

	

2 st

Schule und Hochschule

6

Grundlagen und Praxis des programmier-

	

Correll

ten Lernens

E4 Do 11-13

	

2.st

Verhaltenstraining
Vorbesprechung; Zi. 246 18.4. 13.30

Blockseminar 2 st
i.d.vorlesungsfreien
Zeit (30 Std.)

Fettig

LEHR-

	

UND LERNZIELKONTROLLE/SCHÜLERBEURTEILUNG

S

D.

Lernzielkontrolle und Leistungsbeur-
teilung in der Schule

SONDERPÄDAGOGISCHE PSYCHOLOGIE

Bach F6 Do

	

9-11 2 st

S Entwicklung mathematischer Fähigkeiten
bei behinderten Kindern

Wendeler F7 Do 11-13 2 st

5 Verhaltensstörungen bei Schulkindern, . Wendeler E4

	

Mi

	

11-13 2 st

S Sprachförderung 'behinderter Kinder

	

. Wendeler' F7 Di

	

14-16 2st

5 Diagnostisches Einzelfallseminar Wendeler F7 Do

	

9-11 2 st

S Familien mit behinderten Kindern Hofmann F6 Do 11.30-13 2 st

S Entwicklung und Förderung geistig
schwerbehinderter Kinder und 'Jugend-'

Koch, A. F7 Mi

	

14-16 2 st

S Statistik und Testtheorie für L5-Stu-
dierende

Diehl H5 Mi

	

9-11 2 st

5 Diagnostisches Fallseminar Spitznagel F6 Do 16-19 4 st

S Behandlung sprachlicher Störungen Ophoff F9 Mo 16-18 2 st

S Neuropsychologie der Sprache
(Aphasie/Dysarthrie)

Fellmann E4

	

Mi

	

16-18 2 st
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E. SCHULPRAKTIKA MIT GRUNDWISSENSCHAFTLICHEN SCHWERPUNKT
(für L2/L3-Studierende)

P Schulpraktikum mit grundwissenschaft-
lichem Schwerpunkt: "Schulschwierig-
keiten'

P

	

Vorbereitende Veranstaltung zum Schul-
praktikum
Vorbesprechung: 10.7. Zi.246 13.00

P

	

Nachbereitende Veranstaltung zum Schul-
praktikum

Krieger 3.9.

	

-

	

6.10. 2 st

Krieger Zi.246

	

10-16 2 st
27.-31.8.

Krieger nach Vereinbarung 2 st

NEBENFACH:

	

MAGISTER- UNDDIPLOMSTUDIENGÄNGE

(außer Wirtschaftwissenschaftler)

ALLGEMEINE PSYCHOLOGIE

V Wahrnehmung Hajos F5 Di

	

11-12.30 2 st

V Lernen, Behalten, Vergessen Haubensak HI

	

Di

	

14.30-16 2 st

V Motivation Lachnit H2

	

Do 11-13 2 st

0 Motivation Lachnit E6

	

Do 14-16 2 st

S Sprache und Kognition Rink F6

	

Di 14-16 2 st

S Lern- und Motivationsprobleme in Todt E6

	

Di

	

11-13 2 st

S

Schule und Hochschule

Lernpsychologie Correll F5

	

Da

	

9-11 2 st

S Grundlagen und Praxis des Programmier- Correll E4

	

Do 11-13 2 st
ten Lernens

DIFFERENTIELLEPSYCHOLOGIE/PERSDNLICHKEITSTHEORIE

V

	

Differentielle Psychologie 1

S

	

Aggressivität, Impulsivität,
Psychotizismus

S

	

Einführung in psychoanalytische Per-
sönlichkeitsmodel1e

S

	

Beratungsgespräche mit verhaltensauf-
fälligen Jugendlichen

0

	

Anfängerübung Anthropologie: Variabili-
tät menschlicher Merkmale

	

Kurs A

Anfängerübung Anthropologie: Variabili-
tät menschlicher Merkmale

	

Kurs B

S

	

Geschl echterunterschiede und ge-
schlechtstypisches Verhalten

ENTWICKLUNGSPSYCHOLOGIE

V

	

Entwicklungspsychologie II

V

	

Sprach- und Kommunikationsentwicklung

Spiel und Freizeitbeschäftigung unter
pädagogisch-psychologischen und
psychotherapeutischen Aspekten

S

	

Soziales Wissen und Verstehen

	

Kurs A

S

	

Soziales Wissen und Verstehen

	

Kurs B

S

	

Erkenntnisse der psychischen Entwick-
lung in Kindheit und Jugend

Netter H2 Do 16-18 2 st

Netter F5 Fr 14-16 2 st

Gekle F5 Mi

	

14-16 2 st

Neuland E6 Mi

	

14.15-16.30
3 st

Kunter MZVB 113 3 st
Do

	

9-12

Kunter MZVB 113 3 st
Di

	

13-16

Alfermann F7 Mi

	

11-13 2 st

Silbereisen H4 Mi

	

11-13 2st

Spitznagel H2 Di

	

11-13 2 st

Hetzer Zi.246

	

Di 9-10
2 st

Zi.246

	

Fr 9-10

Silbereisen H2 Di 14-16 2 st

Silbereisen H2 Di

	

16-18 2 st

Correll E6 Mi

	

9-11 2 st
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e

	

ichte des menschlichen

	

Jacobshagen

	

NM 113

	

2 stStaesgesch
nsVerha

mm
lt

SOZIALPSYCHOLOGIE

V

	

Einführung iß die Sozialpsychologie II

	

Wallbott

	

H4

	

Mo 9-11

	

2 st

Obung zur Vorlesung Einführung in die

	

Wallbott

	

F5

	

Mo 11-13

	

2 st
Sozialpsychologie II

S

	

Sozialpsychologie der Medien

	

Wallbott

	

F9

	

Mo 14-16

	

2 st

S

	

Literaturpsychologie

	

Spitznagel

	

F7

	

Di 16-18

	

2 st

NEBENFACH:	 WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLER

S

	

Organisationsentwicklung

	

Borg

	

Zi.409 Di 9-11

	

3 st

V

	

Motivation und Arbeitsverhalten

	

Fischer, L.

	

H1 Di 12-13.30

	

2 st

S

	

Perspektiven der Organisationspsycholo-

	

Fischer, L.

	

F9 Di 16-17.30

	

2 st
gie im Wandel

S

	

Praxis der Organisationspsychologie

	

Fischer, L. Blocksem.l4tägig 2 st
Vorb.18.4. 11.00 F6

ERGÄNZUNGSSTUDIUM	 INFORMATIK

Borg/
Staufenbiel

H4

	

Mi 9-11

	

2 stV Skalierung

D

	

Skalierung

	

Borg

D

	

Einführung in die EDV-für Psychologen

	

Staufenbiel
Kurs A (falls Plätze frei sind)

O

	

Einführung in die EDV für Psychologen

	

Koch, E.
Kurs B (falls Plätze frei sind)

E6

	

Di 14-16

	

2 st

14täg. Blockkurs
HRZ Terminal 2
26.3.-6.4. 8-14

14täg. Blockkurs 2 st
HRZ Terminal 2
16.-27.7.

	

8-14

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche — Seite 43

i i mat.r	
Esoterische Buchhandlung

Gießen, Lindengasse 6
Tel. 06 41 /3 17 25

Astrologie Re90: I
tioo

Neue Sichtweisen Östliche Weisheit

Zen p°a ^ a ^ ?ä
ot

des Neilen

Tiefen- und Transpersonale Psychologie
Autogenes Training, Meditation, Yoga

New Age-Musik und Accessoires
Wir besorgen jedes lieferbare Buch

BAUEN
Gesunde Wärmedämmung ,

-gewußt wie

Eä n-Terrc
blaturstaffplane

CUTEZ
-WEICHFASERPLATTEN

WOHNEN
KORK-Bodenbeläge

Die Fußboden-
• alternative

GaGrejge
Der Wag

	

Noturtextilien
zum aufrechten Gang

e 44,14740

LEBEN
Monika Wagner Fischmarkt 3 - 6330 Wetzlar - Tel.: 06441/47331



Fachbereich 07 Evangelische Theologie und
Katholische Theologie und deren Didaktik
I.

	

Veranstaltungsart:
P = Pflichtveranstaltung, WP = Wahlpflichtveranstaltung, WV = Wahlvertiefungsveranstaltung

II

	

Studienphase, Semester

III

	

Veranstaltung mit Angabe des Studienganges:
Ll = Lehramt an Grundschulen
L2 = Lehramt an Haupt- und Realschulen
L3 = Lehramt an Gymnasien
L5 = Lehramt an Sonderschulen
MA = Magister
NF = Nebenfach

fw = fachwissenschaftlich, fd = fachdidaktisch

IV

	

Name des/der Lehrenden

V

	

Veranstaltungsort und -zeit:

H = Philosophikum II, Karl-Glöckner-Str. 21, Haus H

INSTITUT

	

FÜR

	

EVANGELISCHETHE0L0GI , E

Sprachkurse

ab 1.
Sem.

ab 1.

Griechisch für Theologen

	

Bidmon
(fw)

	

alle

Biblisches Hebräisch II

	

den Hertog

2-st., siehe Aushang

Mo 18-20, 2-st. 23.4.
Sem. (fw)

	

alle (1. Treffen)

19.4.

(Siehe auch Angebot des Instituts für Klassische Philologie.)

Religionspädagogik und

	

-didaktik

Do 11-13, 2-st.ab 1. Grundzüge eines therapeutischen

	

Veit
Sem. Religionsunterrichts H 205

ab 1.

(fd)

	

alle
Vorlesung .

Grundvertrauen und Zukunftshoffnung

	

Redhardt Mo 14-16, 2-st. 23.4.
Sem. als Themen und Inhalte des Religions- H 215

ab 1.

unterrichts
(fd)

	

alle
P r o s e m i n a r

Die Auseinandersetzung mit den Fremd-

	

Redhardt Mo 11-13, 2-st. 23.4.
Sem. religionen im gegenwärtigen Religions- H 205

ab 2.

unterricht (fd/fw) alle
P r o s e m i n a r

Reformationsgeschichte im Unterricht

	

Veit Ni

	

11-13, 2-st. 18.4.
Sem. (fd)

	

alle H 215

ab.3.

P r o s e m i n a r

Der leidende und zweifelnde Mensch

	

Redhardt Di 11-13, 2-st. 17.4.
Sem. im Fokus von Krankenseelsorge und

	

Stroh H 204

ab 3.

Religionsdidaktik
(fd/fw) alle
Seminar

Biblische Erzählbücher unter theo-

	

Schmalenberg Mo 9-11, 2-st. 23.4.
Sem. logischen und didaktischen Aspekten H 204

ab 3.
Sem.

(fd)

	

alle
S e m i n a r

Das Kreuz Jesu - Symbol des Lebens

	

Kriechbaum
(Das Seminar wird veranstaltet zusammen

Blockseminar
22./23.6.

mit dem Hessischen Institut für Lehrer-
fortbildung.)
(fd)

	

alle
S e m i n a r

jeweils 9-17 Uhr
Ort: Schloß
Rauischholzhausen
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_Blockseminar
15.6.: 15-18.30
16.6.: 9-18.30
28.6.: 15-18.30

Schule, Zeit und
Ort nach Vereinbarung
mit den Mentoren
3-st.

s.o.

S.O.

s.o.

S.O.

_ab_.2._Biblische Geschichten_in_denRahmen-__._Kriechbaum
Sem.

	

richtlinien der Grundschule
(fd) alle
Seminar

Hospitationen

ab 2. Grundfragen des Religionsunterrichts:

	

Schmalenberg

Sem.

	

Unterrichtsplanung, Unterrichtsgestal-
tung, Unterrichtsanalyse
(fd) Ll/L5

(fd) L1/L5

	

Standke

s.o.

	

(fd) Ll/L5

	

N.N.

s.o.

	

L2/L3

	

Schäfer

s.o.

	

L2/L3

	

Rabenau

ab 4. Auswertung des Fachpraktikums
Sem.

	

(fd) L1

s.o.

	

(fd) L2/L3/L5

Schmalenberg

N.N.

wird bekanntgegeben
Blockseminar

7
Religionssoziologie

	

und

	

-p s y c h o 1 o g i e

ab 1.

	

Die Auseinandersetzung mit den Fremd- Redhardt Mo 11-13,

	

2-st. 23.4.

Sem.

	

religionen im gegenwärtigen Religions- H 205
unterricht
(fw/fd) alle
P r o s e m i n a r

ab 3.

	

Der leidende und zweifelnde Mensch im Redhardt Di

	

11-13,

	

2-st. 17.4.

Sem.

	

Fokus von Krankenseelsorge und Stroh H 204
Religionsdidaktik
(fw/fd)

	

alle
Seminar

ab3.

	

Elementare Fragen und neue methodische Redhardt Fr 13-15,

	

2-st. 20.4.
Sem.

	

Ansätze der modernen Religionswissen- Schulz- H 204
schaft
(fw) alle
Seminar

Bibelwissenschaften

Weidemann

Fritz Mo 11-13,

	

2-st. 23.4.ab 1. Einführung in die exegetischen Metho-
Sem.

ab

	

1.

den
(fw) Ll/L2/L5
P r o s e m i n a r

Das Richterbuch Fritz

Raum s. Aushang

Mo 14-16,

	

2-st. 23.4.
Sem. (fw) L3/Mag. H 205

ab 3.

P r o s e m i n a r

Biblische Altertumskunde im Fritz Mi

	

11-13,

	

2-st. 25.4.
Sem. Religionsunterricht H 205

ab 3.

(fw)

	

alle
Seminar

Hebräische Lektüre und Exegese: Fritz Mi

	

9-11,

	

2-st. 25.4.
Sem. 2. Samuel H 215

ab 3.

(fw)

	

alle
Seminar

Recht und Gesetz im Alten Testament v. Nordheim Mi

	

16-18,

	

2-st. 18.4.
Sem. (fw) alle H 215

ab

	

1.

Seminar

Einleitungsvorlesung: Geschichte und 'Dautzenberg Do 9-10.30, 2-st. 19.4.

Sem. Literatur desUrchristentums

	

(Analyse
der neutestamentlichen Schriften)
(fw) alle
Vorlesung

Raums. Aushang
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ab 1.

	

Einführung in das Evangelium Dautzenberg Di

	

16-1B,

	

2-st. 17.4.
Sem.

	

nach Lukas H 205
(fw)

	

alle
Vorlesung

ab 3.

	

Neutestamentliches Proseminar:
Sem.

	

"Einführung in die Evangelienexegese"
Dautzenberg Blockseminar

9.-12.4., jeweils
(fw) L1 und L2 9-12 und 14-16
P r o s e m i n a r H215

ab 5.

	

Neuere Literatur zur Apostelgeschichte Dautzenberg Do 11-13,

	

2-st. 19.4.
Sem.

	

(fw) L3 H 215
S e m i n a r

Religionswissenschaft

ab 2.

	

Der hinduistische Krishna-Kult Weber Di

	

11-13,

	

2-st. 24.4.
Sem.

	

(fw) alle H 215
P r o s e m i n a r

Historische

	

Theologie

Greschat Di

	

9-11,

	

2-;st. 24.4.ab 1. Die Kirchen im geteilten Deutschland
Sem. (fw)

	

alle H 215

ab 1.

Vorlesung

Lektürekurs zur Vorlesung Greschat Mo 18-20, 2-st. 23.4.
Sem. (fw)

	

alle H 204

ab 3.

Übung

Paul Gerhardt und seine Lieder Greschat Mo 16-18, 2-st. 23.4.
Sem. (fw)

	

ab L2 H 205

ab 5.

S e m i n a r

Themen der Kirchlichen Zeitgeschichte Greschat 2-st., nach Vereinbarung
Sem. (fw)

	

alle
S o z i e t ä t

Sozialethik

ab 1.

	

Schöpfung - Person - Gesellschaft Stock Fr 9-11, 2-st. 27.4.
Sem.

	

Elementare Theologie (1) H215
(fw)

	

alle
Vorlesung

ab 5.

	

Luthers Schrift "Von den guten Werken" Stock Do 16-18, 2-st. 26.4.
Sem.

	

(fw) alle H 205
Seminar

Systematische

	

Theologie

Kriechbaum Mo 16-18, 2-st. 19.4.ab 1. Die Frage nach Gott
Sem. (fw)

	

alle H 215

ab 1.

Vorlesung

Schöpfung -Person - Gesellschaft Stock Fr 9-11, 2-st. 27.4.
Sem. Elementare Theologie (1) H 215

ab 2.

(fw)

	

alle
V o r 1 e s u n g

Luthers Großer Katechismus Stock Fr 14-16, 2-st. 27.4.
Sem. Einführung in die System. Theologie H 215

ab 5.

(fw) alle
P r o s e m i n a r

Luthers Schrift "Von den guten Werken" Stock Do 16-18, 2-st. 26.4.
Sem. (fw) alle H 205

ab 5.
Sem.

ab 7.

Seminar

Kolloquium für Examenskandidaten
(fw)

	

alle

Schleiermachers Ethik

Kriechbaum

Stock

2-st., alle 14 Tage
Zeit nach Vereinbarung

Fr 16-19, 14-tägig 27.4.
Sem. (fw) H 215

Sozietät
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	 Lehrveranstaltungen.des-ZENTRUMS_FÜR_PHILOSOPHIE,_die_f.Ur_Studierende..den_EV._Theologie_besonders__
geeignet sind:

Vorlesungen:

	

(alle Veranstaltungen finden im Phil. I statt)

Die Frage nach dem Ursprung der Sprache
und das Sprache-Denken-Problem.
Histor. und aktuelle Aspekte

Franzen Di

	

16-18, 2-st.
Ubungsraum 3

24.4.

Philosophische Hermeneutik Marquard Do 14.30-16, 2-st.
Hörsaal 3

19.4:

Philosophie in Spätantike und
Frühmittelalter

Meinhardt Mi

	

18-19.30, 2-st.
Hörsaal 3

18.4.

Seminar zur Vorlesung

Seminare:

Meinhardt Mi

	

19.30-20.15,1-st.
Ubungsraum 29

18.4.

Die Wissenschaftsphilosophie von
Thomas S. Kuhn

Bartels Do

	

11-13,

	

2-st.
Raum 210

19.4.

Theorien des gegenwärtigen
Zeitalters

Marquard Do

	

16-18,

	

2-st.

	

.
Übungsraum 3

19.4.

Soziobiologie, Spieltheorie und
Evolutionäre Ethik

Vollmer Do 8.30-10.45,3-st.
Übungsraum 27

19.4.

Weltangst und Weltvertrauen

Oberseminar:

Wetz Do 18-20, 2-st.
Ubungsraum 3

19.4.

Lektüre neuplatonischer Texte Meinhardt Fr.

	

9-11, 2-st.
Raum 210

20.4.

INSTITUT

	

FÜR

	

KATHOLISCHE THEOLOGIE

Sprachkurse

ab 1.

	

Griechisch fUr Theologen
Sem.

	

(fw)

	

alle

ab 1.

	

Biblisches Hebräisch

Bidmon

den Hertog

2-st., siehe Aushang

Mo 18-20, 2-st.

	

• 23.4.
Sem.

	

(fw) alle (1. Treffen)

(Siehe auch Angebot des Instituts für Klassische Philologie.)

23.4.

Religionspädagogik

ab 1.

	

Unterrichtsvorbereitung für das Jendorff Mo 9-11, 2-st.
Sem.

	

Fach Katholische Religion H 215
(fd)

	

alle
Vorlesung

ab 3.

	

Jesus, der Christus Jendorff Do 16-18, 2-st'. 19.4.
Sem.

	

(fd)

	

alle H 215
Seminar

ab 4.

	

Begleitung und Nachbereitung des Jendorff Di

	

16-18, 2-st. 20.2.
Sem.

	

Fachpraktikums in Katholischer Religion König H 215
Seminar

Hospitationen

König Mo 18-20, 3-st. 23.4.ab 2. Grundfragen des Katholischen
Sem. Religionsunterrichts: Planung - H 215

ab 2.

Durchführung - Analyse
(fd) L1/L5

Grundfragen des Katholischen Leukert Di16-18,3-st. 24.4.
Sem. Religionsunterrichts: Planung - H 204

Durchführung - Analyse
(fd) L2/L3
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ab 2.

	

Grundfragen des Katholischen

	

Remspecher

	

Mi 18-20, 3-st. 18.4.
Sem.

	

Religionsunterrichts: Planung -

	

H 215
Durchführung - Analyse
(fd) L1/L1

	

Did.

23.4.

Religionssoziologie

	

und

	

-psycho1ogie

ab 1.

	

Die Auseinandersetzung mit den Fremd- Redhardt Mo 11-13, 2-st.
Sem.

	

religionen im gegenwärtigen Religions- H205
unterricht
(fw/fd) alle
Proseminar

ab 3.

	

Der leidende und zweifelnde Mensch im Redhardt Di 11-13, 2-st. 17.4.
Sem.

	

Fokus von Krankenseelsorge und Reli- Stroh H 204
gionsdidaktik
(fw/fd) alle
Seminar

ab 3.

	

Elementare Fragen und neue methodische Redhardt Fr 13-15, 2-st. 20.4.
Sem.

	

Ansätze der modernen Religionswissen- Schulz- H 204
schaft
(fw) alle
Seminar

Bibelwissen schaften

ab 1.

	

Einführung in die exegetischen

Weidemann

Fritz Mo 11-13, 2-st. 23.4.
Sem.

	

Methoden
(fw) Ll/L2/L5
Proseminar

ab 1.

	

Das Richterbuch Fritz

Raum siehe Aushang

Mo 14-16, 2-st. 23.4.
Sem.

	

(fw)

	

L3/Ilag. H 205
Proseminar

ab 3.

	

Biblische Altertumskunde im Fritz Mi

	

11-13, 2-st. 25.4.
Sem.

	

Religionsunterricht H 205
(fw)

	

alle
Seminar

ab 3.

	

Hebräische

	

Lektüre und Exegese: Fritz Mi 9-11, 2-st. 25.4.
Sem.

	

2. Samuel H 215
(fw)

	

alle
Seminar

ab 1.

	

Einleitungsvorlesung: Geschichte und Dautzenberg Do 9-10.30, 2-st. 19.4.
Sem.

	

Literatur des Urchristentums (Analyse
der neutestamentlichen Schriften)
(fw)

	

alle
Vorlesung

ab 1.

	

Einführung in das Evangelium nach Dautzenberg

Raum siehe Aushang

Di 16-18, 2-st. 17.4.
Sem.

	

Lukas H 205
(fw) Alle
Vorlesung

ab 3.

	

Neutestamentliches Proseminar: "Ein-
Sem.

	

führung in die Evangelienexegese"
(fw) L1 und L2

Dautzenberg Blockseminar
9.-12.4., jeweils
9-12 und 14-16

P r o s e m i n a r H 215

ab 5.

	

Neuere Literatur zur Apostelgeschichte Daatzenberg Do 11-13, 2-st. 19.4.
Sem.

	

(fw) L3 H 215
Seminar

Religionswissenschaft

Weber Di 11-13, 2-st. 24.4.ab 2. Der hinduistische Krishna-Kult
Sem. (fw) alle H 215

Proseminar
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ab 1.

	

Die Kirche in der Auseinandersetzung Grulich Mi

	

16-18, 2-st. siehe
Sem.

	

mit Faschismus und Kommunismus H205 Aushang
(fw)

	

alle
Vorlesung

ab 2.

	

Politische Faktoren in der öku- Hampel Fr 14-16,

	

2-st. 20.4.
Sem.

	

menischen Bewegung H 205
(fw)

	

alle
Proseminar

ab 3.

	

Das Verhältnis von Kirche und Staat. Hampel Do 9-11, 2-st. 19.4.
Sem.

	

Ein kirchengeschichtlicher Längsschnitt. H 205
(fw)alle ::__
Seminar

Moraltheologie

ab 1.

	

Schuld und Vergebung Hampel Do 14-16,

	

2-st. 19.4.
Sem.

	

(fw)

	

alle H 215
Vorlesung

ab 2.

	

Verantwortung fUr die Umwelt Hampel Fr 9-11, 2-st. 20.4.
Sem.

	

(fw)

	

alle H 205

	

.
Proseminar

Systematische

	

Theologie

Mayer Mo 11-13,

	

2-st. 23.4.ab 2. Proseminar fUr Systematische Theologie
Sem. (fw)

	

alle H 215

ab 3.

P r o s e m i n a r

Dogmatikseminar: "Probleme heutiger Wilden Di

	

16-18, 2-st. 17.4.
Sem.

ab 9.

Soteriologie"
(fw)
Seminar

Doktorandenkolloquium Mayer

Raum siehe Aushang

Mi

	

11-13,

	

2-st. 25.4.
Sem. (fw) L3, Mag. H 201

Seminar

Lehrveranstaltungen des ZENTRUMS FÜR PHILOSOPHIE, die fUr Studierende der Kath. Theologie besonders
geeignet sind:

Vorlesungen:

	

(alle Veranstaltungen finden im Phil. 1 statt)

Die Frage nach dem Ursprung der Sprache
und das Sprache-Denken-Problem.
Histor. und aktuelle Aspekte

Franzen Di

	

16-18, 2-st.
Ubungsraum 3

24.4.

Philosophische Hermeneutik Marquard Do 14.30-16

	

,

	

2-st.
Hörsaal 3

19.4.

Philosophie in Spätantike und -
Frühmittelalter

Meinhardt Mi

	

18 -19.30, 2-st.
Hörsaal 3

18.4.

Seminar zur Vorlesung

Seminare:

Meinhardt Mi

	

19.30-20.15,

	

1-st.
Übungsraum 29

18.4.

Die Wissenschaftsphilosophie von
Thomas S. Kuhn

Bartels Do 11-13, 2-st.
Raum 210

19.4.

Theorien des gegenwärtigen
Zeitalters

Marquard Do 16-18, 2-st.
Übungsraum 3

19.4.

Soziobiologie, Spieltheorie und
Evolutionäre Ethik

Vollmer Do 8.30-10.45

	

3-st.
Übungsraum 27

19.4.

Weltangst und Weltvertrauen

Oberseminar:

Wetz Do 18-20, 2-st.
Übungsraum 3

19.4.

Lektüre neuplatonischer Texte Meinhardt Fr 9-11,2-st.
Raum 210

20.4.
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Fachbereich 08 — Geschichtswissenschaften

1

II

III

IV

V

Veranstaltungsart:

P = Pflichtveranstaltung, WP = Wahlpflichtveranstaltung,
WV = Wahlvertiefungsveranstaltung

Studienphase:

GS = Grundstudium, HS = Hauptstudium

Veranstaltungen

Name des/der Lehrenden

Veranstaltungsorte und -zeit:

Phil.

	

= Philosophikum 1;
B, C1, C2, D, E, G = Haus B, Haus C1, Haus C2, Haus D, Haus E, Haus G;
H = Hörsaal, R = Raum.

Veranstaltungen des Faches Philosophie, siehe unter Zentrum für Philosophie
und Grundlagen der Wissenschaft.

Vor

P

und

	

Frühgeschicht e

GS/

	

Vorlesung: Archäologie der Kelten II:

	

Menke Di

	

15-16, Do 13-14, 19.04.

P

HS

	

Die Keltin in der Zeit vor "De bella
Gallico"

GS/

	

Hauptseminar: Quellen und Untersuchungen

	

Menke

2 st,
Phil., H 3

Di 8.45-11, 3 st, 24.04.

P

HS

	

zur Mittellatönezeit

GS

	

Proseminar: Denkmäler, Ausgrabungen und

	

Menke

Phil., D, Bibliothek

Do 8.45-11, 3 st, 19.04.

P

Formenkunde zur Mittel- und Spät-
1atünezeit

Exkursion: Keltische Oppida

	

Menke

Phil., D, Bibliothek

Termin wird durch Aushang zu
Semesterbeginn bekanntgegeben.

K rassische

	

A rchäologie

P GS/
HS

Vorlesung: Der antike Sport und seine
Architektur

Martini Mo 11-13, 2 st,
Phil., H

	

5
23.04.

P/WP GS/
HS

Vorlesung: Griechische Mythologie VIII
Heroenmythen

Oppermann Mo

	

10-11,

	

1

	

st,
Phil., H5

23.04.

P/WP GS/ * Mittelseminar: Pompejanische Wandmalerei
HS

Martini Mo 14.30-16, 2 st,
Phil., G, R 338

23.04.

P HS ' Hauptseminar: Attisch schwarzfigurige
Vasenmalerei

Martini Di

	

11-13, 2 st,
Phil., G, R 338

24.04.

WP GS/ * Obung: Topographie von Pompeji
HS

Eschbach Di

	

10-11,

	

2

	

st,
Phil., C2, R 29

24.04.

P GS Proseminar: Antike Stätten der Pelo-
ponnes

Oppermann Mi

	

9.30-11, 2 st,
Phil., G, R 338

25.04.

P GS Proseminar: Einführung in die Klassische
Archäologie

Eschbach Di

	

18-20, 2 st,
Phil., C2, R 29

24.04.

P/WP * Mittelseminar: Römische Porträts Kreikenbom Mi 16-18, 2 st,
Phil., C2, R 29

25.04.

WP Seminar:

	

Interpretation ausgewählter
Texte neugriechischer Literatur

Oppermann lii

	

18.30-20, 2 st,
Phil., D,

	

R

	

10
25.04.

WP Sprach- und Lektürekurse:

Neugriechisch

	

1 (für Anfänger) Oppermann Mo 14-16, 2 st, 23.04.
Neugriechisch III (für Fortgeschrittene) Oppermann Mo 16-18, 2 st,

Phil., D,

	

R

	

13
23.04.
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._und_Or__t_nach_6ekanntgabe-,__ -_______Zeit
2 st

	

-P/WP--GS/--Kolloquium:-Neue-archäologische-For	 Mar-tin i --_

HS

	

schungen und Funde (mit Vorträgen

	

Oppermann

auswärtiger Gelehrter)

	

Eschbach

	

Doktorandenkolloquium: privatissime

	

Martini

WP

	

GS/

	

Exkursion: 2 (zwei) Tages-Exkursionen

	

Martini

HS

	

Oppermann
Eschbach

WP

	

GS/

	

Exkursion nach Pompeji (Herbst 1990)

HS
* Die mit * markierten Seminare dienen der Vorbereitung der Exkursion.

Die Exkursionsteilnehmer haben an zwei der drei Seminare teilzunehmen.

Kunstgeschichte

P GS/

	

Vorlesung: Architektur und Skulptur in

HS

	

Florenz und der Toskana von 1250 bis

Werner Di

	

16-18, 2 st,

	

24.04.

Phil.,

	

H

	

5

1450

P GS/

	

Vorlesung: Andrea Mantegna und die

HS

	

Bellini

Bätschmann Oo 11-13, 2 st,

	

03.05.

Phil., H 5

P GS

	

Proseminar: Malerei der Donauschule Werner Mi

	

11-13, 2 st,

	

25.04.
Phil., G, R 338

P GS

	

Proseminar: Einführung in die Kunstge-
schichte für 1. und 2. Semester

Bätschmann
Edel

Mo 16-18, 2 st,

	

30.04.
Phil., G, R 338

P GS

	

Proseminar: English Painting in the 18th
and 19th Century

Griener Mo 9-11, 2 st,

	

23.04.

Phil., G, R 338

P GS

	

Proseminar: Buch und Graphik 16.-18.
Jahrhundert

Soltek Fr

	

2 st, Termin lt. Aushang
14tägig
Mus.f.Kunsthandwerk, Frankfurt

P GS

	

Proseminar: Übung zur Denkmalpflege Thiersch Fr, Blockveranstaltung
Termine lt. Aushang

P HS

	

Hauptseminar: Sienesische Malerei

	

im
Trecento: Duccio, Simone Martini,
Ambrogio und Pietro Lorenzetti

Werner Do

	

14-16, 2 st,

	

26.04.

Phil., G, R 338

P HS

	

Hauptseminar: Das Altarretabel im 15.
Jahrhundert

Bätschmann Do 16-18, 2 st,

	

03.05.
Phil., G, R 338

P HS

	

Hauptseminar: Kunst im Film Growe Di

	

14-16

	

(Vorbespr.)

	

24.04..

Blockveranstaltung

P GS/HS Exkursion: Mantua, Padua, Veneto Bätschmann 17.04.-ca.28.04.1990

P GS/HS Exkursion: London Werner 14.09.-25.09.1990

Weitere Veranstaltungen Kunstgeschichte:
Siehe FB 05, Institut für Kunstpädagogik (Prater)

Geschichte

Vorlesungen:

WP GS/
HS

Die sowjetische Deutschlandpolitik nach
1945 - Von der SBZ zur DDR -

Dralle Mo 9-11, 2 st,

	

23.04.
Phil., D, R 314/15

WP GS/
HS

Die Weimarer Republik Berding Mi

	

10-11,

	

Do

	

10-11,

	

18.04.

Phil., H 3,

	

2 st

WP GS/
HS

Kolloquium zur Vorlesung Berding Do

	

11-12,

	

1

	

st,

	

19.04.

Phil., Cl,

	

R

	

114

WP GS/
HS

Die Außenpolitik der USA seit 1917 Schröder Di

	

11-13,

	

2

	

st,

	

17.04.

Phil., H 3

WP GS/
HS

Deutsche Sozialgeschichteim Mittelalter Moraw Fr 11-13, 2 st,

	

20.04.

Phil., H 3

WP GS/
HS

Europa in staufischer Zeit Teil

	

II:

	

Vom

Regierungsantritt Heinrichs VI.

	

(1190)

bis zur Enthauptung Konradins (1268)

Zielinski Mo

	

11-13, 2 st,

	

23.04.
Phil., H 3

Fr 20.30, 4wöchentlich

lt. besonderer Ankündigung
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WP

	

GS/

	

Griechische Geschichte (5. Jh. v. Chr.)

	

Gesche

	

Do 14 s.t.-15.30. 2 st, 26.04.
HS

	

- mit Koll.

	

Phil., H 5

WP

	

GS/

	

Europa im Zeitalter der Karolinger III:

	

Kaminsky

	

Di 10-11, Mi 12-13,

	

17.04.
HS

	

Der Zerfall des Karlsreichs im 9. Jahr-

	

2 st,
•

	

hundert

	

Phil., C2, R 27

Mo 14-15, Di 10-11,
Beginn und Raum wird noch be-
kanntgegeben

WP

	

GS/

	

Mittelalter-Repetitorium

	

N.N.

	

Di 14-15, 1 st,

	

17.04.
HS

	

Phil., C2, R 244

Grundseminare: (Zentrale Anmeldung im Sekretariat der Abteilung Neuere Geschichte 1,
Haus 10 C1, R 109)

WP

	

GS

	

Einführung in die Geschichte der Früh-

	

Mörke

	

Mo 9-12, 3 st,

	

23.04.
neuzeit: Capitale und Metropole - Euro-

	

Phil, C1, R 113
päische Großstädte im 17. und 18. Jahr-
hundert

WP

	

GS

	

Die Judenemanzipätion in Deutschland

	

Berding

	

Di 14-17, 3 st,

	

17.04.
Phil., Cl, R 114

Proseminare: (Zentrale Anmeldung für die Proseminare zur mittelalterlichen Geschichte im
Sekretariat der Abteilung Neuere Geschichte 1, Haus 10 C1, R 109)

Einführung in die Osteuropäische Ge-
schichte

Göckenjan Mo 14-16, 2 st,
Phil., D, R 314/15

23.04.

Armenien und Georgien im Mittelalter Göckenjan Mo 18-21. 3 st,
Phil., D, R 507

23.04.

Niederländische Kulturgeschichte im 17.
Jahrhundert

Mörke Mo 14-16, 2 st,
Phil., C1,

	

R 113
23.04.

Zur Entstehung des frühmodernen Terri-
torialstaates - das Beispiel Hessen

Schilling/
Gräf

Mo 16-18, 2 st,
Phil.,

	

Cl,

	

R

	

113
23.04.

Karl der Große Moraw Do 12-13, Do 14-16,3 st,19.04.
Phil., C2, R 29

Gens belli asperrima: Das Abendland und
die Ungarnzüge des 10. Jahrhunderts

Zielinski/
Wavra

Do 15-18, 3 st,
Phil., C2, R 244

19.04.

' Bürgerkriege im spätrepublikanischen
Rom. - Mit Einführung in die Alte Ge-
schichte

Gesche Mi

	

10.30-12, 2 st,
Phil., G, R 233

25.04.

Senat und Princeps. - Mit Einführung
in die Alte Geschichte

Gesche durch
Schuffert und
Hofmann

Mo 16-18, 2 st,
Phil., G, R 233

23.04.

Kaiser Friedrich Barbarossa

Hauptseminare:

N.N. Mo 16-19, 3 st,
Phil., C2, R 244

23.04.

Rom und Alexander der Große Gesche Do 11-13, 2 st,
Phil., G, R 233

26.04.

Fälschungszentren und Fälschungskonsor-
tien im Mittelalter

Kölzer Fr 9-11, 2 st,
Phil., C2, R 244

20.04.

Die deutsche Frage als Problem der
amerikanischen Außenpolitik 1941-1989

Schröder Di

	

16-18, 2 st,
Phil., Cl, R 113

17.04.

Die Auflösung der Weimarer Republik Berding D6 18-20, 2 st,
Phil., C2, R 27

19.04.

Zum Thema der Vorlesung:
Die sowjetische Deutschlandpolitik nach
1945 - Von der SBZ zur DDR

Dralle Di 14-16, 2 st,
Phil., D, R 314/15

17.04.

Die Bedeutung der Religion bei der
Staatsbildung der Slaven

Dralle Di 18-20, 2 st,
Phil., D, R 209

17.04.

Die Frau in Gesellschaft und Recht des
Früh- und Hochmittelalters II

Kaminsky Do 16-18, 2 st,
Phil., C2, R 27

19.04.

Die Renovatio-Politik Ottos III. N.N. Di 16-18, 2 st,
Phil., C2, R 244

17.04.

WP

	

GS/

	

Einführung in die mittelalterliche Ge-

	

N.N.
HS

	

schichte

WP

	

GS

WP

	

GS

-WP

	

GS

WP

	

GS

WP

	

GS

WP

	

GS

WP'

	

GS

WP

	

GS

WP

	

GS

WP

	

HS

WP

	

HS

WP

	

HS

WP

	

HS
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WP HS Neue Forschungen zur mittelalterlichen Moraw Do 18-21,

	

14tägig, 4 st,

	

19.04.
und Landesgeschichte Ort nach Vereinbarung

WP HS Für Examenskandidaten und Doktoranden: Schräder Mi

	

16.30-20,

	

4 st, 18.04.
Quellen zur Zeitgeschichte Phil.,

	

C1,

	

R

	

114

Obungen:

WV GS/ Quellenlektüre (Autor/Schrift n. Verein- Gesche Do

	

16

	

s.t.-17.30, 2 st, 26.04.
HS barung) Phil., G, R 233

WV GS/ Geschichte des Deutschen Ordens und Martin Fr 9.30-11, 2 st, 20.04.
	 HS ----des Deutschordenslandes Preußen ---- —Phil.,-C,-R3	 ---

WV GS/ Repetitorium: Geschichte Ungarns von der Göckenjan Di

	

14-16, 2 st, 17.04
HS Landnahme bis in die neueste Zeit Phil., 0, R 507

WV GS/ Einführung in die lateinische Palöo- Kaminsky Mi

	

9-11, 2

	

st, 18.04.
HS graphie des Mittelalters Phil., C2, R 26

WV GS/ Mittellateinischer Lektürekurs: Quellen Kaminsky Mo 14-16, 2 st. 23.04.
HS zur Regierungszeit Karls d. Gr.

	

(768 bis Phil., C2,

	

R 26
814)

WV GS/ Paläographie, Akten- und Quellenkunde Menk Mo 18-20, 2 st, 23.04.
HS der Frühneuzeit: Die Aufklärung in Phil.,

	

C1,

	

R 113
Hessen-Kassel und Waldeck

Sprachkurse für Historiker:

WP/ GS/ Frandösisch für Historiker Bitsch Mi

	

18-20, 2 st, 18.04.
WV HS Phil.,

	

C2, R 30

WP/ GS/ Russisch für Historiker Beschel Fr 14-16, 2 st, 20.04
WV HS Phil., D, R 314/15

Landesgeschichtliche Exkursion:

1.

	

Die Salier, besonders am Mittelrhein
2.

	

Die Deutschen Orden
Zeitpunkt wird noch bekanntgegeben

Didaktik

	

der Geschichte

	

/

	

Fachjournalistik

Vorlesungen:

WP

	

G5/ Geschichte und Struktur der Massenkommu-
HS nikation in Deutschland (alle Studien-

gänge, insbesondere Studienschwerpunkt
Fachjournalismus)

Seminare und Obungen:

P

	

GS

	

Grundseminar: Didaktik der Geschichte
und Fachjournalismus (alle Studiengänge,
insbesondere Studienschwerpunkt Fach-
journalismus)

P GS Proseminar A: Sprache im Zeitungsjourna-
lismus - unter besonderer Ber0cksichti-
gung politisch-historischer Darstellun-
gen (Studienschwerpunkt Fachjournalismus)

P GS Proseminar A: Analyse und Gestaltung von
Geschichtssendungen im Hörfunk und Fern-
sehen (Studienschwerpunkt Fachjournalis-
mus)

P

	

GS

	

Proseminar A: Konzeptionen für Lokalzei-
tungen (Studienschwerpunkt Fachjourna-
lismus)

P

	

GS

	

Proseminar A: Journalistische Recherche
- ---

	

in Datenbanken (Studienschwerpunkt

	

- -
Fachjournalismus)

P GS Proseminar A: Images deutscher Politiker
in Film und Fernsehen (1946-1989) (alle
Studiengänge)

Quandt Mi

	

9-10,

	

1

	

st,
Phil.,

	

E,

	

R

	

103b
18.04.

Quandt/
Zengerling

Mo 10-13, 3 st,
Phil., E, R 1036

23.04..

Olt/FAZ Do 8.30-10, 2 st,
Phil.,

	

E, R

	

103b
19.04.

Lau/SWF Di

	

18-20, 2 st,
Phil., E, R 103b

17.04.

Raue/OP Mo 8.30-10. 2 st,
Phil.,

	

E.

	

R

	

103b
23.04.

Ratzke/FAZ Fr 8.30-10, 2 st. 20.04.
-

	

-

	

- Phil.-,-E-,R

	

103b

Quandt/
Stemmler

Di

	

14-16, 2

	

st,
Phil.,

	

E,

	

R

	

103b
17.04.
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Quandt/
Zengerling

Arnold/HR

Quandt

Quandt/
Zengerling

Bergmann

Bergmann

Mayer

Bergmann

P GS Proseminar A: Geschithte und Politik in
Verbands- und Werkzeitschriften (Studien-
schwerpunkt Fachjournalismus)

P GS Proseminar B: Information und Meinung -
Klärungen und Versuche (Studienschwer-
punkt Fachjournalismus)

P

	

HS

	

Hauptseminar: Fachzeitschriften im histo-
risch-politischen Bereich - Lage, Konzepte
Perspektiven (alle Studiengänge, insbe-
sondere Studienschwerpunkt Fachjourna-
lismus)

P

	

GS/

	

Lehrredaktion 1 und II: Fachjournalismus '
HS

	

Geschichte (Studienschwerpunkt Fachjour-
nalismus)
Die Teilnehmerzahl ist für beide Gruppen
auf je 15 beschränkt.

P

	

GS

	

Grundseminar: Einführung in die Didaktik
der Geschichte

P

	

GS

	

Proseminar A: Theorie und Praxis des
Geschichtsunterrichts

P

	

GS

	

Proseminar B: Zur Methodik des Geschichts-
unterrichts

P

	

HS

	

Hauptseminar: Prinzipien und Medien
der Darstellung von Geschichte

Mo 14-16, 2 st,
Phil., E, R 103b

23.04.

Mi

	

18-20, 2 st,
Phil., E, R103b

18.04.

Mi

	

10-12, 2 st,
Phil., E, R 103b

18.04.

Di 8.30-11, 3 st,
14tägig
Phil.

	

E, R 103b

17.04.

Do

	

11-13, 2 st,

	

.
Phil., E, R103b

19.04.

Do 14-18, 4 st,
Phil., E, R 103b

19.04.

2 st, Zeit nach Vereinbarung
Phil., E, R 110

Fr 9-11, 2 st,

	

20.04.
Phil., E, R 110
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Bausparen. Es ist an der Zeit, daß Sie Ihre
Vorstellungen darüber gründlich renovieren.

Mit den alten Vorstellungen vom Bau-
sparen räumt die Dresdner Bauspar AG
besonders gründlich auf.

Sie erhalten mit der Dresdner Bauspar AG
eine erfreuliche Alternative: ein maßge-
schneidertes Angebot, das Ihnen eine gute
Rendite und günstige Finanzierungsmög-
lichkeiten bietet.

Das beweist schon ein kurzer Blick auf
unsere Leistungsvorteile. Vergleichen Sie.
Je nachdem, welchen Tarif Sie wählen:

q Entweder 4% Guthabenzinsen oder 4%
Darlehenszinsen (effektiver Darlehens-
zins: ab 5,12% p. a.).

q Darlehen bis zu 60% der Bausparsumme,
ohne Abzug.

q Beeinflußbare Sparleistungen und An-
sparzeiten.

, q Wir verzinsen Ihre Sparleistungen tag-
genau.

q Und wir verrechnen Ihre Tilgungs-
leistungen taggenau zum Fälligkeits-
datum.

Sprechen Sie jetzt mit einem Berater
in Ihrer Dresdner-Bank-Geschäftsstelle. Sie
werden Ihre Vorstellungen vom Bausparen
gründlich renovieren.

0Dresdner Bauspar AG
Filiale Gießen und Stadtzweigstellen
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1 Veranstaltungsart:

P = Pflichtveranstaltung, WP = Wahlpflichtveranstaltung, WV = Wahlvertiefungsveranstaltung

II ggf. Studienphase / Semester:

GS = Grundstudium, HS = Hauptstudium

111 Veranstaltung mit Angabe des Studiengangs:

HF ' HaHRtfAcN, NF = NoHogaob

L1 = Lehramt an Grundschulen

L2 = Lehramt an Haupt- und Realschulen

L3 = Lehramt an Gymnasien

L5 = Lehramt an Sonderschulen

Mag./Prom. = Magister/Promotion

Dar = Deutsch als Fremdsprache

DTM = Drama, Theater, Medien

AVL = Allgemeine und Vergleichende Literaturwissenschaft

IV Name des / der Lehrenden

V Veranstaltungsorte und -zeiteg:

Otto-Behaghel-Streße 10

VI Vorlesungsbeginn

Veranstaltungen des Faches Philosophie siehe unter Zentrum für Philosophie und Grundlagen der
Wissenschaft.

Latein- und Griechischkurse siehe Fachbereich 11.

D e u t s c h e S p r a c h e

	

u n d

	

m i t t e l a l

	

t e r l i c h e L i t e r a t u r

D e u t s c h

	

S p r a c h e

WP GS/ Sprache und Sprachauffassung der Engels Di

	

10-11 17.4.
HS Romantik

2 st.
Do

	

10-11
L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF(Vorlesung) B 106

G r u n d s t u d i u m

WP GS' Einführung in die germanistische Engels 0o

	

12-14

	

2 st. 19.4.
Sprachwissenschaft B 106

WP GS

L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF
(Einführung)

Lehn- und Fremdwörter im Deutschen Englisch Do

	

14-16

	

2 st. 19.4.
L1,2,3,5, Mag.,

	

Prom.,

	

HF/NF .

	

B

	

106

WP GS

(Proseminar)

Hessische Dialekte im Wandel Mulch Do

	

14-16

	

2 st. 19.4.
L1,2,3,5, Mag.,

	

Prom., HF/NF Phil.

	

II,

	

E

	

7

WP GS

(Proseminar)

Grundbegriffe der Syntax (Sprachtheorie) Quentin Fr

	

9-11

	

2 st. 20.4.
L1,2,3,5, Mag.,

	

Prom.,

	

HF/NF B 106

WP GS

(Proseminar)

Das FrauenbiTd in der Sportberichter- Quentin Fr

	

11-13

	

2 st. 20.4.
stattung B 106

WP GS

L1,2,3,5, Mag.,

	

Prom.,

	

HF/NF
(Proseminar)

Rechtschreibreform: Sprachwissenschaft- Ramge Mi

	

9-11

	

2 st. 18.4.
liche Gesichtspunkte B 106
L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF

(Proseminar)

(
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t

WP GS Text- und Sinnzusammenhänge Ulbrich Di

	

14-16 2 st. 17.4.
L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF

(Proseminar)
B106

WP GS Sprache der Werbung Weigel- Mo

	

16-18 2 st. 23.4.
L1,2,3,5, Mag.,

	

Prom., HF/NF
(Proseminar)

Hauptstudium

Greilich B 106

WP HS Tendenzen in der deutschen Sprache der Engels Di

	

12-14 2 st. 17.4.
Gegenwart
L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF

(Hauptseminar/Oberseminar)

B 106

WP HS Linguistik der Rezension Ramge/ Mi

	

11-13 2 st. 18.4.

WP HS

L1,2,3,5, Mag.,

	

Prom, HF/NF
(Hauptseminar)

Politische Kommentare II: Entwicklung

Weber-Knapp

Ramge

B 106

Blockseminar
der Textsorte seit 1950 Vorbesprechung 24.4.
L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF 16 Uhr

(Hauptseminar/Oberseminar) B 107

WP HS Sprachspiel und Engagement in der Vahle Di

	

16-18 2 st. 17.4.
Kinderlyrik
L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF

(Hauptseminar)

Examenskolloquium Engels

B 106

Z.n.V. 2 st.

Sprachwissenschaftliches Kolloquium Ramge Di

	

17-19 2 st. 24.4.
(für Examenskandidaten, Doktoranden,
Projektmitarbeiter/innen) (Oberseminar)

B 107

Mittelalterliche

	

L iteratur

WV GS/ Deutsche Heldendichtung des Mittel- Ehrismann Mo

	

9-11

	

2 st. 23.4.
HS alters

L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF (Vorlesung)
A3

WV GS/ Die Kunst des Romans im 12. und 13. Ertzdorff-v. Di

	

11-12 17.4.
HS Jahrhundert Kupffer Do

	

11-12

	

2 st.

L3, Mag., Prom., HF/NF, Hörer aller
Fachbereiche

	

(Vorlesung)

Grundstudium

B 106

WP GS Mären und Schwänke
Ehrismann Mo

	

11-13

	

2 st. 23.4.

L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF
(Proseminar)

B 106

WP GS Einführung in die mittelalterliche v. Ertzdorff- Do

	

16-18

	

2 st. 19.4.
Literatur: Hartmann von Aue, Gregorius
L3, Mag., Prom., HF/NF

	

(Proseminar)

Hauptstudium

Kdpffer C 30

WP HS Mänplichkeitsideale in der deutschen Ehrismann Mi

	

18-20

	

2 st. 18.4.
Dichtung des Mittelalters
L3, Mag., Prom., HF/NF

	

(Hauptseminar)
B 106

WP HS Gottfried von Straßburg: Tristan v. Ertzdorff- Di

	

18-20

	

2 st. 17.4.
L3, Mag., Prom., HF/NF

(Hauptseminar/Oberseminar)
Kupffer B 106
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WP--HS---Thomas-von-Aquin:-Scholastische 	 v .,-Ertzdorff----Fr---1-1-13--2-st. ----20.4
Philosophie in mittelhochdeutschen

	

Kupffer

	

C 212
Obersetzungen
L3, Mag., Prom., HF/NF

(Hauptseminar/Oberseminar)

Lektürekurs

	

Ehrismamn
L3, Mag., Prom.

	

(auch Oberseminar)

WP

	

HS Die Landschaft in der Literatur des

	

Wynn
Mittelalters
L3, Mag., Prom., HF/NF

	

(Oberseminar)

1. Sem.-Block:
- 24.4. - 3.5.1990 incl

2. Sem.-Block:
5.61' - 14.6.1990 Incl.

Täglich. Zweistündig. 1. Sitzung:
24.4.1990, 14 Uhr
danach Z.n.V.

Niederländisch/Schwedisch

Niederländisch für Anfänger

	

Artois

Niederländisch für Fortgeschrittene

	

Artois

Schwedisch für Anfänger

	

Axelsson

Schwedisch für Fortgeschrittene

	

Axelsson

Konversationskurs Schwedisch

Neuere deutsche Literatur

WP

	

WS/ Epochen-Zyklus des Instituts für neuere
HS

	

deutsche Literatur (6-semestrig.

	

•

III. Aufklärung
L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF und Hörer
aller Fachbereiche

	

(Vorlesung)

WP

	

GS/ Literatur der'Inneren Emigration
HS

	

L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF '
(Vorlesung)

WP

	

G5/ Autobiographie
HS

	

L1,2,3,5, Mag., Prom., AVL, HF/NF
(Vorlesung)

Grundstudium

Proseminare 1
(einführende Proseminare)

P/

	

GS

	

Einführung in die Literaturwissenschaft:

	

Braungart
WP

	

Drama der Aufklärung
L1,2,3,5, Mag., Prom., DTM, HF/NF

(Proseminar)

P/

	

G5

	

Der Dichter und sein Denker. Zu

	

Fink
WP

	

Friedrich Dürrenmatts Kriminalge-
schiähten
L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF

(Proseminar)

Axelsson

Mi

	

16-18

	

2 st.

	

18.4.
C 26

2 Sem.-Blöcke

	

24.4.
B 114

	

2 st.

Fr

	

10.30-12 2 st.

	

20.4.
B 33

Fr

	

12-13.30 2 st.

	

20.4.
B 33

Mo

	

16-18

	

2 st.

	

23.4.
Sprachlabor 5
B 33

Fr

	

14-15

	

1 st.

	

20.4.
Sprachlabor 5

Mo

	

18-20

	

2 st. '

	

23.4.
B 33

Di

	

16-18

	

2 st.

	

17.4.
Al

Do

	

11-13

	

2 st.

	

19.4.
Al

Di

	

9-10.30 2 st.

	

17.4.
A3

Mo

	

14-16

	

2 st.

	

23.4.
B9

Mo

	

9-11

	

2 st.

	

23.4.
B 128
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P/ GS Einführung in die Literaturwissenschaft: Kurz Mi

	

9-11

	

2 st. 18.4.
WP Lyrik des Expressionismus

L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF
(Proseminar)

B 128

P/ GS Einführung in die Literaturwissenschaft: Schneider Mo

	

16-18

	

2 st. 23.4.
WP Prosa des Vormärz

L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF
(Proseminar)

Proseminare II

B 9

P/ GS Literaturgeschichte als Motivgeschichte: Braungart Mi

	

11-13

	

2 st. 18.4.
WP Stadt, Haus, Gebäude und Ruine in der

Literatur des 17. - 20. Jahrhunderts
L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF

(Proseminar)

B 31

P/ GS Metropolenliteratur: Parisbilder in der Garber Di

	

9-11

	

2 st. 17.4.
WP

P/ GS

deutschen Literatur
L1,2,3,5, Mag.,

	

Prom., HP/NF
(Proseminar)

Frauenliteratur im Oberhessischen Raum Growe

B 128

Blockseminar
WP L1,2,3,5, Mag.,

	

Prom.,

	

HF/NF Termin wird durch
(Proseminar) Aushang bekanntge-

geben.

P/ GS Lyrik und Prosa der Gegenwart Inderthal Mo

	

14-16

	

2 st. 23.4.
WP L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF

(Proseminar)
B 128

P/ GS Literaturtheorie im 20. Jahrhundert: Inderthal Mo

	

16-18

	

2 st. 23.4.
WP Expressionismus-/Realismus-Debatte

(Brecht, Bloch, Lukäcs, Seghers)
L1,2,3,5, Mag., Prom., DTM, HF/NF

(Proseminar)

B 128

P/ GS Goethe, "Dichtung und Wahrheit" Kaiser Mi

	

11-13

	

2 st. 18.4.
WP

P/

L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF
(Proseminar)

B 128

WP GS Probleme literaturwissenschaftlicher Leibfried Do

	

16-18

	

2 st. 19.4.
Textverarbeitung
L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF

(Proseminar)

B 128

P/ GS Buch- und Verlagswissenschaft Leibfried Mo

	

16-18

	

2 st. 23.4.
WP L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF

(Proseminar)
B 24

P/ GS Lyrik der Biedermeier-Epoche Theiß Do

	

18-20

	

2 st. 19.4.
WP L1,2,3,5, Mag.,

	

Prom., HF/NF
(Proseminar)

B 128

P/ GS Der Grobian in der Literatur des 16. und Theiß Mo

	

16-18

	

2 st. 23,4,
WP 17. Jahrhunderts

L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF
(Proseminar)

B 31

P/
WP

GS/
HS

Literaturwissenschaftliche Textver-
arbeitung

Braungart/
Wießner

Di

	

9-11

	

2 st.
Computerraum

17.4.

L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF
(Obungsseminar)

Hauptstudium

der UB

P/ HS Literatur nach 1945: H.M. Enzensberger Inderthal Di

	

14-16

	

2 st. 17.4.

WP L3, Mag., Prom., HF/NF

	

(Hauptseminar) B 128

P/ HS Autobiographien des 18. - 20. Jahrhunderts Kaiser Di

	

11.30-13 2 st. 17.4.

WP mit Bezug zu Gießen B 128
L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF

(Hauptseminar)
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P/
WP

HS -Sprachkrise-und-Sprachkritik 	 Kurz	
(Nietzsche, Hofmannsthal

	

u.a.) 8

	

128

WP HS

L3, Mag.,

	

Prom., HF/NF

	

(Hauptseminar)

Kunst im Zeitalter der Technik

	

Inderthal Di

	

18-20

	

2 st. 17.4.

L3, Mag., Prom., DTM, HF/NF B 128

WP HS

(Oberseminar)

. Perspektiven angewandter Philologie

	

Leibfried Mi

	

10-12

	

2 st. 18.4.

L3, Mag., Prom., HF/NF

	

(Oberseminar) B 33 -

WP HS "Theorien" deutscher Literaturland-

	

Kaiser Do

	

14-18

	

4 st. 19.4.

schaften

	

(Kolloquium)

	

(mit Kurz, B 128

WP HS

Pickercdt, 14-tägig

19.4."Theorien" deutscher Literaturland-

Sölms)

Kurz

in
Gießen u. Marburg)

Do

	

14-18

	

4 st.
schaften

	

(Kolloquium) (mit Kaiser, B 128

Sprecherziehung

Pickerodt,
Solms)

14-tägig
(abwechselnd in
Gießen u. Marburg)

	

.

Sprecherziehung für Lehramtsstudierende Bialke Mo

	

15 23.4.
ohne Studienfach Deutsch B 154

Deutsche Phonetik für ausländische Bialke Di

	

12-14

	

2 st. 17.4.
Studierende B 154

WP GS/ Obung zum Sprechausdruck anhand Bialke Di

	

14-16

	

2 st. 17.4.
HS literarischer Texte B 154

WP GS/ Sprechbildung (in Gruppen) Bialke Do

	

12-14

	

2 st. 19.4.

HS Do

	

14-16

	

2 st.
B 154

WP GS/
HS

Obung für Studierende mit besonderen

	

-
Sprechschwierigkeiten

Sprechwissenschaftliches Kolloquium

Bialke

Biälke

Z.n.V.

	

4 st.

Z.n.V.

	

2 st.

Weitere Lehrveranstaltungen (Vertretung des Lehrstuhls II im Institut für neuere deutsche Literatur)
werden im Aushang bekanntgegeben. Bitte beachten!

Didaktik

	

der

	

deutschen

	

Sprache

	

und L i t e r a t u r

P GS Schriftspracherwerb in der Grundschule Kluge Di

	

11-13 2 st. 17.4.
L1, Mag.

	

(Vorlesung) C 27

P GS/ Filmadaptionen deutscher Literatur: Gast Di

	

9-11 2 st. 24.4.
H5 Geschichte, Formen und Funktionen

L1,2,3,5, Mag.,

	

Prom.,

	

DaF, HF/NF
(Vorlesung)

Grundstudium

A4

Einführuhgen

P GS Einführung in die Literaturdidaktik Karthaus Di

	

9-11 2 st. 1,7.4.
L1,2,5,

	

Mag.,

	

Prom.,

	

HF/NF
(Proseminar)

D9

P GS Sprache SchUßler Mo

	

9-11 2 st. 23.4.
L2,5,Mag.,

	

Prom., NF 8 210
(Grundlagen-Lektüre: H.D. Fischer/
H. Uespmann: Einführung in die deutsche
Sprachwissenschaft, Ehrenwirth Verlag,
	 München 1978)	 (Proseminar)
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P GS Einführung in die Literaturdidaktik Wilkending Mo

	

16-1.8 2 st. 23.4.
L1,2,3,5, Mag.,

	

Prom.,

	

HF/NF
(Proseminar)

Literatur/Literaturdidaktik

B 210

•P GS Moderne Prosa für die Sekundarstufe I Karthaus Di

	

16-18 2 st. 17.4.
L2,5

	

. (Proseminar). B 33

P GS Phantastische Kinderliteratur Wilkending Fr

	

9-11 2 st. 20.4.
L1,2,5, Mag.,

	

Prom., HF/NF
(Proseminar)

(gilt nicht als fachwissenschaftliches
Angebol;T

Sprache/Sprachdidaktik

B 210

WP GS/ Sprache im Fachunterricht für bilingua- Schwenk Di

	

18-20 2 st. 24.4.
AS le Schüler

L2,3, DaF, Kontaktstudium
(Proseminar)

B 210

P GS Deutsche Sprache lehren? Kluge Mi

	

9-11 2 st. 18.4.
L1,2, Mag.

	

(Proseminar) C 29

P GS Deutschunterricht in der Grundschule Schüßler Mi

	

9-11 2 st. 18.4.
L1

	

(Proseminar)
(Lektüre: Harald Vogel

	

(Hrsg.): Der
Deutsch-Uhterricht in der Grundschule.
Baltmannsweiler 1980: Burgbücherei
W. Schneider)

Medien

B 24

WP GS Medienbiographien von Kindern: Gast Mi

	

8-10 2 st. 18.4.
theoretisch und empirisch
LI

	

(Proseminar)
B 9

WP GS Filmadaptionen deutscher Literatur: Gast Di

	

14-16 2 st. 17.4.
Geschichte, Formen und Funktionen
L1,2,3,5, Mag., Prom.,HF/NF

(Proseminar)

B 210

WP GS Bildgeleitete Sprachspiele im Unterricht Wachtel Di

	

11-13 2 st. 17.4.
der Primarstufe
L1

	

(Proseminar)

Deutschdidaktik

B 210

GS Theorie und Praxis des "Schulaufsatzes": Kluge Mi

	

11-13 2 st. 18.4.
Arbeit mit der Schuldruckerei
L1,2

	

(Proseminar)
B 24

WP GS Spielen in der Schule
L1,2,5

	

(Proseminar)
Thannhäuser Z.n.V. s.Aush.

Hauptstudium

Literatur/Literaturdidaktik

P H5 Satire - Ironie - Humor. Ihre Theorie Karthaus Di

	

11-13

	

2 st. 17.4.
und poetische Praxis B 9

P HS

L1,2,5, Mag., Prom., DaF, HF/NF
(Hauptseminar)

Wagners "Ring" und seine Rezeption Karthaus/ 23.4.Mo

	

16-20

	

4 st.

P HS

L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF, Kontakt-
studium

	

(Hauptseminar)

Literaturdidaktik: Testsorten 0:

Nitsche

Schüßler

C 27

	

14-tägig

18.4.Mi

	

11-13

	

2 st.
Kleine Formen C 29
L2,5, Mag., Prom., NF

	

(Hauptseminar)*

*Grundlagen-Lektüre laut Aushang
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P HS Heinrich Hoffmann: KinderbUcher, Wilkending .

	

Fr

	

11-13 2 st. 20.4.
Karikatur, Satire, autobiographische B 210
und psychiatrische Schriften.
L1,2,5, Mag., Prom., HF/NF

(Hauptseminar)
(gilt nicht als fachwissenschaft-
lithesbot!)

Sprache/Sprachdidaktik

WP HS Projekt: Kinder auf dem Weg zur Schrift Kluge Do

	

9-13 4 st. 19.4.
- --

	

- (nurnachvorheriger Anmeldung)

	

-

	

--- - --- - --- C 26	 14-tägig	 -

P HS

Lt, Mag.

	

(Hauptseminar)

Examenskolloquium. Schwerpunkt: Sprach- SchäDler 23.4.Mo

	

11-13 2 st.
wissenschaft - Sprachdidaktik B 210

WP HS

L2,5, Mag.,

	

Prom., NF

	

(Oberseminar)

Forschungs- und Examenskolloquium Wilkending Mo

	

18-20 2 st. 23.4.
L1,2,5, Mag,,

	

Prom.,

	

HF/NF B 210
(Oberseminar)

Medien

WP HS Information im Fernsehen Gast Mi

	

11-13 2 st. 18.4.
L1,2,3,5, Mag.,

	

Prom., HF/NF B 210

WP HS

(Hauptseminar)

Textorientierte Rezeptionsforschung: Wachtel Do

	

9-11 2 st. 19.4.
Filme, Fernsehspiele und Fernseh-Maga- B 210
zine im Wirkungstest
L2,3, Mag., Prom.

	

(Hauptseminar)

Deutsch als Fremdsprache

P AS
i

Analyse von Lehrbüchern (DaF) Rötzer Mi

	

9-11 2 st. 18.4.
DaF

	

(Proseminar) B 210

P AS Deutsch an beruflichen Schulen II Rötzer Z.n.V. s.

	

Aush.

P AS

Kontaktstudium, Erweiterungsprüfung
(Hauptseminar)

Didaktik und Methodik Deutsch als Schwenk Do

	

16-18 2 st. 26.4.
Fremdsprache B 210

WP AS

DaF

	

(Hauptseminar)

Sprachdiagnose und Testverfahren "Deutsch Schwenk Di

	

16-18 2

	

st. 24.4.
als Fremdsprache" B 210

WP AS

L1, DaF, Kontaktstudium

	

(Hauptseminar)

Deutsch als Zweitsprache: Arbeits- und Schwenk Do

	

18-20 2 st. 19.4.
Forschungsfelder B 210

P AS

L1,2,3,5, DaF, Kontaktstudium
(Oberseminar)

Landeskunde der "deutschsprachigen Zaeske Z.n.V. 2 st. s. Aush.
Länder"

Schulpraxis

Praktikumsvorbereitende . Veranstaltung

Übung

Kluge Z.n.V. 1

	

st. s.

	

Aush.

Arbeit im Schuldruckzentrum in Kluge/N.N. Z.n.V. s. Aush.
Kleingruppen

AS = Aufbaustudium

	

Weitere DaF-Veranstaltungen: siehe im Gesamtlehrangebot
des Fachbereichs

I nformatlk-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche — Seite 43
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Fachbereich 10 — Anglistik
	I

	

Veranstaltungsart:
P = Pflichtveranstaltung, WP = Wahlpflichtveranstaltung

	

II

	

Studienphase:
GS = Grundstudium, HS = Hauptstudium

	

III

	

Veranstaltungsbezeichnung

IV Name des/der Lehrenden

V Veranstaltungsorte und -zeit:
Otto-Behaghel-Str. 10

H = Hörsaal
B, C, E, G = Gebäudeteil
SPL = Sprachlabor

LINGUISTIK

	

-

	

MEDIÄVISTIK
VORLESUNG

P/WP GS/HS Lexikologie des Englischen

HAUPTSEMINARE

Bergner Di/Do

	

9-10,

	

2 st. H 5

P/WP HS Diachronic Analyses of Modern English
Texts

Bergner Di

	

11-13,

	

2 st. B 409

P/WP HS Langland: Piers Plowman Bergner Do 11-13, 2 st. B 409
P/WP HS Second Language Acquisition Stein/Eckuran Di

	

11-13,

	

2 st. G 37

P/WP HS The Langvage of Derogation Stein/Schreiber 0o 11-13, 2'st. C 30

P/WP HS Selected Problems in English Semantics Stein/Schreiber Fr

	

9-11, 2 st. G 37
PROSEMINARE

P/WP GS Einführung in die linguistische Analyse
politischer Rede

Keup Do 14-16, 2 st. B 440

P GS Contrastive Linguistics Stein/Eckuran Di

	

14-16,

	

2 st. B 31
P GS The Structure of English Stein/Schreiber Do 14-16, 2 st. B 410
P/WP GS Einführung in die mittelenglische Lite-

ratur: Mittelenglische Romanzen
Thiel Do 11-13,

	

2 st. B 410

P/WP GS Einführung ins Mittelenglische Wenisch Fr 11-13,

	

2 st. B 440
P/WP GS Einführung ins Frühneuenglische Wenisch Mi 11-13, 2 st. B 440
P/WP GS Einführung in die englische Semantik Wenisch Do 11-13, 2 st. B 440
P/WP GS Übung zur Beschreibung des englischen

Verbalsystems
Wenisch Mi

	

9-11,

	

2 st. B 440

LINGUISTISCHE GRUNDKURSE

P GS Einführung in die anglistische
Sprachwissenschaft

Wenisch Do

	

9-11,

	

2 st. B 9

P GS Einführung in die anglistische
Sprachwissenschaft

ENGLISCHE

	

UND

	

AMERIKANISCHE

Wenisch

LITERATUR

Fr

	

9-11, 2 st. G 26

NEUERE

VORLESUNG
P GS/HS Die Literatur der Shakespeare-Zeit

KOLLOQUIUM

Grabes Mi/Fr 9-10, 2st. H 1

p HS

	

The Bise of English Nationalism

HAUPTSEMINARE

Grabes Do 16.30-18, 2 st. B 410

P/WP HS

	

Die englische Ballade vom 16. Jahrhun-
dert bis zur Gegenwart

Borgmeier Mi

	

11-13,

	

2 st. G 25

P/WP HS

	

Das Drama in der "Irish Renaissance" -
Yeats, Synge, O'Casey

Reitz Mi

	

11-13,

	

2 st. G 26

P/WP HS

	

Reading Experimental Plays of the
American Theatre

Grabes Fr 11.30-13,

	

2 st. B 410

P/WP HS

	

Studier in William Faulkner Jones Mo 11-13,

	

2 st. G 37
P/WP HS

	

Thornton Wilder Borgmeier Do 14-16,

	

2 st. C 27
P/WP HS

	

Der Leser und der Text: Übungen zur
Rezeptionstheorie

Grabes Mi

	

11-13,

	

2 st. B 410

P/WP H3

	

Roman & Film Wieselhuber Di

	

14-16,

	

2 st. B 410
P/WP HS

	

siehe Aushang N.N. Mi

	

16-18,

	

2 st. B 440
P/WP HS

	

siehe Aushang N.N. Do

	

9-11,

	

2 st. B 440
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PROSEMINARE

P GS Byron, Don Juan
P GS Modern American Poetry 1920 - 1970
P GS Ausgewählte Komödien Shakespeares
P GS Ausgewählte Werke Tom Stoppards und

Peter Shaffers
P G5 Das dramatische Werk David Mamets
P GS Jane Austen
P GS The American Romantics and Moderes
P - - - G SJoseph Conrad(Heart of Darkness, The

Secret Agent, Lord Jim)
P GS Canadian Short Fiction

P G5 siehe Aushang
P GS siehe Aushang

LITERATURWISSENSCHAFTLICHER GRUNDKURS
P GS Einführung in die anglistische

Literaturwissenschaft

Wieselhuber

	

Do 9-11, 2 st.

	

B 428
Jones

	

Di 11-13, 2 st.

	

E 4
Sichert

	

0o 14-16, 2 st.

	

G 25
Wauschkuhn

	

Mi 11-13, 2 st.

	

G 37

Schwank

	

Mi 8.30-10, 2 st.

	

B 410'
Himmelsbach

	

Do 11-13, 2 st.

	

G 25
Jones

	

Mo 14-16, 2 st.

	

B 31
Reitz - - -

	

D 14-16, 2 st.

	

G 25

Collier

	

Mi 11-13, 2 st.

	

B 428
N.N.

	

Di 16-18, 2 st.

	

E 4
N.N.

	

Mi 11-13, 2 st.

	

C 26

Winter

	

Di 14-16, 2 st.

	

H 4

DIDAKTIK DER ENGLISCHEN SPRACHE UND LITERATUR

HAUPTSEMINARE

P/WP HS

	

Probleme des interkulturellen Ver-

	

Bredella

	

Mo 16-18, 2 st.

	

B 440
stehens: Deutschland - USA

P/WP HS

	

Vom Text zum Wortschatz zur Grammatik

	

Piepho

	

Di 9-11, 2 st.

	

8 428
zum Text - Artikulation eines lern-

	

_
intensiven Unterrichts mit Jugend-
lichen und Erwachsenen

P/WP HS

	

Neuere englische und amerikanische

	

Preuschen

	

Do 11-13, 2 st.

	

G 37
Lyrik im Unterricht der Mittel- und

	

'
Oberstufe

GS

	

Grundkurs

	

Piepho

	

Mo 11-13, 2 st.

	

B 428
PROSEMINARE

P/WP GS

	

Einführung in die Literaturdidaktik

	

Bredella

	

Di 16-18, 2 st.

	

B 440
P/WP GS

	

German and English Ar Specific

	

Piepho

	

Di 11-13, 2 st.

	

B 428
Purposes: language acquisition in
courses in professional and academic
contexts

Preuschen

	

Di 14-16, 2 st.

	

G 37

Preuschen

	

Di 16-18, 2 st.

	

G 37
Umland ,

	

Mo 14-16, 2 st.

	

G 37
Bredella

	

Di 14-16, 2 st.

	

B 440
Piepho

	

Mo 9-11, 2 st.

	

B 428
Preuschen

	

Do 14-16, 2 st.

	

G 37
LANDESKUNDE UND SPRACHPRAXIS

LANDESKUNDE - VORLESUNGEN
P/WP GS/HS Großbritannien seit 1945: Von der

	

Kastendiek

	

Di 11-13, 2 st.

	

H 4
Konsenspolitik zur gesellschafts-
politischen Polarisierung

P/WP GS/E6 The End of Old England: The Changing

	

Humphrey

	

Mi 11-13, 2 st.

	

B 9
Face of Britain Since 1945

P/WP GS/HS American History Part 1 (to 1865)

	

Dedner

	

Fr 9-11, 2 st.

	

B 9
LANDESKUNDE - HAUPTSEMINAR

P/WP HS

	

Thatcherism: A New Era of British

	

Kastendiek

	

Mo 16-18, 2 st.

	

G 26
Politics or the Latest Manifestation
of the British Disease?

	 LANDESKUNDE- PROSEMINAR...

P/WP GS/HS Politik und Gesellschaft in Groß-

	

Kastendiek

	

Di 16-18, 2 st.

	

G 26
britannien (Einführungskurs)

P/WP GS A:

	

Einführung in die Didaktik der
Landeskunde

P/WP GS B: Auswertung des Blockpraktikums
P/WP GS Testing and Evaluation
P GS/HS Praktikumsnachbereitende Veranstaltung L3
P/WP HS Examenskolloquium
P/WP HS Examenskolloquium
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LANDESKUNDE - ÜBUNGEN

P/WP

P/WP

P/WP

P/WP

(e/f6 From Fleet Street to Wapping - the
British National Press in Transition

Humphrey Mi

	

9-11, 2 st. G 25

GS/HS The 60s in the Stetes Bartsch Do

	

9-11, 2 st. B 409

GS/F6 Applied Landeskunde: The American Dedner Fr

	

11-13,

	

2 st. G 26

Community in Giessen

SPRACHPRAXIS - VORLESUNG

GS

	

Phonetics & Phonematics Oakley Mo

	

11-12,

	

1

	

st. B 9

SPRACHPRAXIS - ÜBUNGEN (Die mit * gekennzeichneten Kurse sind für Diplomstudenten vorgesehen)

Mo 9-11, 2 st.

	

SPL 5
Di 9-11, 2 st.

	

SPL 5
Di 14-16, 2 st.

	

SPL 5
Mi 9-11, 2 st.

	

SPL 5

Di 9-11, 2 st.

	

G 26
Do 9-11, 2 st.

	

B 24

Di 14-16, 2 st.

	

B 24
Do 11-13, 2 st.

	

G 26

Di 14-16, 2 st.

	

B 409
Mi 9-11, 2 st.

	

B 409

P

	

GS

	

Grammar I

P/WP GS/HS Grammar II

WP

	

(S/HS Listening Comprehension & Discussion 1

P

	

GS

	

Phonetics - Practical Oakley
Oakley
Dedner
Oakley

Dedner
Nowak

Nowak
Dedner

Bartsch
Bartsch

WP

	

GS/F6 , Listening Comprehension & Discussion II
(Idioms 1)

	

Humphrey
(Idioms II)

	

Humphrey
Bartsch

P/WP GS Writing 1 (students with names A-M) Becker
Bartsch
Winter
Bartsch
Winter

WP 65/15 Writing II Becker
Oakley
Winter
Bartsch
Becker

Mo 11-13, 2 st.

	

6 26
Mo 14-16, 2 st.

	

G 26
Mi 11-13, 2 st.

	

B 409

Mo 11-13, 2 st.

	

B 410
Mo 14-16, 2 st.

	

B 428
Mo 16-18, 2 st.

	

B 409
Di 16-18, 2 st.

	

B 409
Do 16-18, 2 st.

	

B 409

Mo 16-18, 2 st.

	

B 410
Di 11-13, 2 st.

	

B 440
Do 11-13, 2 st.

	

B 428
Do 11-13, 2 st. *

	

B 33
Fr 11-13, 2 st. *

	

8 409

P/WP GS

	

Translation German-English 1
(students with names N - Z) Di 11-13, 2 st.

	

8 410
Di 11-13, 2 st.

	

B 24
Di 14-16, 2 st.

	

B 428
Do 14-16, 2 st.

	

B 24
Do 16-18, 2 st.

	

G 37

Becker
Nowak
Winter
Nowak
Becker

P/WP GS/ES Translation German-English II
(False Friends)

(Literary Texts)

WP HS Translation German-English III

WP HS Translation German-English
- Service Course -

P GS Übersetzung Englisch-Deutsch 1

WP HS Übersetzung Englisch-Deutsch II

WP HS Examensklausuren für L1-5 und Magister

WP HS Examensklausuren für das Diplom

Lektürekurs

(Obligatory Canon)

FACHSPRACHE

GS

	

EFL: Materials Design

	

Oakley

GS

	

Management 1

	

Hudson

GS/HS Management II

GS/HS Fachsprache Geographie

Mo 14-16, 2 st.

	

B 440

Di 14-16, 2 st.

	

G 26

Mi 14-16, 2 st.

	

B 410
Do 16-18, 2 st.

	

8 440

Zeit und Ort siehe Aushang

Hudson
Hudson

N.N.'

Mo 8.30-10, 2 st.s.t.

	

G 26
Mo 14-16, 2 st.

	

B 409
Di 11-13, 2 st. *

	

G 26
Do 9-11, 2 st. *

	

G 26
Do 16-18, 2 st. *

	

B 428
Fr 9-11, 2 st.

	

B 24

Mo 14-16, 2 st. *

	

G 25
Di 8.30-10, 2 st.s.t.

	

G25
Do 14-16, 2 st. *

	

B 428
Fr 9-11, 2 st.

	

B 409

Mo 12-13, 1 st.

	

B 440

Di 16-18, 2 st.

	

8 428

Mo 14-16, 2 st.

	

B 410

Do 14-16, 2 st.

	

B 409

Di 16-18, 2 st. *

	

8 410
Di 16-18, 2 st. *

	

G 25

Di 11-13, 2 st.

	

G 25
Do 11-13, 2 st.

	

B 24
Fr 11-13, 2 st.

	

8 24

Humphrey
Winter
Dedner
Dedner
Decker
Nowak

Decker
Humphrey
Decker
Becker

Oakley

Winter

Becker

Winter

Hudson
Oakley

Humphrey
Nowak
Nowak

108



GS/15 Management III Hudson Mo

	

16-18, 2 st. B 428

GS Economics 1 Hudson Mo

	

14-16, 2 st. B 33

GS Agricultural Economics Hudson Do

	

14-16, 2 st. B 33

G3/Iß Introduction to Economics McCall Di

	

12-14, 2 st.

ß/15 Steering the Economy MCCa11 Mi 16-18, 2 st.

GS/I5 International Trade and Finance McCall Mi

	

11-13,

	

2

	

st.

INTENSIVKURS

Der Intensivkurs_findet_inder Woche vom06.-20tJuli 1990statt.._
Die Listen werden Anfang Juni ausgehängt.

Bartsch
Becker
Dedner
Hudson
Humphrey,
Nowak
Oakley
Winter

** Writing I will be offered in this semester only for students with initials A-M.,

Translation 1 will be offered only for students with initials N-Z.

The reverse will apply in Wintersemester 1990/91.

Englisch für Hörer aller Fachbereiche I

	

Lawson

	

Mi 14-16, 2 st.

	

B 440

Englisch für Hörer aller Fachbereiche II

	

Lawson

	

Mi 16-18, 2 st.

	

B 410

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche — Seite 43
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Fachbereich 11 — Sprachen und Kulturen
des Mittelmeerraumes und Osteuropas

1 Veranstaltungsart:
P = Pflichtveranstaltung, WP = liahlpflichtveranstaltung, WV = Wahlvertiefungsveranstaltung

II Studienphase:
GS = Grundstudium, HS = Hauptstudium, AS = Aufbaustudium

III Veranstaltungen

IV Name des/der Lehrenden

V Veranstaltungsorte und -zeiten:
folgende Wiss .: Einheiten befinden sich in der Karl-Glöckner-Str. 21:

Institut für Romanische Philologie (Haus G)
Institut für Didaktik der Französischen Sprache und Literatur (Haus
Institut für Slavistik (Haus G)
Professur für Angewandte Theaterwissenschaft (Haus A)

folgende Wiss. Einheiten befinden sich in der Otto-Behaghel-Str. 10:
Institut für Klassische Philologie (Haus G)
Professur für Vergleichende Sprachwissenschaft (Haus G)
Institut für Orientalistik (Haus E)

VI

	

Vorlesungsbeginn

Veranstaltungen des Faches Philosophie siehe unter Zentrum für Philosophie und
Grundlagen der Wissenschaft

V e r g 1 e i c h e n d e

	

S p r a c h w i s s e n s c h a f t /Otto-Behaghel-Str. 10 G/

Vorlesungen:

N.N. Mi

	

11-13 2st.

	

s.Ank.

	

18.4.P

	

GS Geschichte der lateinischen Sprache

P

	

GS/HS Einführung in die Allgemeine N.N. Do 14-16 2st. 0.26 19.4.

Obungen:
P

	

GS/HS

Sprachwissenschaft

Geschichte der Laryngalthegrie N.N. Z.n.V. 2st. G 27 s.Ank.

WP GS/HS Einführung ins Altirische N.N. Z.n.V. 2st. G 27 s.Ank.

P

	

GS Sanskrit für Anfänger Potthoff Z.n.V. 2st. G 27 s.Ank.

WP HS Kolloquium für Examenskandidaten Tischler Z.n.V. 2st. G 27 s.Ank.

WV -Ungarisch für Anfänger 1 u. II Köves-Zulauf Mo 11.30-13 B 31 24.4.

WV Ungarisch für Fortgeschrittene Köves-Zulauf

2st.,

	

14täg.

Mo 9.30-11 B 31 24.4.
2st., 14täg.

Klassische

	

Philologie

1. Griechisch

/Otto-Behaghel-Str. 10 G/

P

	

GS/HS Vorlesung: Einführung in die griechische
Religion

Landfester Di 9-11 2st.

	

G 37

	

17.4.

WP GS/HS Proseminar/Lektüre: Plutarch, Biographie
des Cicero

Landfester Fr 11-13 2st. G 243

	

20.4.

WP HS Hauptseminar: Aristoteles, Nikomachische
Ethik

Landfester Di

	

11-13 2st. G243

	

17.4.

WP GS/HS

2. Latein

Kurs: Einführung in die Papyruskunde am
Beispiel der Gießener Sammlungen

Landfester Fr 9-11 2st.

	

UB

	

20.4.

P

	

GS/HS Vorlesung: Römische Komödie Köppers Do 9-11 2st.

	

s.Ank.

	

19.4.

P

	

GS/HS Vorlesung: Geschichte der lateinischen
Sprache

N.N. Mi

	

11-13 2st.

	

s.Ank.

	

18.4.

WP GS Proseminar: Livius Köppers Di16-18 2st. G 243

	

17.4.

WP HS Hauptseminar: Plautus, Amphitruo Küppers Mi

	

9-11 2st. G 243

	

18.4.

WP HS Obung: Klausurenkurs Köppers Do 14-16 2st.

	

G 243

	

19.4.

WP GS/HS Lektüre: Minucius Felix Erb Mo 16-18 2st. G 243

	

23.4.

WP GS/HS Obung: Musik in der Antike Jäger Fr 14-16 2st. G 243

	

20.4.

G)
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P GS

	

Lateinische Sprachübungen II

P HS

	

Lateinische Stilübungen II

P GS

	

Lateinische Metrik 1

3. Gbungen zum Graecum und Latinum

WP

	

Griechisch II

' WP

	

Griechisch III (Lektüre Platons)

WP

	

Latein 1 (Obungsbuch 1)

WP

	

Latein II (Obungsbuch II)

WP

	

Latein II (Obungsbuch II, Parallelkurs)

WP

	

Latein III (Lektüre)

Hübner

	

Mi 14-15.3o 2st. G 243 18.4.

Hübner

	

Di 14-15.3o 2st. G 243 17.4.

Preuße-Huther

	

Mo 9-11

	

2st. G 243 23.4.

Hübner

	

Di,Mi,Do

	

6st. E 4

	

17.4.
8-9.3o

Hübner

	

tägl. vom 3.9.-19.9.90
10-11.3o

	

2st. G 243

Bernhardt

	

Di,Mi 16-18 4st.

	

17.4.
----Phil. I, _.

	

s.Ank.

Jäger

	

Mo,Do 16-18 4st.

	

19.4.
Phil. 1,

	

s.Ank.

Steubing-Nickel Mi 16-18

	

4st.

	

18.4.
Fr 14-16,Phil. I,s.Ank.

0lschewski

	

Mo,Mi 18-20 4st.

	

18.4.
Phil. I,

	

s.Ank.

4. Neugriechisch

Vgl. FB O6 (Archäologisches Institut)

Romanistik

1. Romanische Sprach- und Literaturwissenschaft

Vorlesungen

Einführung in die Sprachwissenschaft

	

Caudmont

Einführung in die Literaturwissenschaft

	

Rieger

Sprachvergleich Deutsch-Französisch

	

Berschin

Vorlesung zur französischen Literatur

	

N.N.

Vorlesung zur spanischen Literatur

	

N.N.

Methoden der Syntaxanalyse: unmittelbare

	

Caudmont
Konstituenten und Dependenzgrammatik im
Vergleich

Propädeutika

Übung zur Vorlesung "Einführung in die Bindemann
Sprachwissenschaft" (in Gruppen)
(je 2 Std.)

dss.

Übung zur Vorlesung "Einführung in die

	

Donat
Literaturwissenschaft" (in Gruppen)
(je 2 Std.)

Proseminare

Einführung in das Provenzalische

Das Französische der Gegenwart

Obersetzungswissenschaft
(Franz., Ital., Span.)

Probleme der italienischen Sprach-
wissenschaft

französische Wortbildung

	

MUllner

Rimbaud: Lyrik um 1870

	

Bremer

Proust lesen (Du töte de chez Swann)

	

Hulk

Weibliche Selbstdarstellungen in

	

Kroll
der französischen Literatur des
17. , Jahrhunderts

Hauptseminare

_Gbungen zum Sprachvergleich
Deutsch - Französisch

Hauptseminar zur Vorlesung

	

Caudmont

Portugiesische Philologie

	

Caudmont

Die Romane und Erzählungen von

	

Rieger
Mme de Lafayette im Kontext der

	

-
Narrativik des 17. Jahrhunderts

Will

Berschin

/Karl-Glöckner-Str. 21 G/

Mi 9-11

	

2st. s.Ank. s.Ank.

Mo 14-16

	

2st. s.Ank. s.Ank.

Di 9-11

	

2st. s.Ank. s.Ank.

s.Ank.

	

2st. s.Ank. s.Ank.

s.Ank.

	

2st. s.Ank. s.Ank.

Mo 14-16

	

2st. s.Ank. s.Ank.

s.Ank.

	

2st. s.Ank. s.Ank.
s.Ank.

	

2st. s.Ank. s.Ank.

s.Ank.

	

2st. s.Ank. s.Ank.
s.Ank.

	

2st. s.Ank. s.Ank.

s.Ank.

	

2st. s.Ank. s.Ank.
s.Ank.

	

2st. s.Ank. s.Ank.

11

	Di 11-13

	

2st. s.Ank. s.Ank.

	

Di 14-16

	

2st. s.Ank. s.Ank.

	

Mo 18-20

	

2st. s.Ank. s.Ank.

	

Di 14-16

	

2st. s.Ank. s.Ank.

...Mo18-20,.

	

2st. s.Ank. s.Ank.

	

Mo 16-18

	

2st. s.Ank. s.Ank.

	

Mi 11-13

	

2st. s.Ank. s.Ank.

	

Do 14-16

	

2st. s.Ank. s.Ank.

Heintze

	

Mi 18-20

	

2st. s.Ank. s.Ank.

Kattenbusch

	

Do 11-13

	

2st. s.Ank. s.Ank.

Kattenbusch

	

Do 16-18

	

2st.•s.Ank. s.Ank.

Kattenbusch

	

Di 16-18

	

2st. s.Ank. s.Ank.
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Die italienische Literatur der Romantik Rieger Do 16-18 2st.

	

s.Ank.

	

s.Ank.

Hauptseminar zur französischen N.N. s.Ank.

	

. 2st. s.Ank.

	

s.Ank.
Literaturwissenschaft

Hauptseminar zur spanischen N.N. s.Ank. 2st.

	

s.Ank.

	

s.Ank.
Literaturwissenschaft

	

.

Hauptseminar zur spanischen N.N. s.Ank. 2st.

	

s.Ank.

	

s.Ank.
Literaturwissenschaft

Hauptseminar zur lateinamerikanischen N.N.- s.Ank. 2st.

	

s.Ank.

	

s.Ank.
Literatur

Hauptseminar zur Portugiesischen N.N. s.Ank. 2st.

	

s.Ank. s.Ank.
Literaturwissenschaft

Wissenschaftliche Übungen

Kommentierte Lektüre des Don Quijote Berschin Mo 16-18 2st.

	

s.Ank.

	

s.Ank.

Altfranzösisch II Heintze Do 11-13 2st.

	

s.Ank. s.Ank.

Einführung in dieHispanistik Heintze Do 9-11 2st.

	

s.Ank.

	

s.Ank.

Lektüre ladinischer Texte Kattenbusch Di 18-20 2st.

	

s.Ank.

	

s.Ank.

Interpretationen französischer Amend Mo 11-13 2st. s.Ank. s.Ank.
literarischer Texte

N.N. s.Ank. 2st. s.Ank. s.Ank.Interpretation französischer Texte
für Fortgeschrittene

Analyse italienischer Texte Hülk Di

	

14-16 2st.

	

s.Ank. s.Ank.
des 19.-20.

	

Jahrhunderts

1 Racconti di

	

Italo Calvino Campanale Fr 11-13 2st.

	

s.Ank.

	

s.Ank.

A Literatura Portuguesa do sücula XIX Cunha-Henckel Do 11-13 2st.

	

s.Ank.

	

s.Ank.

0 Portugu-es na Africa Cunha-Henckel Di

	

11-13 2st.

	

s.Ank. s.Ank.

Einführung in die spanische Literatur de la Vega Mi 18-20 2st. s.Ank.

	

s.Ank.

Das Frühwerk Camilo Jose Celas de la Vega Mo 18-20 2st.

	

s.Ank. s.Ank.

Comentario linguistico de textos Salamanca Di

	

14-16 2st.

	

s.Ank. s.Ank.

Kolloquien

Doktoranden- und Diplomandenkolloquium Berschin Z.n.V. 2st.

	

n.V.

	

n.V.

Kolloquium für Doktoranden und Examens- Rieger Mo 16-18 2st.

	

s.Ank.

	

s.Ank.
kandidaten

II.

	

Landeskunde

L'Histoire de France III Roth Do 9-11 2st.

	

G 119

	

s.Ank.

La Droite en France Bordaux Di

	

11-13 2st.

	

s.Ank.

	

s.Ank.

Spanische Landeskunde de la Vega Di 18-20 2st. s.Ank.

	

s.Ank.

III. Didaktik der Französischen Sprache und Literatur

Vorlesung mit Übung

Hörverstehen Wendt Mo 9-10 Ist.

	

G 110a s.Ank.
(s.

	

auch Übung) u. SL

Proseminare

Frühbeginn Französisch und van Bömmel Di

	

9-11 2st.

	

G110a s.Ank.
Französisch als erste Fremdsprache
(s. auch Wiss. Übung Konzeption und
Erprobung ...)

Hauptseminare

Der Französischunterricht in der DDR van Bömmel Mo 9-11 2st.

	

G 119

	

s.Ank.

Grammatische Textanalyse Wendt Mi 9-11 2st. G 110a s.Ank.

Seminar für Kandidaten der Erweiterungs- van Bömmel Z.n.V. 2st. s.Ank.

	

s.Ank.
prUfung

Wissenschaftliche Obungen

Fachsprache Didaktik van Bömmel Di

	

11-13 2st. G 110a s.Ank.

Konzeption und Erprobung eines Wendt Mo 10-13 4st. G 110a s.Ank.
Französischkurses zur Förderung des u. SL
Hörverstehens

Praktika

Praktikumsnachbereitende Veranstaltung van Bömmel Mo 15-17 2st. G 110a s.Ank.
für Lehramtskandidaten
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Praktikumsvorbereitende Veranstaltung '

	

Christ
fürDipldm-Spracheulerer und Magister-
kandidaten

Kolloquien

Kolloquium für Magisterkandidatenlnnen

	

Christ/
undDoktorandenlnnen

	

Wendt

Inhalte und Bezüge der Didaktik des

	

Wendt
Französischen

Lehrerfortbildung im Rahmen des HILF

IV. Sprachpraktische Übungen Französisch

Französisch Grundstudium

Grammatik (groupe verbal)

	

N.N.

Grammatik (groupe nominal)

	

Jeand'Heur

Obersetzung Deutsch-Französisch I

	

Roth

Obersetzung Deutsch-Französisch 1

	

N.N.

Obersetzung Deutsch-Französisch 1

	

Bordaux

Übersetzung Deutsch-Französisch 1

	

Bordaux

Obersetzung Deutsch-Französisch II

	

Bordaux
(Niveau Vordipl./Zw.Prtf.)

Übersetzung Deutsch-Französisch II

	

Bordaux
(Niveau Vordipl./ZW.PrUf.)

Übersetzung Deutsch-Französisch II

	

Roth
(Niveau Vordipl./Zw.Prüf.)
(economie et politique)

Obersetzung Deutsch-Französisch II

	

Roth
(Niveau Vordipl./ZW.Prüf.)(Klausurenkurs)

Obersetzung Französisch-Deutsch 1

	

Schmitt

Obersetzung Französisch-Deutsch 1

	

Müllner

Exercices de prononciation

	

Roth

Exercices de communication

	

N.N.

Textes et discussion

	

Jeand'Heur

Comnentaire dirigä 1

	

Roth

Fachsprache Französisch 1

	

Jeand'Heur
(Wirtschaftswiss./Agrarökonomie)

Fachsprache Französisch 1
(Wirtschaftswiss./Agrarökonomie)

Fachsprache Französisch 1

	

Maucourant-
(Geographie)

	

Holzer

Französisch Hauptstudium

Obersetzung Französisch-Deutsch II

	

Kattenbusch

ObersetzungFranzösisch-Detusch II

	

Schmitt

Obersetzung Deutsch-Französisch III

	

Bordaux

Obersetzung Deutsch-Französisch III

	

Roth

Obersetzung Deutsch-Französisch III

	

N.N.
(Klausurenkurs für Examenskandidaten)

Composition (Klausurenkurs)

	

Bordaux

Composition (Klausurenkurs für Examens

	

N.N.
kandidaten)

Commentaire dirige II

	

Roth

Commentaires de textes

	

N.N.

Exercices de langue ecrite:

	

N.N.
la contraction, 1e resume

Conversation

	

Bordaux

Fachsprache Französisch II

	

Jeand'Heur
(Wirtschaftswissenschaften)

--

	

- Fachsprache Französisch II'

	

Jeand'Heur
(Agrarökonomie)

Fachsprache Französisch 11/111

	

Maucourant-
(Geographie)

	

Holzer

van Bömmel

Jeand'Heur

Z.n.V.

	

2st. s.Ank..s.Ank.

Z.n.V.

	

Ist. s.Ank. s.Ank.

Z.n.V.

	

Ist. G 118 s.Ank.

Z.n.V.

	

2st. s.Ank. s.Ank.

s.Ank.

	

2st. s.Ank. s.Ank.

Mo 9-11

	

2st. s.Ank. s.Ank.

Mo 16-18

	

2st. s.Ank. s.Ank.

s.Ank.

	

2st. s.Ank. s.Ank.

Di 9-11

	

2st. s.Ank. s.Ank.

Mi 9-11

	

2st. s.Ank. s.Ank.

Di 14-16

	

2st. s.Ank. s.Ank.

Mi 11-13

	

2st. s.Ank. s.Ank.

Mi 11-13

	

2st. s.Ank. s.Ank.

Di 9-11

	

2st. s.Ank. s.Ank.

s.Ank.

	

2st. s.Ank. s.Ank.

Di 14-16

	

2st. s.Ank. s.Ank.

Di 11-13

	

2st. s.Ank. s.Ank.

s.Ank.

	

2st. s.Ank. s.Ank.

Di 14-16

	

2st. s.Ank. s.Ank.

Mo 14-16

	

2st. s.Ank. s.Ank.

Mo 14-16

	

2st. s.Ank. s.Ank.

11

Mi 9-11

	

2st. s.Ank. s.11nk. ,

s.Ank.

	

2st. s.Ank. s.Ank.

Di 11-13

	

2st. s.Ank. s.Ank.

s.Ank.

	

2st. s.Ank. s.Ank.

Di 16-18

	

2st. s.Ank. s:Ank.

Mi 9-11

	

2st. s.Ank. s.Ank.

s.Ank.

	

2st. s.Ank. s.Ank.

Fr 13-15

	

2st. s.Ank. s.Ank.

s.Ank.

	

2st. s.Ank. s.Ank.

Do 11-13

	

2st. s.Ank. s.Ank.

s.Ank.

	

2st. s.Ank. s.Ank.

s.Ank.

	

2st. s.Ank. s.Ank.

Fr 9-11

	

2st. s.Ank. s.Ank.

Di 11-13

	

2st. s.Ank. s.Ank.

Mi11-13

	

2st. s.Ank. s.Ank.

s.Ank.

	

2st. s.Ank. s.Ank.
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Fachsprache Französisch III

	

Jeand'Heur

	

Mo 11-13

	

2st. s.Ank_ s.Ank.
(Wirtschaftswissenschaften)

2st. s.Ank. s.Ank.
2st. s.Ank. s.Ank.

2st. s.Ank. s.Ank.
2st. s.Ank. s.Ank.

2st. s.Ank. s.Ank.
2st. s.Ank. s.Ank.

2st. s.Ank. s.Ank.
2st. s.Ank. s.Ank.

2st. s.Ank. s.Ank.

2st. s.Ank. s.Ank.

2st_ s.Ank. s.Ank.

2st. s.Ank. s.Ank.

2st. s.Ank. s.Ank.

2st. s.Ank. s.Ank.

2st. s.Ank. s.Ank.

2st. s.Ank. s.Ank.

2st. s.Ank. s.Ank.

2st. s.Ank. s.Ank.

2st. s.Ank. s.Ank.

2st. s.Ank. s.Ank.

2st. s.Ank. s.Ank.

2st. s.Ank_ s.Ank.

2st. s.Ank. s.Ank.

2st. s.Ank. s.Ank.

2st. s.Ank. s.Ank.

2st. s.Ank. s.Ank.

2st. s.Ank. s.Ank.

2st. s.Ank. s.Ank.

2st. s.Ank. s.Ank.

2st. s.Ank. s.Ank.

2st. s.Ank. s.Ank.

V. Sprachpraktische Obungen Spanisch

Spanisch Grundstudium

Spanisch für Fortgeschrittene (4 Std.) Salamanca Di

	

11-13
Do 11-13

Spanisch für Fortgeschrittene (4 Std.) de la Vega Di

	

16-18
Do 16-18

Spanisch für Fortgeschrittene (4 Std.) Frank Di

	

9-11
Do 9-11

Spanisch für Fortgeschrittene (4 Std.) Ehrlich s.Ank.

zugeordnete (Sprachlabor-)Übungen de la Vega

s.Ank.

s.Ank.

Obersetzung Spanisch-Deutsch 1

de la Vega

Sanchez

Sanchez

Sanchez

Bergmann

s.Ank.

s.Ank.

s.Ank.

s.Ank.

s.Ank.

Obersetzung Spanisch-Deutsch 1 Bremer Mi

	

11-13

Obersetzung Deutsch-Spanisch 1 Frank Mo 11-13

Obersetzung Deutsch-Spanisch 1 de la Vega Mo 16-18

Grammatik 1 Salamanca Di

	

9-11

Grammatik II Salamanca Do 9-11

Lectura y comentario de textos 1/11 Salamanca Mi

	

9-11

Spanisch Hauptstudium

Obersetzung Spanisch-Deutsch II Bergmann s.Ank.

Obersetzung Spanisch-Deutsch II Bremer Mi

	

14-16

Obersetzung Deutsch-Spanisch II Frank Di

	

11-13

Obersetzung Deutsch-Spanisch II de la Vega Di

	

16-18

Obersetzung Deutsch-Spanisch III Frank Do 11-13

Obersetzung Deutsch-Spanisch III de la Vega Do 18-20

Conversaciön Salamanca Mi

	

11-13

Composiciön Salamanca Do 14-16

Fachsprache Spanisch 1 Frank Mo 9-11
(fachsprachliche Strukturen)

Fachsprache Spanisch 1 Frank Do 14-16
(fachsprachliche Strukturen)

Fachsprache Spanisch II Frank Mo 14-16
(länderkundlich-fachsprachliche Obung)

VI. Sprachpraktische Obungen Italienisch

Italienisch Grundstudium

Italienisch für Fortgeschrittene (4 Std.) Campanale Di

	

9-11 2st.

	

s.Ank.

	

s.Ank.
Do 16-18 2st.

	

s.Ank.

	

s ;Ank.

zugeordnete (Sprachlabor-)Obungen Campanale Fr 14-16 2st.

	

s.Ank. s.Ank.

Obersetzung Italienisch-Deutsch I Richter s.Ank. 2st.

	

s.Ank.

	

s.Ank.

Obersetzung Deutsch-Italienisch 1 Campanale Fr 9-11 2st.

	

s.Ank,

	

s.Ank.

Lettura di testi letterari

	

italiani Richter s.Ank. 2st.

	

s.Ank. s.Ank.

Italienisch Hauptstudium

Obersetzung Italienisch-Deutsch II Kattenbusch. Di

	

14-16• 2st.

	

s.Ank. s.Ank.

Obersetzung Deutsch-Italienisch II Campanale Di

	

11-13 2st.

	

s.Ank.

	

s.Ank.

Obersetzung Deutsch-Italienisch III Campanale Do 14-16 2st.

	

s.Ank. s.Ank.

Composizione Campanale Di

	

14-16 2st.

	

s.Ank. s.Ank.

Fachsprache Italienisch 1 Zambelli Di

	

11-13 2st.

	

s.Ank. s.Ank.
(fachsprachliche Strukturen)
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VII. Sprachpraktische Obungen Portugiesisch

Portugiesisch Grundstudium

	

:-

Portugiesisch fUr Fortgeschrittene

	

Cunha-Henckel
(4 Std.)

zugeordnete (Sprachlabor-)Obungen

	

Cunha-Henckel

Obersetzung Portugiesisch-Deutsch 1

	

Ron

LektUrekurs

	

Cunha-Henckel

Portugiesisch Hauptstudium

Obersetzung Deutsch-Portugiesisch II

	

Tigges

Obersetzung Deutsch-Portugiesisch III

	

Cunha-Henckel

-

	

-Fachsprache Portugiesisch I

	

--- ----Cunha-Henckel
(fachsprachliche Strukturen)

VIII. Veranstaltungen fUr Hörer aller Fachbereiche

Französisch (Anfänger II)

	

Hansen

Französisch (Anfänger II)

	

Lahaie

Französisch (Aufbaukurs II)

	

Mengler

Französisch (Auffrischungs- und Ver-

	

Wendt
tiefungskurs für Lerner mit mindestens
2 Jahren Französischunterricht)

Französich (Fortgeschrittene II)

	

MUller

Spanisch (Anfänger)

	

Höfler-Ebers

Spanisch (Fortgeschrittene)

	

Höfler-Ebers

Italienisch (Anfänger II)

	

- Zambelli

Slawistik

	

/Karl-Glöckner-Str. 21 G/

M = Magister, L = Lehrämter, D = Diplom, AT ' = Angewandte Theaterwissenschaft

Vorlesungen

Sprachwissenschaft

WP GS/HS

	

Synonymie und Antonymie im Russischen

	

Jelitte
MLD

Literaturwissenschaft

WP GS/HS

	

Die russische Romantik

	

Giesemann
MLD

WP GS/HS

	

Die polnische Spätromantik 1

	

Herrmann
M

Proseminare

Sprachwissenschaft

P G5

	

EinfUhrung in die slavische Sprach-

	

Grabowski
ML

	

wissenschaft

Literaturwissenschaft

P GS

	

Landeskundliche und literaturwissen-

	

Giesemann/
MLD

	

schaftliche EinfUhrung in die Slawistik

	

Hinz-Karadeniz

P GS

	

EinfUhrung in literaturwissenschaftliche

	

Giesemann
MLD

	

Methoden und Übersetzungswissenschaft

Seminare und Obungen

Sprachwissenschaft

WP GS/HS

	

Obungen für Examenskandidaten

	

Jelitte
MLD

WP HS

	

Wortfeldanalyse (anhand des Russischen)

	

Jelitte
MLD

P GS

	

EinfUhrung in die Fachwissenschaft

	

Biedermann
D

	

(Diplomstudiengang)

WP GS/HS

	

Sprache und Film (Analyse russischer

	

Biedermann
MLD

	

Filme)

Literaturwissenschaft

WP HS

	

Obermensch und Untergrundwesen bei

	

Giesemann
MLD

	

Dostoevskij

11

Di 13-15

	

2s t. s.Ank. s.Ank.
Do 13-15

	

2st. s.Ank. s.Ank.

Fr 11-13

	

2st. s.Ank. s.Ank.

s.Ank.

	

2st. s.Ank. s.Ank.

Fr 13-15

	

2st. s.Ank. s.Ank.

s.Ank.

	

2st. s.Ank. s.Ank.

Fr 9-11 '	2st. s.Ank. s.Ank.

Di-9-11 ----2st.-s.Ank.-s.Ank.---

Mi 18.3o-20,2st. G 112 s.Ank.

Mi 17-18.3o,2st. G 112 s.Ank.

Mi 14.3o-16,2st. s.Ank. s.Ank.

Mo 11-13

	

2st. G 110a s.Ank.

Mi 17.3o-18,2st. G 119 s.Ank.

s.Ank.

	

2st. s.Ank. s.Ank.

s.Ank.

	

2st. s.Ank. s.Ank.

Di 14-16

	

2st. s.Ank. s.Ank.

Di 10-11

	

2st. G 112 17.4.
Do 10-11

	

19.4.

Mi 10-11

	

2st. G 112 18.4.
Fr 12-13

	

G 112 20.4.

Fr 10-12

	

2st. G 110a 20.4.

Do 8.45-10.15

	

G 112 19.4.
2st.

Mi 8.3o-10 2st. G 112 18.4.

Fr 10-12

	

2st. G 112 20.4.

Mi 11-13

	

2st. G 112 18.4.

Do 11-13 . 2st. G 112 19.4.

Di 8.45-10.15

	

G 112 17.4.
2st.

Di 13-15

	

2st. G 01

	

17.4.

Do 13-15

	

2st. G 112 19.4.
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WP HS

	

Die "Ukrainische Schule" der

	

ML

	

polnischen Romantik

Landeskunde

WP GS/HS

	

"Glasnost'" und "Perestrojka"
MLD

Sprachkurse

Russisch

1_ Semester

	

P GS

	

Grundkurs 1 (Anfänger)
MLD

2__ Semester

	

P GS

	

Grundkurs II (Fortgeschrittene)
MLD

	

WP GS

	

Grammatik I

3_ Semester

	

WP GS

	

kommunikation 1
MLD

	

WP GS

	

Grammatik II
MLD

	

WP GS

	

Schriftsprachliche Schulung 1
MLD

4_ Semester

	

WP GS

	

Kommunikation
MLD

	

WP GS

	

Text I
MLD

	

WP GS

	

Grammatik III
MLD

5
-
. -8 . -- Semese
	

t r
-

	

WP HS

	

Kommunikation III
MLD

	

WP HS

	

Text II
MLD

	

WP HS

	

Text III
MLD

	

WP HS

	

Text IV
MLD

	

WP H5

	

' Schriftsprachliche Schulung II
MLD

	

WP HS

	

Landeskunde I
MLD

	

WP H5

	

Landeskunde.Il/Geschichte
MLD

3.- -6. -- .Semes
	

t er
--

	

P GS

	

Fachsprache Russisch

	

D

	

Anfänger 1/11

	

P GS

	

Fachsprache Russisch

	

D

	

Fortgeschrittene I

6.- -8. -- Semeter
	

s
----

	

P GS

	

Fachsprache Russisch

	

D

	

Fortgeschrittene II

	

P HS

	

Fachsprache Russisch (lIirtschafts-

	

D

	

russisch) fUr Fortgeschrittene

Westslavisch

	

1

Polnisch

	

M

	

Fortgeschrittene 1

II

WP G5/HS

	

Polnisch 1

	

M

	

Anfänger

WP GS/H5

	

Polnisch II

Herrmann

	

Fr 14-16

	

2st. G 110a 20.4.

Jelitte

	

Di 11-13

	

2st. G 112 17.4.

Grams

	

Mi 12.45-14.15

	

G 01

	

18.4.
Do ll.mo-12.3n

	

G 01

	

19.4.
Fr 12.ao-13.3o,6st. "

	

20.4.

Mo 13-15

	

6st. G 112 23.4,
Di 9-11

	

G 01

	

17.4.
Mi 11.15-12.45

	

G 01

	

18.4.

Fr 11-12

	

lst. G 01

	

20.4.

Mo 11-13

	

2st. G 112, 23.4.
Mi 13-14

	

lst. G 119 18.4.

v. Hlynowski

	

Fr 10-11

	

lst. G 01

	

20.4.

Grams

	

Fr 8.3o-10 2st. G 01

	

20.4.

Paul

	

Di 11-13

	

2st. G 01

	

17.4.

Grams

	

Do 12.3o-14,2st. G 01

	

19.4.

v. Hlynowski

	

Fr 13-15

	

2st. G 112 20.4.

Paul

	

Mi 8-10

	

2st. G 01

	

18.4.

Grams

	

Mi 14.3o-16,2st. G 01

	

18.4.

Grams

	

Fr 13.3o-15,2st. G 01

	

20.4.

Paul

	

Mo 10-11

	

lst. G 112 23.4.

Grams

	

Do 8.3o-10 2st. G01

	

19.4.

v. Hlynowski

	

Mi 13-15

	

2st. G 112 17.4.

Paul

	

Di 13-15

	

2st. G 112 17.4.

Müller

	

Mo 8.15-9.45

	

G 01

	

23.4.
2st.

Müller

	

Mo l0.mo-11.3n

	

G 01

	

23.4.
2st.

MUller

	

Mo 11.45-13.15

	

G 01

	

23.4.
2st.

Cordes

	

Mo 9-11

	

2st. G 03a 23.4.

Herrmann

	

Do 13-15

	

2st. G 110a 19.4.

Herrmann

	

'Do 15-17

	

2st. G 110a 19.4. E
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WP GS/HS

	

Polnisch III

	

Herrmann

	

Do 17-19

	

2st. G 110a 19.4.

----M'—=-- -Fortgeschrittene-Ih

eechisch

WP GS/HS

	

techisch 1

	

Herrmann

M

	

Anfänger

WP GS/HS

	

eechisch II

	

Herrmann

M

	

Fortgeschrittene 1

WP GS/HS

	

eechisch III

	

Herrmann

M

	

Fortgeschrittene 11

SUdslavisch

Serbokroatisch

WP-GS/HS- - Serbokroatisch IIE

	

Valjan----

M

WP GS/HS

	

Slovenisch II

	

Valjan

M

WP GS/HS

	

Landeskunde IV

	

Valjan

M

Russisch fUr Hörer aller Fachbereiche

Russisch I (Fortgeschrittene II)

	

Kunz

Russisch II (Fortgeschrittene III)

	

Kunz

Russisch III (Fortgeschrittene IV)

	

Kunz

Orientalische

	

Philologie

A = Neuere Fremdsprachen: Arabistik, D = Deutsch als Fremdsprache: Türkisch
1 = Islamkunde, S. = Semitistik., T = Turkologie

Vorlesungen

P GS

	

Geschichte der Araber. im Oberblick II
(A, 1 2. Sem.)

WP GS/HS

	

Der moderne Islam
(A, I ab 1. Sem.)

P GS/HS

	

Einführung in die Schriftkunde mit
besonderer BerUcksichtigung der
tUrkischen Schriftsysteme
(I, T ab 1. Sem.)

P GS/HS

	

Die tUrkische Sprachreform der 20er und

	

Laut

	

Z.n.V.

	

Ist. E 4

	

s.Ank.

30er Jahre (D, 1, T ab 2. Sem.)

	

Mi 13-15

	

2st. G 110a 18.4.

	

Mi 15-17

	

2st. G 110a 18.4.

	

Mi 17-19

	

2st. G 110a 18.4.

--Mo-11: oq-12.3o - .-- G- 03a- _23..4.-_
2st.

	

Mo 13.15-14.45

	

G 01

	

23.4.
2st.

	

Mo 14.45-16.15

	

G 01

	

23.4.
2st.

	

Do 17-18

	

Ist. G 112 19.4.

	

Do 18-19

	

Ist. G 112 19.4.

	

Do 19-20

	

Ist. G 112 19.4.

/Otto-Behaghel-Str. 10 E/

Seidensticker

	

Z.n.V.

	

Ist. E 4

	

s.Ank.

Wagner

	

Z.n.V.

	

Ist. E 4

	

s.Ank.

Röhrborn

	

Z.n.V.

	

Ist. E 4

	

s.Ank.

11

Seminare

P GS/HS

	

Das westliche Islambild - Entwicklung
und Kritik (A, I ab 1. Sem.)

P GS/HS

	

Das Palästina-Problem
(A, 1 ab 1. Sem.)

P GS/HS

	

Besprechung semitistischer Standardwerke
(S ab 1. Sem.)

P GS/HS

	

Seminar zur Vorlesung "EinfUhrung in die
Schriftkunde unter besonderer Berück-
sichtigung der türkischen Schriftsysteme"
(I, T ab 1. Sem.)

Wagner

	

Z.n.V.

	

Ist. E 4

	

s.Ank.

Seidensticker

	

Z.n.V.

	

Ist. E 4

	

s.Ank.

Wagner

	

Z.n.V.

	

Ist. E 4

	

s.Ank.

Röhrborn

	

Z.n.V.

	

Ist. E 4

	

s.Ank.

T ragen

P GS

	

Arabistisch-islamkundliches Propädeu-

	

Schaum
tikum-Il (A, I, S 2. Sem.)

P GS

	

EinfUhrung in die arabische Grammatik II

	

Wagner
(A, 1, S 2. Sem.)

P GS

	

, Übung zur EinfUhrung in die arabische

	

Abdel-Rahim
Grammatik mit SprachlaborUbungen II
(A, 1, S 2. Sem.)

P GS

	

Konversation zur EinfUhrung in die

	

Kanjo
arabische Grammatik II
(A, I, S 2. Sem.)

- WP GS/HS - Arabische SchreibUbungen -II

	

-

	

Schaum--

	

-
(A, 1, S ab 2. Sem.)

P GS/HS

	

Arabische Konversation fUr mittlere

	

Kanjo
Semester (A, 1, S ab 4. Sem.)

Z.n.V.

	

2st. E 4

	

s.Ank.
14tägig

Do 17-18

	

1st..E 4

	

19.4.

Mo 13-14

	

3st. E 4

	

19.4.
Di,Do 18-19

	

8 7

Z.n.V.

	

Ist. E 4

	

s.Ank.

Z.n-.V.-

	

Ist. E 4

	

s-.Ank.	

Z.n.V.

	

ist. E 4

	

s.Ank.
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P HS Arabische Konversation über wissenschaft-
liche Themen (A Examensvorbereitung)

Abdel-Rahim Z.n.V. 2st. E 4 s.Ank.

P HS Hör- und Sprachübungen anhand von
Rundfunktexten (A, 1, S ab 5. Sem.)

Kanjo Z.n.V. Ist. E 4 s.Ank.

P GS/HS Deutsch-arabische Übersetzungsübungen
für mittlere Semester (Berichtstil)
(A,

	

I,

	

S ab 4.

	

Sem.)

Kanjo Z.n.V. Ist. E 4 s.Ank.

P HS Deutsch-arabische Übersetzungsübungen
für höhere Semester (Politik und
Gesellschaft)

	

(A,

	

I, S ab 6.

	

Sem.)

Abdei-Rahim Z.n.V. Ist. E 4 s.Ank.

P HS Lektüre eines klassisch-arabischen
medizinischen Textes (1, S ab 5. Sem.)

Seidensticker Z.n.V. Ist. E 4 s.Ank.

P GS/HS Lektüre eines mittelschweren modernen
arabischen Textes

	

(A, I, S ab 4. Sem.)
Abdel-Rahim Z.n.V. 2st. E 4 s.Ank.

P GS/HS Arabische Lektüre zur muslimischen
Kritik an der westlichen Islamkunde
(A,

	

I ab 4.

	

Sem.)

Wagner Z.n.V. Ist.

	

E 4 s.Ank.

P GS/HS Einführung in die syrische, äthiopische
oder amharische Grammatik (je nach
Bedarf)

	

(S ab 1. , Sem.)

Wagner Z.n.V. 2st. E 4 s.Ank.

P GS/HS Lektüre äthiopischer Marienhymnen
(5 ab 3.

	

Sem.)
Wagner Z.n.V. Ist.

	

E.4 s.Ank.

P GS Einführung in die persische Grammatik I
(I ab 1. Sem.)

Wagner Z.n.V. 2st,

	

E 4

	

- s.Ank.

P GS/HS Persische Zeitungslektüre
(I ab 4. Sem.)

Seidensticker Z.n.V. Ist.

	

E 4 s.Ank.

P GS Einführung in die türkische Grammatik II
(D,

	

1, T 2.

	

Sem.)
Uzer Z.n.V. Ist. E4 s.Ank.

P GS Übung zur Einführung in die türkische
Grammatik II

	

(D,

	

I, T 2. Sem.)
Uzer Z.n.V. 2st. E 4 s.Ank.

P GS Konversation zur Einführung in die
türkische Grammatik II
(D,

	

I, T 2.

	

Sem.)

Uzer Z.n.V. Ist.

	

E 4 s.Ank.

P GS Einführung in die türkische Grammatik IV
(D,

	

I, T 4.

	

Sem.)
özer Z.n.V. Ist. E 4 s.Ank.

P GS Übung zur Einführung in die türkische
Grammatik IV (D, I, T 4. Sem.)

Uzer Z.n.V. Ist.

	

E 4 s.Ank.

P GS Konversation zur Einführung in die
türkische Grammatik IV
(D,

	

I, T 4.

	

Sem.)

Uzer Z.n.V. Ist. E 4 s.Ank.

P GS/HS Lektüre moderner türkischer Texte
(D,

	

I,T ab 4. Sem.)
Uzer Z.n.V. Ist.

	

E 4 s.Ank.

P HS Lektüre zu der Vorlesung "Die türkische
Sprachreform der 20er und 30er Jahre"
(D,

	

I, T ab 5. Sem.)

Laut Z.n.V. Ist. E 4 s.Ank.

P GS/HS Alttürkische Lektüre (T ab 4. Sem.) Röhrborn Z.n.V. 2st. E 4 s.Ank.
P GS/HS Uzbekische Lektüre (1, T ab 4. Sem.) Röhrborn Z.n.V. Ist.

	

E 4 s.Ank.
WP GS/HS Einführung in das Chinesische I

(T ab 1.

	

Sem.)
Mayer Z.n.V. 2st. E 4 s.Ank.

Die Vorbesprechung für die turkologischen Veranstaltungen findet am Mittwoch,
um l4.00 Uhr in R E 4 statt. FUr die übrigen Veranstaltungen findet die
Tage im gleichen Raum um 14.3o Uhr statt.

den 18.
Vorbesprechung

April

	

1990
am gleichen

A n g e w a n d t e

	

T h e a t e r w i s s e n s c h a f t /Karl-Glöckner-Str. 21 A/

WP GS/HS Rezeption des deutschsprachigen Dramas
in USA: Brecht, Handke, Heiner Müller

Weber Mo 10-14 4st. A 117

	

s.Ank.

WP GS/HS Szenisches Projekt Weber Mo 14-18 4st. HS 108 s.Ank.

WP GS/HS Performance Analysis and Aesthetics Brandon Mo 10-14 4st. A 117

	

s.Ank.
WP GS/HS Szenisches Projekt: Kabuki Brandon Mo 14-18 4st.

	

HS 108 s.Ank.
WP GS/HS Theaterkritik live Wirth Di

	

10-12 2st.

	

A 117

	

s.Ank.
WP HS Ausgewählte Texte zu Heidegger, de Man,

Derrida (Lektürebegleitkurs zu Wirth, LA)
Weiler Di 14-16 2st. A 117

	

s.Ank.

WP HS Heidegger - de Man - Derrida
Theatrale Implikationen der Debatte

Wirth Di

	

16-18 2st. A 117

	

s.Ank.
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WP HS Diplomandencolloquium (LA) Weiler Mi

	

18-20 2st.

	

A 117

	

s.Ank.

P

	

GS Pröpädeütiküm 11 Wirth/Weiler ---Öo 11

	

13 2st.A 117

	

s.Ank.

WP HS Szenisches Projekt zu Heidegger etc. Wirth Do 16-19 3st.

	

Alte

	

Bibi.,s.Ank.

Praktische Kurse/Lehraufträge

WP GS/HS Theater und Photographie Fidermak s.Ank. 4st.

	

A 117

	

s.Ank.

WP GS/HS Workshop:

	

Instant Theatre, Gregory s.Ank. 4st.

	

HS 108 s.Ank.

WP GS/HS

Practice & Principles

Matisse/Jazz: Bewegungs-Studien Morein s.Ank. 4st. HS 108 s.Ank.

WP GS/HS Asiatisches Theater Pauka s.Ank. 2st.

	

A 117

	

s.Ank.

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche — Seite 43

a

Umzug?
Kein Problem —
conFern sorgt für
alles: fachmännisch,
umsichtig,
zuverlässig.

Eduard Heppe GmbH
Marburg/Lahn
Bahnhofsfraße 26b
Tel. 0 64 21-6 10 22

*Umzüge
• Lagerung
*Spedition
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Fachbereich 12 — Mathematik

I

	

Veranstaltungsart:

P = Pflichtveranstaltung, WP = Wahlpflichtveranstallunq, WV = Wahlvertiefungsveranstaltung,
V = Vorlesung, 0 = Obung, S = Seminar, H5 = Hauptseminar,11P = Naohbereitende Veranstaltung
zum Schulpraktikum.

Studienphase:

Kennzeichnung durch Zwischenüberschriften

Veranstaltung mit Angabe des Studienganges:

Studienfach Mathematik: andere Studienfächer:

DM = Diplom DP

	

= Diplom in Physik

	

'
LID = Lehramt an Grundschulen, als Didaktikfach DCh

	

= Diplom in Chemie
L1W = Lehramt an Grundschulen, als Wahlfach L3Ch

	

= Lehramt an Gymnasien
L2 = Lehramt an Haupt- und Realschulen Wahlfach Chemie
L3 = Lehramt an Gymnasien DBio

	

= Diplom in Biologie
L5 = Lehramt an Sonderschulen DMin

	

= Diplom in Mineralogie
DGeol

	

= Diplom in Geologie

IV

	

Name des Lehrenden

V

	

Veranstaltungsorte und -zeit:

II, III, IV = Hörsäle der Physikalischen Institute
8, 9, 11, 12 = Übungsräume im Mehrzweckgebäude Biologie-Mathematik
Ml = Hörsaal im Mathematischen Institut, Eingang Fichtestraße
03, 05 = Hörsaalgebäude der Chemie
C = Hörsäle im Haus C im Gelände der Karl-Glöckner-Straße

VI

	

Vorlesungsbeginn: 17. April 1990

Grundstudium	 Mathematik

für die Studiengänge: Diplom Mathematik, L3 Mathematik und Diplom Physik

Vorlesungen und Obungen

P Analysis II. DM, L3, DP. Hoischen Mo 10-12 II
Di

	

12-13 II
Mi

	

8-10 II

P Übungen dazu in Gruppen. Hoischen, Di nachmittags II,

	

III,
Brück, Nickel IV

P Lineare Algebra und Analytische Geometrie II. Baumann Mo

	

8-10 IV
DM, L3. Do

	

8-10 III

P Obungen dazu in Gruppen. Baumann, Grams Di nachmittags 8

WP/P Darstellende Geometrie, DM, L3. Profke Fr 14.15-16.45 C

	

112

P/WP Maß- und Integrationstheorie. DM, L3.

Übungen dazu,

Häusler

Häusler, Werner

Mi

	

10-12 9

Ist.

	

n.V.

P Mathematik für Physiker II. DP. Braunss Di

	

8-10 IV
Fr

	

8-10 IV

P Übungen dazu in Gruppen. Braunss,
Ruppenthal, N.N.

Do nachmittags 9,

	

11

WP Numerische Mathematik II. DM, L3, OP. Hübner Mi

	

8-10 III
Fr 10-12 '

	

III

WP

WP

Übungen dazu in Gruppen.

Studienarbeit dazu.

Hübner, Wünch

Hübner

Do nachmittags

n,V.

III

WP Stochastik II. DM, L3, DP. Häusler Di

	

14-16 12

WP Obungen dazu in Gruppen. Häusler, Werner

Do 10-12

2st.

	

n.V.

12

II

III
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Die Mathematik
I.M B.I.-WISSENSCHAFTSVERLAG

Beutelspacher, A./B. Petri
Der goldene Schnitt
Die Bedeutung des goldenen Schnitts in
Geometrie, Zahlentheorie, bei der Analyse
von Spielen sowie Natur und Kunst unter-
haltend dargestellt.
180 Seiten. 1989. Kart. 46,- DM.
ISBN 3-411-03155-7

, Cigler J./H: Chr. Reichel
Topologie
Die wichtigsten topologischen Methoden
und Begriffsausbildungen für einen
modernen Aufbau der Analysis. 2., völlig
neu bearbeitete Auflage. 260 Seiten. HTB 121.
Kart. 24,80 DM.

	

.
ISBN 3-411-05121-3

Engeln-Müllges G./F. Reutter
Formelsammlung zur Numerischen
Mathematik mit Standard-
FORTRAN 77-Programmen
Problemstellungen und Verfahren der
Numerischen Mathematik. Im Anhang
werden Standard-FORTRAN 77-Programme
zu den im Textteil angegebenen Algo-
rithmen erläutert. 6.,völlig neu bearbeitete
'und erweiterte Aufl. 1988. 808 Seiten.
Geb. 74,- DM.
ISBN 3-411-03185-9

Dieter Jungnickel
Graphen, Netzwerke und Algorithmen
Ausführliche Behandlung des graphen-
theoretisch formulierbaren Teils der Kombi-
natorischen Optimierung; Darstellung
effizienter Algorithmen. 405 Seiten.
Geb. 68,- DM.
ISBN 3-411-03126-3

Falko Lorenz
Einführung in die Algebra
Dem Autor gelingt eine aufschlußreiche
und umfassende Darstellung der klassischen
Algebra. Zahlreiche Aufgaben erleichtern
den Einstieg. Teil 1: 348 Seiten.
Kart. 38,- DM.
ISBN 3-411-03171-3

Falko Lorenz
Lineare Algebra 1
2., überarbeitete Auflage 1988.234 Seiten.
Kart. 29,80 DM
ISBN 3-411-03211-1

Lineare Algebra II
2., überarbeitete Auflage 1989. 203 Seiten.
Kartoniert 29,80 DM.
ISBN 3-411-03212-X
Grundlegende und verständliche Einfüh-
rung in die Lineare Algebra in 2 Bänden.
Mit einer ausführlichen Aufgabensammlung
in Band II.

Storch U./H.Wiebe
Lehrbuch der Mathematik
Für Mathematiker, Informatiker
und Physiker
Band I: Analysis einer Veränderlichen
Eine ausführliche Einführung in die Verän-
derlichen (Stetigkeit, Differentiation,
Integration). Mit zahlreichen Beispielen uncl
Aufgaben. 546 Seiten. 1989. Geb. 59,- DM.
ISBN 3-411-03204-9

B+

Wissenschaftsverlag
Mannheim/Wien/Zürich

Unser Gesamtverzeichnis erhalten Sie gratis
bei Ihrem Fachbuchhändler oder bei:
B.1: Wissenschaftsverlag, Postfach 10 0311, 6800 Mannheim 1.
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P/WP

	

Algebra. DM(P), L3(P), DP(WP).

P%WP

	

Obungen dazu in Gruppen.

Proseminare

Jungnickel

Jungnickel, N.N.

Timmesfeld

Informatik

Di

	

12-14

	

III
Do 12-14

	

IV
Fr 14-16

	

III

2st.

	

n.V.

Di

	

14-16

	

MIWP

	

Proseminar über Algebra. DM, L3.

Grundstudium

	

Nebenfach

Vorlesungen Übungen, Praktika

P/WP

	

Programmierkurs PASCAL Mogk Blockveranstaltung vom
17.9.90 - 5.10.90
Mo-Fr 8-11

	

05

P/WP

	

Obungen dazu, Mogk Mo-Fr 14-16

	

HRZ201,
226

P/WP

	

Informatik-Praktikum Jaenisch, Kutrib Mo 15-17

	

11
Mi

	

10-12

	

11

P/WP

	

Informatik II Beutelspacher Mo 12-14

	

II
Mi

	

11-13

	

II

P/WP

	

Obungen dazu. Beutelspächer,
Metsch

2st. n.V.

Hauptstudium	 Mathematik

für die Studiengänge: Diplom Mathematik, L3 Mathematik und Diplom Physik

Vorlesungen und Obungen

WP Geometrie Beutelspacher Mo

	

9-11 12
Mi

	

8-10 12

WP

WP

Obungen dazu.

Kryptographie

Beutelspacher

Beutelspacher

2st.

	

n.V.

Mo 16-18 9
Di

	

14-16 9

WP Laplace-und Fouriertransformationen Brück Mo 11-13 8
Do

	

8-10 8

WP Einführung in die algebraische Geometrie Fenske Di

	

8-9 8
Fr

	

8-10 8

WP Numerische Behandlung von Eigenwertproblemen Filippi Mi

	

8-10 8
bei Matrizen Fr 10=12 8

WP Obungen dazu. Filippi, Ranft Do 14-16 8

WP Integralgleichungen Gaier Mi

	

10-12 MI
Fr

	

8-10 MI

WP Ergänzungen zur Funktionentheorie Gaier Do 10-12 MI

WP Funktionalanalysis Malkowsky Mo 14-16 MI
Di

	

11-13 MI

WP

WP

Übungen dazu.

Stochastik IV

Malkowsky,
Nickel

Stute

2st.

	

n.V.

Di

	

14
- 16

11
11

WP

WP

Obungen dazu.

Kurvenschätzungen

Stute, Ferger

Stute

2st.n.V.

Do 10-12 11

WP Resampling

	

Verfahren in der Statistik Stute Mi

	

13-15 MI

WP Einführung in die Gruppentheorie Timmesfeld Di

	

9-11 9
Fr

	

9-11 9
WP Übungen dazu, Timmesfeld 2st.

	

n.V.

Seminare und Kolloquien

WP Seminar über Gruppentheorie Baumann, Meixner Fr 14-16 MI

WP Seminar über Kryptographie

Timmesfeld

Beutelspacher
zus. mit Marbur-
ger Professoren

n.V.
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WP

	

Seminar über die Methode der finiten

	

Filippi

	

Mo 14.00-15.30

	

8
Elemente _

Seminar über Stochastik

	

Häusler, Stute

	

Di 16-18

	

11

WP

	

Seminar über Optimierung

	

Hübner

	

Mo 16-18

	

8

WP/WV

	

Kandidatenseminar

	

Beutelpacher

	

Do 8-10

	

MI

WP/WV

	

Kandidatenseminar

	

Braunss

	

n.V.

WP/WV

	

Kandidatenseminar

	

Endl

	

n.V.

WP/WV

	

Kandidatenseminar

	

Filippi

	

n.V,

WP/WV

	

Kandidatenseminar

	

Gaier

	

Do 15-17

	

MI

WP/WV

	

Kandidatenseminar

	

Häusler, Stute

	

Mi 15-17

	

MI

WP/WV

	

Kandidatenseminar

	

Hoischen	 n.V

WP/WV

	

Kandidatenseminar

	

Timmesfeld

	

n.V.

WV

	

Mathematisches Kolloquium

	

Dozenten der

	

Fr 17-19

	

MI
Mathematik

WV

	

Mathematikdidaktisches Kolloquium

	

Pickert und die

	

Do 17.30-19.00

	

C 105
Professoren der
Math. Did.

H a u o t s t u d i u m 	 Nebenfach	 Informatik

Vorlesungen, Seminare, Kolloquium

WP

	

Einführung in die Computergrafik

	

Endl

	

Di 9-11

	

MI
Fr 10-12

	

MI

WP

	

Software-Engineering

	

Jaenisch

	

Mo 14-15

	

11
Fr 8-10

	

11

WP

	

Software Test

	

Köhler

	

Do 17-19

	

MI

WP

	

Interpretieren und Obersetzen

	

'

	

Kröger

	

Mi 10-12

	

8
Do 10-12

	

8

WP

	

Fortgeschrittenen-Praktikum Informatik

	

Kröger,

	

Do 13-16

	

12
(in kleinen Gruppen, beschränkte Teil-

	

Mischnick, N.N.

	

und n.V.
nehmerzahl)

WP

	

Seminar über Differentialgeometrie und

	

Endl,

	

Mo 16-18

	

MI
Computergrafik

	

Malkowsky

WP

	

Informatik-Seminar

	

Kröger

	

Di 16-18

	

12
(Vortragsthemen werden durch Aushang
bekanhtgegeben)

WP/WV

	

Kandidatenseminar

	

Kröner

	

n.V.

WV

	

Kolloquium des Arbeitskreises Informatik

	

Die Dozenten

	

Do 16-19

	

12
(nach besonderer Ankündigung)

	

der Informatik

M a t hMathematik	 und	 Informatik	 für	 andere	 Studiengänge

P

	

Höhere Mathematik für Chemiker und

	

Fenske

	

Mo 10-12

	

03
Biologen II. DCh, L3Ch, DBio, DMin, DGeol.

	

Di 10-11

	

03

P

	

Obungen dazu in Gruppen.

	

Fenske, N.N.

	

Do 9-11

	

9

P

	

Darstellende Geometrie. L1W, L2, L5W.

	

Profke

	

. Fr 14-17

	

C 112

P

	

Wissenschaftliche Grundlagen des math.

	

Mogk

	

'Mo 14-16

	

C 112
Schulstoffs II. L1W, L2, L5W.

	

Do 14-16

	

C 112

Obungen dazu in Gruppen.

	

Mogk

	

Mo 8-10

	

C 112

Wissenschaftliche Grundlagen des math.

	

Meixner

	

Mo 10-12

	

C 112
Schulstoffs IV. LIW, L2, L5W.

	

Fr 10-12

	

C 112

P

	

Obungen dazu in Gruppen.

	

Meixner

	

Mo 12-13

	

C 112
Fr 12-13

	

C 112

Einführung in die Optimierung

	

Filippi

	

Mo 8-10

	

9
für Hörergaller Fachbereiche

P

	

Obungen dazu.

	

Filippi, Knecht

	

Mo 10-11

	

9

V

	

* Einführung in PROLOG mit Beispielen aus

	

Holland

	

00 14-16

	

Herder-
der.künstlichen Intelligenz

	

schule

D

	

* Obung dazu.

	

Holland

	

Do 16-18

	

Herder-
schule

* Diese Veranstaltungen beginnen am 26.4.1990
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Veranstaltungen des Instituts fUr	 D i d a k t i k	 d e r	 M a t h e m a t i k

Mathematik L3

S

	

Didaktische Probleme des Algebraunterrichts

	

Reifenkugel,

	

n.V.
Schwartze

NP

	

Nachbereitende Veranstaltung zum Schul-

	

Profke

	

n.V.
praktikum

Wahlfach Mathematik L1, L2, L5

V

	

Didaktik der Geometrie

	

Schwartze

	

Mi 8-10

	

C 112

0

	

Inhalte des Geometrieunterrichts

	

Schwartze '

	

Di 8-10

	

C 112

V+0

	

Darstellende Geometrie

	

Profke

	

Fr 14-17

	

C 112

$

	

Algebra: SchUlerfehler und Lernschwierig-

	

Holland

	

Mo 14-16

	

C 118
keiten

S

	

Algebra: Gleichungslehre

	

Holland

	

Mo 16-18

	

C 105

NP

	

Nachbereitende Veranstaltunn zum Schul-

	

Profke *

	

n.V.
praktikum

NP

	

Nachbereitende Veranstaltung zum Schul-

	

Schwartze H

	

n.V.
praktikum

WP

	

Didaktische Probleme des Algebraunterrichts

	

Schwartze,

	

n.V.
Reifenkugel

WP

	

Anwendungen im Mathematikunterricht

	

Profke

	

Do 9-11

	

C 112

* Nur fUr Angehörige der Prakt.-Gruppe "Profke"
H Nur fUr Angehörige der Prakt.-Gruppe "Schwartze/Beckmann"

Didaktik der Mathematik L1

V

	

Mathematische Gehalte der Primarstufe,

	

Becht

	

Do 14-16

	

C 028
Teil 2

0

	

Übungen dazu in drei Gruppen

	

1. Gruppe Becht

	

Mo 14-16

	

C 105
2. Gruppe

	

Becht

	

Di 14-16

	

C 105
3. Gruppe

	

Scholz

	

Mi 16-18

	

C 105
4. Gruppe

	

N.N.

	

n.V.

V

	

Mathematikunterricht in der Grundschule

	

Krummheuer

	

Di 11-13

	

C 028

S

	

L1: Schriftliche Rechenverfahren im 3. und

	

Krummheuer

	

Mi 10-12

	

C 105
4. Schuljahr

	

'

S

	

L1: Schriftliche Rechenverfahren im 3. und

	

Krummheuer

	

Mi 14-16

	

C 105
4. Schuljahr

S

	

Lt: Geometrie in der Grundschule

	

Krummheuer

	

Di 14-16

	

C 112
S

	

L5: Mathematik in der Sonderschule

	

Zwack-Stier

	

n.V.

NP

	

Nachbereitende Veranstaltung zum Schul-

	

Becht

	

n.V.
praktikum

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche — Seite 43
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-Fachbereich13

	

Physik_

1 Veranstaltungsart:
P = Pflichtveranstaltung, WP = Wahlpflichtveranstaltung, WV = Wahlvertiefungsveranstaltung,
Pr = Praktikum, 0 = Übung, S = scheinpflichtiges Seminar, AS = Arbeitsseminar

II Studienphase/Semester: GS = Grundstudium, HS = Hauptstudium

III Veranstaltung mit Angabe des Studienganges:
HF

	

HauptfacF ---

	

-	 L1= Lehramt an Grundschulen ---

	

-

NF = Nebenfach

	

L2 = Lehramt an Haupt- und Realschulen

WF = Wahlfach

	

L3 = Lehramt an Gymnasien

AF = Angewandtes Fach

	

L5 = Lehramt an Sonderschulen

DF = Diplom- u. Hausarbeitsfach

IV Name des/der Lehrenden

V Veranstaltungsort und -zeit:

R 1

	

Hörsaal 1

	

Heinrich-Buff-Ring 14

R II

	

II

	

14
R 111

	

III

	

14

R IV

	

"

	

IV

	

14

R V

	

Seminarraum 511

	

16
R VI

	

437

	

16

R VII Hörsaal Strahlenzentrum
R VIII Seminarraum

	

"
R 028 Hörsaal Karl-Glöckner-Str. 21, Haus C
R 201 Seminarraum
R 203
R 216

	

"

VI Vorlesungsbeginn

VII Vorbesprechung: 17.4.1990, 14h c.t., R 1

VIII Siehe auch Fachbereiche 02, 12, 14, 15, 16, 20

A 1 1 g e m e i n e V e r a n s t a l t u n g e n d

WP

	

HS

	

Berufsfeldanalyse II
HF, L3, ab 6. Sem.

WP

	

GS/

	

Wahlgebiet: Physik und Technik der
HS

	

Raketenantriebe, HF, L3, ab 4. Sem.

WP

	

HS

	

Wahlgebiet: Ausgewählte Fragen der

	

Wagner
Energiewirtschaft u. Kernenergie-
technik II (mit Exkursionen)
HF, L3 ab 5. Sem.

WP

	

GS/

	

Wahlgebiet: Theoretische Philosophie II

	

Kanitscheider

	

Di 12-14, 2 st.

	

24.4.

NS

	

Einführung in die Naturphilosophie
HF, L3 ab 3. Sem.

P

	

HS

	

L3 7. Sem.

WV

	

HS

	

Physikalisches Kolloquium

	

Die Hochschul-

	

Mo 17-19. 2 st.

	

s.Ank.

HF, L3 ab 7. Sem.

e r P h y s i k

Die Hochschul-

	

Mo 12-13, 1 st.

	

23.4.

lehrer d. Physik

	

R V

Löb

	

Mo, Mi 11-12, 2 st.

	

23.4.

R III

Do 16-18, 2 st.

	

26.4.

14-tägig. R V

Ph 1 Hörsaal 5

lehrer d. Physik

	

R III

13

E x p e r i m e n t a l p h y s i k

P GS Experimentalphysik II für Naturwissen-
schaftler (Elektrizität, Optik, Atom-
physik)HF,L1(W),L2,L3.L5,NF,2.(1.)Sem.

.P.

	

GS

	

Ergänzungen zur Experimentalphysik II
HF,L1(W),L2,L3,L5,NF,2.(1.)Sem.

P/

	

GS

	

Rechenübungen zur Experimentalphysik II
für Physiker, Mathematiker, Chemiker
Biologen, Mineralogen, Geologen
Parallelveranstaltung in 10 Gruppen
HF,Ll(W).L2,L3,L5.NF, 2.(1.) Sem.

GS

	

Experimentalphysik II für Mediziner,
Zahnmediziner, Vet.-Mediziner,
(Elektrizitätslehre, Optik, Atomphysik)
NF, ab 1. Sem.

P

	

GS

	

Experimentalphysik II für Agrarwissen-
schaftler,. Haushalts-. und Ernabrangs-.
wissenschaftler (Elektrizitätslehre,
Optik, Atomphysik) NF, ab 1. Sem.

Scharmann/

	

Mi, Do 10-12, 4 st.

	

19.4.

Hermann

	

R I

Scharmann/

	

Fr 10-12, 2 st:

	

20.4.

Hasselkamp

	

14-tägig, R 1

Scharmann/Hof-

	

Fr 10-12. 2 st.

	

27.4.

staetter/Hansel

	

14-tägig. R 1
kamp/Freisinger/
Grasser/Groh
Krüger/Pitt
Schalch/Schwabe

Seibt/Metag

	

Mo 10-12, Di 10-11

	

23.4.

3 st.. R I

Ströher/

	

Mo, Di, Fr 9-10

	

20.4.

_Seibt/Metag ..	.

	

3 st.. R 1
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P GS

HS

Struktur der Materie II (Kernphysik)
HF,

	

L3,

	

4.

	

Sem.
NF (Physik als Wahlfach)

Clausnitzer Mo,

	

Mi

	

10-11,

	

2 st.

	

18.4.
R III

P/ GS' Ergänzungen und Rechenübungen
zur Struktur der Materie II
HF,

	

L3,

	

4.

	

Sem.

Wesselborg Do 10-11,

	

1

	

st.

	

19.4.
R

	

III

P HS Technische Physik II
(mit Exkursionen) HF,

	

L3,

	

6.

	

Sem.
Schartner Mi

	

9-11,

	

2

	

st,.

	

18.4.
R IV

P HS Ergänzungen zur Technischen Physik II
HF,

	

L3 6.

	

Sem.
Schartner/
Mokler

Do 11-12,

	

1

	

st.

	

19.4.
R III

P HS Moderne Physik III: Mikrostrukturen in
elektronischen und optischen Materialien
HF,

	

L3 ab 7.

	

Sem.

Schwabe Di

	

11-13,

	

2 st.

	

24.4.
RV

WV HS Technische Festkörperelektronik
HF,

	

L3/DF,

	

ab 5. Sem.
Schneider 1

	

st.

	

n.

	

Vereinb.

	

s.Ank.

WV HS Mittelenergiephysik
Experimente am SIS
HF,

	

L3/DF ab 5.

	

Sem.

Münzenberg 1

	

st.

	

n.

	

Vereinb.

	

s.Ank.

WV HS Astrophysik
HF,

	

ab 5. Sem.
Kühn 2 st.

	

n.

	

Vereinb.

	

s.Ank.

WP/ HS Seminar über Oberflächenphysik Scharmann/ Fr 8-10.

	

2 st.

	

20.4.
S HF,

	

L3 ab 6.

	

Sem. Hasselkamp/
Kriegseis/Schalch/
Schartner/Schwabe

14-tägig,

	

R V

P/ GS Physikal. Grundpraktikum für Physiker 1 Seibt/Metag/ Mo od.

	

Do 14-18,

	

4 st.

	

s.Ank.
Pr Parallelveranstaltung in kleinen Gruppen

HF,

	

L3 ab 1.

	

Sem.
Fiedler Hch.-Buff-Ring 58

P/ GS Physikal. Grundpraktikum für Physiker III Seibt/Metag/ Di od. Mi

	

14-18,

	

4 st.

	

s.Ank.
Pr Parallelveranstaltung in kleinen Gruppen

HF,

	

L3 ab 3.

	

Sem.
Kühn Hch.-Buff-Ring 58

P/ HS Physikalisches Praktikum für Fortge- Scharmann/ Di,

	

Mi od.

	

Do,

	

Fr 14-17 s.Ank.
Pr schrittene 1,

	

Parallelveranstaltung
in kleinen Gruppen,

	

HF,

	

L3 ab 5.

	

Sem.
Schartner/Böhm
Mahr/Mühlhaus/
Gräfe/Krumm

7 st.

	

n.

	

Vereinb.

P HS Begleitendes Seminar zum Praktikum
für Fortgeschrittene 1
HF,

	

L3 ab 5.

	

Sem.

Scharmann/ Di,

	

Mi od. Do.

	

Fr 17-18 s.Ank.
Schartner/
Böhm

1

	

st.

	

n.

	

Vereinb.

P/ HS Physikalisches Praktikum für Fortge- Scharmann/ Di-Fr 14-17,

	

3 st.

	

s.Ank.
Pr schrittene II,

	

Parallelveranstaltung
in kleinen Gruppen,

	

HF,

	

L3 ab 6.

	

Sem.
Hermann/Löb/
Böhm/Kriegseis
Gräfe/Krumm

n.

	

Vereinb.

P/ HS Begleitendes Seminar zum Praktikum Scharmann/ Di-Fr 17-18,

	

1

	

st.

	

s.Ank.
S für Fortgeschrittene II

HF,

	

L3 ab 6.

	

Sem.
Hermann/Löb
Böhm

n.

	

Vereinb.

P/ GS Physikalisches Praktikum für Biologen Seibt/Metag Mo,

	

Mi od.

	

Do 14-17

	

Anmeld.
Pr Geologen, Mathematiker, Mineralogen,

Parallelveranstaltung in kleinen Gruppen
Hennrich
Novotny

4 od.

	

8 st.

	

77 4.
Hch.-Buff-Ring 58

	

158 s.t.
NF,

	

L3.

	

Physiker L2,

	

ab 2.

	

Sem. R1
P/ GS Physikalisches Praktikum für Chemiker Seibt/Metag Di

	

14-18.30,

	

6 st.

	

s.Ank.
Pr Parallelveranstaltung in kleinen Gruppen

NF,

	

ab 2.

	

Sem.
Hch.-Buff-Ring 58

P/ GS Physikalisches Praktikum für Mediziner,

	

Seibt/Metag/

	

Mo, Mi od.

	

Do 14-77.

	

Anmeld.
Pr Zahnmediziner u.

	

Haushalts- und

	

Ludwig/Groh

	

3
Ernährungswissenschaftler, Parallelveran- Hch.-Buff-Ring

st.

	

174.
58

	

168 s.t.
staltung in kleinen Gruppen,

	

NF ab 1.

	

Sem. R1
WV GS Mathem. Grundlagen und Seminar zum

Physikalischen Praktikum für Mediziner,
Zahnmediziner,

	

Haushalts- u.

	

Ernährungs-
wissenschaftler,

	

NF ab 1.

	

Sem.

Ludwig

	

3
RI

st.

	

n.

	

Vereinb.

	

s.Ank.

P/ HS Experimentierübungen für Lehramts- Hermann/

	

Blockpraktikum Anmeld.
Pr kandidaten L3 ab 6.

	

Sem. Scharmann

	

n. Vereinb. 17 4.
Lasnitschka 158

	

s.t.
R 307

WP/ HS Arbeitsseminar über Materialforschung

{

Scharmann/Böhm/

	

2 st. n. Vereinb. s.Ank.
AS HF,

	

L3 ab 7.

	

Sem Grasser/Hassel-
kamp/Hofstaetter/
Kriegseis/Schalch/
Schwabe zusammen mit
Gruehn/Heiden/
Hoppe/Laqua
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WP/

	

HS

	

Seminar über ausgesuchte Probleme
_..AS_._.__-der Modernen Physik `_...---

	

--
HF, L3 ab 7. Sem.

WP/

	

H5

	

Arbeitsseminar über Konvektion
AS

	

HF, L3/DF, ab 7. Sem.

WP/

	

HS

	

Arbeitsseminar über Plasmaphysik
AS

	

HF, L3/DF, ab 7. Sem.

WP/ HS

	

Arbeitsseminar über Kerngamma-
AS

	

spektroskopie, HF. L3/DF, ab 7. Sem.

WP/

	

HS

	

Arbeitsseminar über Ionenoptik
AS

	

HF, L3/DF, ab 7. Sem.

--WV---HS- -Literaturkolloquium 	
HF, L3/DF ab 7. Sem.

WV

	

HS

	

Literaturkolloquium
HF. L3/DF, ab 7. Sem.

WV

	

HS

	

Literaturkolloquium
HF, L3/DF, ab 7. Sem.

WV

	

HS

	

Literaturkolloquium
HF. L3/DF ab 7. Sem.

WV

	

HS

	

Literaturkolloquium
HF, L3/DF ab 7. Sem.

WP/

	

HS

	

Hauptpraktikum in Atomphysik
Pr

	

HF/OF ab 7. Sem.
L3/DF B. Sem.

WP/ HS

	

Hauptpraktikum in Festkörperphysik
Pr

	

HF/OF ab 7. Sem.
L3/DF B. Sem.

WP

	

HS

	

Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten
im I. Physikalischen Institut
HF. L3/DF ab B. Sem.

WP

	

HS

	

Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten
im II. Physikalischen Institut
HF. L3/DF ab B. Sem.

Angewandte Physik

WP

	

HS

	

Angewandte Physik II: Elektronik II
HF/AF, Dipl.-Mathematiker NF, 6. Sem.

WP

	

H5

	

Angewandte Physik III 8:
Kryotechnik
HF/AF/L3, ab 6. Sem.

WP

	

HS

	

Prozeßrechner (Hardware u. Software)
HF, Dipl.-Mathematiker NF
ab 6. Sem.

WP/

	

HS

	

Elektronikpraktikum
Pr

	

Parallelveranstaltung in kleinen Gruppen
HF/AF, Dipl.-Mathematiker NF, ab 7. Sem.

Scharmann/

	

Fr 8-9 , 1 st.

	

s.Ank.
Schartner/ -_.:-_-14-tägig,--R-V 	 .
Grasser/Hassel/
kamp/Schwabe

Schwabe

	

2 st. n. Vereinb.

	

s.Ank.

Löb/Freisinger/

	

2 st. n. Vereinb.

	

s.Ank.
Grob

Kühn/Metag/

	

2 st. n. Vereinb.

	

s.Ank.
Novotny/Ströher

Wollnik

	

2 st. n. Vereinb.

	

s.Ank.

-Scharmann

	

---- 1-st. .h.Vereinb. -- - s.Ank.

Löb

	

1 st. n. Vereinb.

	

s.Ank.

Hermann

	

1 st. n. Vereinb.

	

s.Ank.

Schartner

	

1 st. n. Vereinb.

	

s.Ank.

Metag/Seibt/

	

2 st. n. Vereinb.

	

s.Ank.
Wollnik/Czok

Hermann/Löb/

	

4, 8 od. 12 st.

	

s.Ank.
Salzborn/

	

n. Vereinb.
Scharmann/Schartner

Clausnitzer/

	

4, 8 od. 12 st.

	

s.Ank.
Heiden/Scharmann/ n. Vereinb.
Schneider

Die Hochschul-

	

ganztägig
lehrer des

	

Heinrich-Buff-Ring 16
1. Phys. Instituts

Die Hochschul-

	

ganztägig
lehrer des II.

	

, Heinrich-Buff-Ring 14/16
Phys. Instituts

Woll p ik

	

Di. Fr 10-11, 2 st.

	

20.4.
R IV

Thummes

	

Di 11-13. 2 st.

	

24.4.
R V

Wollnik/Czok

	

Di 8-10, 2 st..

	

24.4.
R III

Thummes/

	

Di od. Mi 14-17. 4 st. Vorbespr.
Wollnik

	

-

	

R 019

	

17.4. h
Hch.-Buff-Ring 14

	

15.30
R 019

Mi od. Do 14-17, 4 st. Vorbespr. h
Hch.-Buff-Ring 14/16 ' 18.4., 14

R 239

2 st. n. Vereinb.

	

s.Ank.

4, 8 od. 12 st.

	

s.Ank.
n. Vereinb.

ganztägig
Heinrich-Buff-Ring 16'

WP/

	

HS

	

Praktikum über Prozeßrechner und Mikro-
Pr

	

Prozessoren, Parallelveranstaltung
in kleinen Gruppen, HF/AF
Dipl.-Mathematiker NF, ab 7. Sem.

WP/

	

HS

	

Arbeitsseminar über ausgewählte Kapitel

	

Thummes

AS

	

der Angewandten Physik
HF/L3/DF, ab 7. Sem.

WP/

	

HS

	

Hauptpraktikum in Angewandter Physik

	

Heiden/Löb/

Pr

	

HF/DF ab 7. Sem., L3/DF B. Sem.

	

Schartner/
Thummes/Wollnik

WP

	

HS

	

Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten Heiden/Thummes
HF/AF, L3/DF ab B. Sem.

Wollnik/Czok
Thummes/N. N.,

13
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K e r n p h y s' i k

WP HS Experimentelle Kernphysik Kneißl

	

Di,

	

Fr 12-13,

	

2 st. 20.4.
Kernspektroskopie R IV
HF,

	

L3/DF,

	

ab 6.

	

Sem.

WP HS Angewandte Kernphysik Schneider

	

Mi

	

11-13,

	

2 st. 18.4.
Meßmethoden der Kernphysik R IV
HF,

	

L3/AF,

	

ab 6.

	

Sem.

WP/ HS Seminar über Kernphysik Clausnitzer/

	

Mo 14-16,

	

2 st. s.Ank.
S HF,

	

L3/DF,

	

ab 5.

	

Sem. Kneißl/Kniest

	

R V
Kühn/Metag
Novotny/Schneider

WP/ HS Kernphysikalisches Praktikum Kneißl/Salzborn

	

Fr 15-16,

	

16-18,

	

3 st. s.Ank.
Pr HF/AF,

	

ab 7.

	

Sem.,

	

WV für L3/DF Strahlenzentrum

WP HS Begleitendes Seminar zum Kernphysika- Kneißl/Salzborn

	

Fr 14-15,

	

1

	

st. s.Ank.
lischen Praktikum Strahlenzentrum
HF/AF,

	

ab 7.

	

Sem.,

	

WV für L3/DF

WP/ HS Hauptpraktikum in Kernphysik Clausnitzer/

	

4,8 od.

	

12 st. s.Ank.
Pr HF/DF,

	

ab 7.

	

Sem.,

	

L3/DFr ab B.

	

Sem. Kneißl/Metag

	

n.

	

Vereinb.
Schneider/Wollnik

WP/ HS Arbeitsseminar über Polarisierte Clausnitzer

	

2 st.

	

n. Vereinb. s.Ank.
AS Teilchen,

	

HF,

	

L3/DF,

	

ab 7.

	

Sem.

WP HS Arbeitsseminar über Kernphotoreaktionen Kneißl

	

2 st.

	

n.

	

Vereinb s.Ank.
AS HF,

	

L3,

	

ab 7.

	

Sem.

WP/ HS Arbeitsseminar über Ion-Atom-Stöße Salzborn

	

2 st.

	

n.

	

Vereinb. s.Ank.
AS HF,

	

L3/DF,

	

ab 7. Sem.

WP/ HS Arbeitsseminar über Kernspektroskopie Schneider

	

2 st.

	

n.

	

Vereinb. s.Ank.
AS und Positronenphysik

HF,

	

L3/DF,

	

ab 7.

	

Sem.

WV HS Literaturkolloquium Clausnitzer

	

1

	

st.

	

n.

	

Vereinb. s.Ank.
HF,

	

L3/DF,

	

ab 7.

	

Sem.

WV HS Literaturkolloquium Kneißl

	

1

	

st.

	

n.

	

Vereinb. s.Ank.
HF,

	

L3/DF,

	

ab 7.

	

Sem.

WV HS Literaturkolloquium Salzborn

	

1

	

st.

	

n.

	

Vereinb. s.Ank.

HF,

	

L3/DF,

	

ab 7.

	

Sem.

WV HS Literaturkolloquium Schneider

	

1 st.

	

n.

	

Vereinb. s.Ank.
HF,

	

L3/DF,

	

ab 7. Sem.

WP HS Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten Die Hochschul-

	

ganztägig
im Strahlenzentrum lehrer der Kern-
HF,

	

L3/DF, ab B.

	

Sem. physik im Strahlenzentrum

WV HS Kernphysikalisches Kolloquium Die Hochschul- Do 17-19,

	

2 st. s.Ank.
HF,

	

L3/DF,

	

ab 7. Sem. lehrer der l4-tägig.

	

R VIII
Kernphysik

ES Praktische Übungen zur Prozeßsteuerung Müller/ 2 Wochen. 4 st.
mit begleitendem Seminar Schneider Sept./Okt.

	

1990
(Ergänzungsstudium "Grundlagen der Strahlenzentrum
Angewandten Informatik")
Blockveranstaltung für Hörer aller
Fachbereiche

Biophysik

WP HS Biophysik II
HF/AF u. WF.

	

6.

	

Sem.
Kiefer/Lohmann
Neubacher/Penka
Sapper/Weber

Mo 12-13,

	

Do 11-13,
3 st.,

	

R VII
19.4.

WP HS Strahlenbiophysik
HF,

	

L3/DF u. WF für HF/AF u. WF,

	

6. Sem.
Kiefer Mo 11-12,

	

Do 10-11
2 st.,

	

R VII
19.4.

WP HS Biophysik-Seminar:
"Energie und Biosphäre"
HF,

	

L3/DF,

	

ab 5.

	

Sem.

Kiefer/Weber Do 17-19,

	

2 st.
14-tägig.

	

R VIII
19.4.

WP/ HS Arbeitsseminar über laufende Lohmann/ Do 17-19,

	

2 st. 26.4.
AS Forschungsvorhaben, HF.

	

L3,

	

ab 7.

	

Sem. Neubacher 14-tägig.

	

R VII
WP/ HS Arbeitsseminar über molekulare Biophysik Lohmann n. Vereinb. s.Ank.
AS HF,

	

L3/DF ab 7.

	

Sem.

WP/ HS Arbeitsseminar über Strahlenbiophysik Kiefer Fr 9-11,

	

2 st. 20.4.
AS HF,

	

L3/DF ab 7.

	

Sem. R VIII
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Lohmann

Kiefer

Fr 11-12, 1 st.

	

20.4.
R VIII

Do 9-10, 1 st.

	

19.4.
R 101, auch in der

' vorlesungsfreien Zeit

Di 14-17, 4 st.

	

Anmeld.
Strahlenzentrum

	

- bis 20.4.
im Sekr.
Biophys.

2 Wochen

	

Anmeld.
ganztägig

	

bis 6.7.
Ende Sept.	 im Sekr.
s.Ank.

	

-

	

Biophys.

4. 8 od. 12 st.

	

s.Ank.
n. Vereinb.
im Strahlenzentrum

ganztägig
Strahlenzentrum

Di 17-19, 2 st.

	

s.Ank.
14-tägig, R VII

Di. Do 8-10, 4 st.

	

19.4.
R II

Mi 14-16. 2 st.

	

18.4.
R II

Di, Fr 10-12, 4 st.

	

20.4.
R' 11

Mo 14-16, 2 st.

	

23.4.
R III

	

-

Mo, Fr'8-10, 4 st.

	

23.4.
R III

Mo 14-16, 2 st.

	

23.4.
R III

3 st. n. Vereinb.

	

s.Ank.

2 st. n. Vereinb.

	

s.Ank.

2 st. n. Vereinb.

	

s.Ank.

2 st. n. Vereinb.

	

s.Ank.

Do 15.30-17. 2 st.

	

s.Ank.
R IV

2 st. n. Vereinb.

	

s.Ank.

2 st. n. Vereinb.

	

s.Ank.

2 st. n. -Vereinb.

	

s.Ank.

2 st. n. Vereinb.

	

s.Ank.

2 st. n. Vereinb.

	

s.Ank.

13

WV

	

HS

	

Literaturseminar
HF, L3/DF ab 7. Sem.

WV

	

HS

	

Literaturkolloquium
in englischer Sprache
HF. L3/DE ab 7. Sem.

WP/

	

HS

	

Biophysik-Praktikum 1
Pr

	

Parallelveranstaltung in kleinen
Gruppen, HF/AF u. WF ab 6. Sem.

WP

	

HS

	

Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten Die Hochschul-
HF, L3/DF ab B. Sem.

	

lehrer der
Biophysik

WV

	

HS

	

Biophysikalisches Kolloquium

	

Die Hochschul-
HF, L3/DF ab 6. Sem.

	

lehrer der '
Biophysik

Theoretisch e P h y s i k

P

	

GS

	

Theoretische Physik II
Mechanik
HF 2. Sem., L3 u. NF, 4 Sem.

P/

	

GS

	

Übungen zur Theoretischen Physik II

	

Kinzel

U

	

Parallelveranstaltung in Gruppen
HF 2. Sem., L3 u. NF 4. Sem.

P

	

HS

	

Theoretische Physik IV: Quantentheorie

	

Grün
HF, L3, NF, 4. Sem.

P/

	

HS

	

Übungen zur Theoretischen Physik IV

	

Grün
U

	

Parallelveranstaltung in Gruppen
HF, L3, 4. Sem.

P/

	

HS

	

Theoretische Physik VI

	

Bolterauer

U

	

Thermodynamik und Statistik
HF, WV f. L3, NF, 6. Sem.

P/

	

HS

	

Ubungen zur Theoretischen Physik VI

	

Bolterauer
Parallelveranstaltung in Gruppen
HF, WV f. L3, NF, 6. Sem.

WV

	

HS

	

Theoretische Atomphysik

	

Scheid
HF ab 6. Sem.

WV

	

HS

	

Quark-Gluon-Plasma
HF ab 6. Sem.

WP/

	

HS

	

Seminar über statistische Physik

	

D)ederich/
5

	

HF, L3/DF, ab 6. Sem.

	

Kinzel

WP/

	

HS

	

Seminar über Symmetrien in der Physik

	

Grün/Scheid
S

	

HF ab 6. Sem.

WP/

	

HS

	

Seminar über Atomphysik

	

Die Hochschul-
S

	

(Exp. u. Theor. Physik)

	

lehrer der
HF, L3/DF. ab 6. Sem.

	

Atomphysik

WP

	

HS

	

Seminar über Quantenfeldtheorie

	

Mosel
HF, ab 6. Sem.

WP.

	

HS

	

Seminar über relativistische

	

Cassing
Mean-Field Theorien
HF, ab 6; Sem.

WV

	

HS

	

Einführung in die Theorie der

	

Mosel
Vielteilchensysteme
HF, L3/0F ab 5. Sem.

WP/

	

HS

	

Arbeitsseminar über Theor. Kernphysik

	

Mosel/Cassing/
AS

	

--

	

HF, L3/DF, ab 6. Sem. - -

	

-

	

-

	

giro

WP/

	

HS

	

Arbeitsseminar über Theor. Atomphysik

	

Scheid/Grün
AS

	

HF, L3/DF, ab 6. Sem.

Kiefer/Lohmann/
Neubadher/Penka/
Rase/Schneider
Strobelt/Weber

Kiefer/Lohmann/
Neubacher/Penka
Rase/Schneider/
Strobelt/Weber

WP/

	

HS

	

Hauptpraktikum in Biophysik

	

Kiefer/Lohmann

Pr

	

HF ab 7. Sem., L3/DF ab B. Sem.

WP/

	

HS

	

Biophysik-Praktikum II

	

'
Pr

	

Parallelveranstaltung in kleinen
Gruppen, HF/AF u.WFab 6. Sem.

Kinzel

Bi ro
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'

WP/ HS Arbeitsseminar über Theor. Festkörper- Kinzel/Bolter- 2.

	

st.

	

n.

	

Vereinb. s.Ank.
AS physik,

	

HF,

	

L3/DF,

	

ab 6.

	

Sem. auer/Diederich

WP HS Hauptpraktikum in Theor.

	

Physik Bolterauer/Grün 4,

	

8 od.

	

12 st. s.Ank.
Pr HF,

	

L3/DF,

	

ab B.

	

Sem. Kinzel/Mosel/
Scheid

n.

	

Vereinb.

WV HS Kolloquium über Schwerionenenphysik
HF,

	

L3/DF,

	

ab 6.

	

Sem.
Mosel/Scheid/ Di

	

16-18.

	

2 st. s.Ank.
GSI Darmstadt

WV

WP

HS

HS

Kernphysikalisches Kolloquium
(mit HL der exp.

	

Kernphysik)
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten
im Institut für Theoretische Physik
HF,

	

L3/DF,

	

ab B.

	

Sem.

Mosel/Cassing

	

Do 17-19,

	

2 st.
Biro

	

14-tägig,

	

R VIII
Bolterauer/Grün

	

anztägig
Kinzel/Mosel/Scheiä

s.Ank.

Didaktik

	

der

	

Physik

- Ort der Veranstaltung,

	

falls nicht anders gekennzeichnet.

	

PhilosoRhikum II,

	

Haus C -
- Vorbesprechung für alle Studienanfänger L1,

	

L2.

	

L5,

	

17.4.1990,

	

14 ,

Angebote der Physik

R 203 -

P HS Geschichte der Physik:

	

Entwicklung
der Atom- und Quantenphysik
L3.

	

WP f.

	

HF ab 6.

	

Sem.

Kuhn 2 st.

	

n.

	

Vereinb. s.Ank.

P/ HS Seminar: Didaktische Probleme und Kuhn 2 st.

	

n.

	

Vereinb. s.Ank.
S wissenschaftstheoretische Aspekte

der modernen Physik,

	

L3, WP f.

	

HF
ab 6.

	

Sem.

WP HS Fachdidaktisches Seminar für Kuhn/ 2 st.

	

n.

	

Vereinb. s.Ank.
AS Lehramtskandidaten,

	

L3 Scharmann

P HS Wissenschaftliche Grundlagen des Schwarz Do 11-13,

	

2 st. 19.4.
physikalischen Schulstoffes: Optik
L1,

	

L2,

	

L5.

	

FW
R 216

P HS Seminar zur Vorlesung Optik Schwarz Mi

	

11-13,

	

2 st. 18.4.
Ll,

	

L2,

	

45,

	

FW R 201

WV HS Seminar zum Computereinsatz im Physik- Schwarz Mo 16-18,

	

2 st. 23.4.
unterricht mit Übungen.

	

L2.

	

L3.

	

FW R 206

P GS/
HS

Nachbereitende Veranstaltung für das
Fachpraktikum,

	

L3 ab 4.

	

Sem.
Seibert 2 st.

	

n.

	

Vereinb. s.Ank.

P/ GS Didaktisches Einführungspraktikum: Ganz Di

	

14-16,

	

2 st. Vorbespr
Pr Lehrerversuche,

	

L1,

	

L2,

	

LS R 203 17.4.,14h
203

2 st.

	

n. Vereinb.P GS/
HS

Nachbereitende Veranstaltung für das
Fachpraktikum,

	

L1,

	

L2,

	

L5,

	

ab 4.

	

Sem.
Seibert s.Ank.

WP/ HS Tafelzeichnen Hagner Fr 8-10,

	

2 st. Vorbespr
Pr/S L1,

	

L1WD,

	

L2,

	

L5,

	

FW R 203 17.4. ' 16h
R 201

WP/ GS/ Praktikum Techniklehre Hagner Di 8-10, 2 st. Vorbespr
Pr HS L1,

	

L1WD,

	

L2,

	

L5 R 201 17.4.,14h
R 201

P/ HS Praktikum mit ausgewählten Versuchen Schwarz Do 15.30-17.

	

2 st. 19.4.
Pr Ll,

	

L2,

	

L5,

	

FW R 201/203

P HS dazu vorbereitendes Seminar Schwarz Do 14-15,30,

	

2 st. 19.4.
R 201

WV HS Seminar über Physikgeschichte,

	

L3,

	

L2 Kuhn/Seibert 2 st.

	

n.

	

Vereinb. s.Ank.

P HS Seminar: Methodologische Analyse des Kuhn Mi

	

9-11,

	

2 st. 18.4.
physikalischen Schulstoffes,

	

L2,

	

L3 R 201

WP/ HS Experimentierseminar zum physikalischen Hagner Mo 14-15.30,

	

2 st. Vorbespr. h
AS Schulstoff und zur Technik,

	

L1. L2, L5,FW
nach Absprache,

	

auch für
Polytechnik/Arbeitslehre)

17.4.,

	

17
(Thematik

R 203
R 201

WP/
Pr

HS Arbeitspraxis dazu Hagner Mo.

	

15.30-17,

	

2 st.

WP/ HS Seminar für Examenskandidaten Kuhn 2 st.

	

n.

	

Vereinb. s.Ank.
AS L1,

	

L2,

	

L5

WP/ HS Seminar für Examenskandidaten Schwarz 2 st.

	

n.

	

Vereinb. s.Ank.
AS L1,

	

L2.

	

L5
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WP/

	

HS

	

Seminar für Examenskandidaten

	

Schramm

	

2 st. n. Vereinb.

	

s.Ank.
AS

	

L1, L2, L5 (Studiengang Physik und

	

14-tägig
Polytechnik/Arbeitslehre)

WP/

	

HS

	

Seminar für Examenskandidaten

	

Hagner

	

2 st. n. Vereinb.

	

s.Ank.
AS

	

L1, L2, L5

WP

	

HS

	

Besichtigung technischer Betriebe

	

Schwarz/

	

1 st. n. Vereinb.

	

s.Ank.
Ll, L2, L5, auch für Studiengang

	

Hagner
Polytechnik/Arbeitslehre

WP

	

HS

	

Exkursion (eintägig) L1, L2, L5

	

Schwarz/

	

1 st. n. Vereinb.

	

s.Ank.
auch für Studiengang Polytechnik/

	

Hagner
Arbeitslehre

WP

	

HS

	

Anleitüng zu wissenschaftlichen Arbeiten Die Hochschul-

	

ganztägig
im Institut für Didaktik der Physik

	

lehrer der
L1, L2

	

Didaktik der Physik

WP

	

HS

	

Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten Kuhn

	

ganztägig
(Physikgeschichte) im lost. f. Didaktik der Physik

Angebote zur Technik

a) im Rahmen des Studienganges Polytechnik/Arbeitslehre
b) als didaktisches Sondergebiet im Wahlfach Physik

P/

	

GS

	

Einführung in die Technik und die

	

Schramm

	

Do 14-16, 2 st.

	

19.4.
V

	

Methodik und Didaktik des Technikunter-

	

R 216
richts, Ll, L2, L5; EP, FW

WP

	

GS/

	

Fachübergreifendes Projekt Technik:

	

Schramm

	

Do 16-18, 2 st.

	

19.4.
HS

	

Energie, Ll, L2, L5; EP, FW

	

R 216
(gemeinsam mit Prof. Dr. H. Gebelein)

WP

	

GS/

	

Fachübergreifendes Projekt Technik

	

Schramm

	

Di 14-16, 2 st.

	

17.4.
HS

	

(gemeinsam mit Dr. G. Wittke)

	

R 216 u. Werkstatt
Kraftfahrzeuge: Wartung und Werterhaltung

P

	

HS

	

Begriffe und Methoden

	

Schramm

	

Di 16-18, 2 st.

	

17.4.
Ll, L2, L5, EP

	

R 216

WP/ HS

	

Werkstattpraktikum mit did. Auswertung

	

Hagner

	

Di 10-12, 2 st.

	

Vorbespr
Pr

	

FW

	

R 201/Haus N

	

17.4. ' 14 h
R 201

23:4.

Di 14-16. 2 st.

	

Vorbespr.,.
R 201

	

17.4., 15
R 201

Fr 10-12, 2 st.

	

Vorbespr.
14-tägig. R 201

	

17.4., 16^
R 201

Fr 10-12, 2 st.

	

Vorbespr.

	

,

14-tägig. R 201

	

17.4., 16h
R 201

. R 201

FW = auch für Lehrerfort- und Weiterbildung geeignet

EP = auch für Erweiterungsprüfung

WV

	

GS/

	

Computereinsatz im Polytechnik/
HS

	

Arbeitslehre-Unterricht
Seminar mit praktischen Ubungen

WP/

	

HS

	

Spezielle Technologien:
Pr

	

Technische Geräte des Alltags, FW

WV/ GS/

	

Technisches Zeichnen (mit Tafel- und
S

	

Laborarbeit) FW

WP/

	

HS

	

TechnischeEinrichtungen und Betriebe
5

	

in der Praxis, FW

WV/

	

GS/

	

Aktuelles aus der Technik
AS

	

HS

	

FW

Schwarz

	

Mo 14-16, 2 st.
R 206

Wagner

Hagner

Hagner

Wagner 2 st. n. Vereinb.

	

17.4., 17h
R 201

13
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Naturphilosophie

WP GS/ Vorlesung: Theoretische Philosophie II Kanitscheider Di

	

12-14,

	

2 st. 24.4.

P

HS

HS

Einführung in die Naturphilosophie
HF,

	

L3 ab 3.

	

Sem.
L3 7.

	

Sem.

Ph 1,

	

Hörsaal 5

WP GS/ Seminar:

	

Diskussionsseminar zur Kanitscheider Di

	

13.45-14.30 24.4.

HS Vorlesung Ph 1,

	

C 1/3

WP GS/- Seminar: Gibt es Grenzen der Kanitscheider Mi

	

10 s.t.-11.30 18.4.
HS Naturwissenschaft? 2 st.,

	

Ph

	

1,

	

C 1/3

WP H5 Arbeitsseminar (Oberseminar)

	

-
Wissenschaftstheoretische
Naturphilosophie

Kanitscheider/
Vollmer

Mi

	

12 s.t.-13.30
14-tägig.

	

Ph 1,

	

C 1/3
18.4.

WP GS/ Anleitung zu philosophischer Lektüre Kanitscheider Di

	

16-17,

	

1

	

st. 24.4.
HS Ph 1,

	

C 1/212

WP GS/ Seminar:

	

Die Wissenschaftsphilosophie Bartels Da 11-13,

	

2 st. 19.4.
HS von Thomas S. Kuhn Ph 1,

	

C 1/210

Weitere Veranstaltungen siehe: Zentrum für Philosophie und Grundlagen der Wissenschaft

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche — Seite 43
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Fachbereich 14 — Chemie

1.

	

Verbindlichkeitscharakter

P

	

= Pflichtveranstaltung
WP = Wahlpflichtveranstaltung
WV = Wahlvertiefungsveranstaltung
W

	

= Wahlveranstaltung

11. Studienphase

VV = Vor dem Vordiplom

	

2+3 = 2. und 3. Semester
NV = Nach dem Vordiplom

	

2-5 = 2. bis 5. Semester
F = Fortgeschrittene

	

ab 4 = ab 4. Semester
ND = Nach mündlichem Hauptexamen

	

4

	

= 4. Semester

Studiengang

Geol = Geologen
Med

	

Humanmediziner
Vet = Veterinärmediziner
Dent = Zahnmediziner
L1

	

= Lehramt an Grundschulen
L2

	

= Lehramt an Haupt- und Real-
schulen (Sekundarstufe 1)

L3 = Lehramt an Gymnasien
L5

	

= Lehramt an Sonderschulen

IV. Name(n) des (der) Veranstalter

V. Veranstaltungszeit und Veranstaltungsort, Heinrich-Buff-Ring 58

VI. Beginn der Veranstaltung bzw. Vorbesprechung
b. Ank. = besondere Ankündigung

III. Bezeichnung der Veranstaltung und

Ch = Chemiker
Ph = Physiker
Bio = Biologen
H+E = Haushalts- und Ernährungs-

wissenschaftler
Agr = Agrarwissenschaftler
Min = Mineralogen

Chemisches Kolloquium für Fortgeschrittene Die Hochschullehrer

	

Di,17-19
der Chemie

	

2st.
b.Ank.

Anorganische Chemie

P

	

NV

	

Spezielle Kapitel der Anorganischen
Chemie
Ch

P

	

F

	

Einführung in die röntgenographischeh
Untersuchungsmethoden
Ch

P VV Vertiefung zur experimentellen Ein-
führung in die Allgemeine und Anor-
ganische Chemie
Ch 2

VV

	

Seminar zur experimentellen Einführung
in die Allgemeine und Anorganische
Chemie
Ch 2

P

	

VV

	

Seminar zum Anorganisch-Chemischen
Praktikum
Ch 2'

P

	

VV

	

Analytische Chemie II
- --

	

-

	

Ch2.und 3. Sem., L33. und 4. Sem.

WV

	

NV

	

Das chemische-Gleichgewicht in der
Festkörperchemie
Ch

Hoppe

	

Mo,12-13,

	

23.04.
Mi,9-10,2st.
H EG 03

Hoppe,Gruehn

	

kursmäßig

	

03.04.
mit Thümmel

	

03.04.-05.04.

	

9.30

Hoppe mit

	

Do,17-18,1st.

	

19.04.
B. Müller

	

H EG 18

Hoppe

	

Mi,12-13,1st.

	

18.04.
H EG 18

Hoppe mit

	

Do,12-13,1st.

	

19.04.
B.Müller

	

H EG 18

Gruehn

	

Di,Fr,8-9,2st.

	

20.04.
H-EG 18

Laqua

	

Mi,13.00-13.45,lst.

	

18.04.
H EG 18

14
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P F Ausgewählte Kapitel der Anorganischen

	

Gruehn 2st. b.Ank.
Chemie
Min. L3

WV VV Präparative Methoden in der Anorga-

	

Gruehn Di,9-l0,lst. 24.04.
nischen Chemie II H EG 18
Ch 3.

	

und 4.

	

Sem.,

	

L3 3.

	

und 4.

	

Sem.

P VV Chemische Technologie der Sondermetalle

	

Weise Ist. b.Ank.
N EG 18

WV ND Seminar für wissenschaftliche Mitarbeiter Gruehn 2st. b. Ank.

WV ND Seminar für wissenschaftliche Mitarbeiter Hoppe 2st. b.Ank.

WV ND Seminar für wissenschaftliche Mitarbeiter Laqua 2st. b.Ank.

WV ND Seminar für wissenschaftliche Mitarbeiter B.Müller 2st. b.Ank.

P. ND Anleitung zu selbständigem wissen-

	

Gruehn

	

s ganztägig
schaftlichen Arbeiten

P ND Anleitung zu selbständigem wissen-

	

Hoppe ganztägig
schaftlichen Arbeiten

P ND Anleitung zu selbständigem wissen-

	

Laqua ganztägig
schaftlichen Arbeiten

P ND Anleitung zu selbständigem wissen-

	

8.Mäller ganztägig
schaftlichen Arbeiten

WV ND Anorganisch-Chemisches Kolloquium für

	

Die Hochschul- Fr,ll-13,2st. b.Ank.
Diplomanden und Doktoranden

	

lehrer der An- 14-tägig
organischen H EG 18
Chemie

Ganz- bzw. mehrtägige Exkursionen:

	

Gruehn,Hoppe, ganz- bzw. mehrtägig b.Ank.
Laqua, Weise

VV a) Exkursionen zur Anorganischen
Technologie für Anfänger

b) dto. für Fortgeschrittene

c) dto. für Diplomanden und Doktoranden

P

	

VV

	

Anorganisch-Chemisches Praktikum für
Chemiker und Mineralogen. Einführungs-
kurs inklusive:

a) Seminar zum Einführungskurs
(auch L3-Chemiker)

b) Seminar zum Einführungskurs in
kleinen Gruppen (Übungen zum Stoff
des Einführungskurses)

P

	

VV

	

Anorganisch-Chemisches Praktikum für
Chemiker und Mineralogen. Qualitatives
Praktikum inklusive:

Kolloquium zum Qualitativen Praktikum
in kleinen Gruppen

P

	

VV

	

Anorganisch-Chemisches Praktikum für
Chemiker und Mineralogen. Quantitatives
Praktikum inklusive:

Hoppe, Laqua mit ganztägig
Stüber,Vielhaber,
Kohlmann

Laqua

	

Do,12-13,1st.
H EG 03

Vorbespr.
17.04.
14.15
H EG 18
19.04.

mit Stüber,
Kohlmann,
Vielhaber

b.Ank.

Hoppe mit

	

ganztägig
Becker, Birx,
D. Kissel, B. Müller

mit Becker,Birx,
D.Rissel,8.Müller

Gruehn mit

	

ganztägig
Dageförde,
Roß

17.04

Seminar zum Quantitativen Praktikum mit Dageförde,
Roß

b.Ank.

17.04.

b.Ank.

P

	

VV

	

Anorganisch-Chemisches Praktikum für
Chemiker. Präparatives Praktikum

P VV Anorganisch-Chemisches Praktikum für
Chemiker und Mineralogen. Kurse zur
Instrumentellen Analytik inklusive:

Seminar zur Instrumentellen Analytik

Gruehn

	

ganztägig
mit Plies

Gruehn

	

kursmäßig
mit R.Glaum

mit R.Glaum
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F

	

Anorganisch-Chemisches Praktikum für

	

Gruehn,Hoppe,

	

ganztägig
Chemiker, Fortgeschrittene

	

Laqua mit Ger-

	

halbsemestrig
Praktikum inklusive:

	

net,H.P.Müller,
Schaffrath,
Thümmel

17.04.

a) Seminar zum F-Praktikum mit Bernet,
H.P.Müller,
Schaffrath,
Thümmel

b) Kolloquium zum F-Praktikum

	

mit Bernet,
H.P.Müller,
Schaffrath,
Thümmel

P

	

VV

	

Anorganisch-Chemisches Praktikum für

	

Hoppe,Laqua

	

ganztägig

	

Vorbespr.

Studierende des Höheren Lehramtes

	

mit Schornstein

	

17.04.

und der Geologie

	

11.15

Qualitativer Teil, einsemestrig

	

H EG 18

inklusive:
a) Seminar zum Einführungskurs und

	

mit Schornstein Ist.

	

b.Ank.
Qualitativen Praktikum sowie
Quantitativen Praktikum für Geologen

b) dto. für L3-Biologen

	

mit Schornstein Ist.

	

b.Ank.

c) Vortrags- und Experimentalübungen

	

Laqua,B.Müller

	

3st.

	

Vorbespr.

für L3-Chemiker

	

mit Schornstein

	

18.04.
14.00

P

	

VV

	

Anorganisch-Chemisches Praktikum für

	

Gruehn

	

ganztägig
Studierende des Höheren Lehramtes

	

mit Roß
Quäntitativer Teil inklusive:

a) Kolloquium zum Quantitativen

	

mit Roß
Praktikum

b) Kurs zur Instrumentellen Analytik

	

mit R.Glaum

	

kursmäßig

	

b.Ank.

c) Seminar zur Instrumentellen Analytik

P

	

VV

	

Anorganisch-Chemisches Praktikum für

	

Hoppe

	

kursmäßig

	

Vorbespr.
Physiker

	

mit Mertin

	

Fr,10-13

	

17.04.
15.30
H EG 18

17.04.

b.Ank.

inklusive:
Seminar für Physiker

P

	

VV

	

Anorganisch-Chemisches Praktikum für
Diplom-Biologen

mit Mertin

	

Fr,14-16,2st.

Hoppe

	

kursmäßig

	

Beginn:
mit Schaffrath, Fr,10-13

	

20.04.
Vielhaber

	

8.15
H EG 19

14

inklusive:
Seminar für Diplom-Biologen

	

mit Vielhaber

	

Fr,8-10,2st.

P

	

VV

	

Anorganisch-Chemisches Praktikum für

	

Hoppe

	

halbsemestrig,6st.

	

Vorbespr.
Human-,Zahn-,Veterinärmediziner sowie

	

mit Wisser

	

17.04.
Haushalts-,Ernährungs- und Agrarwissen-

	

14.00
schaftler

	

Med,Dent,
(einschließlich Kolloquien) ab 2 Vet,H+E

Gr.Chem.
Hörsaab

inklusive:

	

17.04.
a) Kolloquien in kleinen Gruppen

	

15.30
b) Seminar für Agr,Dedt,H+E,Med,Vet

	

Wisser

	

halbsemestrig,2st.

	

Agr
H EG 01

	

Gr.Chem.
c) Rechenübungen

	

Wisser

	

halbsemestrig,2st.

	

Hörsaal
H EG 01

WV

	

VV

	

Optisches Praktikum für Chemiker,

	

Hoppe

	

kursmäßig

	

b.Ank.
Studierende des Höheren Lehramtes

	

mit Wald

	

02.04.-06.04.
sowie andere Naturwissenschaftler
ab 2. Sem.
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P 1-3

Organische Chemie

Einführung in die Organische Chemie

	

Ipaktschi Mo,Di,Do,Fr,9—10,4st. 19.04.

P 2

Agr,Bio,Dent,H+E,Med,Vet

Organische Chemie, Grundvorlesung

	

Askani

Gr.Chem.Hörsaal

Di,10—12,Mi,8—10,4st. 18.04.

P NV Vertiefte Organische Chemie

	

Ahlbrecht

H EG 19

Di,9—11,2st. 24.04.

WV NV

2.

	

Teil

	

,

NMR—Spektroskopie

	

Kalinowski

H EG 03

Ist. b.Ank.

WV F Organisch-Chemisches Kolloquium

	

Die Hochschul— Do,17—19,2st. b.Ank.

WV ND

Ch

	

lehrer der Or—
gan.

	

Chemie
H EG 19

3st. b.Ank.Seminar für wissenschaftliche Mitarbeiter Ahlbrecht

WV ND Seminar für wissenschaftliche Mitarbeiter Askani 3st. b.Ank.

WV ND Seminar für wissenschaftliche Mitarbeiter Ipaktschi 3st. b.Ank.

WV ND Seminar für wissenschaftliche Mitarbeiter Maier 3st. b.Ank.

P

ND

ND

ND

ND

VV

Anleitung zu selbständigem wissen-
schaftlichen Arbeiten

Anleitung zu selbständigem wissen-
schaftlichen Arbeiten

Anleitung zu selbständigem wissen-
schaftlichen Arbeiten

Anleitung zu selbständigem wissen-
schaftlichen Arbeiten

Organisch—Chemisches Praktikum I

Ahlbrecht

Askani

Ipaktschi

Maier

ganztägig

ganztägig

ganztägig

ganztägig

b.Ank.Andermann,Askani,Mo—Fr,halbtägig
Ch,

	

L3 Blecher,M.Brück,

	

13.30—18.00
Fehl, Fuchs,Geis-
berger, Maier,
Neudert,Powilleit,
Reitz,Schrot

P

	

VV

	

Organisch—Chemisches Seminar zum 4
Praktikum PI

Blecher

	

4st. b.Ank.

Organisch—Chemisches Praktikum für
Diplom—Biologen

P

	

Schulversuche für Lehramtskandidaten

P

	

NV

	

Einführung in die spektroskopischen
Methoden zum Praktikum II

P NV Organisch—Chemisches Praktikum II
(Präparative Chemie, Analytische
Organische Chemie)
Ch

inklusive: Einführung zum Praktikum II

Kolloquium in kleinen Gruppen

Andermann,Askani, 3Wochen. ganztägig

	

22.03.=
Blecher,M.Brück,

	

12.04.
Fehl, Fuchs, Geis-
berger, Maier.
Neudert, Powilleit,
Reitz, Schrot

Ahlbrecht,Ander— Mo,14—18,4st.

	

b.Ank.
mann,Askani,

	

H EG 19
Maier,Wollrab

Habermalz,Kali— 2 Wochenganztägig

	

b.Ank.
nowski,Reise-

	

Seminarraum 0885
nauer,Röcker

Ahlbrecht,Bütt— Mo—Fr, ganztägig

	

b.Ank.
ner,Dlatthaar,
Neider, Lutz,
Maier

Lutz

	

Fr,15—18,3st.

	

b.Ank.
H EG 19

Ahlbrecht, Askani, n. Vereinbarung

	

b. Ank.
Ipaktschi,Kali-
nowski,Lutz,
Maier, Reisenauer
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-- Organi"sch-Chemi'schesPraktikumfür

	

------Ahlbrecht^Askani,halbsemestrig,--""" - --"" Vorbespr.I
Fortgeschrittene

	

Habermalz,Ipakt- ganztägig, 2 Kurse

	

b.Ank.
schi,Kalinowski,
Maier,Reisenauer,
Röcker

inklusive:

	

Ahlbrecht,Askani,Mi,14-16,2st.
Seminar zum Fortgeschrittenen-Praktikum

	

Ipaktschi.Maier H EG 03

Ubungen

	

Kalinowski,Reise-Di,Da,16-17,2st.

	

b.Ank.
nauer,Röcker

	

Seminarraum 0885

P

	

ab 2 Chemisches Praktikum für Human-,Zehe -
,

		

sowie Haushalts-,
Ernährungs- und Agrarwissenschaftler
Organischer Teil

inklusive:
a) Kolloquien in kleinen Gruppen

b) Seminar zum Organischen Teil '

J.Brück,Hart-

	

Mo-Fr, je 4st.
mann,Ipaktschi,
Maier, Ulrich

halbsemestrig
Mo,Mi,l5-17,2st.
H EG 01

Vorbespr.
17.04	
15.00
Med,Dent,
Vet,H+E
14.00
Agr
Gr.Chem.
Hörsaal

P

	

5

	

Organisch-Chemisches Praktikum für

	

Äskani,Dillmann,
Ernährungswissenschaftler

	

Endlein,Kliche,
E

	

Maier,Schmitt,
Sierakowski,
Weber

inklusive:
Einführung zum Praktikum

	

Weber

Mo, Mi,Do,Fr, ganztägig

	

Vorbespr.
b.Ank.
(Anmeldung
b. Semester-
beginn er-
forderlich;
Liste im

Di,12-14,Do,8-9,3st.

	

Praktikum)
H EG 19

Physikalische Chemie

Physikalische Chemie 1

	

Seidel

	

Mo,Do,8-10,4st. "

	

19.04.
P

	

2

	

Ch

	

H EG 18
WP

	

2-5 Ph

Ergänzungen zur Physikalischen Chemie 1

	

Seidel
P

	

2

	

Ch
WP

	

2-5

	

Ph

P

	

ab 4 Seminar: Reaktionskinetik

	

Al-Yawir
Ch

P

	

NV

	

Seminar: Der feste Zustand

	

Al-Yawir
Ch

P

	

Seminar: Atmosphärenchemie

	

Winnewisser
Ch ab 4, Ph (WP)

Di,8-9,lst.

	

24.04.
H EG 05

Doll-12.30,2st.

	

Vorbesp,.
Raum 1053

	

19.04.
'11.15

Fr,9.30-11,2st.

	

Vorbespr.
Raum 1053

	

20.04
9.30

Mi,10-12,2st.

	

'Vorbespr.
Raum 1053

	

18.04.
10.15

14

P

	

NV

	

Seminar: Gruppentheorie, Anwendung auf

	

Jensen

	

Do,14-16,2st.

	

Vorbespr.
chemische Probleme

	

Raum 1053

	

19.04.
Ch

	

14.15

WP

	

Einführung in die Physikalische Chemie

	

Seibert,

	

Di,10-12,2st.

	

17.04.
mit Demonstrationsversuchen

	

von Zerssen

	

H EG 18
Ph ab 2, L3 ab 3, Naturw. ab 3 '

P

	

4

	

Rechenübungen zur Physikalischen Chemie

	

Seidel,

	

Mi,14-17,3st.

	

18.04.
Ch

	

Seibert

	

Raum 1053

Kolloquium über ausgewählte Kapitel

	

Seidel,

	

Mi,17-19,2st.

	

b.Ank.
der Physikalischen Chemie

	

Winnewisser

	

Raum 1053

Seminar für wissenschaftliche s Mitarbeiter Seidel "- "'-'-

	

Zeit n.Vereinbarung

	

b.Ank.
2st.
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Zeit n.Vereinbarung
2st.

ganztägig

b.Ank.

Di,14.30-16,2st. 17.04.
Raum 1053

b.Ank.

Seminar für wissenschaftliche Mitarbeiter Winnewisser
zur Molükülspektroskopie und ihre Be-
deutung für die Astrochemie

P

	

Anleitung zum selbständigen Physi-

	

Seidel,
kalischen-Chemischen Arbeiten

	

Winnewisser

WP

	

NV

	

Angewandte Physikalische Chemie

	

Grünbein
Ch

Exkursion zur Angewandten Physika-

	

Seidel,Winne-
lischen Chemie

	

wisser,Grünbein

Praktika und Begleitveranstaltungen:

	

Seidel,Winne-
wisser,Al-Yawir,
Seibert, v.Zerssen,
Akbari,Brandt,
Henkel,Kehm, Pfeil,
Rybczynski,Stroh

Chemiker im Grundstudium

Ch
Physikalisch-Chemisches Praktikum

1.

	

Semesterhälfte,
ganztägig

Vorbespr.
17.04.
9.30

Seminar zum Physikalisch-Chemischen
Praktikum

Kolloquien zum Physikalisch-Chemischen
Praktikum in kleinen Gruppen

Chemiker im Hauptstudium

Mi,B-10,2st.

Zeit n.Vereinbarung

Gr.Chem.
Hörsaal

P ab 7 Ch
Physikalisch-Chemisches Praktikum für
Fortgeschrittene

2.

	

Semesterhälfte,
ganztägig

Vorbespr.
17.04.
12.15
Raum 1053

Seminar zum Physikalisch-Chemischen Mi,8-10,2st.
Praktikum für Fortgeschrittene

Kolloquien zum Physikalisch-Chemischen
Praktikum für Fortgeschrittene in
kleinen Gruppen

Physiker

Zeit n.Vereinbarung

WP 6-8 P4

- Physikalisch-Chemisches Praktikum für Mi, 8st. Vorbespr.
Physiker 25.04.

14.00
Raum 1083

Seminar zum Physikalisch-Chemischen
Praktikum für Physiker

Kolloquien zum Physikalisch-Chemischen
Praktikum für Physiker in kleinen
Gruppen

Lehramtskandidaten L3

Zeit n.Vereinbarung
2st.

Zeit n.Vereinbarung

WP ab 5 L3
Physikalisch-Chemisches Praktikum für
Lehramtskandidaten

Mi oder n.Vereinbarung
8st.

Vorbespr.
20.04.
14.15
Raum 1053

Seminar zum Physikalisch-Chemischen
Praktikum für Lehramtskandidaten

Kolloquien zum Physikalisch-Chemischen
Praktikum für Lehramtskandidaten

Zeit n.Vereinbarung
2st.

Zeit n.Vereinbarung
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Näturwissenschäftler

WV

	

ab 3 Bio,Geol,Min
Physikalisch-Chemisches Praktikum für ,
Naturwissenschaftler

Seminar zum Physikalisch-Chemischen
Praktikum für Naturwissenschaftler

Kolloquien zum Physikalisch-Chemischen
Praktikum für Naturwissenschaftler

Didaktik der Chemie

Was interessiert Schüler am Chemie-
unterricht?
(Auch als Vorbereitung zum Schul-
praktikum Chemie)

WP

	

L1,L2,L5
W L3

Mi oder n. Vereinbarung Vorbespr.
8st.

	

20.04.
14.15
Raum 1053

Zeit n.Vereinbarung
2st.

Zeit n.Vereinbarung

Lindemann

	

Mo,8-11,3st.

	

23.04.
I 155

Seminar zur Auswertung des Schul-

	

Lindemann

	

Mo,16-18,2st.

	

23.04.
praktikums Chemie

	

I EG 55
Februar/März 1990

P

	

Praktikumsteilnehmer L2,L3

Fachübergreifendes Projekt Technik:

	

Gebelein

	

Mo,16-18,2st.

	

23.04.
Fahrrad und Radfahren

	

H EG 21
WP

	

ab 1 L1,L2,L5

Seminar für Examenskandidaten

	

Gebelein

	

Mo,18-20,2st.

	

23.04.
W 5+6 L1,L2,L5 Raum s. Aushang

Grundlagen der Organischen Chemie

	

Wollrab

	

Di,14.15-16.15,2st.

	

17.04.
P 4 L1,L2,L5 H EG 21

Seminar zur Vorlesung "Grundlagen der

	

Wollrab

	

Di,16.15-18.15,2st.

	

17.04.
Organischen Chemie "	H EG 21

P

	

4

	

L1,L2,L5

Anorganisch-Chemisches Praktikum

	

Lindemann

	

Di,13-18,5st.

	

17.04.
(1. Semesterhälfte)

	

H EG 20
Didaktische Übungen zur Anorganischen

	

Di,14-18.4st.
Chemie (2. Semesterhälfte)

P

	

2+3

	

L1,L2,L5

Rechenübungen zur Anorganischen und

	

Al-Yawir

	

Mi,12-13,1st.

	

Vorbespr.
Physikalischen Chemie

	

H EG 21

	

18.04.
P

	

2+3

	

L1,L2,L5
W ab 2 L3

Einführung in die chromatagraphischen

	

Schütz,

	

Mi,14-18,4st.

	

Vorbespr.
Methoden und in die Arbeitstechniken zur Wollrab

	

H EG 21/H EG 20

	

18.04.
Erkennung (Screening) gebräuchlicher

	

14.00
Drogen mit praktischen Übungen

	

H EG 21
(aus räumlichen Gründen muß nun die Teil-
nehmerzahl auf 25 Stud. beschränkt werden,
eine Eintragungsliste liegt im Sekretariat
des Instituts, Raum 127, aus)

WP

	

ab 1 L1,L2,L5
W ab 1 L3

Seminar zum Organisch-Chemischen

	

Wittke

	

Mi,ll-13,2st.

	

Vorbespr.
Praktikum

	

1 EG 55

	

17.04.
P

	

4

	

L1,L2,L5

	

14.15
HEG21

Einführung in die Allgemeine Chemie

	

Gebelein

	

Mi,16-17,lst.

	

18.04.
P

	

2+3

	

L1,L2,L5-.

	

__

	

__	
I155	

_

Seminar zur Vorlesung " Einführung in

	

Gebelein

	

Mi,17-18,1st.

	

18.04.
die Allgemeine Chemie"

	

1 155
P

	

2+3

	

L1,L2,L5

14
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Seminar zum Praktikum in Anorganischer

	

Gebelein Mi,18-19,lst. 18.04.
Chemie (1.

	

Semesterhälfte) 1 155
2+3 L1,L2,L5

Seminar zur Auswertung des Schul-

	

Lindemann
praktikums in der Grundschule
Februar/März 1990

Mi,16-18,2st.
Phil.

	

II,

	

C 118
18.04.

P Praktikumsteilnehmer L1

Organisch-Chemisches Praktikum

	

Wittke Do,8-13,5st. Vorbespr.
P 4 L1,L2,L5 H EG 20 17.04.

14.15
HEG21

Schulfotografie

	

Lindemann Do,10-12,2st. 19.04.
WP L1,L2,L5 1 EG 55 und Fotolabor
W L3

Schüler im Wahlpflichtbereich Fototechnik Lindemann Do,12-14,2st. 19.04.
WP L1,L2,L5 1 EG 55 und Fotolabor
W L3

Organisch-Chemische Technologie unter

	

Wollrab Do,14.15-15.15,1st. 19.04.
didaktischen Gesichtspunkten 1 EG 55

P 4-6 L1,L2,L5
W L3

Seminar für Examenskandidaten

	

Wollrab Do,15.30-17,2st. 19.04.
W 5+6 L1, L2, L5 I EG 55

Ausgewählte Kapitel der Anorganischen

	

Wittke
Chemie unter didaktischen Aspekten

Do,15-17,2st.
H EG 21

19.04.

P 2 L1,L2,L5

Polytechnik/Arbeitslehre

WP ab 1

Fachübergreifendes Projekt Technik:

	

Gebelein
Fahrrad und Radfahren
L1,L2,L5,EP (WP für Chemie)

Mo,16-18,2st.
H EG 21

23.04.

Laborpraktikum Chemie

	

Wittke Di,9-11,2st. Vorbespr.
P 3-6 L1,L2,L5 H EG 20 17.04.

9.00

Fachübergreifendes Projekt Technik:

	

Wittke Di.14-16,2st. Vorbespr.
(gemeinsam mit Herrn Prof. Dr. H.

	

Schramm) Phil.

	

II,

	

Haus C, 17.04.
Kraftfahrzeug Wartung und Werterhaltung Raum 216/Werkstatt 14.00

WP 3-6 L1,L2,L5

Organisch-Chemische Technologie unter

	

Wollrab
didaktischen Gesichtspunkten

Do,14.15-15.15,1st.
I EG 55

19.04.

P 4-6 L1,L2,L5

Fachübergreifendes Projekt Technik:

	

Gebelein Do,16-18,2st. 19.04.
GS/HS (gemeinsam mit Herrn Prof. Dr. H. Schramm)

Energie
Phil.

	

II,

	

Haus C,
Raum 216/Werkstatt

WP L1,L2,L5,EP (WP für Chemie)

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche — Seite 43
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Fachbereich 15 Biologie

Veranstaltungsart:

P = Pflicht-Veranstaltung
WP = Wahlpflicht-Veranstaltung
WV = Wahlvertiefungs-Veranstaltung

Studienphase

GS = Grundstudium
HS = Hauptstudium

V = für Veterinärmediziner
M = für Mediziner
ZM = für Zahnmediziner
A = für Landwirte
H = für Haushaltswissenschaftler
E

	

für Ernährungswissenschaftler
C = für Lebensmittelchemiker
PS = für Psychologen
N = für Studenten anderer naturwiss. Fachbereiche

IV

	

Name des/der Lehrenden

Veranstaltungszeit und -ort:

Chemiegebäude, Heinrich-Buff-Ring 58-62
MZ.V G (Mehrzweckverfügungsgebäude Biologie/Mathematik), Heinrich-Buff-Ring 38
M Z 1 (Mehrzweckinstitut), Frankfurter Straße 107
Anthropologie, Wartweg 49
Biologiedidaktik, Karl-Glöckner-Straße 21, Haus C
Botanik, Senckenbergstraße 17
Zoologie, Stephanstraße 24 und Wartweg 95 .
Anatomie, Aulweg 123

	

1
Biochemie, Frankfurter Straße 100
Strahlenzentrum, Leingesterner Weg 217
Ökologische Forschungsstation Edersee, Niederwerbe

VI

	

Beginn der Veranstaltung

Erläuterungen:

WP-Pr.f.F. = Wahlpflicht-Praktikum für Fortgeschrittene (s. auch Liste des FB Biologie)
WP-Pr.

	

= Wahlpflicht-Praktikum (s. auch Liste des FB Biologie)
VB __

	

= Vorbesprechung .
n.b.A.

	

= nach besonderer Ankündigung

NaSch

	

= Veranstaltungen des Studienelements "Naturschutz" im Rahmen des Diplomstudiengangs
sind aus dem Angebot folgender Instituten ersichtlich:
Biologiedidaktik
Allgemeine und Spezielle Zoologie
Tierphysiologie

I

II

III Veranstaltung mit Angabe des Studiengangs:

HF = Hauptfach

	

L1

	

Lehramt an Grundschulen
NF = Nebenfach

	

L2 = Lehramt an Haupt- und Realschulen
L3 = Lehramt an Gymnasien

NaSch = Studienelement "Naturschutz" als Zusatzfach im Diplomstudiengang

15
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ALLGEMEINE

	

BIOLOGIE

GS

	

Allgemeine Biologie. Eine Einführung Anders,Ringe, Mo,Di,Bo 8-9, 17.4_
für Biologen. - Teil II
HF, L1-L3

	

(Vorlesung)

P

	

GS

	

Praktikum der Biologie für Mediziner.

Schwartz,
Seifert,
Steubing

Schipp und

Mi 8-10, 5 std.
Chemiegeb. H EG 05

3 x 3 Std. n.b.A.

M, ZM
ab 1. Sem.

	

(Praktikum)

WV

	

GS

	

Biologisches Kolloquium.

Hochschullehrer
des Zentrums
f.Anatomie und
Zytobiologie

Hochschullehrer

Anatomie, Histol..
Kurssaal,
Aulweg 123

Ml

	

17-19, 2 std. n.b.A.

HS

	

HF, L3, M, V

GS

	

Theoretische Philosophie 1:

des FB 15

Vollmer Mi

	

14-16, 2 std. 18.4.

HS

	

Das alte Gehirn und die neuen Probleme. Philosophikum 1
Voraussetzungen, Thesen und Folgerungen A/5
der Evolutionären Erkenntnistheorie (EE).

(Vorlesung)

WP

	

GS

	

Praktische Philosophie: Soziobiologie, Vollmer Do 8.30-10.45, 3 std. 19.4.

HS

	

Spieltheorie und Evolutionäre Ethik. Philosophikum 1
(Seminar) C2/27

WP

	

GS

	

Theoretische Philosophie: Wissenschafts- Vollmer, Mi

	

12-13.30, 2 std. 18.4.

HS

	

theoretisches Kolloquium.
(Seminar)

Kanitscheider 14-tägig
Philosophikum 1, C1/3

ANTHROPOLOGIE,Wartweg49

HS

	

Anleitung zu selbständigen wissen-
schaftlichen Arbeiten.
Ganztägig. - HF, L3

P

	

GS

	

Anthropologische Anfängerübung.

Hochschullehrer
d.Anthropologie

Kunter, Do 10-12, 2 std. VB für

Kurs I - L3 Jacobshagen MZVG R 113 beide
(Praktikum) Praktika:

19.4.

WP

	

H5

	

Anthropologische Anfängerübung. Kunter, Di

	

13-16, 3 std. 10.00

Kurs II - HF, L3
(WP-Pr.)

WP

	

HS

	

Präparation und morphometrische

Jacobshagen

Kunter

MZVG R 113

Mi 9-12,

	

3 std. 25.4.
Auswertung menschlicher Fossilien. MZVG R 116

HF, L3

	

(WP-Pr.)

WP

	

HS

	

Anthropologisches Praktikum für Kunter, 2 Wochen ganztägig VB:
Fortgeschrittene. Jacobshagen 5.06.-15.06.90 17.4.

HF

	

(,WP-Pr.f.F.) VB: Zoolog.Hörsaal 14.00

WP

	

HS

	

Kolloquium für Examenskandidaten. Kunter

Stephanstr.24

Fr 11-12,

	

1

	

std. 27.4.

P

	

GS

	

Übungen zur menschlichen Stammes- Kunter

Wartweg 49

Mo 10-12, 2 std. 23.4.

WV

	

geschichte. MZVG R 116

L1-L3

	

(Praktikum)

WP

	

HS

	

Anthropologische Exkursion (CSSR). Kunter n.b.A. n.b.A.

WP

	

GS

	

Anthropologisches Seminar: Jacobshagen Mo 18-20, 2 std. 23.4.

HS

	

Stammesgeschichte des menschlichen MZVG R 113

Verhaltens.

BI O C H E M I E

Veranstaltungen: nach besonderer Ankündigung.
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B I 0 L 0 GIE 0 I0A K T I K, Karl-Glöckner-Straße 21Haus C

Anleitung zu selbständigen wissen-

	

Berck,Erber,
schaftlichen Arbeiten. - Ganztägig .

	

Glaser,Klee

Biologiedidaktisches Kolloquium.

	

Die Lehrenden

	

n.b.A.
des Instituts
f.Biologiedidaktik

Allgemeinbiologische Grundlagen für

	

Berck,

	

Di 8-9, Do 8-9,

	

17.4.
Primarstufenlehrer_

	

Klee

	

2 std.
L1, L2, L5

	

R 028, Haus C
ab 1. Sem.

	

(Vorlesung) .	_

	

_

P

	

Grundfragen der Biologiedidaktik

	

Berck

	

Mo 16-18, 2 std.

	

23.4.
(Teilnahme an der gleichlautenden Vor-

	

R 03, Haus C
lesung ist Voraussetzung.

L1, L2, L3, L5

	

(Seminar)

Grundfragen der Biologiedidaktik

	

Graf

	

Do 11-13, 2std.

	

19.4.
(Teilnahme an der gleichlautenden Vor-

	

R 03, Haus C
lesung ist Voraussetzung).

Li, L2, L3, L5

	

(Seminar)

WP

	

-

	

Allgemeinbiologische Themen für den

	

Erber

	

Mo 14-16, 2 std.

	

23.4.
Sachunterricht mit Versuchen.

	

Do 9-11, 2 std.

	

19.4.
L1, L5

	

R 015, Haus C
ab 1. Sem.

	

(Seminar)

WP

	

Methodik des Biologieunterrichts.

	

.Erber

	

Di 11-13, 2 std.

	

VB:
L1,,L2, L3, L5

	

(Seminar)

	

R 015, Haus C

	

17.4.
11.00

WP

	

-

	

Methodik des Biologieunterrichts.

	

Klee

	

Di 14-16, 2 std.

	

VB:
L1, L2, L3, L5

	

(Seminar)

	

R 09, Haus C

	

17.4.
VB: R 015, Haus C

	

11.00

WP

	

Schulversuche Ethologie.

	

Berck

	

Mi 11-13, 2 std.

	

18.4.
L1, L2, L3, L5

	

(Seminar)

	

R 09, Haus C

WP

	

Entwicklung einer Unterrichtseinheit:

	

Glaser

	

Mo 9-11, 2 std.

	

23.4.
Humangenetik.

	

R 03, Haus C
L2, L3, L5

	

(Seminar)

Humanbiologie (Voraussetzung für das

	

Glaser

	

Mi 9-10, 1 std.

	

18.4.
gleichlautende Seminar).

	

R 015, Haus C
L2, L3, L5 , L1

	

(Vorlesung) '

WP

	

-

	

Entwicklung einer Unterrichtseinheit:

	

Glaser

	

Mi 10-12, 2 std.

	

18.4.
Humanbiologie (Teilnahme an der gleich-

	

R 015, Haus C
lautenden Vorlesung ist Voraussetzung).
L2, L3, L5 , L1

	

(Seminar)

WP

	

Fachübergreifende Themen: Kommunikation

	

Glaser

	

Mo 16-18, 2 std.

	

23.4.
im Tierreich.

	

R 03, Haus C
L1, L2, L3, L5

	

(Seminar)

WP

	

-

	

Fachübergreifende Themen: Anglo-amerika- Glaser

	

Di 9-11, 2 std.

	

17.4.
nische Entwicklungen im Biologieunter-

	

R 03, Haus C
richt mit Hospitationen in den Giessen-
American-Schools (gilt als nachber.
Veranstaltung).
L1, L2, L3, L5

	

(Seminar)

WP

	

-

	

Schulversuche und Medien zum Thema

	

Wöllert

	

Mo 11-13, 2 std.

	

23.4.
"Ernährung".

	

R 09, Haus C
L2, L3, L5

	

(Seminar)

WP

	

Fachübergreifende Themen: Probleme im

	

Wöllert

	

Kompakt-Seminar

	

n.b.A.
Biologieunterricht (gilt als nachher.
Veranstaltung).
L1, L2, L5

	

(Seminar)

WP

	

HS

	

Computereinsatz in der Biologie

	

Graf,

	

Di 14-16, 2 std.

	

17.4.
(Grundlagen).	 Wöllert	 Computer-Raum UB

	

---
HF, L3; L1, L2, L5

	

(WP-Pr.)

WP

	

HS

	

Übungen zum WP-Pr.: Computereinsatz

	

Graf,

	

Do 14-16, 2 std.

	

n.b.A.
in der Biologie (Grundlagen).

	

Wöllert

	

14-tägig
HF, L3; L1, L2, L5

	

(Übung)

	

Computer-Raum UB

n.b.A.

15
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WP GS

HS

Naturschutzpraktikum.
NaSch

Klee 4 Wochen

	

n.b.A.
August/September 1990
Anmeldung bis zum 30.5.
Im Sekretariat des Instituts

WP

	

-

Biologieunterricht in der Sonder-
schule.
L1, L5

	

(Seminar)

Vorbereitende Veranstaltung für die

Frank

	

,

Erber,

n.b.A.

Di

	

17-19, 2 std.

n.b.A.

17.4.

WP

Exkursion in die Schwäb.Alb.
L1,

	

L2, L5

	

(Seminar)

Exkursion in die Schwäb.Alb.

Wöllert

Erber,

R 03, Haus C

9.06. - 17.06.90
(1,

	

L2,

	

L5 Wöllert

WP Ein- und halbtägige Exkursionen. Berck,Erber, n.b.A. n.b.A.

WP Ein- und mehrtägige fossilienkundliche

Glaser

Heidt n.b.A. n.b.A.
Exkursionen.

'BOTANIK

GS

	

Botanisches Kolloquium für alle

	

Hochschullehrer Di 18-20, 2 std.

	

n.b.A.
HS

	

Studiengänge ab 1. Semester.

	

der Botanischen
Institute

HS

	

Anleitung zu selbständigen wissen-

	

Hochsdhullehrer
schaftlichen Arbeiten.

	

der Botanischen
Ganztägig, - HF, L3

	

Institute

A 1 1 g e m e i n e	 B o t a n i k, Senckenbergstraße 17

(Wenn nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen in der Senckenbergstraße statt.)

GS

	

Systematik, und Evolution der Pflanzen:

	

Gottsberger
Einführung in die botanische Stammes-
geschichte.
HF, L2, L3

	

(Vorlesung)

P

	

HS

	

Botanische Übungen für Fortgeschrittene.
Halbtägiges Praktikum für mehrere
Gruppen.
HF, L3

P GS Bestimmungsübungen: Untersuchen und
Bestimmen von Blütenpflanzen - für
mehrere Gruppen.
HF, L2, L3, NF

Di,Mi,Do,Fr 7-8,

	

24.4.
4 std.
Gr. Hörsaal

Bentrup,Bille,

	

Mo - Fr halbtägig
Brück,Felle,

	

VB: Zoolog.Hörsaal
Grolig,Nowak,

	

Stephanstraße 24
Richter,Ringe,
R.Schnetter,Wagner

Blankenhorn,

	

3 std., n.Vereinb.

	

Einf.f.
Gottsberger,

	

Gr. Hörsaal

	

alle
Hartmann,Hoch-

	

Gruppen:
gesand,Nowak

	

18.4.
14 c.t.

VB:
17.4.
8.30

P

	

GS

	

Botanische Anfänger-Exkursionen:
Geländepraktikum - für mehrere
Gruppen.
HF, L3, NF

Blankenhorn,

	

2 std., 14-tägig
Gottsberger,
Nowak,N.N.

n.b.A.

WP

	

HS

	

Große Botanische Exkursion nach
Nord-Spanien.
HF, L3

R.Schnetter

	

n.b.A.

(Geländepraktikum)

n.b.A.

P

	

GS

	

Übungen im Untersuchen und Bestimmen

	

Nowak
wichtiger Pflanzen für AgrarWissen-
schaftler. - Mehrere Gruppen.

P

	

GS

	

Einführung in die Systematik der ein-

	

Ringe,
heimischen Blütenpflanzen unter beson-

	

R.Schnetter
derer Berücksichtigung der Gift- und
Arzneipflanzen. - Für mehrere Gruppen.
V; WV für M, C

Do 13.15, 15.00,

	

19.4.
16.35, je 2 std.
MZVG R 408

Mo 14-16, 16.30-18.30, Einf.f.
Di 16-18, je 2 std.

	

alle
u. n. Vereinb.

	

Gruppen:

Gr. Hörsaal

	

17.4.
16 c.t.
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WP .._ HS

	

Botanisch-elektrophysiologisches

	

Bentrup;-

	

-2 Wochen ganztägig -- VB:

	

-
Praktikum.

	

Blum

	

7.05.-18.05.90

	

17.4.
HF

	

(WP-Pr.f.F.)

	

VB: Zoolog.Hörsaal

	

10.30
Stephanstraße 24

2 Wochen ganztägig

	

VB:
21.05.- 1.06.90

	

17.4.
VB: Zoolog.Hörsaal

	

11.00
Stephanstraße 24

2 Wochen ganztägig

	

VB:
18.06.-29.06.90

	

17.4.
VB: Zoolog.Hörsaal

	

11.30
Stephanstraße 24__

Gottsberger,

	

2 Wochen ganztägig

	

VB:
Hartmann

	

2.07.-13.07.90

	

17.4.
VB: Zoolog.Hörsaal

	

12.00
Stephanstraße 24

Wagner

	

Do 18-20, 2 std.

	

VB:
K1. Hörsaal

	

19.4.
18 c.t.

WP

	

HS

	

Elektrophysiologisches Praktikum zur

	

Felle
zellulären Energetik.
HF

	

(WP-Pr.f.F.)

WP

	

HS

	

Photobiologie und Energetik pflanz-

	

Wagner,
licher Mikroorganismen.

	

Grolig
HF

	

(WP-Pr.f.F.)

WP

	

HS

	

Blütenökologisches Praktikum.
HF

	

(WP-Pr.f.F.)

WP

	

HS

	

Seminar: Membran- und Bewegungs-
WV

	

physiologie; Thema: Photoautotrophie.
HF, L3

Wagner,
Grolig

WP

	

HS

	

Mitarbeiterseminar. Di, Do 11-12, 2 std.

	

n.b.A.
KI. Hörsaal

WP

	

GS

	

Seminar: Aktuelle Fragen zur Ent-
WV

	

HS

	

wicklungsbiologie der Pflanze.
HF, L2,,L3, N

Mi 18-20, 2 std.

	

VB:
14-tägig

	

25.4.
KI. Hörsaal

	

18 c.t.

Ringe

WP

	

HS

	

Mitarbeiterseminar.

WP

	

HS

	

Seminar über aktuelle Probleme der
WV

	

Transportphysiologie.
HF, L3

Gottsberger

	

Mi 15-17, 2 std.

	

n.b.A.
Senckenbergstraße 25

Bentrup

	

Do, 2 std.

	

VB:
14-tägig

	

26.4.
Kl. Hörsaal

	

17.00

WP

	

HS

	

Aktuelle Fragen zur Signalübertragung:

	

Felle
WV

	

Phytohormone, "Second Messengers",
cytoplasmatische pH-Regulation.
HF, L3

	

(Seminar)

WV

	

GS

	

Führungenim Botanischen Garten.

	

Gottsberger,
HS

	

- Für Hörer aller Fachbereiche. -

	

Schultka

Mo 17-19, 2 std.

	

23.4.
Kl. Hörsaal

2 std., n.b.A.

	

n.b.A.

WP

	

HS

	

Vegetationskundliche übungen für

	

Schultka,
Agrarwissenschaftler.

	

Hartmann,
B. Nowak

3 x 2 std.

	

VB:
VB: Gr. Hörsaal

	

24.4.
14.00

WP

	

HS

	

übungen zur Vegetationskartierung

	

Schultka,
für Agrarwissenschaftler.

	

Hartmann,
B. Nowak

WP

	

HS

	

Botanische Exkursionen für Fortge-

	

Schultka
schrittene; für Geographen mit NF
Botanik (Biologen).

WP

	

GS

	

Pflanzengeographisch-vegetationskund-

	

Schultka
liehe übungen für Geographen ab 3. Sem.

WP

	

HS

	

Vegetationskundliche übungen für

	

Schultka
Fortgeschrittene; für Geographen.

3 x 1 std.

	

VB:
VB: Gr. Hörsaal

	

24.4.
13.00,

2 std., n.Vereinb.

	

16./.
VB: 23.4., 12.30

	

17.6.
Kl. Hörsaal

2 std., n.Vereinb.

	

VB:
VB: Kl. Hörsaal

	

18.4.
12.30

2 std., n.Vereinb.

	

16. -
VB: 23.4., 12.00

	

20.7.
Kl. Hörsaal

15

P f l a n z e n p h y s i o l o g i e, Heinrich-Buff-Ring 58 (Chemiegebäude)

GS

	

Pflanzenphysiologie 1: Stoffwechsel.

	

Zetsche,
HF, L3, N, C

	

Wagner,
(Vorlesung)

	

Pahlich

GS

	

Pflanzenphysiologisches Praktikum.

	

Zetsche,
HF, L3 Valentin,

Brändle,
Maid

Di,Mi,Do 11-12,

	

18.4.
3 std.
Chemiegeb. H EG 05

1. Kurs Mo 14 s.t.

	

VB für
2. Kurs Mo 14 s.t.

	

alle
3. Kurs Di 14 s.t.

	

Kurse:
4. Kurs Di 14 s.t.,

	

17.4.
jeweils 4 std.

	

15 c.t.
MZVG R 211/212

	

Beginn:
VB: Chemiegeb. H EG 05 23./24.4.
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1

WP HS Pflanzliche Zell- und Gewebekulturen Zetsche, 2 Wochen ganztägig VB:

und ihre technische Anwendung. Brändle 23.04.- 4.05.90 18.4.

HF

	

(WP-Pr.f.F.) VB: Zoolog.Hörsaal
Stephanstraße 24

9.30

'WP HS Enzymkinetik und Stoffwechselregulation. Pahlich 2 Wochen ganztägig VB:

HF

	

(WP-Pr.f.F.) 4.06.-25.06.90 17.4.

Seminar: Aktuelle Probleme der Zetsche,

VB: Zoolog.Hörsaal
Stephanstraße 24

2 std., n.Vereinb.

16.30

VB:

' molekularen Biologie der Pflanzen. Valentin VB: Chemiegeb. R 652 19.4.

Mitarbeiterseminar.

Mitarbeiterseminar.

Seminar: Signale und Funktions-

Zetsche

Pahlich

Pahlich

2 std., n.Vereinb.

2 std.,

	

n.Vereinb.

Mo, 2 std.

16 c.t.

VB:

regulation bei Pflanzen. n.Vereinb. 23.4.
VB: Chemiegeb. R 652 14 c.t.

P f 1 a n z e n ö k o 1 o g 1 e, Heinrich-Buff-Ring 38 (MZVG)

GS Biologie (Botanik für Landwirte und Jäger, Di

	

11-13, 24.4.

Studierende der Haushalts- und
Ernährungswissenschaften).

(Vorlesung)

Kunze Do 10-12, 4 std.
Chemiegeb. H EG 01

GS Naturschutz: Wissenschaftliche Grund-
lagen und Praxis.
HF, L2, L3, L5 und für Studierende
der Fachrichtung Umweltsicherung.

(Vorlesung)

Ott Do 8-10,.2 std.
14-tägig
MZVG R 113

26.4.

P GS Botanisch-mikroskopischer Kurs für Kunze, 1.Kurs: Mo 12.30-14.00 23.4.

Studierende der Haushalts- und
Ernährungswissenschaften.
H, E - ab 1. Sem.

Gnittke,
N.N.

2.Kurs: Mo 14.15-15.45
je 2 std.
MZVG R 408

14.00

P GS übungen zur Pflanzenökologie.
(In Parallel-Veranstaltungen.)

Jäger,Gnittke,
Kunze,Fricke,

4 std., n.Vereinb.
MZVG R 23

VB und
Platzzuw.:

HF

	

(P) Fangmeier, V8: MZVG R 408 17.4.
Both,Lepper 18 c.t.

P GS (iegleitende Vorlesung zu den übungen
zur Pflanzenökologie.
HF

Jäger,Gnittke,
Kunze,Fricke,
Fangmeier,
Both,Lepper

Mo 13-14,

	

1 std.
Chemiegeb.H EG 03

23.4.

WP HS Methoden der Geobotanik,
HF,

	

L3

	

(WP-Pr.)
Hildebrand-
Vogel

5 x ganztägig
i.d.Zeit vom

VB und
Platzzuw.:

16.05.-29.06.90 18.4.
VB: MZVG R. 23 16 c.t.

WP GS Mittelpraktikum für Sekundarstufen- Kunze, 5 std.,

	

n.Vereinb. VB:

lehrer: Morphologie und Physiologie N.N. MZVG R 23 26.4.

der Pflanzen. 14 c.t.

L1,

	

L2, L5
ab 3. Sem.

	

(Übung)

WP HS Analysen eines terrestrischen Öko- Jäger, 2 Wochen ganztägig VB:
systems. (Stadtökologisches Praktikum.) Fangmeier, 21.05.-

	

1.06.90 17.4.

HF

	

(WP-Pr.f.F.) Both,Lepper VB: Zoolog.Hörsaal
Stephanstraße 24

12.30

WP HS Ökotoxikologie. Jäger, n.Vereinb. VB:

(Seminar) Fangmeier MZVG R 230e 19.4.
14 c.t.

WP HS Analyse von Ökosystemen. Kunze n.Vereinb. VB:

- Fallstudie. - MZVG R 23 19.4.

HF, L2. L3 - ab 5. Sem. 14 c.t.

WV HS Besondere methodische Aspekte der Laubereau Mi ' 15,

	

2 std. VB:

Umweltanalytik. - Eine Einführung
für Biologen: Wasseranalytik, Teil II.
HF, L3

	

(Seminar)

MZVG R 09 18.4_

146



__WP__._.HS.

	

Exkursion zur Forschungsstation_
"Lunzer See".
HF, L3

Gnittke
- 24.06. -.3.07_90_-

18.4.
18.00

WP

	

HS

	

Seminar zur Exkursion "Lunzer See".

	

Kunze,

	

n.Vereinb.

	

VB:
Gnittke

	

VB: MZVG R 23

	

18.4.
18.00

WP

	

GS

	

Pflanzenökologische Exkursion am

	

Fricke

	

1 tägig, n.b.A.

	

VB:

HS

	

Edersee.

	

Niederwerbe/Edersee

	

18.4.
VB: MZVG R 23

	

17.00

WP

	

HS

	

Pflanzenökologische Exkursionen.

	

Hochschullehrer n.Vereinb.

	

VB:

1-3 Tage.

	

d.Pflanzenökologie

	

n.b.A.

WP

	

GS

	

Thallophyten-Exkursion am Edersee.

	

Schwantes,

	

1 Woche

	

VB:

HS

	

HF, L3, L2

	

(Obungen im

	

N.N.

	

24.09. - 30.09.90

	

n.b.A.
ab 3. Sem.

	

Gelände)

GE N E T I K, Heinrich-Buff-Ring 58 (Chemiegebäude)

Mo,Di 14-15, 2 std.

	

17.4.
Chemiegeb. H EG 05

(Vorlesung)

	

2 std., n.Vereinb.

	

n.b.A.
Chemiegeb. H EG 05

Jost

	

Do 11-12, 1 std.

	

19.4.
Chemiegeb. R 324

(Vorlesung)

HS

	

Anleitung zu selbständigen wissen-

	

Hochschullehrer
schaftlichen Arbeiten.

	

der Genetik
Ganztägig. - HF, L3

GS

	

Grundriß der Vererbungslehre.

	

Anders
HF, M, V, A, PS
ab 1. Sem.

GS

	

Biologie der Neoplasmen.
HS

	

L3, HF, M, V

	

(Vorlesung mit
ab 1. Sem.

	

Demonstration)

Molekulargenetik II.
HF, L3, NF, M, V
ab 1. Sem.

GS
HS

Anders

lP

	

GS

	

Kleines Genetisches Praktikum.
WP

	

HF; L3, NF, M, V
ab 3. Sem.

	

(P)
(WP-Pr.)

WP

	

HS

	

Animale Zellkultur und Zellfusion.
HF

	

(WP-Pr.f.F.)

WP

	

HS

	

Somatische Zellhybridisierung, mono-
klonale Antikörper und angewandte
Grundlagen der Immunologie "

(Seminar)

WP

	

HS

	

Struktur von Chromosomen, Chranatin,
Viren und Nukleinsäuren.
HF

	

(WP-Pr.f.F.)

WV

	

HS

	

Seminar für Examenskandidaten.
HF, L3

WV

	

H5

	

Gentechnologie.

	

(Seminar)

WV

	

HS

	

Besprechung neuerer genetischer
Arbeiten.

	

'
HF, L3, NF - ab 5. Sem.

WV

	

GS

	

Genetisches Kolloquium.
HS

	

HF, L1-L3, NF, M, V, A, P5
ab 1. Sem.

WV

	

HS

	

Toxikologische Grundlagen der Umwelt-
wissenschaften.
HF, L3, C, M, V

	

(Vorlesung und
Übung)

Anders,Gröger,

	

1 Woche ganztägig

	

VB:
Henze,Jost,

	

16.07. - 23.07.90

	

8.05.
Zechel

	

VB: Chemiegeb. H EG 05 15 c.t.

Jost

	

2 Wochen ganztägig

	

VB:
2.07.-13.07.90

	

17.4.
VB: Zoolog.Hörsaal

	

17.00
Stephanstraße 24

Jost

	

2 std., n.Vereinb.

	

n.b.A.
Chemiegeb. R 324

Anders,

	

2 Wochen ganztägig

	

VB:
N.N.

	

7.05.-18.05.90

	

18.4.
VB: Zoolog.Hörsaal

	

14.00
Stephanstraße 24

Anders

	

Mo 18-21, 3 std.

	

n.b.A.
Chemiegeb. R 324

Zechel

	

Mo 11-12, , 1 std.

	

23.4.
Chemiegeb. R 324

Anders

	

2 std., n.Vereinb.

	

n.b.A.
Chemiegeb. R 324

Hochschullehrer 2 std., n.Vereinb.

	

n.b.A.
der Genetik

	

Chemiegeb. R 324

Schlatterer

	

1 Woche ganztägig

	

n.b.A.
n.Vereinb.

15
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WP

	

HS

	

Regulation der Expression eukaryotischer Friis

	

1 Woche ganztägig

	

n.b.A.
Gene.

	

n.Vereinb.
HF, L3

	

(WP-Pr.)

M I K R0 BI 0 L 0GI E /M 0 LE K ULAR B 1 0 L0 G I E, Frankfurter Straße 107 (MZI)

HS

	

Anleitung zu selbständigen wissen-
schaftlichen Arbeiten.
Ganztägig. - HF, L3

HS

	

Molekularbiologie.
HF, L3

	

(Vorlesung)

HS

	

Mobile genetische Elemente.
HF, L3

	

(Vorlesung)

Hochschullehrer
der Mikrobiologie/
Molekularbiologie

Hobom

	

Do 9-11, Fr 12-13,

	

19.4.
3 std.
Chemiegeb. H EG 05

Philippsen

	

Mo 14-15.30, 2 std.

	

23.4.
MZVG R 113
oder n.Vereinb.

HS

	

Mikrobiologisches Praktikum:
Kurse A, B.

WV

	

H5

	

Seminar: Die Mutation von DNA und

	

Hegemann
ihre biologische Relevanz.

WV

	

HS

	

Seminar mit Exkursion: Biochemische

	

Kröger
Grundlagen der molekularen Genetik
(Vorbereitung auf das Praktikum für
Biöchemie der Nukleinsäuren im WS 90/91).

WV

	

HS

	

Molekularbiologisches Praktikum für

	

Hobom,
Examenskandidaten.

	

Kröger

WV

	

HS

	

Journal Club.

	

Philippsen,
Hegemann,Hobom,
Kröger

WV

	

HS

	

Mitarbeiterseminar: Gentechnologie.

	

Hobom,Kröger

WV

	

HS

	

Mitarbeiterseminar: Hefe-Molekular-

	

Philippsen,
biologie.

	

Hegemann

WV

	

HS

	

Seminar: Grundlagen der Immunologie.

	

Seyfert

WV

	

HS

	

Seminar: Transgene Organismen.

	

Seyfert

Mo-Fr 14.30-18.00

	

VB:
je 2 Wochen

	

18.4.
MZVG R 208

	

17 c.t.
Kurs A: 7.05.-18.05.90
Kurs B: 21.05.- 1.06.90
VB: Chemiegeb. H EG 05

2 std., n.Vereinb.

	

VB:
VB: MZVG R 230e

	

23.4.
18.00

ganztägig, n.Vereinb.

	

VB:
VB: M Z 1 R 501

	

23.4.
17 c.t.

4 Wochen ganztägig

	

VB:
VB: M Z I R 501

	

27.4.
14 c.t.

Mo 12-13, 1 std.

	

n.b.A.

MI 9-10.30, 2 std.

	

n.b.A.

Di 9-10.30, 2 std.

	

n.b.A.

2 std., n.Vereinb.

	

VB:
VB: M Z I R 535

	

20.4.
8.30

2 std., n.Vereinb.

	

VB:
VB: M Z 1 R 535

	

20.4.
17 c.t.

Hegemann,
Hobom
Philippsen

ZOOLOGIE

WV

	

GS

	

Zoologisches Kolloquium.

	

Hochschullehrer Mo 17-19, 2 std.

	

n.b.A.
HS

	

HF, L1-L3, N

	

der Zoologischen K1. Hörsaal
ab 1. Sem.

	

Institute

	

Stephanstraße 24

HS

	

Anleitung zu selbständigen wissen-

	

Hochschullehrer
schaftlichen Arbeiten.

	

der Zoologischen
Ganztägig. - HF, L3

	

Institute
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_..-A 1_1•gem_ei nend-_S_pez.ie,l1eoo_1ogi_e, Stephanstraße 24

(Wenn nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen in der Stephanstraße statt.)

GS

	

Vergleichende Anatomie der Wirbeltiere.

	

Wessing
HS

	

HF, Ll-L3

	

(Vorlesung)

GS

	

Einführung in die Biologie und Ökologie Scherf
einheimischer Tiere mit Demonstrationen.
HF, L3, L2

	

(Vorlesung)

GS

	

Prinzipien der taxonomischen Differen-

	

Scherf
zierung,interpretiert . an ausgewählten__
Tiergruppen. - HF,L3,L2 (Vorlesung)

GS

	

Allgemeine Entomologie.

	

Seifert

HS

	

HF, NF, L1-L3

	

(Vorlesung)

GS

	

Einführung in die Malakozoologie.

	

Götting
HS

	

HF, NF, L2, L3

	

(Vorlesung)

GS

	

Inhalte, Ziele und Probleme des

	

Berck,Holl,
HS

	

Naturschutzes.

	

Klee,Kunze,
HF, NaSch

	

(Ringvorlesung) Schnetter,
Vollmer

WP

	

HS

	

Zoologisches Praktikum mit Vorlesung

	

Claes,Eichel-
auf vergleichend biologischer Grund-

	

berg,Hipke,
Lage.

	

(Praktikum m.

	

Holl,Schipp
L2, L5, PS

	

Vorlesung)

Di 15-17, Do 15-16.

	

24.4.
3 std.
K1. Hörsaal

Fr 15-17, 2 std.

	

11.5.
Wiss. Sammlung

Mi 18-19. 1 std.

	

25.5.
Gr. Hörsaal

Di 17-18, Do 16-18,

	

19.4.

3 std.
K1. Hörsaal

Di,Do 14-15, 2 std.

	

19.4.
Kl. Hörsaal

2 std., n.b.A.

	

n.b.A.

Mo-Fr 8.15-9.15,
5 std.
MZVG R 424

23.4.

7.5.

5.6.

20.6.

28.6.

2 Wochen ganztägig

	

VB:
21.05.- 1.06.90

	

18.4.
VB: Zoolog.Hörsaal

	

12.30
Stephanstraße 24

2 Wochen ganztägig

	

VB:
7.05.-18.05.90

	

18.4.
VB: Zoolog.Hörsaal

	

10.00
Stephanstraße 24

2 Wochen ganztägig

	

VB:
21.05.- 1.06.90

	

18.4.
VB: Zoolog.Hörsaal

	

10.30
.Stephanstraße 24

2 Wochen ganztägig

	

VB:
5.06.-15.06.90

	

18.4.
VB: Zoolog.Hörsaal

	

11.00
Stephanstraße 24

2 Wochen ganztägig

	

VB:
18.06.-29.06.90

	

18.4.
VB: Zoolog.Hörsaal

	

11.30
Stephanstraße 24

2 Wochen ganztägig

	

VB:
18.06.-29.06.90

	

18.4.
VB: Zoolog.Hörsaal

	

12.00
Stephanstraße 24

Fr 8.30-13.00,

	

n.b.A.
5 std.
MZVG R 408

HF, L3

	

(Ringvorlesung)

WP

	

HS

	

Praktikum der Ökophysiologie und des

	

Wessing,
Stofftransportes.

	

Bertram
HF

	

(WP-Pr.f.F.)

HS

	

Biologie, Bau und Funktion der ver -
schiedenen Tiergruppen:

1. Protozoo, Porifera,

	

Werding,
Coelenterata

	

Eichelberg
2. Plathelminthes, Nemathelminthes,

	

Ehlert, .
Annelida, Mollusca, Crustacea

	

Eichelberg,
Claes

3. Chelicerata, Insecta,

	

Holl,Xylander,
Tentaculata

	

Werding
4. Echinodermata, Tunicata,

	

Eichelberg,
Acrania

	

Schipp
5. Pisces, Amphibia, Aves,

	

Schwevers,
Mammalia

	

Schipp,
Eichelberg

WP

	

HS

	

Protozoologische Übungen.
HF

	

(WP-Pr.f.F.)
Schulte

WP

	

HS

	

Pharmakologische Wirkungen bei Kreis-

	

Schipp,Fiedler,
lauforganen. - Apparatives Praktikum

	

Jakobs,Mohr-
auf vergleichend-biologischer Grund-

	

mann,Ruth
Lage, mit Seminar.
HF

	

(WP-Pr.f.F.)

WP

	

HS

	

Malakozoologische Übungen.

	

Götting,
HF

	

(WP-Pr.f.F.)

	

Eichelberg,
Stroscher

WP

	

HS

	

Arachnologische Übungen.

	

Holl,
HF

	

(WP-Pr.f.F.)

	

Ruth

WP

	

HS

	

Praktikum zur Tierökologie.

	

Scherf,
HF

	

(WP-Pr.f.F.)

	

N.N.
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P GS Zoologische Übungen für Anfänger. Götting,

	

Mo 10-13, 3 std. VB:
HF, NF,

	

N, L1-L3,

	

L5 Schulte

	

MZVG R 408 19.4.
(Übung mit
Einf.vorlesung)

Stroscher 16.00

P GS Bestimmungsübungen an Tieren.
HF, L1-L3

	

(Übung)
Scherf,

	

Do 7.45-13.00
N.N.

	

(3 Gruppen)
h.b.A_

P HS Zoologische Übungen für Fortgeschrit- Mo-Fr, 20 std. VB:
tene zu Biologie, Bau und Funktion 17.4.MZVG R 424

VB: Zoolog.Hörsaal
Stephanstraße 24

von: 9.30

1. Proto2oa, Porifera,
Coelenterata

Werding,
Eichelberg

23.4.

2. Plathelminthes, Nemathelminthes,
Annelida, Mollusca, Crustacea

Ehlert,Eichel-
berg,Claes

7.5.

3. Chelicerata, Insecta,
Tentaculata

Holl,Xylander,
Werding

5.6.

4. Echinodermata, Tunicata,
Acrania

Eichelberg,
Schipp

20.6.

5. Pisces, Amphibia, Aves,
Mammalia

HF, L3

	

(Übung)

Schwevers,
Schipp,Eichelberg

28.6.

WP HS Tier und Mensch unter temperatur-
abhängigen Extrembedingungen.
HF, L3

	

(Seminar)

Eichelberg,
Wessing

Do 17-19,

	

2 std.
Bibliothek

n.b.A.

WP HS Meereszoologisches Seminar I. Götting Do 17-19, 2 std. 19.4.
HF, NF, L3

	

(Seminar) Wiss.Sammlung
VB: s. Aushang

WP HS Ausgewählte Themen der Entomologie.
HF, L3

	

(Seminar)
Scherf,Seifert,
Xylander,N.N.

Mi

	

16-18,

	

2 std.
Wiss. Sammlung

18.4.

WV HS Neuere Ergebnisse der Kreislauf- Schipp 2 std. n.b.A.
forschung. Seminar für Examens-
kandidaten und Studenten mit Haupt-
studium.

Bibliothek

WP G5
HS

Marinbiologische Übungen mit
Exkursionen in List/Sylt.
HF, L3

	

(Exkursion)

Ehlert,
Eichelberg

11.07. - 20.07.90 n.b.A.

WP GS
HS

Zoologische Exkursionen: Webespinnen.
HF, L3

Holl n.b.A. n.b.A.

WP HS Große Zoologische Exkursion mit paläo-
zoologischen

	

in die Täler
Schulte 14 Tage n.b.A. n.b.A.

Schwerpunkten
der Altmühl und der Wutach.
HF, L3

	

(Geländepraktikum)

P GS
HS

Zoologische Exkursionen.
HF,

	

L3
Scherf,
N.N.

n.b.A. n.b.A.

WP HS Malakozoologisch-ökologische
Exkursion in die Rhön.
HF, L3

Götting,
Stroscher

n.b.A. n.b.A.

WV GS Vogelkundliche Lehrausflüge.
HF,

	

L1,

	

L2, L3

	

(Exkursion)
Ehlert n.b.A. n.b.A.

WV HS Marinbiologischer Kurs für Examens- Schipp 4 Wochen ganztägig n.b.A.
kandidaten. am Institut de Biologique

Marine d'Arcachon/Frankr.
Sept./Okt. 1990

WP HS Besuch in kreislaufpharmakologischen
Forschungslabors pharmazeutischer
Firmen.

	

(Exkursion)

Schipp 1-tägig. n.b.A. n.b.A.
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i..er_.ph. oge_Wartweg95_

GS Grundzüge der Tierphysiologie. Cleffmann, Mo,Di,Fr

	

10-11, 17.4.

GS

HF, L3

	

(Vorlesung)

Ergänzung zur Vorlesung "Grundzüge

Schwartz

Cleffmann,

3 std.
Chemiegeb. H EG 05

Fr

	

11-12,

	

1

	

std. 20.4.

GS

der Tierphysiologie!'.
HF,

	

L3

Die Absolutgröße von Tieren:

Schwartz

Jauker

Chemiegeb. H EG 05

Do 14-16,

	

2 std. 19.4.

WP

	

HS

Physiologische und ökologische
Implikationen.
HF;

	

L1sL2, _. L3

	

--(Vorlesung)

Praktikum der Sinnes- und Nerven- Blühbaum-Gronau,

MZVG R 113

4 Wochen ganztägig VB:

physiologie. Schwartz, 23.04.-18.05.90 17.4.

HF

	

(WP-Pr.f.F.) Söhl VB: Zoolog.Hörsaal 14.30

WP

	

HS Praktikum der Hormonphysiologie. Cleffmann

Stephanstraße 24

2 Wochen ganztägig VB:

HF

	

(WP-Pr.f.F.) 7.05.-18.05.90 17.4.
VB:

	

Zoolog.Hörsaal 15.00

WP

	

HS Praktikum der Zell- und Stoffwechsel- Cleffmann,

Stephanstraße 24

4 Wochen ganztägig VB:

physiologie. Hipke,Jauker, 5.06.-29.06.90 17.4.
(WP-Pr.f.F.) Soose VB: Zoolog.Hörsaal 15.30

WP

	

HS Praktikum der quantitativen Biologie: Jauker

Stephanstraße 24

2 Wochen ganztägig VB:
Raten und Rhythmen. 2.07.-13.07.90 17.4.
HF

	

(WP-Pr.f.F.) VB: Zoolog.Hörsaal 16.00

WP

	

GS Flußerkundung: Die Lahn zwischen Jauker

Stephanstraße 24

1 Woche ganztägig n.b.A.

H5 Gießen und Bad Ems_ Juli/August 1990
Eine Woche Exkursion mit Booten,.
eine Woche Auswertung.

(WP-Pr.)
(Nur für Studentinnen und Studenten
des Studienelements "Naturschutz".)

WV

	

HS

	

Tierphysiologisches Seminar.

	

Cleffmann.
HF, L3

	

Jauker,
Schwartz

Meereszoologische Exkursion
Helgoland.

	

(Exkursion
HF, L3

	

mit Praktikum)

WV

	

HS

	

Ornithologische Exkursion zum Dümmer.

	

Hipke,

	

n.b.A.
Jauker

Veranstaltungen	 außerhalb des	 FB Biologie

FB 12 - MATHEMATIK

Di 16-18, 2 std.

	

n.b.A.

WP

	

.HS

WV

	

HS

WP

	

HS

Seminar über das Verhalten der Tiere.

	

Schwartz
L2

Seminar: Schmerzsinn.

	

Sann,
HF, L3

	

Schwartz

Cleffmann,
Götting

Mo 11-13, 2 std.

	

23.4.
MZVG R 230

2 std., 14-tägig

	

n.b.A.

27.08. - 7.09.90

	

VB:
n.b.A.

n.b.A.

15

WP

	

H5

	

Höhere Mathematik für Chemiker und

	

Fenske
Biologen II.
HF, L3

	

(WP-Pr.)

WP

	

HS

	

Übungen dazu.
HF, L3

Mo 10-12, Di 10-11,

	

17.4.
3 std.
Chemiegeb. H EG 03

2 std., n.Vereinb.

	

n.b.A.Fenske,
N.N.
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STRAHLENZENTRUM / FB 13 PHYSIK

25 Umweltradioaktivität und Sattler Mi

	

11-12,

	

1 std.
Radioökologie. -s.Strahlenzentrum-
HF, L1-L3, N

	

(Vorlesung)

WP HS Nuklearbiologisches Praktikum Sattler 5 std., n.Vereinb.
(mit Einführung). -u.Strahlenzentrum-
HF, L3

	

(WP-Pr.)

WV GS Radioaktivität und Strahlenschutz. Sattler 1

	

std.,

	

n.Vereinb.
HS HF, L1-L3, M, N

	

( Fakt ische) -s.Strahlenzentrum-

WP HS Biophysik-Praktikum I. Kiefer,Lohmann, Di

	

14-17,

	

3 std.
Parallelveranstaltungin kleinen Neubacher,Penka, Strahlenzentrum
Gruppen. Rase,Schneider, n.b.A.
HF, L3 - ab 6. Sem.

	

(WP-Pr.) Strobelt,Weber

WP H5 Biophysik-Praktikum II. Kiefer,Lohmann, 2 Wochen ganztägig
Parallelveranstaltung in kleinen Neubacher,Penka, Ende September 1990
Gruppen. Rase,Schneider, n.b.A.
HF - ab 6. Sem.

	

(WP-Pr.f.F.) Strobelt,Weber

FB 14 - CHEMIE

25.4. '

n.b.A.

n.b.A.

Anmeldung
bis 20.4.
im Sekr.
Biophysik

Anmeldung
bis 6.7.
im Sekr.
Biophysik

WP

	

HS

	

Physikalisch-Chemisches Praktikum für
Naturwissenschaftler.
HF

	

(WP-Pr.f.F.)

WP

	

HS

	

Einführung in die chromatographischen
Methoden und in die Arbeitstechniken
zur Erkennung (Screening) gebräuchlicher
Drogen und Medikamente.
HF, L3

	

(WP-Pr.)
- Begrenzte Teilhehmerzahl. -

FB 17 - AGRARWISSENSCHAFTEN

WP

	

HS

	

Experimentelle Phytomedizin.
HF

	

(WP-Pr.f.F.)

FB 18 - VETERINARMEDIZIN

WP

	

HS

	

Einführung in die Methoden der
Biochemie.

S e m i n a r mit begrenzter Teil- '
nehmerzahl zur Einführung in das
Biochemische Praktikum für Studenten
der Naturwissenschaften im WS 90/91.

WP

	

HS

	

Spezielle Methoden der Lichtmikros-
kopie (Hellfeld-, Dunkelfeld-, Phasen-
kontrast, Interferenz-, Fluoreszenz-
und Polarisationsmikroskopie).
HF, L3

	

(WP-Pr. mit
Vorlesung)

- Begrenzte Teilnehmerzahl. -

FB 20 - HUMANMEDIZIN

WP

	

HS

	

Virologisch-Molekularbiologisches
Praktikum.
HF

	

(WP-Pr.f.F.)

Seidel, mittwochs ganztägig VB:
Seibert VB: Zoolog.Hörsaal 18.4.

Stephanstraße 24 15.30

Wollrab, M1

	

14-18, 4 std. VB:
Schütz Chemiegeb. H EG 21/20 18.4.

u. 1 EG 57
VB: H EG 21

14.00

Schmutterer, 2 Wochen ganztägig VB:
Hummel 17.09.-28.09.90 18.4.

VB: Zoolog.Hörsaal
Stephanstraße 24

14.30

Schoner Mo 18-20, 2 std.
.Biochemie R 9

23.4.

Sernetz Kurs A: Mo 18-21 VB:
Kurs B: Di 18-21, 23.4.
je 3 std.
Biochemie R 9

17.00

Friedrich, 2 Wochen ganztägig VB.
Kaluza, 2.07.-13.07.90 18.4.
Scholtissek,
Stitz u. Mitarb.

VB: Zoolog.Hörsaal
Stephanstraße 24

15.00
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._WP-._

	

HS Gentechnologisches Praktikum. -Rohde 1,Wocheganztägig._ __VB:
HF,

	

L3

	

(WP-Pr.) n.Vereinb. 5.05.
VB: Frankfurter Str. 10.00

107, R 536

WP HS

GS
HS

Seminar dazu.
HF, L3

Einführung in die Primatologie.
qVF,

	

L1-L3,

	

V

	

(Vorlesung)

Rohde

Sprankel

1 std.,

	

n.Vereinb.

n.b.A.

VB:
s.oben

n.b.A.

WV GS
HS

Biologie einheimischer Wildtiere.
HF,

	

L1-L3, V

	

(Seminar)
Sprankel n.b.A. n.b.A.

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche — Seite 43
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Fachbereich 16 —
Geowissenschaften und Geographie

1 Veranstaltungsart:

P = Pflichtveranstaltung, WP = Wahlpflichtveranstaltung
WV = Wahlvertiefungsveranstaltung

II Studienphase:

GS = Grundstudium, HS = Hauptstudium

III Veranstaltung mit Angabe des Studienganges:

Geol. = Geologen
Min. = Mineralogen
Chem. D. = Chemiker mit Studienziel Diplom
Chem. L3 = Lehramt Sekundarstufe II
Sod. = Bodenkundler
Phys. = Physiker
Geogr. D. = Geographen mit Studienziel Diplom und Nebenfach Geologie
Geogr. L3 = Geographen mit Lehramt Sekundarstufe II
Geogr. Mag. = Magister
L1 = Geographen mit Studienziel "Lehramt an Grundschulen" (Ll-WD=Wahlfachdidaktik)
L2 = Geographen mit Studienziel "Lehramt an Haupt- und Realschulen"

' L3 = Geographen mit Studienziel "Lehramt an Gymnasien"
L5 = Geographen mit Studienziel "Lehramt an Sonderschulen"
D = Gedgraphen mit Studienziel Diplom
Ds = Diplomgeographen sozialgeographische Richtung
Dn = Diplomgeographen naturwissenschaftliche Richtung
DN = Diplomnebenfachstudium

	

.

IV Name des Lehrenden

V Veranstaltungsort und -zeit:'

R 1

	

= Großer Hörsaal/Zeughaus (Eingang Landgraf-Philipp: Platz)
R II

	

Kurssaal 24/Zeughaus (Eingang Senckenbergstraße 3)
R III

	

Kursraum lol/Zeughaus (Eingang Senckenbergstraße 3)
R IV

	

= Seminarraum, Neues Schloß
R V

	

= Seminarraum, Schloßgasse 7
R VII

	

= Seminarraum o4, Karl-Glöckner-Str. 21
R VIII = Seminarraum o5, Karl-Glöckner-Str. 21
R IX

	

= Hörsaal, Diezstraße 15
R X

	

= Sitzungszimmer, Diezstraße 15

Ge o 1 o g i e	 -	 P a l ä o n t o 7 o g i e

P

	

GS

	

Einführung in die Geowissen-

	

Emmermann/

	

Mo 8-9, 13-14

	

23.4.
schaften

	

Franke/Stein

	

Do,Fr 8-9, 5 st.
Geol.,Min.,Geogr.(D,L3,Mag.)

	

R 1

P

	

GS

	

Erdgeschichte

	

Pflug

	

Mi lu-73, 3 st.

	

18.4.
Geol.,Mi•n.,Geogr.(D,L3,Mag.)

	

R II

P

	

GS

	

Ubungen zur Erdgeschichte

	

Pflug

	

Mi 14-16, 2 st.

	

18.4.
Geol.,Min.,Geogr.(D,L3,Mag.)

	

R II

P

	

GS

	

Tektonik

	

Stibane

	

Di 9-lo, 1 st.

	

17.4.
Geol.

	

R II

P

	

GS

	

Übungen zur Tektonik

	

Stibane

	

Di lo-11.3o, 2 st.

	

77.4.
Geol.

	

R II

P

	

GS

	

Dbungen zur Interpretation

	

Stibane

	

Mo 9-11 ' , 2 st.

	

23.4.
geologischer Karten II

	

R 1
Geol.,Min.

P

	

GS

	

Übungen Gesteine

	

Knoblich

	

Mo 14-16, 2 st.

	

234.
Geo1.,Min.,Geogr.(D,L3,Maa.)

	

R IX

P

	

GS

	

Unterseminar Erdgeschichte

	

Hankel

	

Zeit n.Vereinbarung
Geol.

	

2 st., R IX

P

	

GS

	

Geowissenschaftliche Kolloquien

	

Die Hochschul- Di 18-19, 1 st.

	

n.bes.
Geol.,Min.

	

lehrer der

	

R I

	

Ankündigung
Geowissen-
schaften
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WP GS

	

Geowissenschaft.liches Forschungs-
seminar
Geol. ,Min.

P

	

GS

	

Geologische Exkursionen
Geol.,Min.,Geogr.(D,L3,Mag.)

Behrmann/

	

Di 17-18, 1 st.

	

n.bes.
Erzinger/

	

KTB-Raum--

	

--' Ankündigung---
Stein

Die Hochschul- 1- u.mehrtägig

	

n.bes.
lehrer der

	

Ankündigung
Geowissen-
schaften

Stein

	

2-tägig

	

n.bes.
Ankündigung

Franke

	

2-tägig

	

n.bes.
Ankündigung

14-tägig

2-tägig

14-tägig

7-tägig

Zeit n.Vereinbarung
1 st., R II

Fr 9-11, 2 st.

	

2o.4.
R II

Fr 13-15, 2 st.

	

2o.4.
R II

Zeit n.Vereinbarung
2 st., R III

Zeit n.Vereinbarung
2 st., R II

Mo lo-12, 2 st. .

	

23.4.
R IX

Stein/Wenzel

Behrmann

Franke/
Birkelbach

Behrmann

n.bes.
Ankündigung

n.bes.
Ankündigung

n.bes.
Ankündigung

n.bes.
Ankündigung

Franke

Franke/Stein

Franke/Stein

Haak

Herlitzins

Knoblich

P

	

GS

	

Geländeübung la: Profilaufnahme
Geol.,Min.,Geogr.(D,L3,Mag.)

P

	

GS

	

Geländeübung lb: Aufschluß-
aufnahme

Geol.,Min.,Geogr.(D,L3,Mag.)

	

P-- G5

	

Kartierkurs 1: Eschwege
Geol.,Min.,Geogr.(D)

P

	

GS

	

Geländeübung 2: Tektonik
Geol.

P

	

GS

	

Kartierkurs II:
Geol.

P

	

GS

	

Exkursion Bayern
Geol.,Min.,Geogr.(0)

P

	

HS

	

Regionale Geologie: Variscikum
Europas
Geol.

P

	

HS

	

Sediment-Geologie (Klastika)
Geol.,Min,

P

	

HS

	

Obungen zur Sediment-Geologie
(Klastika)
Geol.

P

	

HS

	

Geophysikalische Untersuchungs-
verfahren m. Ubungen
Geol.,Min.

P

	

HS

	

Einführung in die Kohle-
petrographie
Gaul.,Min.

P

	

HS

	

Ingenieurgeologie II
Geol.

	

HS

	

Übungen zur Ingenieurgeologie II
Geol.

	

WP HS

	

Kristallin-Geologie
Geol.

	

WP HS

	

Übungen zur Kristallin-Geologie
Geol.

Knoblich

Behrmann

Behrmann

Martin

Knoblich

Di 14-16, 2 st.

	

17.4.
R IX

Zeit n.Vereinbarung
2 .st., R II

Zeit n.Vereinbarung
2 st., R II

Zeit n.Vereinbarung
14rtägig,R TI

Di 16-17, 1 st.

	

17.4.
R IX

1 st., R IX

	

n.bes.
Ankündigung

Zeit n.Vereinbarung
3 st., R II

16

Dörr

Klein

Frank

Kipper

Julimann

P

	

HS

	

Erdöl-Geologie
Geol.

P

	

HS

	

Hydraulik und Brunnenbau
Geol.

P

	

HS

	

Statistik in der Hydrogeologie

	

NN
Geol.

WP HS

	

Ubungen Einführung in die

	

Behrmann
Röntgentexturanalyse
Geol.

P

	

HS

	

Ubungen zur Photogeologie 1
Geol.

P

	

HS

	

Übungen zur Bodenmechanik
Geol.

P

	

HS

	

Hydrogeologische Geländeübungen
Geol.

P

	

HS

	

Übungen zur Umweltanalytik
Geol.

P

	

HS

	

Übungen Allgemeine und Spezielle
Methoden der Wasseranalytik
Geol.,Min.

P

	

HS

	

Einführung in die Zeeman-AAS

	

Jullmann
Geol.

Zeit n.Vereinbarung
2 st., R II

Zeit n.Vereinbarung
3 st., R IX

Zeit n.Vereinbarung
3 st., R IX

Zeit n.Vereinbarung
3 st., R IX

Zeit n.Vereinbarung
3 st., R X

Zeit n.Vereinbarung
3 st., R X
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P

	

HS

	

Palynologisches Praktikum
Geol.

P

	

HS

	

Obungen Leitfossilkunde
Geol.

P

	

HS

	

Obungen Mikropaläontologie
Geol.

P

	

HS

	

Seminar zur Angewandten Geologie
Geol.

P

	

HS

	

Oberseminar
Geol.

P

	

HS

	

Geowissenschaftliche Kolloquien
Geol.,Min.

P

	

HS

	

Geowissenschaftliches Forschungs-
seminar
Geol.,Min.

P

	

HS

	

GetändeUbungen fUr Fortge-
schrittene
Geol.

P HS Anleitung zu selbständigen
wissenschaftlichen Arbeiten
Geol., Min.

P

	

HS

	

Geologische Exkursionen
Geol.,Min.,Geogr.(D,L3,Mag.)

P

	

HS

	

Meeresgeologischer Kurs
Wilhelmshaven
Geol.

P

	

H5

	

Exkursion Varisc. Grundgebirge
der DDR
Geol.,Min.

P

	

HS

	

Exkursion Bayern
Geol.,Min.,Geogr.(D)

P

	

HS

	

Exkursion Westdeutschland
Geo1.,Min.,Geogr.(D)

P

	

HS

	

Kartierkurs III (Kristallin)
Geol.

Prössl

Blau

Blau

Fr 13-15, 2

	

st.
R IX

2o.4.

Zeit n.Vereinbarung
2

	

st.; R

	

X

Zeit n.Vereinbarung
2

	

st.,

	

R X

Knoblich

Stein

Mo

	

16-17,

	

1

	

st.
R

	

IX
23.4.

Zeit n.Vereinbarung
1

	

st.,

	

R

	

II

Die

	

Hochschul-;Die

	

18-19, 1

	

st. n.bes.
lehrer der
Geowissen-
schaften

R I AnkUndigung

Behrmann/ Di

	

17-18, 1

	

st. n.bes.
Erzinger/
Stein

Rösing

KTB-Raum AnkUndigung

Zeit n.Vereinbarung
4

	

st.

Die Hochschul- ganztägig
lehrer der
Geowissen-
schaften

Die Hochschul- 1- u.mehrtägig
lehrer der
Geowissen-
schaften

Stein

	

7-tägig

Emmermann/

	

7-tägig
Franke

Behrmann

	

7-tägig

Pflug

	

7-tägig

Behrmann

	

14-tägig

n.bes.
AnkUndigung

n.bes.
AnkUndigung

n.bes.
AnkUndigung

n.bes.
AnkUndigung

n.bes.
AnkUndigung

n.bes.
AnkUndigung

M i n e r a 1 o g i e	 -	 Pet r o 1 o g i e

P

	

GS

	

EinfUhrung in die Geowissen-

	

Emmermann/
schaften
Min.,Geol.,Bod.,Chem.,Phys.

P

	

GS

	

Mineralogie II (Spezielle

	

Hinze
Mineralogie)
Min.,Geol.,Bod.,Chem.,Phys.

P

	

GS

	

Obungen zur Mineralogie II

	

Hinze
(Mineral bestimmungsUbungen)

P

	

GS

	

Kristalloptik I, EinfUhrung in

	

Borchardt
die Theorie und Praxis
Min.,Geol.,Chem.,Phys.,Bod.

P

	

GS

	

Kristalloptik II
Gesteinsbildende Minerale
Min.,Geol.,Chem.,Phys.,Bod.

P

	

HS

	

Petrologie der magmatischen

	

Emmermann
Gesteine

P

	

HS

	

Optik III: Petrographie

	

Emmermann

P

	

HS

	

Geochemie II
Min.,Geol.,Chem.,Bod.

Obungen dazu

P

	

HS

	

Analytische Geochemie
(Voraussetzung zum Praktikum
im folgenden WS)

Franke/Stein

Borchardt

Haack '

Haack

Erzinger

Mo B-9, 13-14

	

23.4.
Do 8-9
R I

	

_

Mo 9-11, 2 st.

	

23.4.
R1

Mo 11-13, 2 st.

	

23.4.
R 24 (Kurssaal)

Mi 14-17, 3 st.

	

18.4.
R III

Di 14-17, 3 st.

	

17.4.
R III

Mo 9-11, 2 st.

	

23.4.
R III

Zeit n.Vereinbarung
2 st., R III

Di 11113, 2 st.

	

17.4.
R III

Zeit n.Vereinbarung

Mi lo-12, 2 st.

	

18.4.
R III
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--Angewandteund-:Technische-
Mineralogie

P

	

HS

	

Obungen zur Technischen
Mineralogie

W

	

HS

	

Obungen zur Angewandten
Mineralogie (8iomineralogie und
Biokristallographie)

P

	

HS

	

Physikalisch Chemische
Mineralogie

P

	

HS

	

Spezielle Methoden der
Sedimentpetrographie

._..___-._.---WP -- EIS- - Datierung mit Spaltspuren

P

	

HS

	

Röntgenographische Phasenanalyse
(Pulvermethoden, ausgewählte
Einkristallmethoden)

P

	

HS

	

Übungen zur röntgenographischen
Physenanalyse

P

	

HS

	

Feuerfeste Werkstoffe II

W HS Geochemische Prospektion

W HS EinfUhrung in die Zeeman-AAS

W HS Statistik II (Clusteranalyse,
Faktorenanalyse)

P

	

GS

	

Mineralogisches Unterseminar

P

	

HS

	

Mineralogisches Oberseminar

P

	

HS

	

Geochemische ProspektionsUbungen

P

	

GS/

	

Exkursion Vogelsberg
HS

P

	

HS

	

4 Tagesexkursionen zur Lager-
stättenkunde

P.

	

HS

	

Fachbezogene-Industrie -
exkursionen

W

	

HS

	

Mitarbeiterseminar

P

	

HS

	

Anleitung zu selbständigen
wissenschaftlichen Arbeiten

P

	

HS

	

Anleitung zu selbständigen
wissenschaftlichen Arbeiten

P

	

HS

	

Anleitung zu selbständigen
wissenschaftlichen Arbeiten

P

	

HS

	

Anleitung zu selbständigen
wissenschaftlichen Arbeiten

P

	

HS

	

Geowissenschaftliches Kolloquium

_StrUbel

	

Di_.lo-12,_.2 _st._

	

17.4..:
R IX

StrUbel zus.

	

Zeit n.Vereinbarung
m.Schwieger

	

2 st., R IX

StrUbel zus.

	

Zeit n.Vereinbarung
m.Rzepka-

	

1 st., R IX
Glinder

Hinze

Do 11-13, 2 st.

	

19.4.
R III

Zeit n.Vereinbarung
1 st., R III

Zeit n.Vereinbarung
2 st., R III

StrUbel zus.

	

Zeit n.Vereinbarung
m.Rzepka-

	

1 st., R IX
Glinder

Lauterjung

Haack/Hinze

Emmermann/
Haack/Hinze

Erzinger

Emmermann

Haack

StrUbel/

	

Zeit n.Vereinbarung
Jullmann

	

ganztägig

StrUbel

	

Mo io-Il, 1 st.

	

23.4.
R X

Emmermann

	

Zeit n.Vereinbarung
ganztägig

Haack

	

. Zeit n.Vereinbarung
ganztägig

Hinze

	

Zeit n.Vereinbarung
ganztägig

StrUbel

	

Zeit n.Vereinbarung
ganztägig

Die Hochschul-Di 17-19

	

n.bes.
Ankündigung

18.4.

23.4.

StrUbel/
Jullmann

Haack

Hinze

Hinze

Wecht

Erzinger

Mi 8-10, 2 st.

	

18.4.
R III

Fr l0-12, 2 st.

	

20.4.
R IX

Zeit n.Vereinbarung
2 st.

Do 9-11, 2 st.

	

19.4.
R III

Zeit n.Vereinbarung
1 st.

Zeit n.Vereinbarung
1 st., R III '

Zeit n.Vereinbarung
2 st.

lo-tägig
16.7.-25.7.1990

Zeit n.Vereinbarung
1-tägig

Zeit n.Vereinbarung

Lehrer der
Geologie/
Mineralogie

G e o g r a p h

	

i

	

e

WP

	

GS

	

EinfUhrung

	

in

	

die Agrar- Meyer

	

- Mi 11-13, 3

	

st.
wirtschaftsgeographie Do 12-13
D,L3

WP

	

GS

	

EinfUhrung

	

in

	

die Geomorphologie King

R

	

I

Mo 11-13, 3

	

st.
D,L3 Di 12-13

R

	

I

16

157

	

-



D,L3
WP HS

	

Oberseminar: Zur Angewandten Geo- Seifert

	

Mi 9-11, 2 st.

	

18.4.
graphie u.Regional-

	

R V
planung:Verkehrs-
planung u.räumliche
Entwicklung

	

WP GS

	

Einführung in die Feld- und

	

King

	

Mo 9-11, 1 st.

	

23.4.
Labormethoden der Physischen

	

1. Semesterhälfte
Geographie

	

R IV
Vorlesung

	

-

Obungskurse

	

King u.Glock

	

4 st.

	

n.bes.
Dn,L3

	

Ankündigung

	

WP GS

	

Einführung in die Raumordnung,

	

Seifert

	

Di 9-12, 4 st.

	

17.4.
Landes- und Regionalplanung

	

R IV
D,L3

	

WP GS

	

Geoökologie (mit Geländearbeit)

	

E. u. Th.

	

Fr 14-16, 4 st.

	

2o.4.
Dn,L3

	

Schmitt

	

R IV
P

	

GS/

	

Kleine Exkursionen

	

Die Hochschul-

	

n.bes.

	

HS

	

D,L3

	

lehret der

	

Ankündigung
Geographie

	

WP HS

	

Oberseminar: Strukturen und Pro-

	

Scholz

	

Mi 9-11, 2 st.

	

18.4.
zesse im ländlichen

	

R IV
Raum ausgewählter
Entwicklungsländer

Ds,L3
WP HS

	

Oberseminar: Angewandte Physische Haffner

	

Fr 11-13 2 st.

	

2o.4.
Geographie

	

R IV
Dn,L3

WP HS

	

Oberseminar: Aktuelle Forschungs- King

	

Mo 16-18, 2 st.

	

23.4.
themen in der Geo4

	

R IV
morphologie und
Klimageographie

Ds,L3

	

WP HS/

	

Hochgebirge der Tropen

	

Haffner

	

Do 9-lo, 2 st.

	

19.4.

	

GS

	

Vorlesung

	

Fr 9-lo
R I

obung

	

Do 11-13, 2 st.

	

19.4.
1,13

	

R IV

	

WP HS

	

Konzeptionelle Grundlagen und

	

Weiter

	

Mi 14-16, 2 st.

	

18.4.
Institutionen der Entwicklungs-

	

R IV
hilfe
D,L3

	

WP HS

	

Methoden der regionalen Struktur- Giese

	

Di 9-11, 2 st.

	

17.4.
und Wachstumsanalyse

	

R IV
Ds,L3

	

WP HS

	

Dorfentwicklung und Dorf-

	

Turba

	

Do 9-11, 2 st.

	

19.4.
erneuerung

	

R IV
Ds,L3

	

WP HS/

	

Regionale Geographie von

	

Scholz

	

Do 16-18, 2 , st.

	

19.4.

	

GS

	

SUdost-Asien

	

R 1
D,L3

	

WP HS

	

Regionalplanung und regionale

	

Grenzebach

	

Mo 14-16, 2 st.

	

23.4.
Entwicklung an ausgewählten

	

R IV
Beispielen in Afrika
D,L3

WP HS

	

Ländliche Entwicklung in Hoch-

	

Pohle

	

Di 16-18, 2 st.

	

17.4.
gebirgen der Dritten Welt -

	

R V
Armutsbekämpfung, Frauenförderung,
Ressourcenschutz
O,L3

Dn,L3

	

WP HS/

	

Zentralitätsforschung:

	

Giese

	

Mo 11-13, 2 st.

	

23.4.

	

GS

	

Theorie,Empirie und

	

R IV
Anwendung in der
Regionalplanung
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Meyer _:__D
R

i
I
_7

V
1-13,?st. _

	

17.4.

Do 16-18, 2 st.

	

19.4.
R IV

Christiansen

	

2 st.

	

n.bes.
Ankündigung

—Landeskunde-der--Schweiz
D,L3

Methoden der Physischen Geographie:Chr.Seifert
Angewandte Klimatologie
Dn,L3

Luftbildinterpretation und
Fernerkundung
D,L3

Geographische
D,L3

Einführung in
D,L3

WP HS

	

Vorbereitungsseminar zur
Großen Exkursion "Sumatra "
D,L3

Vorbereitungsseminar zur
Großen Exkursion "Nepal"
D,L3

Vorbereitungsseminar zur
Großen Exkursion "Schweiz"
D, L3

WP HS/

	

Projekt:
GS

	

Ds,L3

WP HS

	

Projekt:

Dn,L3

WP HS

	

Große Exkursion "Sumatra"

	

Scholz

	

2 st.
D, L3

WP HS

	

Große Exkursion "Nepal"

	

MU11er-Böker

	

2 st.
D, L3

WP HS

	

Große Exkursion "Schweiz"

	

Meyer

	

:2 st.
D, L3

Geographisches Kolloquium

	

Die Hochschul-
lehrer der
Geographie

Diplomanden- und Doktoranden-

	

Seifert

	

Mi 11-13, 1 st.

	

18.4.
kolloquium

	

R V

Diplomandenkolloquium

	

King

	

Mo 18-2o, 1 st.

	

23.4.
R IV

Examenskandidatenkolloquium

	

Haffner

	

Di 18-2o, 1 st.

	

17.4.
R IV

D i d a k t i k	 G e o g rap h i e

WP GS

	

Geomorphologie

	

Jahn
L1,L2,L5

P

	

GS

	

Einführung in die Wirtschafts-

	

Neukirch
und Sozialgeographie
L1,L2,L5

WP GS

	

Agrar- und Siedlungsgeographie

	

Jäger
L1,L2,L5

P

	

GS

	

Unterrichtsmittel im Geographie-

	

Jäger
Unterricht
L2,L3,L5

P

	

GS

	

Organisationsformen geo-

	

Jäger
graphischen Unterrichts
L2,L3,L5

WP HS ' Karteninterpretation
Ll,L2,L5

WP HS

	

Einführung in Methoden einer
raumbezogenen Forschung
L1,L2,L5

P

	

HS

	

Didaktik der Geographie II

	

Jäger
L1,L2,L3,L5

-WP H5/
GS

WP HS

WP HS

WV HS

WV HS

Informations-

die EDV

Erb

Erb

Scholz

WP HS

WP HS

MUller-Böker

	

Mi 11-13, 2 st.

	

18.4.
R IV

Meyer

	

Do 14-16, 2 st.

	

19.4.
R IV

Pflanzensoziologische
Untersuchungen und
Kartierung der Salzböde
in der Gemeinde Lohra

Imagebildung von Städten Giese

Vollrath

Di 14-18, 5 st.'

	

17.4.
R IV

Mi 14-18, 4 st.

	

18.4.
R IV

Mi 9-11, 2 st.

	

18.4.
R VIII

Mo 11-13, 2 st.

	

23.4.
R VII

Di 14-16, 2 st.

	

17.4.
R VIII

Di 9-11, 2 st.

	

17.4.
R VIII

Di 11-13, 2 st.

	

17.4.
R VIII

Jäger

Neukirch

'Mo 14-16, 2 st.

	

23.4.
R VIII

Mo 16-1a, 2 st.

	

23.4.
R VII

Mo 11-13, 2 st.

	

23.4.
R VIII

16

Do 14-16, 2 st.
R V

2st.

	

n.bes.
Ankündigung

Fr 9 - 1 1 , 2 st

	

2ö.4
.

n.bes.
Ankündigung
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WP/ HS Geländearbeit im, Geographie- Nink Mo 14-16, 2 st2 23.4.
P Unterricht (mit Geländepraktikum

fUr L1

	

Studiengang)
L1,L2,L5,L1-WD

Film und

	

Bild

	

im Geographie- Jahn

R VII

Mi

	

11-13,

	

2

	

st. 18.4.WP HS

WP HS

Unterricht
L1,L2,L3,L5,Ll-WD

Sachzeichnen im Geographie- Förster

R VIII

Fr

	

9-11,

	

2

	

st. 2o.4.

WP HS

Unterricht
L1,L2,L3,L5,L1-WD

Analyse

	

ausgewählter Unter- Neukirch

R VII

Di

	

9-11,

	

2

	

st. 17.4.

WP HS

richtsmittel:

	

Computer im
Geographie-Unterricht
Ll,L2,L3,L5,L1-WD

Kolloquium fUr Examenskandidaten Jahn

R VII

Do

	

9-11,

	

2

	

st. 19.4.
L1,12,1.5,L1-WD R VIII

WP HS Prozeßanalysen geographischen Jäger Mo

	

9-11,

	

2

	

st. 23.4.
Unterrichts
L2,L3

R VIII

WP HS Lernsicherung und Leistungs- Förster Do

	

14-16,

	

2 st. 19.4.
messung
L1,L2,13,L5,L1-WD

R VII

WP HS Regionale

	

Geographie von Ernst Mi

	

9-11,

	

2

	

st. 18.4.
Deutschland
L1,L2,L5

R VII

P GS/ Ein-

	

und mehrtägige Exkursionen Die Mitar- nach besonderer AnkUndigung

P

HS

GS/

Ll,L2,L5,Ll-WD

Große, Exkursion:

	

Norddeutschland

beiter des
Instituts

Ernst

(bitte Exkursionsaushänge
beachten

	

!)

13.8.-26.8.1990
HS L2,L5

P GS/ Geländepraktikum Neukirch 5-6 Tage
HS Ll,L2,L5 Zeit n.Vereinbarung

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche — Seite 43
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Fachbereich 17 - Agrarwissenschaften
(* = vorläufige Bezeichnung)

Ehemalige Fachbereiche:

16 - Angewandte Biologie und Umweltsicherung
18 - Institut für Tierzucht und Haustier-

genetik
20 - Nahrungswirtschafts- und Haushalts-

wissenschaften

I Veranstaltungsart

P = Pflichtveranstaltung (gem. St.O.)

	

Pa = Parallelveranstaltung zu einer
WP = Wahlpflichtveranstaltung (gem. St.O.)

	

Pflichtveranstaltung
WV = Wahlpflichtveranstaltung

II Veranstaltungsort

Seminarraum Inst. f. Agrarpolitik, Zeughaus, Senckenbergstr. 3
Seminarraum Inst. f. Agrarsoziologie, Bismarckstr. 4
Großer Hörsaal Alte Universitätsbibliothek, Bismarckstr. 37
Kleiner Hörsaal "

	

"
Hörsaal Wohnökologie "
Seminarraum 2. Etage "
Hörsaal Augenklinik, Friedrichstr. 18
Biologischer Hörsaal, Univ.-Hauptgebäude, Ludwigstr. 23
Bodenklan glicher Seminarraum, Wiesenstraße 3
Botanischer Hörsaal, Senckenbergstr. 17-25
Botanisches Institut, Übungsraum, Senckenbergstr. 17-25
Labor, Inst. f. Bodenkunde, Eichgärtenallee 3, Erdgeschoß
Hörsaal Braugasse 7, 1. Stock
Hörsaal und Demonstrationsräume Oberer Hardthof 18 u. 25
Raum 03, EG., Chemiegebäude, Heinrich-Buff-Ring 58
Raum 05, EG., Chemiegebäude, Heinrich-Buff-Ring 58
Raum 18, Chemiegebäude, Heinrich-BUff-Ring 58
Raum 19, Chemiegebäude, Heinrich-Bot f-Ring 58
Hörsaal Eichgärtenallee 3
Großer Chemie-Hörsaal, Heinrich-Ruft-Ring 58
Großer Hörsaal, Diezstraße 15
Großer Hörsaal Zeughaus, Senckenbergstr. 3
Großer Hörsaal Zoologie, Stephanstraße 24, I. Stock
Lehrküche, Goethestraße 55
Seminarraum Inst. f. Ernährungswissenschaften, Goethestraße 55
Hochschulrechenzentrum, PC-Raum
Hörsaal Nutztierwissenschften, Ludwigstr. 21B
Hörsaal des Hygiene-Instituts, Friedrichstr. 16
Kleiner Hörsaal Botanik, Senckenbergstr. 17-25
Kleiner Hörsaal Diezstraße 15
Kleiner Hörsaal Zeughaus, Senckenbergstr. 3
Kleiner Hörsaal Zoologie, Stephanstr. 24
Hörsaal der Kinderklinik, Feulgenstr. 12
Landschaftsbau, Schloßgasse 7
Seminarraum Inst. f. Landeskultur, Zeughaus, Senckenbergstr. 3
Fachgebiet Milchwirtschaft, Bibliothek, Bismarckstr. 16
Medizinische Klinik, Klinikstr. 36
Medizinische Poliklinik, Rodthohl .
Mikrobiologischer Kursraum, Zeughaus, Senckenbergstr. 3, lII. Stock
Mehrzweck-Verfügungsgebäude, Heinrich-Buff-Ring 38
Neues Praktikumsgebäude, Ludwigstr. 19, Hinterhaus
Bibliothek der Nutztierökologie, Ludwigstr. 21, I. Stock
Seminarraum Institut für Obstbau, Ludwigstr. 27
Lehr- und Versuchsstation Oberer Hardthof
Labor des Instituts für Pflanzenbau, Ludwigstr. 23, II. Stock
Praktikumsraum Inst. f. Pflanzenbau, Ludwigstr. 23, III. Stock
PC-Raum, Diezstraße 15
Seminarraum der Pflanzenernährung, Südanlage 6
Hörsaal 1 der Physik (großer Hörsaal), Heinrich-Buff-Ring 14
Kursraum Inst. f. Phytopathologie, Ludwigstr. 23, I.Stock
Philosophikum II, Karl-Glöckner-Str. 21, Haus A, Hörsaal 25
Philosophikum 1, Otto-Behaghel-Str. 10, Haus C, Hörsaal 27

APSe
ASSe
AUB1
AUB3
AUB4
AUB5
AugH
BioH
BoSe
BotH
BotO
BoLa
Brag
CH
Ch03
Ch05
Ch18
Ch19
EiHö
gChH
gHDi
gHZe
gHZo
GBLk
GöSe
HRZ
HSNW
HygH
kBoH
kHDi
kHZe
kHZo
KK1H
Lbau
LaSe
MBi
MedK
McPo
MiKu
MZVG
NP
NöBi
ObSe
OH
PbLa
PbPr
PCDi
PeSe
PhH1
PyKu
P025
P 27

17
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Philosophikum II, Karl-Glöckner-Str. 21, Haus C, Hörsaal 109
Philosophikum 1, Otto-Behaghel-Str. 10, Haus D
Zentrum f. kontinentale Agrar- u. Wirtschaftsforschung, Otto-Behaghel-Str. 10/D
Seminarraum, Roonstr. 31 A
Seminarraum 1, Diezstr. 15 (Sitzungszimmer Ptr.)
Seminarraum 2, Diezstr. 15
Seminarraum 1, Univ.-Hauptgebäude, Ludwigstr. 23, III. Stock
Seminarraum 1, Landwirtschaftliche Betriebslehre, Zeughaus, Senckenbergstr. 3
Seminarraum 2, Landwirtschaftliche Betriebslehre, Zeughaus, Senckenbergstr. 3
Bücherei des Tropen-Zentrums, Schottstraße 2
Seminarraum Institut für Tierernährung, Senckenbergstr. 5
Hörsaal Inst. f. tierärztl. Nahrungsmittelkunde, Frankfurter Str. 84
Seminarraum Tierproduktion, Altes Chemiegebäude, Ludwigstr. 21, Ptr.
Seminarraum Tierzuchtinstitut, Bismarckstr. 16, III. Stock
Kleiner Seminarraum Tierzuchtinstitut, Bismarckstr. 16, I. Stock '
Hörsaal Veterinär-Anatomie, Frankfurter Str. 98
Versuchsfeld Pflanzenbau, Krofdorferstr./Weilburger Grenze 25
Versuchsfeld Grünlandwirtschaft, Linden, Tannenweg 87
Versuchsfeld Phytopathologie, Alter Steinbacher Weg 44
Versuchsfeld Landschaftsbau, Linden, Am Mühlberg
Versuchsfeld Rauischholzhausen
Hörsaal Geburtshilfl.Veterinärklinik, Frankfurter Str. 106 (Vet.med. R. 37)
Mikrobiologischer Hörsaal, Frankfurter Str. 85 (Vet.med. R. 22)
Hörsaal Wilhelmstraße 20
Seminarraum Schwesternwohnheim 1, Wilhelmstr. 18
Zentrum für Anatomie u. Cytologie, Aulweg 123
Seminarraum Vet.med. Genetik, Hofmannstr. 10 (Vet.med. R. 38)

STUDIENGANG AGRARWISSENSCHAFTEN

GRUNDSTUDIUM

2. Semester

P

	

Einführung in die Statistik

	

Köhler

	

Fr 10-12

P

	

Übungen zur Statistik

	

Köhler u.
(6 Parallelkurse)

	

Mitarbeiter

Pflichtveranstaltungen der Fachbereiche 02, 13, 14, 15u.19

P109
P1Se
P315
RoSe
S1Di
S2Di
Se1H
S1Ze
S2Ze
Trop
TeSe
TnHö
TpSe
TzSe
TzS1
VAnH
VFPb
VFG1
VFPy
VFLb
VFRH
VGHö
VMHö
Wi20
Silo
ZfAC
ZVSe

Mo 12-13
Do 12-13

gChH

MZVG
Ch19

P Mikroökonomische Theorie Müller

P Obungen zur Mikroökonomischen Theorie Müller
(in Gruppen) u. Mitarb.

P Experimentalphysik II (Elektrizitäts- Seiht/
lehre,Optik,Atomphysik) Metag

P Einführung in die Organische Chemie Ipaktschi

P Anorganisch-Chem. Praktikum Hoppe/Wisser

P Organisch-Chem. Praktikum Ipaktschi/
Maier

P Biologie (Botanik) Jäger/
Kunze

P Übungen im Untersuchen und Bestimmen Nowak/
wichtiger Pflanzen (f. Agrarwiss.) Schultka

P Grundriß der Vererbungslehre Anders

P Grundlagen der vergleichenden Sernetz
Physiologie (FB 18)

4. Semester

P Einführung in die Pflanzenbaulehre II Zoschke

P Demonstrationskurs zur Einführung Zoschke/Behle-
in die Pflanzenbaulehre Schalk/

Gaudchau/Hof-
mann/Pagel/
Protzmann/Wagner

P Krankheitenund Schädlinge landwirt- Schmutterer
schaftlich wichtiger Kulturpflanzen

P Einführung in die Zucht und Haltung Waßmuth/Dzapo
landw. Nutztiere (Großtiere)

siehe FB 02

siehe FB 02

siehe FB 13

siehe FB 14

siehe FB 14

siehe FB 14

siehe FB 15

siehe FB 15

siehe FB 15

siehe FB 18

Di

	

9-11
Do 10-11

Ni 14-16
14-tägig
2 Sektionen
m.6 Gruppen

Do 11-12

Mo

	

9-11

BioH

BioH

BioH

VFPb'
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- Übungen zur Einführung -indie Zucht

	

---
und Haltung lande. Nutztiere

Waßmuth/Dzapo/ -
Hiendleder/
Lewalski/Krog-
meier/Tripp/
Reiner/Sonnen/
Vogel

Mi -11-12- -
14-tägig
2 Abteilungen
m.6 Gruppen

P Grundlagen der Milchwissenschaft Renner Di 8- 9 BioH

P Einführung in die Betriebswirtschafts-
und Standortlehre

Kuhlmann Mi 8-10 gHZe

P Betriebsanalyse Kuhlmann/
Zilahi-Szand

Mo 14-16 gHZe

P._.. Einführung in die Agrarpolitik Herrmann. Do 14-16 gHZe

P Bodenkunde II Moll/Preuße Di 11-13 BioH

P Allgemeine Landtechnik Eichhorn Di 14-16 gHZe
Mi 10-11

P Einführung in die Rechtskunde Breuers Di 16-18 gHZe

Pflichtveranstaltun gen des Fachbereichs 19

P Nährstoffe, Düngemittel, Düngung Mengel/Höfner Mo 11-12 BioH

(Pflanzenernährung II) Do 12-13

P Tierernährungs- u. Futtermittellehre Pallauf Do 8-10 BioH

Wahlvertiefungsveranstaltungen

Bodenkundliche Übungen im Gelände

Bodenkundliche Exkursion für Anfänger
(s. Aushang, Beginn: 9.6.90)

Harrach/Moll/
u. Hitarbeiter

Harrach/Moll

Mi 14-18
14-tägig
s.Aushang Hai 90

Fr/Sa
ganztägig

Übungen zur Landtechnik

HAUPTSTUDIUM

Eichhorn Fr

	

13.30-17.30 Brag
14-tägig

Studenten, die noch nach der alten Studienordnung studieren, sollten sich bei den einzelnen Dozenten
erkundigen, welche Änderungen eingetreten sind.

1	 FACHRICHTUNG PFLANZENPRODUKTION

6.	 Semester

P

	

Allgemeine Pflanzenbaulehre II

	

Zoschke

P

	

Spezielle Pflanzenbaulehre 1

	

W. Jahn

P

	

Ackerfutterbau Opitz von
Boberfeld

Pflanzenbauliche Übungen: Arten- und
Sortenkunde, Versuchswesen
a) Allgemeiner Teil

	

Zoschke/West-
phal/Harquard

b) Spezieller Teil

	

Jahn/N.N.

P

	

Chemische Bekämpfung der Schaderreger Schlösser/
Schmutterer

Übung zur chemischen Bekämpfung der

	

Schlösser/
Schaderreger

	

Schmutterer

Biologische und integrierte

	

Schlösser
Bekämpfung der Schaderreger II

P Datenverarbeitung I (Grundlagen, Köhler und
Dialogbetrieb) Hitarbeiter
(3 Parallelkurse)

WP

	

Spezielle Pflanzenzüchtung

	

Friedt

WP

	

Übungen zum Kennenlernen der Grün-

	

Opitz von
landpflanzen (= Botanische Be-

	

Boberfeld/
stimmungsübungen, 7 Parallelkurse)

	

Daniel

WP

	

Obstbau II (Steinobst, Beerenobst)

	

Franken-Bem-
benek

P

	

Gemüsebau

	

Hartmann

Mi

	

12-13

Do

	

10-12

Mo

	

'8-10

PbPr

Se1H

Se1H

Fr

	

11-13
14-tägig s.Aushang

Hi

	

8-10

Mo

	

13-16
Ni

	

13-15

Mo

	

16-19

Do

	

14-16
u. nach Vereinb.

Do

	

15-18
Do

	

15-18

Blockveranstaltung,
3 st., n.Vereinbarung

Ho

	

12-13

Fr

	

8-10

VFPb
VFPb

Se1H

Se1H

Ch18
Ch03
HRZ

Se1H

VF).1

kHZo

kHZo

17
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WP

WP

VP

WP

Spezielle chemische und technologische
Untersuchungsmethoden 1 u. II

Kulturtechnik III

Kulturtechnik IV

Kulturtechnische Übungen
(Anmeldung ab sofort)
Teil 1: Feldmessen

Teil II: Beregnungsplan
Teil III: Angewandte HXdrologie
Teil IV : Bodenuntersuchungen

V.Jahn/Mar-
quard

Frede
'

Nollenhauer

Frede/Gäth/Kowald/
Mollenhauer

Mi

	

10-12

Mi

	

14-16

Se1fl

kHZe

LaSe

14-tägig

Di

	

14-16
14-tägig

n.Vereinb.,s.Aushang
n.Vereinb.,s.Aushang
n.Vereinb.,s.Aushang
12.10.90,

	

s.Aushang

WP Standortkunde Harrach Di

	

12-13 gHZo

WP Bodenkundliche Übungen im Gelände Harrach/Moll Di

	

14-18

WP

(Beginn: 24.04.90)

Bodenkundliche Exkursionen

u.Mitarbeiter

Breburda/

14-tägig

ganztägig, s.Aushang
(Beginn:

	

12.05.90) Harrach/Moll

WP Mikrobiologisches Praktikum II Niese/Ottow/ Mo

	

16-18

	

_ MiKu
Benckiser/ Di

	

14-.6
Lorch Ni

	

15-17
Fr

	

14-16

WP Nacherntebehandlung pflanzlicher
Produkte

Ahrens Fr

	

11-13 kHZo
14-tägig, s.Aushang

WP Mikrobiologische Grundlagen der
Vorratshaltung

Ahrens Di

	

9-10 HiKu

VP Vorratsschutz gegen tierische
Schädlinge

Stein Do

	

12-13 VFPy

WP Übungen zum Arznei- und Gewürz -
pflanzenbau

N.N. n.Vereinb.
Blockveran-
staltung

VFRH

WP Arzneipflanzenbau 1: ätherisches 01
führende Arten

N.N. Fr

	

10-11 PbPr

WP Grundlagen des Acker- und Pflanzen-
baus in den Tropen und Subtropen

Alkämper Do

	

8-10 PbPr

WP Schädlinge tropischer Kulturpflanzen Schmutterer Mo

	

10-12 Se1H

Veranstaltungen des Fachbereichs 19

P Praktikum für Pflanzenernährung Breininger/
Bohring/
Steffens

Blockpraktikum
ganztägig, NP
Sept./Okt. 90 s.Aush.

8. Semester

P Spezielle Pflanzenbaulehre 111 V.Jahn Ni

	

12-13 Se1H

Pflanzenbauliches Seminar Zoschke •Di

	

14-16 PbPr
Alkämper/Jahn Di

	

14-16 Se1H

Seminar zur biologischen und inte -
grierten Bekämpfung der Schaderreger

Kranz/
Schlösser/
Schmutterer/
Hummel

Di

	

8-10 Se1H

Übungen zum Versuchswesen im
Pflanzenbau

Westphal Fr

	

8-10 PbPr

WP Übungen zur Pflaüzenzüchtung Friedt/Kaiser/
Nichterlein/
Scheuermann

Do

	

14-16 VFPb

WP Übungen zur Futterkonservierung Daniel Ni

	

15-16 VFG1

VP Grönlandbotanische Übungen
(= Vegetationskunde, Parallelkurse)

Opitz von
Boberfeld/Daniel

Ni

	

14-15 VFG1

WP Seminar Obst-, Wein- und Gemüsebau Franken-Bem-
benek

Do

	

11-13 KHZo
14-tägig

WP Übungen Obst-, Wein- und Gemüsebau Franken-Bem-
benek

Do

	

11-13
14-tägig

KHZo

WP Übungen Qualitätsuntersuchungen W.Jahn/Nar-
quard/SchiDper/
N.N.

Di

	

10-13 PbLa

WP Bodenerosion und Bodenerhaltung Breburda Ni

	

11-12 Biof
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--BoLa---

gHZe

VFPy

WP	 BOdenkundlichesLaborpraktikum-I 	 ";- -Preuße/Tributh----Ho---

(Anmeldung im Inst. 17.-19.4.,

	

u. Mitarbeiter

Beginn: 23.4.90)

WP

	

Mikrobiologie und Bodenchemie von

	

OttoW

	

Fr

	

10-12

Böden

WP

	

Seminar zur Nacherntebehandlung

	

Ahrens/

	

Do

	

8-10

und Lagerung

	

Schlösser/
Stein

WP

	

Spezieller Arzneipflanzenbau III:

	

N.N.

	

Fr

	

12-13

	

PbPr '

Okophysiologie

WP

	

Kulturpflanzen der Tropen und

	

Alkämper

	

Di

	

16-17

	

Se1H

Subtropen III (Genußmittelpflanzen)

WP

	

Futterbau in den Tropen und Subtropen

	

Alkämper

	

Mi

	

10-11

	

PbPr

WP

	

Seminar tropischer und subtropischer

	

Alkämper

	

Ni

	

8-10

	

PbPr

Landbau

	

14-tägig

WP

	

Unkrautprobleme in den Tropen und

	

Alkämper

	

Di

	

17-18

	

PbPr

Subtropen II

WP

	

Pflanzenschutz in den Tropen

	

-Kranz

	

Do

	

14-15

	

PyKu

WP

	

Seminar Phytomedizin in den Tropen

	

Kranz

	

Mi

	

8-10

	

PbPr

und Subtropen

	

-14-tägig

WP

	

Seminar in Landeskultur

	

Frede/Gäth/

	

Ho

	

16-18

	

kHZe
Mollenhauer

	

14-tägig

Veranstaltungen des Fachbereiches 19

P

	

Ernährungs- und Ertragsphysiologie

	

Bengel

	

Mo

	

8-10

	

PeSe

der Kulturpflanze

p

	

Ernährungszustand und Nährstoffbedarf

	

Häfner

	

Di

	

12-13

	

PeSe

der Kulturpflanzen

Wahlvertiefungsveranstaltunuen (auch für Studierende anderer Fachrichtungen)

Seminar über Pflanzenzüchtung für Fortgeschrittene

	

Friedt

	

Di

	

18-20

	

PbPr

Spezielle Kapitel der Phytopathologie

	

Kranz

	

Di

	

12-13

	

GbSe

Obungen zur Methodik der Epidemiologie

	

Kranz/Hau

	

n.Vereinb.

Standortfragen der Grünlandwirtschaft/Grund-

	

Arens

	

n.Vereinb.

lagen der Grünlandansaat

Spezielle Kapitel des Feldfutterbaus

	

K.Schäter

	

n.Vereinb.

Ökologisches Seminar (m.Exkursion)

	

Schmutterer/

	

Mo

	

15-18
Basedow

	

14-tägig

Seminar zum Arzneipflanzenbau

	

N.N.

	

14-tägig, 1 st.

	

PbPr
Vorbespr. s.Aush.

Ausgewählte Kapitel der Phytonematologie

	

Rößner

	

n.Vereinb., 1 st.

Krankheiten und Schädlinge im Obst- und Ge-

	

Holst

	

n.Vereinb., 1 st.

müsebau

Allgemeine Pflanzenvirologie

	

Eppler

	

Fr

	

11-13

Bienenzucht und -haltung und Übungen zur

	

Daniel/Schley

	

Fr

	

10-12

	

TzSe

Bienenhaltung, Bienenweidepflanzen

Kolloquium Arzneipflanzenkulturen

	

N.N.

	

n.Vereinb.

für Doktoranden

	

14-tägig

Doktoranden-Kolloquium

	

Die Hochschul-

	

n.Vereinb.

Do 16-18 PbPr

Do 8- 9 ObSe
u.n.Vereinb.

BragDo 14-16

Fr 14-16 BoLa

lehrer der
Fachrichtung

Pflanzenzüchterisches Seminar für

	

Friedt/Kaiser/
Diplomanden u. Doktoranden

	

Marquard/
Nichterlein/
Scheuermann

Systemanalyse in der Pflanzenproduktion m.

	

Hau/Köhler

Projektarbeit

Landw. Bauwesen

	

Eichhorn/
Bockinch

Bodenkundl. Laborpraktikum II

	

Preuße/Tributh
(Anmeldung im--Institut 17.-19.4.;

	

u. Mitarb.

Beginn: 20.4.90)

17
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Ausgewählte Kapitel aus Bodenchemie und
Tonmineralogie

Technik und Arbeitsverfahren
der Pflanzl. Produktion

Seminar zur Boden- und Abwassermikrobiologie

Nachwachsende Rohstoffe

Wahlvertiefungsveranstaltungen des Fachbereiches 19

Preuße

Eichhorn/
Tebrügge

Ottow/Benckiser/
Lorch

Debruck

Höfner/Mengel/
Neumann

Häfner

Neumann

Die Hochschul-
lehrer der FR

Zoschke

Jahn

Marquard/
N.N.

Opitz von
Boberfeld/
Daniel

Friedt

Hartmann

Breburda/
Harrach/Moll

Ottow/Benckiser/
Lorch

Häfner/Mengel

Di

	

16-17

Mo „ 10-12

n.Vereinb.

n.Vereinb.

Mo

	

17-19
14-tägig

Do

	

2 st.
14-tägig
Zeit n.Vereinb.

BoSe

Brag

HiKu

PeSe

PeSe

PeSe

Kolloquium für Pflanzenernährung

Spezielle Pflanzenernährung

Phytohormone und Ertragsbildung der höheren
Pflanze

Exkursionen

Mi

	

9-10

Große Exkursion der Fachrichtung

Pflanzenbauliche Exkursion

Exkursion zu Verarbeitungsbetrieben pflanzlicher
Nahrungsrohstoffe

Exkursion zu arzneipflanzenanbauenden und
-verarbeitenden Betrieben

Grünlandexkursion Ness. Lehr- und Versuchs-
anstalt für Grünlandwirtschaft und
Futterbau, Eichhof, Rhön

Exkursion zu Pflanzenzuchtbetrieben
und Instituten

Gemüsebau, FA'Geisenheim

Bodenkundliche Exkursion (s.Aushang)
(Beginn: 12.05.90)

Exkursion zur Gewässermikrobiologie und
Abwasserreinigung

Exkursion Pflanzenernährung

n.Vereinb:

n.Vereinb.

n.Vereinb.

n.Vereinb.

21.5.-23.5.90

s.Aushang

s.Aushang

ganztägig

s.Aushang

s.Aushang

2	 FACHRICHTUNG NUTZTIERWISSENSCHAFTEN

6. Semester

P Spezielle Fragen der Tierzüchtung Waßmuth/
Beuing

Di

	

8-10 TzSe

P Qualitätsmerkmale - Erfassung und Diapo/Krogmeier/ Hi

	

8-10 TzSe
Zuchtwahl (mit Übungen) Aaßmuth OH

P Übungen in Populationsgenetik Beuing/Grandke Di

	

10-12 TzSe

P Molekularbiologie Herzog/Senf t/
Hecht/Erhardt

Fr

	

10-11 HSNW

P Übungen in Tierhaltung Senf t/N.N.
Erhardt/Kellner

Mi

	

14-16 HSNW

P Technik u. Arbeitsverf. i.d. tier.
Produktion II

Eichhorn/
Bockisch

Fr

	

8-10 Brag

P Okologie der Nutztiere Steinbach Ho

	

12-13 HSNW
Do

	

12-13

P Ethologie der Nutztiere Steinbach Mi

	

10-11 HSNW

P Gemeinsames Seminar Dzapo/Eichhorn/
Herzog/
Opitz v. Bober-
feld/Pällauf/
Renner/Senf t/
Steinbach/
Waßmuth/Weigand

Ho

	

16-18 HSNW
14-tägig

WP Hilchtechnologie einschl. 1-tägige
Exkursion

Renner Do

	

8-10 NSNN
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Übungen zu Qualitätskriterien der-Milch

WP

	

Grünlandlehre und Futterpflanzenbau

WP

	

Marketing in der Agrar- und
Ernährungswirtschaft 1

WP

	

Ökonomik der tierischen Produktion

WP

	

Zucht und Haltung von Schweinen, Ge-
flügel und Kleintieren (Tropen)

-Veranstaltungen-des Fachbereiches 19

P	Spezielle Ernährungsphysiologie

P

	

Praktikum Futtermittelkunde

8.	 Semester

P

	

Gemeinsames Seminar

Renner/	 Di---14-17

	

._._-NSNW._.
Renz-Schauen/

	

2 Gruppen
Arnold/Pf alzer

Opitz von

	

Mo

	

8-10
Boberfeld

Kuhlmann

	

Mo 10-12

Kuhlmann

	

Hi

	

11-13

	

. gHZe

Steinbach

	

Mo 16-18

	

HSNW
14-tägig

Weigand

	

Do 10-12

	

gHZe

Pallauf/Walz/

	

Do 14-18

	

NP
Gehrens/Brandt/
Prüstel

Dzapo/Eichhorn/ Mo 16-18

	

HSNW
Herzog/Opitz v.

	

14-tägig
Boberfeld/
Pallauf/Renner/
Senf t/Steinbach/
Waßmuth/Weigand

Se1H

S1Ze

P

	

Seminar: Tierzüchtung

	

Waßmuth/Beuing

	

Ni

	

8-10

	

HSNW

P

	

Seminar: Tierhaltung

	

Senft

	

Do 10-12

	

HSNW

WP

	

Range Management

	

Steinbach

	

Ni 12-13

	

HSNW

WP

	

Marketing in der Agrar- u. Ernährungs-

	

Kuhlmann/Wagner Di 16-18

	

SSZe
Wirtschaft II

WP

	

Seminar: Tierische Produktion in

	

Steinbach/ N.N.

	

Do 16-18
den Tropen

WP

	

Qualitätserzeugung von Häuten,

	

Steinbach

	

Mo 14-16
Pelzen etc.

	

14-tägig

WP

	

Seminar: Standortgerechte Produktion

	

. Steinbach/N.N.

	

Di

	

8-10

	

HSNW

WP

	

Grünlandökologie

	

Ahrens

	

Di 10-12

	

HSNW

WP

	

Kaninchenzucht und -haltung

	

Schley

	

Fr

	

8- 9

	

TzSe

WP

	

Seminar: Kleintierzucht

	

Schley

	

Fr

	

9-10

	

TzSe

WP

	

Pathogenetik der Kleintiere

	

Herzog

	

Mo 11-12

	

VGH8

NP

	

Zucht und Haltung von Freizeittieren

	

Hecht/Schley/

	

Fr 10-12

	

TzSe
Incl. Bienen

	

Daniel

WP

	

Verbreitung der Nutztierkrankheiten

	

Erhardt

	

Di 12-13

	

HSNW

WP

	

- Ausgewählte Kapitel aus der

	

Herzog

	

Do 12-13

	

ZVSe
Zytogenetik II

WP

	

Landw. Arbeitswissenschaft

	

Hammer

	

Mo 14-18
14-tägig, s.Aush.

HP

	

Lande. Bauwesen

	

Eichhorn/

	

Do 14-16
Bockisch

Eichhorn/

	

Mo 10-12 ,
Tebrügge

HSNW

HSNW

WP

	

Technik und Arbeitsverfahren
der pflanzl. Produktion

Brag

Brag

Brag 17

Veranstaltungen desFachbereiches18

WP

	

Spezielle Zuchthygiene

WP

	

Zuchthygiene Kleintiere

WP

	

Methodik zughthyg. Beratung

Hoffmann

	

Mo

	

9-10

	

VGH8

Hoffmann

	

Ho

	

10-11

	

VGH())

Hoffmann

	

Mo 12-13

	

VGH8

Veranstaltungen des Fachbereiches 19

P Physiologie der tierischen Leistung 1 Pallauf Di 14-16

P Physiologie der tierischen Leistung II Weigand Do 8-10

P -^

	

Seminar: Tierernährung

	

'

	

Pollauf

	

Mi 10-12

P Spezielle Ernährungsphysiologie Weigand Do 10-12
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WP

	

Praktikum Futtermittelchemie
(Einteilung am 19.04.90 um 14.00 Uhr
für alle Teilnehmer in Teilnehmer-
liste ab 02.04.90 im Inst.f.Tier-
ernährung, Senckenbergstr. 5)

WP

	

Exkursion Tierernährung

Wahlvertiefungsveranstaltunqen

Übungen zur Futterkonservierung
Grünlandbotanische Übungen

Ökologische und verhaltensbiologische Unter-
suchungsmethoden

Übungen zum Kennenlernen der Grünlandpflanzen,
Botanische Bestimmungsübungen

Datenverarbeitung und Dokumentation

Praxis der Auswertung wissenschaftl. Arbeiten
(Einzel- und Gruppenberatung)

Seminar und Übungen für Diplomanden
und Doktoranden

Seminar und Übungen für Diplomanden
und Doktoranden

Seminar und Übungen für Diplomanden
und Doktoranden

Seminar und Übungen für Diplomanden

Seminar und Übungen für Diplomanden
und Doktoranden

Pallauf/Weigand/
Walz/Brandt/
Behrens/Prüstel

Pallauf/Weigand

a)Do 14-17.30
b)Do 18-21.30

NP

nach besonderer
Ankündigung

Opitz v. Ni 14-16 VFG1
Boberfeld/
Daniel

Steinbach Di 12-13 NSNN

Opitz N. Fr. 14-16 VFG1
Boberfeld/
Daniel

Beuing/Grandke Ho 14-16 TzSe

Beuing No-Do 9-10 TzSe

Waßmuth/Beuing/ Fr 16-18 OH
Tripp

Senf t/ Fr 13-15 TzS1
Erhardt

Dzapo/ Fr 14-16 OH
N.N.

Herzog Ni 14-18 ZVSe

Renner n.Vereinb. MBi

Wahlvertiefun gsveranstaltunqen des Fachbereiches 19

Einführung in die Tierversuchskunde IT

	

Walz TeSeFr 11-13

Exkursionen

Große Exkursion

1-tägige Exkursion u. halbtägige Exkursionen

Grünlandexkursion Ness. Lehr- und Versuchs-
anstalt für Grünlandwirtschaft und Futterbau
Eichhof, Rhön

Exkursion Gemüsebau, FA Geisenheim

Fachexkursion zu vermarktenden und ver-
arbeitenden Unternehmen

Phytomedizinische Exkursion

Exkursion zur Vorlesung Grundlagen des Vor-
ratsschutzes

Exkursion zur Gewässermikrobiologie und
Abwasserreinigung

Landtechnische Exkursion

HSL der Fach-

	

nach Ankündigung
richtung

HSL der Fach-

	

nach Ankündigung
richtung

Opitz von

	

21.5.-23.5.90
Boberfeld/
K.Schäfer/
Daniel

Hartmann

	

nach Ankündigung

Jahn

	

nach Vereinbarung

Schlösser/

	

nach Vereinbarung
Schmutterer

Stein

	

nach Vereinbarung

Ottow/Benckiser/ nach Vereinbarung
Lorch

Eichhorn

	

2-tägig n.Vereinb.

3 FACHRICHTUNG WIRTSCHAFTS- UND SOZIALWISSENSCHAFTEN

6. Semester

P Ziele und Mittel der Agrar- und
Ernährungspolitik

Herrmann Mo 8-10 kHZe

P Marketing in der Agrar- und Er-
nährungswirtschaft I

Kuhlmann Ho 10-12 S1Ze

P Ökonomik der tierischen Produktion Kuhlmann Mi 11-13 gHZe

P Land- und Agrar-Soziologie Harsche Mi 8-10 SlZe
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P	 'Träger und Willensbildung-in-der-- ------Her1	 "—

	

D
Agrar- und Ernährungspolitik

P Methoden der empirischen Sozial- Bodenstedt Do 16-18
forschung

P Okonometrie 1 Frohn Fr 10=12

P Produktionsplanung I Kuhlmann/ Blockseminar
Seuster/

	

Zeit u. Ort
Zilahi-Szabo

	

s.Aushang

WP

	

Informatik II (Grundlagen der

	

Zilahi-Szabo

	

Ho 12-14

	

gHDi
Programmierung)

WP

	

Arbeitswissenschaft, für Agrar-

	

Hammer _

	

NO

	

14-18

	

_ Brag
-- -

	

wissenschaftier	 14-tägig

WP

	

Märkte pflanzlicher Erzeugnisse

	

Wählken

	

Di

	

8-10

	

kHZe
in der EG

WP

	

ökonomische Strategien in Entwicklungs- Thimm

	

Di

	

10-12

	

S2Di
ländern

WP

	

Seminar Kooperationswesen

	

Schinke

	

Di

	

14-16

	

S1Ze

WP

	

Rechnungswesen II (Kostenrechnung)

	

Zilahi-Szab6

	

Di

	

16-18

	

gHDi

WP

	

Steuerlehre

	

Zilahi-Szab6

	

Mi

	

16-18

	

gHDi

WP

	

Projektplanung II

	

Fleck/Straß-

	

Do

	

10-12

	

gHDi
burger

WP

	

Kommunikationswesen II

	

Boland

	

Do 10-12

	

AUB

WP

	

Seminar Welternährungswirtschaft

	

Thimm

	

Do

	

14-16

	

S2Di

WP

	

Landw. Bauwesen

	

Eichhorn/

	

Do

	

14-16

	

Brag
Bockisch

WP

	

Unternehmungsorganisation

	

Seuster/Mann

	

Do 14-16

	

S1Ze

WP

	

Technik und Arbeitsverfahren

	

Eichhorn

	

Fr

	

8-10

	

Brag
i.d. tier. Produktion II

WP

	

Landwirtschaftliche Fachpublizistik

	

Burger

	

n.Vereinbarung

8.	 Semester

P Agrarpolitik im internationalen Schinke Mo 8-10 SlZe
Vergleich II

P Investitions- und Finanzierungs- Seuster/Huth Di 10-12 SlZe
planung

P Marketing in der Agrar- und Ernährungs- Kuhlmann/ Di 16-18 SlZe
Wirtschaft II

	

Wagner

P Seminar Agrar- undErnährungs- Herrmann Hi 8-10 kHZe
politik

P •

	

Arbeits- und Industriesoziologie

	

Harsche

	

Do

	

8-10

	

SlZe

WP

	

Technik und Arbeitsverfahren der

	

-

	

Eichhorn/

	

Ho

	

10-12.

	

Brag
pflanzl. Produktion

	

Tebrügge

WP

	

Kooperation in der Landwirtschaft

	

Schinke

	

Ho 14-16

	

kHZe
des europ. Auslandes

WP

	

Unternehmensformen

	

Veisel

	

Di

	

8-10

	

S1Ze

WP

	

Seminar Kooperationswesen

	

Schinke

	

Di

	

14-16

	

S1Ze

WP

	

Informatik IV (Praxis der Daten- i

	

Zilahi-Szab6

	

Mi

	

12-14

	

PCDi
verarbeitung)

WP

	

Seminar Marktlehre

	

Wählken

	

Do

	

10-12

	

kHZe

WP

	

Seminar zur Welternährungswirtschaft .	Thimm

	

Do

	

14-16

	

S2Di

WP

	

Projektplanung und -evaluierung

	

Thimm

	

Do

	

16-18

	

S2Di

WP

	

Regionalplanung II

	

Lüft/Wallberg

	

Fr

	

10-12

	

gHDi

WP Methodik der Beratung II Boland Blockseminar
Zeit und Ort
s.Aushang

WP

	

Landwirtschaftliche Fachpublizistik

	

Burger

	

n.Vereinb.

Wahlvertiefungsveranstaltungen

Planungsvollzug

	

Lüft/Wallberg

	

Mo

	

14-16

	

s.Aush.

PeSe

kHZe

--kHZe

	

--.

17
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Sozialer Wandel und Innovation

	

Bodenstedt

	

Ni 10-12

	

ASSe

Seminar: Wirtschafts- und Sozialgeschichte

	

Merl

	

Ni 14-16

	

AUB4
14-tägig

Seminar: Regionale Implikationen von

	

Harsche

	

Ni 15-17

	

ASSe
Agrarreformen in Entwicklungsländern

Demoskopische Methoden der Marktforschung

	

Wühlken

	

Fr

	

8-10

	

ERZe

Marktablaufanalyse und Marktvorausschau

	

Wühlken

	

Fr 14-16

	

kHZe

Soziale Strukturen "alternativer" Betriebe

	

Bodenstedt/

	

n. Vereinb.

	

ASSe
Ragen

Fortgeschrittene

Betriebswirtschaftliches Seminar

	

Kuhlmann/

	

Mo 16-18

	

S1Ze
Schinke/
Zilahi-Szab6

Seminar für Agrarpolitik, Harktforschung und

	

Herrmann/Thimm/ Di 16-18

	

APSe
Welternährungswirtschaft

	

Wühlken

Systemanalyse und -simulation für Agrar-

	

Kuhlmann/

	

Zeit nach
Wissenschaftler

	

Wagner

	

Vereinbarung

Seminar Wirtschafts- u. Regionalsoziologie

	

Harsche

	

Ni 17-19

	

ASSe

Forschungsseminar Workshop Stadt-Land-

	

Bodenstedt

	

Fr. 16-18

	

ASSe
Soziologie
(auch für Hörer anderer Fachbereiche)

Landtechnisches Seminar

	

Eichhorn

	

n.Vereinb.

	

Brag

Exkursionen

` Betriebsanalyse (4.Semester)

	

Kuhlmann/

	

1/2-tägig nach
Zilahi-Szab6

	

Ankündigung

Große Exkursion

	

HSL der Fach-

	

nach Ankündigung
richtung

Landtechnische Exkursion

	

-

	

Eichhorn

	

2-tägig nach
Ankündigung

Agrarpolitik, 1-tägige Exkursion

	

Herrmann

	

nach Ankündigung

Landwirtschaftliche Marktlehre

	

Wühlken

	

nach Ankündigung

Finanzwirtschaft

	

Seuster

	

nach Ankündigung

Regionalplanung

	

Spitzer

	

nach Ankündigung

Kooperationswesen

	

Schinke

	

nach -Ankündigung

Datenverarbeitung

	

Zilahi-Szab6

	

nach Ankündigung

4

	

FACHRICHTUNG UMWELTSICHERUNG UND ENTWICKLUNG LÄNDLICHER RAUME

6. Semester
P Beziehungen zwischen Tier- und Stein Mo

	

8- 9 BioH

P

Pflanzenwelt

Standortkunde Harrach Di

	

12-13 gHZo

P Übung zur Vegetationskunde Schultka Di

	

14-18 kBoH
(Beginn: 24.04.90) 14-tägig

P Bodenkundliche Übungen im Gelände Harrach/ Di

	

14-18
(Beginn: 17.04.90) Moll u. Mitarb. 14-tägig

P Bodenkundliches Laborpraktikum I Preuße/Tributh Mo

	

16-18 HoLa
(Anmeldung im Institut 17. bis 19.04.;
(Beginn: 23.04.90)

u. Mitarb.

P Projektplanung II Fleck/Straß- Do

	

10-12 gHDi

P Planungsvollzug

burger

Lüft/Wallberg Mo

	

14-16 s.Aush.

P Landeskultur II (Meßverfahren, Be- Frede Di

	

10-12 gHZe
Wässerung; früher Meliorationswesen I) Do

	

16-18

P Landeskultur II (Moor, Unterbodenmelio- Frede/Gäth Di

	

8-10 gHZe
ratio!), Dränung; früher Meliorations-
wesen II)
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-- P _-- Übungen - Angewandte - Hydrolögie ünd-
Landeskultur
(Anmeldung ab sofort)

- Frede7GätfiT -- --
Kowald/Meijering/
Mollenhauer

08.-13.10.90
s.Aushang

pHZe

Teil 1

	

: Feldmessen
Teil II

	

: Angewandte Hydrologie
Teil III

	

: Limnologie
Teil IV

	

: Stofftransport

P Datenverarbeitung 1 Köhler u. Mit-
(Grundlagen, Dialogbetrieb) arbeiter
(3 Parallelkurse)
oder
Okonometrie 1 Frohn

WP__ Seminar in Objektplanung Winkelbrandt

WP Vegetationstechnik-Ansaatflächen Skirde

WP Vegetationstechnik-Pflanzflächen Skirde

WP Übungen zur Vegetationstechnik Skirde
u. angewandten Vegetationskunde

WP Verwertung und Beseitigung von Frede/Gäth/
Abfällen II Niese

WP Technik der Abfallwirtschaft Leonhardt

WP Abfallbiologie I Niese

WP Tierproduktion und Umwelt Senft

WP Umweltschonender Pflanzenbau Zoschke

WP Grünlandwirtschaft-Obungen Opitz von
(= Botanische Bestimmungsübungen, Boberfeld/
7 Parallelkurse) Daniel

WP Umwelttoxikologie der Pflanzen- Hummel
behandlungsmittel

WP Nutztierökologie Steinbach

WP Toxisch wirkende Elemente u. Ver- Hummel
bindungen in Futter- und Lebens-
mitteln

WP Mikrobiologisches Praktikum II Niese/Ottow/

	

.
Benckiser/Lorch

.WP Quartärgeologische Grundlagen Breburda
der Bodenkartierung

WP Bodenkartierung

	

- Harrach

WP Regionale Bodenkunde - Moll
Tropen und Subtropen

WP Biometrie II (Versuchsplanung, Köhler
multivariate Methoden)

WP Verhalten, Einfluß und mikrobieller Ottow
Abbau von organischen Umweltchemikalien
in Böden und Gewässer.

WP Seminar zur Boden- und Abwasser- Ottow/Benckiser
mikrobiologie Lorch

8. Semester '

P Natur- und Landschaftsschutz Nowak
(Beginn:

	

26.04.90)

P Übungen zur Vegetationskartierung Schultka

P Seminar für Landschaftsökologie Harrach/
(Beginn: 19.04.90; Themenvergabe Moll
ab Ende WS)

P Regionalplanung II Lüft/Wallberg

P Landeskultur IV (Wasserwirtschaftliche Frede
Probleme ländlicher Räume)

P Landentwicklung u. Landschafts- Steinmetz
schutz (dazu: Einführung in
Verwaltungsrecht)

17

	Mo 13-16

	

Ch18
Mi

	

13-15

	

NRZG

'Fr

	

10-12

	

kHZe

	

Fr14-18

	

Silo -- -

	

Mo 10-12

	

P27

	

Mo 12-13

	

P27

	

Mo 16-18

	

VFLb

Do

	

8- 9

	

LaSe

Mi

	

8-10

	

Brag
14-tägig

Ni

	

8-10

	

Brag
1-4-tägig

s. Aushang

Do

	

9-10

	

SelH

	

Do 14-16

	

VfG1
u. nach Vereinbarung

n. Vereinbarung
s. Aushang

n. Vereinbarung

Ni

	

11-12

	

gHDi

Di

	

14-16

	

MiKu
Ni

	

15-17
Fr

	

14-16

Fr

	

10-11

	

gHZo

Fr

	

8.30-10

	

PeSe

Ni

	

17-18

	

Brag

Fr

	

13.30-15

	

SeiH

Mi

	

10-12

	

kHZe

n.Vereinb.

	

MiKu

Do

	

11-13

	

Brag
14-tägig

s.bes.Aush.

Do

	

11-13

	

Brag
14-tägig

Fr

	

10-12

	

gHDi

Mo

	

10-12

	

kHZe
s.Aush.

Do

	

14-17._.

	

-

	

kHZe -.
s.Aush.
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P Seminar in Landeskultur Frede/Gäth/ Ho

	

16-18 kHZe
Hollenhauer 14-tägig

WP Regionale Probleme von Landschafts- Skirde Fr

	

14-16 n.V.

entwicklung/Landschaftsbau (2.Sem.-Hälfte)

WP Exkursionen zur Abfallwirtschaft Mollenhauer/ n.Vereinb. LaSe

mit Übungen Niese s.Aush.

(Vorbesprechung: 19.04., 9.00 Uhr)

WP Seminar zur Abfallwirtschaft Mollenhauer/ Do

	

9-11 LaSe

(Vorbesprechung: 10.04., 9.00 Uhr) Niese 14-tägig

WP Biologischer u. Integrierter Schmutterer s.bes.Aush.

Pflanzenschutz II

WP Seminar: Agrarproduktion und Opitz von Fr

	

10-12 TpHö

Umwelt Boberfeld/
Sanft/
Schmutterer/
Zoschke

WP Analyseninterpretation (Übung) Hummel/Vegener Blockveranst. s.Aush.

HP Umwelt als sozialer Lebensraum Bodenstedt Fr

	

8-10 ASSe

HP Instrumente der Umweltpolitik Herrmann/Thimm Di

	

14-16 kHZe

WP Standortgerechte Forstnutzung Rödig Fr

	

.14-16 AUB3

(Vorlesung mit Exkursionen)

WP Standortkundliche Übungen im Gelände Harrach/Moll n.Vereinb.
u.Mitarb. 2 St. ab März

WP Wasserrecht, Wasserverbandswesen Hollenhauer Ho

	

10-12 kHZe
s.Aushang

WP Seminar zur Umweltsoziologie Bodenstedt/ n.Vereinb. ASSe

und -politik Thimm

WP Seminar zur Fachrichtung Umwelt- Die Hochschul- n.Vereinb.
sicherung und Entwicklung ländl. Räume lehrer der FR

WP Mikrobiologie und Biochemie von Böden Ottow Fr

	

10-12 gHZe

Wahlvertiefungsveranstaltunüen (auch für Studierende anderer Fachrichtungen)

Produktionskapazität der Böden Eurasiens Breburda n.Vereinb.

und Nordamerikas Bekanntgabe in Vorl.

Bodenkundliches Seminar für Diplomanden Breburda/ n.Vereinb. BoSe
und Doktoranden Harrach/Moll/

Preuße/Wegener

Soziale Strukturen "alternativer" Betriebe Bodenstedt/ n.Vereinb. ASSe
Hagen

Ausgewählte Kapitel aus Bodenchemie und Preuße Di

	

16-17 BoSe
Tonmineralogie

Bodenkundl. Laborpraktikum II Preuße/ Fr

	

14-16 BoLa
(Anmeldung im Institut 17. bis 19.04.; Tributh u.
Beginn: 20.04.90) Mitarbeiter

Bodendiagnostik (Profildiagnostik) Moll n.Vereinb.

Mikromorphologie und Bodengenese Altemüller Fr

	

11-13 BoSe
(Beginn:

	

20.04.90) 14-tägig

Mikromorphologisches Praktikum Altemüller/N.N. Fr

	

14-17 n.V.
(Beginn: 20.04.90) 14-tägig

Kolloquium Landeskultur für Frede

	

, n.Vereinb. LaSe
Fortgeschrittene

Bodenzoologischer Kurs RöBner Di

	

8- 9 BoSe

Bodenkundliches Kolloquium Die Hochschul- n.Vereinb. BoSe
lehrer der 14-tägig
Bodenkunde

Kolloquium in Landschaftsbau Skirde Ni

	

14-16 Lbau
für Diplomanden und Doktoranden

Landeskultur IV (Wasserwirtschaftliche Frede Ho

	

10-12 kHZe
Probleme ländlicher Räume) s.Aushang

Landentwicklung und Landschaftsschutz Steinmetz Do

	

14-17 KBZe
dazu: Einführung ins Verwaltungsrecht s.Aushang
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Seminar in Landeskültsr Frede/GAth7
Mollenhauer

Mo

	

16=18 kHZii -
14-tägig

Wasserrecht, Wasserverbandswesen Mollenhauer No

	

10-12
s.Aushang

kHZe

Mikrobiologie und Biochemie
von Böden (für Stud. d. Agrarwiss. aller
Fachrichtungen und Biologen)

Ottow Fr

	

10-12 gHZe

Seminar zur Boden- und Abwasser-
mikrobiologie

Ottow/Benckiser/
Lorch

n.Vereinb. s.Aush.

Mikrobiologisches Praktikum II für Niese/Ottow/ No

	

16-18 MiEs
Stud. der Agrarwiss. aller Fach- Benckiser/Lorch Di

	

14-16
richtungen undBiologen Mi

	

15-17

	

_

Methoden empirischer Sozialforschung Bodenstedt

Fr

	

14-16

Do

	

16-18 PeSe

Planungsvollzug Lüft/Wallberg Mo

	

14-16 s.Aush.

Sozialer Wandel und Innovation Bodenstedt Ni

	

10-12 ASSe

Vegetationskunde
(ein Parallelkurs)

Exkursionen

Opitz von
Boberfeld

Ni

	

14-15 VFG1

Große Exkursion der Fachrichtung Die Hochschul-
lehrer der FR

n.Vereinbarung

Grünlandexkursion Hess.•Lehr- und
Versuchsanstalt für Grünlandwirt-
schaft u. Futterbau, Eichhof, Rhön

Bodenkundliche Exkursion für Fort-
geschrittene (Beginn: 12.05.90)

'Bodenkundliche Exkursion zur Boden-
erhaltung

Exkursion in Landschaftsentwicklung

Exkursionen zu landeskulturellen und
wasserwirtschaftl. Problemen der
Umweltsicherung

Exkursionen zur Gewässermikrobiologie und
Abwasserreinigung

Exkursionen zur Vorlesung Verwertung
und Beseitigung von Siedlungsabfällen

Opitz von
Boberfeld/
Daniel

Harrach/Moll/
Preuße/Schön-
hals

Breburda

Skirde

Frede/Gäth/
Hollenhauer

Ottow/Benckiser/
Lorch

Niese

21.5.-23.5.90

Sa.

	

(n.Ankündigung)

n.Vereinbarung
Sa. ganz- und
halbtägig

n.Vereinbarung

n.Vereinbarung

n.Vereinbarung

n.Vereinbarung.

VERANSTALTUNGEN FÜR HÖRER ALLER AGRARWISSENSCHAFTLICHEN FACHRICHTUNGEN

Seminar: Neuausrichtung der sowjetischen

	

Breburda/Nerl

	

Di

	

18-20
Landwirtschaft und Wirtschaft

	

Schinke/ .
Kellner

5 AUFBAUSTUDIENGANGE

5.1 Phvtopatholooie

Okologisches Seminar mit Exkursionen

	

Schmutterer

	

No 15-18
14-tägig

Schädlinge tropischer Kulturpflanzen

	

Schmutterer

	

Mo

	

10-12

	

Se1H

Pflanzenschutz in den Tropen

	

Kranz

	

Mo

	

14-15

	

s.Aush.

Methoden der Epidemiologie (Übung)

	

Kranz

	

n.Vereinb.

Pflanzenvirologie

	

Eppler

	

Fr

	

11-13

Vorratsschutz gegen tierische Schädlinge

	

Stein

	

Do

	

12-13

	

VFPy

Ausgewählte Kapitel der Phytonematologie

	

Rößner

	

n.Vereinb.

Seminar Phytomedizin in den Tropen und

	

Kranz

	

Ni

	

8-10

	

PbPr
Subtropen

Seminar spezielle Probleme des Vorratsschutzes

	

Stein

	

Fr

	

10-12

	

Se1H

Großpraktikum Pflanzenvirologie

	

Eppler

	

n.Vereinb.

Nykologie und Bakteriologie - - -"

	

- --

	

Schlösser

	

Blockveranstaltung
n.Vereinbarung

P315

s.Aush.

17
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5.2 Weinbau und Oenologie

P Marketing in der Agrar- und Er-
nährungswirtschaft I

Kuhlmann Mo

	

10-12 SlZe

P Märkte pflanzlicher Erzeugnisse
in der EG

Wählken Di

	

8-10 kHZe

P Marketing in der Agrar- und Er-
nährungswirtschaft II

Kuhlmann/Wagner Di

	

16-18 S1Ze

P Seminar Marktlehre Wöhlken Do

	

10-12 kHZe

P ökonometrie 1 Frohn Fr

	

10-12 kHZe

P Demoskopische Methoden der Markt-
forschung

Wöhlken Fr

	

8-10 kHZe

P Ernährungs- und Ertragsphysiologie Hengel Mo

	

8-10 2 st. PeSe

P Einführung in Lebensmittelchemie und
Lebensmittelrecht

Bitsch/
Muskat

Fr

	

8- 9 1 St. BioH

Block 6x9st
s.Aushang

P Praktikum der Lebensmittelchemie Bitsch/
Muskat

NP

P Mikrobiologisches Praktikum für
Oenologen

Ahrens Mo

	

16-18 MiKu

WP Ziele und Mittel der Agrar- und
Ernährungspolitik

Wählken Mo

	

8-10 kHZe

WP Unternehmungsformen Weisel Di

	

8-10 S1Ze

WP Rechnungswesen II (Kostenrechng.) Zilahi-Zsabö Di

	

16-18 uni
WP Seminar Agrar-und Ernährungspolitik Herrmann Mi

	

8-10 kHZe

WP Steuerlehre Zilahi-Szab6 Ni

	

16-18 kHZe

WP Seminar Obst-, Wein- und Gemüsebau Franken-
Bembenek

Do

	

11-13 kHZo
14-tägig

WP Übungen Obst-, Wein- und Gemüsebau Franken-'
Bembenek

Do

	

11-13
14-tägig

kHZo

WP Einführung in die Agrarpolitik Herrmann Do

	

14-16 gHZe

WP Unternehmungsorganisation Seuster/Mann Do

	

14-16 ' S1Ze

WP Obstbau II (Steinobst, Beerenobst) Franken-
Bembenek

Fr

	

8-10 • kHZo

6 LEHRANGEBOTE FÜR ANDERE STUDIENGÄNGE

6.1 Studiengang Haushalts- und Ernährungswissenschaften

P Einführung in die Soziologie von

	

Bodenstedt Do

	

8- 9 P109

Haushalt und Ernährung Fr

	

8-. 9

P Einführung in die Statistik für Agrar-,

	

Köhler
Haushalts- und Ernährungswissenschaftler

Fr

	

10-12 gChH

P Übungen dazu in Gruppen

	

Köhler u. Mo

	

12-13 MZVG

(6 Parallelkurse)

	

Hitarbeiter Do

	

12-13 Ch19

P Landwirtschaftliche Produktion

	

W.Jahn
Pflanzenbaulehre II

Mo

	

16-18 BioH

P Landwirtschaftliche Produktion '	Erhardt Di

	

9-10 gHZo
Tierzucht und Tierhaltung 3. u.
4. Semester

Do

	

14-16 BioH

s.AushangP Mikrobiologisches Praktikum 1

	

Ahrens/Ottow/
Benckiser/Lorch

MiKu

WP Qualitätserzeugung und -beurteilung

	

W.Jahn
pflanzlicher Nahrungsrohstoffe II

Di 17-19 SelH

WP

WP

Seminar zur Qualitätserzeugung und

	

W.Jahn/Schipper
-beurteilung pflanzlicher Nahrungs-
rohstoffe

Exkursionen zu erzeugenden und ver-

	

W.Jahn
marktenden Betrieben

Mo 10-12 PbPr

n.Vereinb.

Mo 14-16WP Grundlagen des Vorratsschutzes

	

Stein BioH

WP Nahrungspflanzen der Tropen und

	

Alkamper
Subtropen

Di 16-17 Seil(

WP Seminar spezielle Probleme des

	

Stein
Vorratsschutzes

Fr 10-12 Seil(
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WP-- - -

	

M8glichkeiten-zur-Verbesserung-der 	 Steinbach/	 Hi----8-10	 s-.Aush- -
Ernährungssituation in Entwicklungs-

	

Westphal/
ländern

	

Leitzmann

WP

	

Übungen zu Qualitätskriterien

	

Renner/

	

n.Vereinb.

	

TpSe
der Milch

	

Renz-Schauen/
Arnold/N.N.

WP

	

Milchtechnologie einschl. 1-tägige

	

Renner

	

Do

	

8-10

	

TpHö
Exkursion, B. Semester

WP

	

Mikrobiologischer Kurs VI (Vorrats-

	

Ahrens

	

n.Vereinb.

	

s.Aush.
haltung und mikrobiologische
Kontrolle)

WV

	

Demonstrationskurs zür Pflanzenbau-

	

W.Jahn/N.N.

	

Fr 10-12

	

VFPb
lehre 2 und II

WV

	

Exkursion zur Vorlesung Grundlagen

	

Stein

	

n.Vereinb.
des Vorratsschutzes

WV

	

Diplomanden- und Doktoranden-Seminar

	

Stein

	

n.Vereinb.

6.1.1 Haushaltswissenschaften

P

	

Sozialpolitik

	

Herl

	

Di 14-16

	

AUB5

Soziologie des Haushalts u.d.Familie

	

Bodenstedt

	

Di

	

14-16

	

AUB4

Einführung in die Rechtskunde

	

Breuers

	

Di 16-18

	

gHZe

P Methoden empirischer Sozialforschung Bodenstedt Do 16-18 PeSe .

WP

	

Marketing i.d. Agrar- u. Ernährungs-

	

Kuhlmann

	

Mo 10-12

	

S2Ze
Wirtschaft I

WP

	

Märkte pflanzlicher Erzeugnisse

	

Wählken

	

Di

	

8-10

	

kHZe
in der EG

WP

	

Finanzierungs- und Investitionsplanung

	

Seuster/Ruth

	

Di

	

10-12

	

S1Ze

WP

	

Marketing i.d. Agrar- und Er-

	

Kuhlmann/

	

Di

	

16-18

	

S1Ze
nährungswirtschaft II

	

Wagner

WP

	

Kommunikationswesen II

	

Boland

	

Do 10-12

	

AUB1

WP

	

Okonometrie 1

	

Frohn

	

Fr 10-12

	

kHZe

WP

	

Demoskopische Methoden der Markt-

	

Wöhlken

	

Fr

	

8-10

	

kHZe
forschung

WP Methodik der Beratung Boland Blockseminar
Ort u. Zeit
s.Aushang

HV

	

Seminar: Wirtschafts- und Sozial-

	

Merl

	

Mi

	

14-16

	

AUB4
geschichte

	

14-tägig

6.1.2 Ernährungswissenschaften

P Einführung in die Rechtskunde Breuers Di 16-18 gHZe

WP

	

Marketing i.d. Agrar- und Er-

	

Kuhlmann

	

Ho 10-12

	

S1Ze
nährungswirtschaft 1

WP

	

Märkte pflanzlicher Erzeugnisse

	

Wöhlken

	

Di ' 8-10

	

kHZe
in der EG

WP

	

Kommunikationswesen II

	

Boland

	

Do 10-12

	

AUB1

WP

	

Finanzierungs- und Investitions-

	

Seuster/Huth

	

Di

	

10-12

	

S1Ze
planung

WP

	

Marketing i.d. Agrar- und Er-

	

Kuhlmann/Wagner Di

	

16-18

	

S1Ze
nährungswirtschaft II

WP

	

Seminar Harktlehre

	

Wöhlken

	

Do

	

10-12

	

kHZe

WP

	

Demoskopische Methoden der Harkt-

	

Wöhlken

	

Fr

	

8-10

	

kHZe
forschung

WP Methodik der Beratung Boland Blockseminar
Ort u. Zeit
s.AUShang

6.1.3 Ernährungsökonomie

P

		

-"- Ziele und Hittel der Agrar-und "-' Herrmann kHZe .
Ernährungspolitik

	

.

17
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Marketing in der Agrar- und Er-

	

Kuhlmann
nährungswirtschaft 1

Mo 10-12 SlZe

Di 8-10 kHZe

Di 10-12 SlZe

Di 16-18 ' gHZe

Di 16-18 SiZe

Di 16-18 gHDi

Ni 8-10 gHZe

Ni 16-18 gHDi
Fr 8-10 kHZe

Do 16-18 PeSe

Fr 14-16 kHZe

Fr 10-12 kHZe

Do 10-12 kHZe

Ho 12-14 gHDi

Di 14-16 AUB4

Di 14-16 AUBS

Di 16-18 gHDi

Ni 8-10 kHZe

Ni 12-14 PCDi

Ni 10-12 ASSe

Märkte pflanzlicher Erzeugnisse

	

W6hlken
in der EG

Finanzierungs- und Investitions-

	

Seuster/Huth
planung

Einführung in die Rechtskunde

	

Breuers

Marketing in der Agrar- und Er-

	

Kuhlmann/Wagner
nährungsxirtschaft II

Rechnungswesen II (Kostenrechng.)

	

Zilahi-Szab6

Einführung in die Betriebswirtschafts-

	

Kuhlmann
und Standortlehre

Steuerlehre

	

Zilahi-Szab6
Demoskopische Methoden der

	

Wühlken
Marktforschung

P

	

Methoden der empirischen Sozial-

	

Bodenstedt

forschung

Harktablaufanalyse und Harkt-

	

V6hiken
vorausschau

ökonometrie 1

	

Frohn

P Seminar Marktlehre Wühlken

WP,

	

Informatik II (Grundlagen der

	

Zilahi-Szab6
Programmierung)

WP

	

Soziologie der Familie und des

	

Bodenstedt
Haushalts

WP

	

Sozialpolitik

	

Kerl

WP

	

Rechnungswesen II

	

Zilahi-Szab6

WP

	

Seminar zur Agrar- und Ernährungs-

	

Herrmann
politik

WP

	

Informatik IV (Praxis der Daten-

	

Zilahi-Szab6
verarbeitung)

WP

	

Sozialer Wandel und Innovation

	

Bodenstedt

WP Methodik und Beratung II Boland Blockseminar
Zeit u. Ort
s.Aushang

Do 8-10 SlZe

Do 10-12 AUB1

Hi 11-13 gHZe

Do 8-10 kHZe

Ni 14-16 AUB4
14-tägig

ASSeFr 16-18

Fr 11-13 R 37

Di 13-16 R 21

WP

	

Arbeits- und Industriesoziologie

	

Harsche

WP

	

Kommunikationswesen II

	

Boland

WP

	

Ökonomik der tierischen Produktion

	

Kuhlmann

WP

	

Träger und Willensbildung der

	

Kerl
Agrar- und Ernährungspolitik

VV

	

Seminar: Wirtschafts- und Sozial-

	

Merl
Beschichte

WV

	

Oberseminar zur Agrar- und Er-

	

Bodenstedt
nährungssoziologie

6.2.

	

Veterinärmedizin

P

	

Spezielle Tierzucht f. Vet.Mediziner Waßmuth/Dzapo/
Herzog

P

	

Übungen in Tierzucht f. Vet.Ned. Dzapo/Tripp/
Lewalski/
Reiner/Vogel/
Schley/Sonnen/
Krogmeier

P Lehrgang: Landwirtschaft, Tierzucht Dzapo/Tripp/ ganztägig, 6 Gruppen R 21
und Tierhaltung

	

Lewalski/

	

Teilnahme n. An-
Reiner/Vogel/

	

meldung
Schley/Sonnen/

	

4 Lehrgänge/Jahr
Krogmeier

WV

	

Seminar für Doktoranden und

	

Waßmuth/Dzapo/

	

Ho 14-16

	

R 21
Diplomanden

	

Beuing
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Mo- 16-17--- R 37

Do

	

12-13 s.Aush.

Zeit n. Vereinb. R 37

Mi

	

14-18 R 38

--- 9V --

	

---- Spezielle und -vergleichende ---

	

--- --Herzog	 . --

Erbpathologie (Genetik der
embryonalen Entwicklungs-
störungen, 5. u. 6. Sem.)

WV

	

Ausgewählte Kapitel aus der

	

Herzog/
klassischen und molekularen Zyto-

	

Hecht
genetik sowie der tierzüchterischen
Gentechnologie

NV

	

Klinische Genetik (Erbkrankheiten

	

Herzog
und Krankheiten genetisch be-
dingter Disposition)

wV

	

Seminar für Diplomanden, Doktoranden

	

Herzog/ .
- - - und Fortgeschrittene 	 Hecht/Volmer

NV

	

Erbpathologisch-teratologische

	

Herzog

	

Zeit n. Vereinb.

Demonstration (6.-9. Sem.)

WP

	

Pathogenetik der Kleintiere

	

Herzog/Hecht

	

Mo

	

11-12

	

R 42

WP

	

Kleintierzucht für Studierende der

	

Herzog/Hecht

	

14-tägig

Agrarwissenschaften

	

Zeit n. Vereinb.

6.3

	

Geographie

6.3.1 Nebenfach/Studienelement Bodenkunde

2. Semester
Bodenkunde II

	

Moll/

	

Di

	

11-13

	

BioH
Preuße

Einführung in die Grundlagen der Boden-

	

Harrach/

	

Ni

	

9-11

	

LaSe

nutzung (Beginn: 25.04.90)

	

Nemeth

	

14-tägig

Bodenkundliche Exkursionen für Anfänger

	

Harrach

	

ganztägig nach

(Beginn: 09.06.90)

	

Ankündigung

Mo 14-16 BoLa

Ni 17-18 Brag

Mi 11-12 BioH

Di 12-13 gHZo

Di 14-18

ab 4. Semester
Bodenkundliche Exkursionen für Fortge-

	

Breburda/

	

ganztägig nach
schrittene (Beginn: 12.05.90)

	

- Harrach/Noll

	

Ankündigung

6./8. Semester
Bodenkartierung

	

Harrach

	

Fr

	

8.30-10

	

PeSe

Quartärgeologische Grundlagen der

	

Breburda

	

Fr

	

10-11

	

gHZo

Bodenkartierung

	

_

Ausgewählte Kapitel aus Bodenchemie und

	

Preuße

	

Di

	

16-17

	

BoSe

Tonmineralogie

Bodenkundl. Laborpraktikum II

	

Preuße/

	

Fr

	

14-16

	

BoLa

(Eintragung i. Inst. f. Bodenkunde

	

Tributh und
17. bis 19.04.; Beginn: 20.04.90)

	

Mitarbeiter

Mikrobiologie und Biochemie von Böden

	

-

	

Ottow

	

Fr

	

10-12

	

gHZe

Gefügekunde des Bodens II

	

Altemüller

	

Fr ' 11-13

	

BoSe

(Beginn: 20.04.90)

	

14-tägig

Mikromorphologisches Praktikum

	

Altemüller

	

Fr

	

14-17

	

-

	

n.V.
(Beginn: 20.04.90)

	

N.N.

	

14-tägig

Bodenzoologischer Kurs

	

Rößner

	

Di

	

8- 9

	

BoSe

Standortkundliche Übungen im Gelände

	

Harrach/Moll

	

ganztägig nach
u. Mitarbeiter

	

Vereinbarung ..
ab März 1990

	

.

ab 3. Semester
Bodenkundl. Laborpraktikum 1
(Vurauss.: Vorl. Bdkd. I u. II;
Eintrag i. Inst. f. Bodenk. 17. bis 19.04.;
Beginn: 23.04.90)

Preuße/
Tributh u.
Mitarbeiter

4. Semester

	

-
Regionale Bodenkunde - Tropen, Subtropen

	

Moll

Bodenerosion und Bodenerhaltung

	

Breburda

Standortkunde

	

Harrach

Bodenk. Übungen im Gelände

	

Harrach/Moll
(Vorbespr.: 17.04., 12.00 Uhr c.t. im gHZo)

	

14-tägig

17
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Standortgerechte Forstnutzung
(Vorlesung mit Exkursionen)

6.3.2

	

Nebenfach/Studienelement Landeskultur

Madig Fr

	

14-16 AUB3

Landeskultur II (Verfahren in der Landeskultur) Frede Di

	

10-12 gHZe

Landeskultur II (Kultur- und Ökotechnik) Frede/Gäth Di

	

8-10 gHZe

Landeskultur IV (Belastungen von Ökosystemen, Frede Mo

	

10-12 kHZe
Boden- und Wasserschutz) s.Aushang

Wasserrecht, Wasserverbandswesen Mollenhauer Mo

	

10-12
s.Aushang

kHZe

Oberseminar in Landeskultur

	

' 1 Frede/Gäth/
Mollenhauer

Mo

	

16-18
14-tägig

kHZe

Landentwicklung und Landschaftsschutz Steinmetz Do

	

14-17 kHZe
(dazu: Einführug ins Verwaltungsrecht
= Verwaltungs- und Umweltrecht)

6.3.3

	

Nebenfach/Studienelement Agrarökonomie

s.Aushang

Projektplanung Fleck/Straß-
burger

Do

	

10-12 gHDi

Methoden der empirischen Sozialforschung Bodenstedt , Do

	

16-18 PeSe

Regionalplanung II Lüft/Wallberg Fr

	

10-12 gHDi

Forschungsseminar Stadt-Land-Soziologie

Seminar Wirtschafts- und Regionalsoziologie

Bodenstedt

Rarsche

Fr

	

16-18 ASSe

n.Vereinbarung

Land- und Agrarsoziologie

6.4

	

Biologie

Harsche Hi 8-10 SlZe

Mikrobiologie und Biochemie von Böden Ottow Fr 10-12 gHZe

Mikrobiologisches Praktikum II Niese/Ottow/ Di 14-16 ' MiKu
Benckiser/Lorch Mi 15-17

Experimentelle Phytomedizin fOr Biologen
(Seminar/Übungen)

Rummel/
Schmutterer

Fr 14-16

s.Aush.
14 Tage, ganztägig

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche — Seite 43
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-Fachbereich 18 — Veterinärmedizin -

1. Veranstaltungsart:

P = Pflichtveranstaltungen, WV = Wahlvertiefungsveranstaltungen, WP = Wahlpflichtveranstaltungen
HaF = Vorlesungen für Veterinärmediziner und Hörer anderer Fachbereiche

II. Studienphase:

VS = Vorklinisches Studium, KS = Klinisches Studium

III. Veranstaltungen

IV. Namen der Lehrenden

V. Veranstaltungsorte und -zeiten

R 1 = Hörsaal des Instituts für Physik, Heinrich-Buff-Ring 14-2o
R 2 = Hörsaal des Instituts für Botanik, Senckenbergstr. 17-25
R 3 = Botanischer Garten, Eingang Sonnenstrebe und Senckenbergstr. 25
R 4 = Großer Hörsaal des Instituts für Chemie, Leihgesterner Weg 66
R 5 = Praktikumsräume des Instituts für Chemie, Leihgesterner Weg 66
R 6 = Hörsaal des Instituts für Veterinär-Anatomie, Frankfurter Str. 98
R 7 = Präpariersaal des Instituts für Veterinär-Anatomie, Frankfurter Str. 98
R 8 = Mikroskopiersaal des Instituts für Veterinär-Anatomie, Frankfurter Str. 98
R 9 = Hörsaal des Instituts für Veterinär-Physiologie, Frankfurter Str. loo
-R lo = Praktikumsräume des Instituts für Veterinär-Physiologie, Frankfurter Str. loo
R 11 = Praktikumsräume des Instituts für Biochemie und Endokrinologie, Frankfurter Str. 116
R 12 = Ernst-Leitz-Hörsaal, Institut für Human-Biochemie, Friedrichstr. 24
R 13 = Räume der AG Biomathematik und Datenverarbeitung, Frankfurter Str. 94
R 14 = Hörsaal des Instituts für Veterinär-Pathologie, Frankfurter Str. 96
R 15 = Sektionsräume des Instituts für Veterinär-Pathologie, Frankfurter Str. 96
R 16 = Hörsaal des Instituts für Tierärztliche Nahrungsmittelkunde, Frankfurter Str. 92
R 17 = Praktikumsräume des Instituts für tierärztliche Nahrungsmittelkunde, Frankfurter Str. 92
R 18 =• Schlacht- und Viehhof Gießen, Rodheimer Str. 39
R 19 = Laborräume der Abt. Hygiene und Technologie der Milch, Frankfurter Str. 92
R 21 = Lehr- und Versuchsstation Oberer Hardthof
R 22 = Mikrobiologischer Hörsaal, Frankfurter Str. 85
R 23 = Mikrobiologischer Kursraum, Frankfurter Str.. 85
R 24 = Laborräume des Inst.f.Hygiene u.lnfektionskrankheiten d.liere, Frankfurter Str. 89

- R 25 = Seminar- und Laborräume des Instituts für Virologie, Schubertstr. 1
R 26 = Seminar- und Laborräume der Professur Bakteriologie und Immunologie, Schubertstr. 1
R 27 = Sektions- und Laborräume der Professur für Geflügelkrankheiten, Frankfurter Str. 85
R 28 = Hörsaal des Instituts für Parasitologie, Rudolf-Buchheim-Str. 2
R 29 = Praktikumsräume des Instituts für Parasitologie, Rudolf-Buchheim-Str. 2
R 3o- = Laborräume des Instituts für Pharmakologie und Toxikologie, Schubertstr. 1
R 31 = Praktikumsräume der Medizinischen Veterinärklinik, Frankfurter Str. 110
R 32 = Seminarraum der Chirurgischen Veterinärklinik, Frankfurter Str. 108
R 33 = Kliniks- und Operationsräume der Chirurgischen Veterinärklinik, Frankfurter Str. l08
R 34 = Hörsaal der Chirurgischen und Medizinischen Veterinärklinik, Frankfurter Str. 124
R 35 = Kleiner Hörsaal der Medizinischen Veterinärklinik, Frankfurter Str. 110
R 36 = Kliniks- und Operationsräume der Ambulatorischen und Göburtsh.Vet.Klinik, Frankfurter Str. l06
R 37 = Hörsaal der Ambulatorischen und Geburtsh.Vet.Klinik, Frankfurter Str. l06
R 38 = Seminar- und Laborräume das Fachgebietes Vet.med.Genetik und Zytogenetik, Hofmannstr. 10
1 39 = Seminarraum des Instituts für Hygiene und Infektionskrankheiten der Tiere, Frankfurter Str. 89

Naturwissenschaftliche Fächer

	

18
P KS Physik:

	

Experimentalphysik (s.FB 13) Metag, Seibt Mo l0-12, Di

	

10-1l 17.4.
3st.,12

	

1,

P VS Botanik: Einführung in die Systematik Ringe,Schnetter Mo. 14-16,

	

16.3o-18.3o 17.4.

der einheimischen Blütenpflanzen unter Ui

	

16-18,

	

2 st.

besonderer Berücksichtigung der Gift- Einf.f.alle Gruppen

und Arzneipflanzen 17.4.,

	

R 2,

	

16.15

WV

P

HS

GS

Führungen im Botanischen Garten

Genetik: Grundriß der Vererbungslehre

Gottsberger
Schultka

Anders

nach bes.Ankündigung

Mo,Di 3 Oo 13.3o-15 17.4.

P VS Chemisches Praktikum für
Veterinärmediziner, Anorganischer Teil Hoppe, Wisser halbsemestrig

	

' 17.4.
6 Stunden, R 4 15.3o
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inklusive:
a) Kolloquium in kleinen Gruppen

	

Wisser

	

Mi 14 Uhr c.t.
b) Seminar zum Anorganischen Teil
c) Rechenübungen

KS

	

Chemisches Praktikum f.Veterinärmediziner Born, Endlein

	

halbsemestrig

	

18.4.
Organischer Teil

		

Hartmann,Ipaktschi 6 Stunden, R

	

4

	

15.30
Maier, N.N.

inklusive:
a) Kolloquien in kleinen Gruppen

	

Born

	

Mi 14 Uhr c.t.,
b) Seminar zum Organischen Teil

P VS Vergleichende Anatomie des Kreislauf- Goller,Hofmann
systems, Nervensystems und der Sinnes- Leiser, Schnorr
organe (2.Sem.) MUller,Hummel
ä) Systematische und topographische Schessner,Störmer

Anatomie (Vorlesung und Obung); Thome, Wille
b) Mikroskopische Organlehre

Vorlesung und Übung

P VS Embryologie (2.Sem.) Schnorr, Leiser

P VS Angewandte Anatomie (4.Sem.) Gnller,HOfmann

WV VS Kolloquium der Histologieu.Embryologie Schnorr
(4.Sem:)

P HS Anatomie der Haustiere und des Menschen Thome,Vollerthün
für Studierende der Haushalts- und
Ernährungswissenschaften

WV VS Wildbiologische Vorlesungen und Seminare Hofmann u.Mitgl.
d.Arbeitskreises
Wildbiologie und
Jagdwissenschaft

Veterinär-Anatomie, -Histologie und Embryologie

Mo,Di 8-9, Mi 8-12
gruppenweise Do lo-13
Fr 11-13, 8 st., "R 6,7,8

17.4.

bi 11-12, Fr 10-11

	

17.4.
2 st., R 6

Fr 8-9, 1 st., K 6

	

20.4.

Zeit n.Vereinbarung

Fr 14-16 bzw. Mo 18-2o 2o.4.
2 st., R 6

Do 18-20, 2 st., K 6
nach bes.Ankündigung

Veterinär-Physiologie und Ernährungsphysiologie

P

	

VS

	

Physiologie der Haustiere (4.Sem.)

	

Eder, N.N.

	

Di,Mi l0-12, Do 11-12

	

18.4.
5 st., R9

P

	

VS

	

Ernährungsphysiologie der Haustiere 11

	

Rufeger

	

Mo 9-11, 2 st., R 9

	

.23.4.
(4.Sem.)

P

	

VS

	

Physiologisches und Ernährungsphysiolo-

	

Eder, Rufeger

	

Mo oder Di oder Mi

	

23.4.
gisches Praktikum in 3 Abteilungen zu

	

N.N. .

	

14-18, Fr 9-12
5 Gruppen (4.Sem.). Vorbesprechung

	

5 st., R 9, lo u.a.
Gruppeneinteilung: Do 19.4.,12-13 (HS)

WV

	

VS

	

Physiologisches Seminar (fakultativ)

	

Eder, N.N. Di, 12-13, 1 st., R 9
nach bes.Ankündigung

WV

	

VS

	

Ernährungsphysiologisches Seminar

	

Rufeger

	

Do 12-13, 1 st., R 9
(fakultativ)

	

nach bes.Ankündigung

Biomathematik

P

	

VS

	

Biomathematik (2.Sem.)

	

Failing

	

Do, Fr 8-9,R 9, 2 st. 19.4.

WV

	

VS

	

Übungen zur Biomathematik (2.Sem.)

	

Failing

	

Mi 12-13, 1 st., R 9

	

18.4.

Tierernährung

P

	

KS

	

Tierernährungs- und Futtermittellehre

	

Pallauf

	

Mi 14-16, 2 st.

	

18.4.
Gr. HS Zeughaus

P

	

KS

	

Tierernährungs- und Futtermittellehre

	

Pallauf,Weigand

	

Do 15-18, 18-21, 2 st. 19.4.
für Veterinärmediziner (Übung II)

	

Brandt,Neusser
Eintragung in Teilnehmerliste vom 4.4.

	

Markwitan,HUter
bis 18.4.90 am Institut für Tierernährung PrUstel,Walz
Senckenbergstr. 5, Einteilung am 19.4.90
15 h für alle Teilnehmer im Praktikums-
gebäude, Bismarckstr. 18

für Veterinärmediziner (Vorlesung 11)
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P

Biochemie

VS Biochemie

	

II

	

(3.u.4.Sem.) Schoner,Eigenbrodt"Mo 8-9, Di,Mi,Do 9-10 17.4.

P VS

Scholtissek

19.4.Theoretische Grundlagen des Biochemischen Schoner und

	

Uo 10-11,

	

1 st., R 9

P

WV

VS

VS

Praktikums (oblig.fUr Praktikums-
teilnehmer)

Biochemisches Praktikum (3.u.4.Sem.)

Regulation des Stoffwechsels

	

(ab 3.Sem.)

Mitarbeiter

Schoner,EigenbrodtKurs A: Mo 14-18

23.4.

Pauls,Buxbaum

	

Di

	

8-'9, 5 st.

Wenzel-Huppertz

	

Kurs B: Di 14-16
Heidrich-Lorsbach

	

Mi

	

8- 9, 5 st.

Ahlemeyer, Einig

	

Kurs C: Mi 14-18

Hamer,Krämer

	

Do

	

8- 9, 5 st.

Ahtolovic

Eigenbrodt

	

Mo 12-13, 2 st., R 9

WV Einführung in die Methoden der Biochemie Schoner

	

Mo 18-2o, 2 st., R 9 23.4.

Ha F

Seminar mit begrenzter Teilnehmerzahl
zur Einführung in das biochemische
Praktikum für Studenten der Naturwissen-
schaften im WS 199o/91

Kolloquium über neue Methoden und
Ergebnisse in der Biochemie

Gundlach,HabermannFr 16-18,

	

14 tägig R 12
Katz,Petzinger
Scholtissek
Schoner,Stirm
Eigenbrodt

nach bes.Ankündigung

Angewandte Biochemie und Klinische Laboratoriumsdiagnostik

WV

	

VS

	

Endokrinologie (4.Sem.)

	

Sernetz,Schoner

	

Mo 11-12, 1 st., R 9

	

23.4.

KS

	

Klinische Laboratoriumsdiagnostik

	

Neu

	

FR 14-16, 2 st., 6 32

	

2o.4.

(6.Sem.)

WV

	

KS

	

Einführung in die Pharmakokinetik

	

Sernetz

	

nach Vereinbarung

	

2o.4.

(6.Sem.)

	

Vorbesprechung:
Fr 14 h c.t., R 9

WP

	

HS

	

Spezielle Methoden der Lichtmikroskopie

	

Sernetz

	

begr.Teilnehmerzahl

	

23.4.

(Hellfeld-, Dunkelfeld-, Phasenkontrast-,

	

Kurs A: Mo 18-21

	

VB 17 h

Interferenz-, Fluoreszenz-und Polarisa-

	

Kurs B: Di 18-21

tionsmikroskopie) Vorlesung u.Dbungen

	

3 st., R 9

WV

	

HaF Biotechnologisches Seminar:

	

Sernetz

	

Fr 14-16, 2 st., R 9

	

20.4.

Bioreaktoren, Fraktale Strukturen

HaF Grundlagen der vergleichenden Physiologie Sernetz

	

Mo 12-13, 2 st., R 9

	

23.4.

für Studierende der Ernährungs- und
Haushaltswissenschaften und Agrar-
wissenschaften

Veterinär-Pathologie

KS

	

Allgemeine Pathologie Teil II

	

Weiss

	

Di, Mi 8-9, 2 st., R 14 17.4.

(5.u.6.Sem.)

KS

	

Obungen zur Allgemeinen Pathologie

	

Reinacher,Frese

	

Di 8-10, 2 st., R 15

	

17.4.

Teil 11 (5.u.6.Sem.)

	

Käufer-Weiss

	

nach Aufruf
Frank,Burkhardt
Baumgärtner,Geiß
Durchfeld

P

	

KS

	

Spezielle Pathologische Anstämie Teil 11 Weiss, Frese

	

Di 16-17, Fr 11-12

	

17.4.

(7.u.8.Sem.)

	

Käufer-Weiss

	

2 st., R 14
Barkhardt
Reinacher

P

	

KS

	

Pathologisch-anatomische Vorweisungen

	

Weiss, Frese

	

Mi 14-16, 2 st., R 15

	

18.4.
(8.u.9.Sem.)

P

	

KS

	

Obduktionsübungen (7.u.8.Sem.)

	

Weiss, Frese

	

Mo-Fr lo-12, R 15

	

17.4.

Käufer-Weiss	 nach Anfall
Frank,Burkhardt
Baumgärtner, Geiß
Reinacher
Durchfeld

18
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P

P

KS

KS

Ausgewählte Kapitel aus der loxiko-

	

Kast

Versuchstierkunde und Versuchstier-

	

Hartig

Zeit n.Vereinbarung

Mo 14-16, 2 st., R 14 17.4.
krankheiten

	

(kl in.Semester)

Tierärztliche Nahrungsmittelkunde

P KS Vorlesung "Fleischhygiene" (8.Sem.)

	

Hadlok Mo, Di 14-16 17.4.
4 st., R 16

P KS Obungen "Fleischhygiene"

	

(8.Sem.)

	

Kreuzer Mo, Di 14-16 17.4.
Gruppenunterricht nach Zeitplan

	

König, Lücker 4 st., H 18

KS

Gabriel,Wagner
Bauer

Vorlesung "Lebensmittelhygiene: Fleisch

	

Kreuzer Do 8-9,

	

11-12 19.4.
und Fleischerzeugnisse" (8.Sem.) 2 st.,

	

R 16

P KS Vorlesung "Lebensmittelhygiene: Fische,

	

Kreuzer Fr 12-13,

	

1,st., R 16 2o.4.

P KS

Eier und Lebensmittelradiologie (8.Sem.)

Vorlesung "Lebensmittelmikrobiologie"

	

Hadlok Mi

	

H-lo,

	

1 st., H 16 18.4.

P KS

(8.Sem.)

Mi 16-18, 2 st., R 16 18.4.Vorlesung "Lebensmittelkunde II: vom Tier Hadlok, Wagner

WV 'KS

stammende Nahrungsmittel" (für Studierende
der Ernährungs- und Haushaltswissen-
schatten - 6. Sem.)

Kolloquium für Doktoranden

	

Kreuzer, Lücker Mi 10-12, 14tägig 18.4.

Hygiene und Technologie der Milch

P KS Milchkunde, Teil

	

II

	

(8.u.9.Sem.)

	

Kielwein Mi 16-17, 1 st., R 16 18.4.

P KS Milchkunde f.d.Studienrichtung

	

Kielwein Mi 12-13,

	

1 st., R 16 18.4.

P KS

Haushalts- und Ernährungswissenschaften
Teil

	

II

	

(6.u.7.Sem.)

Milchuntersuchungskurs (8.u.9.Sem.)

	

Kielwein Fr 9-10

	

(1) 2o.4.
Schneider 1 st., R 17

Fr 11-12

	

(II)
1st., R 17

WV KS Kolloquium für Doktoranden und

	

Kielwein und Mo lo-12,

	

2 st., R 19 23.4.
Diplomanden

	

Mitarbeiter

Tierzucht und Haustiergenetik

P KS Spezielle Tierzucht f.Vet.Mediziner

	

Waßmuth,0zapo Fr 11-13, 2 st., R 37 20.4.

P KS

Herzog

Obungen in Tierzucht f.Vet.Mediziner

	

Dzapo,Krogmeier Di

	

13-16, 2 st., R 21 21.4.

P

WV

KS

KS

Hiendleder,Reiner
Schley, Sonnen
Tripp, Vogel
Lewalsky

Lehrgang: Landwirtschaft, Tierzucht und

	

Dzapo, Tripp
Tierhaltung für Veterinärmediziner

	

Lewalsky,Reiner
Hiendleder,
Schley, Sonnen
Vogel,Krogmeier

Obungen zur vertieften Ausbildung für

	

Waßmuth, Dzapo

nach bes.Ankündigung
ganztägig, 6 Gruppen
Teilnahme n.Anmeldung
4 Lehrgänge/Jahr

Fr 14-16, 2 st., R 21 2o.4.

P KS

Doktoranden und Diplomanden

	

Deuing

Mo 16-17,

	

1 st., R 37 - 23.4.Spezielle und vergleichende Erbpathologie Herzog

WV

WV

KS

KS

(Genetik der embryonalen Entwicklungs-
störungen, 5.u.6.Sem.)

Zeit n.Vereinbarung

Zeit n.Vereinbarung
1 st.,R 37

Ausgewählte Kapitel aus der Zytogenetik

	

Herzog, Hecht
II Zytogenetische Methoden (6.-9.Sem.)

Klinische Genetik (Erbkrankheiten und

	

Herzog
Krankheiten genetisch bedingter

WV KS

Disposition)

	

-

Erbpathologisch-teratologische

	

Herzog
Demonstrationen (6.-9.Sem.)

Zeit n.Vereinbarung
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Di 12-13, 1 st., R 42

	

25.4.

Mi 14-18, 4 . st., R 38

	

2o.4.

Mo,Di 11-12, Fr 9-10

	

17.4.
2 st., R 22

Mo 15-17, 2 st. R 39

	

23.4.

Zeit n.Vereinbarung

Do 16-18, 2st., R 22

	

19.4.

ganztägig '
Zeit n.Vereinbarung

Zeit n.Vereinbarung
2 st., R 22

Zeit n.Vereinbarung
1 st., R 22

Zeit n.Vereinbarung

Zeit n.Vereinbarung

Zeit n.Vereinbarung
1 st., R 14

Zeit n.Vereinbarung
1 st., R 14 .

Teilnehmerzahl begrenzt
14 Tage (ganztags)
Inst.f.Virologie

Di 18-20, 2 St., R 14

	

19.4.

Zeit n.Vereinbarung
2 st., R 14

Zeit n.Vereinbarung
2 st., R 14

Zeit n.Vereinbarung
2 st., R 14

Mo 12-13, 1 st., R 26

	

24.4.

Fr 8-9, 1 st., R 22

	

2o.4.

Gruppen n.Ankündigung
halb-u.ganztags, R 27

Mi 16-18, 2 st., R 27
in Gruppen n.Ankündigung

Zeit n.Vereinbarung
R 22

Zeit n.Vereinbarung
R22

_WP_._. KSPathogenetikderKleintiere ,.

	

_..___Herzog

WV

	

KS

	

Seminar für Doktoranden u.Uiplomanden

	

Herzog, Hecht
Volmer

Hygiene und Infektionskrankheiten der Tiere

P

	

KS

	

Spezielle Mikrobiologie (Teil II

	

Krauss, N.N.

Virologie)

	

.

WV

	

KS

	

Seminar über spezielle Tierseuchen-

	

Krauss, Weiß

probleme (für Fortgeschrittene)

	

N.N.

WV

	

KS

	

Praktische Übungen in der mikrobiolo-

	

Weiß, Krauss

gischen Diagnostik (9.Sem.und
Fortgeschrittene)

P

	

KS

	

Tierhygiene (7.u.8.Sem.)

	

N.N.

WV

	

KS

	

Hygiene-Exkursion (7.u.8.Sem.)

	

N.N. und
Mitarbeiter

WV

	

KS

	

Schutzimpfungen bei Haustieren leil 1

	

Danner

WV

	

KS

	

Zoonosen (für Fortgeschrittene und Hörer Krauss
anderer Fachbereiche)

WV

	

KS

	

Ausgewählte Kapitel des öffentlichen

	

Rojahn

Veterinärwesens

WV

	

KS

	

Demonstrationen und Übungen in

	

Wanz, Nilz

Teichwirtschaften

Virologie

WV

	

KS

	

Spezielle Virologie

	

Becht, Rott

WV

	

HaF Einführung in die molekulare Genetik

	

Scholtissek

der Viren

WV

	

HaF Molekularbiologisch-virologisches

	

Scholtissek
Praktikum für Biologen

	

Stitz

WV

	

HaF Molekularbiologisches Kolloquium

	

HSL SFB 272

WV

	

HaF Einführung in die Lellbiologie

	

Wengler

WV

	

KS

	

Virologische Arbeitsmethoden

	

Müller, H.

WV

	

HaF Immunpathologische Prozesse bei

	

Stitz
Virusinfektionen

Bakterioloqie und Immunologie

WV

	

HaF Seminar für Fortgeschrittene in der

	

Blobel,Brückler
bakteriologisch-immunologischen

	

Lämmler,Kitzrow
Forschung

	

Seeger

Geflügelkrankheiten und Hygiene der Geflügelhaltung

P

	

KS

	

Hygiene der Geflügelhaltung (8.u.9.Sem.) Kaleta

P

	

KS

	

Ambulatorische Klinik für Geflügel-

	

Redmann,Kaleta

Krankheiten (8.u.9.Sem.)

	

.

P

	

KS

	

Praktikum in der Diagnostik der

	

Kaleta,Redmann
Geflügelkrankheiten (nur 9.6em.)

	

Krautwald,Göbel

WV

	

KS

	

Kolloquium über Geflügelkrankheiten

	

Kaleta,Redmann
und Hygiene der Geflügelhaltung

	

'Göbel

WV

	

KS

	

Ausgewählte Kapitel der Anatömie, 	 Kaleta,Krautwald
Physiologie und Haltung von Wild-,
Zoo- und Ziervögel (8.u.9.Sem.)

WV

	

KS

	

Sektionsübungen (8.u.9.Sem.)

	

Kaleta,Krautwald täglich 12 Uhr, R 27
Göbel

18
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WV KS Übungen im Laboratorium (8.u.9.Sem.)

Parasitologie

Kaleta,Krautwald

	

Zeit n.Vereinbarung
Göbel

P KS Parasitologie 1

	

(6.u.7.Sem.)
a) Protozoen und Protozoonosen Bürger, Zahner

	

Mo, Di 12-13, 2 st. 17.4.

P KS

b) Vet.med.Arachno-Entomologie

Parasitologische Übungen (7.u.8.Sem.)

Bürger, Zahner

	

R 28

Bürger, Zahner

	

Fr 14-19, 2 st., R'29 22.4.

WV

WV

WV

KS

.KS

KS

Parasitologisches Kolloquium

Parasitologische Exkursion

Wirksamkeit, Wirkungsmechanismen und
Pharmakokinetik von Anthelminthika
(ab 8.Sem.)

Pharmakologie und Toxikologie

Conraths,Bauer
Fiege, Homrig-
hausen, Ritter
Schares,Whang

Bürger, Zahner

	

Zeit n.Vereinbarung
Bauer

Bürger, Bauer

	

Zeit n.Vereinbarung
Zahner

Bauer

	

Zeit n.Vereinbarung

P KS Pharmakologie und Toxikologie 1 Petzinger

	

Mo 17-18, Di 16-18 17.4.

WV

WV

P

KS

KS

KS

(5.u.6.Sem.)

Klausurarbeiten zur Hauptvorlesung
(freiwillige Leistungskontrolle)

Kolloquium über neue Methoden und
Ergebnisse der Pharmakologie

Vorbesprechung zu den Übungen

3 st., R 6

Ziegler

	

Zeit n.Vereinbarung
1 st.,R6

Habermann

	

Zeit n.Vereinbarung
Petzinger

	

2 st., R 12

Lutz

	

Di

	

13.15, R 9 18.4.

WV

WV

KS

HaF

Übungen im Rezeptieren und Anfertigen
von Arzneien (7.u.8.Sem.)

Aktuelle Probleme der speziellen
Pharmakologie

Seminar für Doktoranden

Lutz

	

Do, Fr 14"-16"
Ziegler

	

3 st., R 16, R 23

Ziegler

	

Zeit n.Vereinbarung

Lutz, Ziegler

	

Mi 16-18, 14tägig 18.4.

Veterinärchirurgie und -Augenheilkunde

Petzinger

P KS Spezielle Chirurgie (6.Sem.) Fritsch,Schimke

	

Mo,Mi,Do 11-12 18.4.
3 st., R 34

P KS Klinische Ausbildung (Verbundklinik) Fritsch,Schimke

	

Mo,Mi,Do 9-11 18.4.

P KS Intensivklinik (6.-9.Sem.)

Bonath,Reinhard

	

6 st., R 34
und Mitarbeiter

Fritsch,Schimke

	

Mo-Fr 9-12.3o 17.4.

P KS OP-Kurs (8.Sem., 1.Hälfte)

Bonath,Reinhard

	

2u st., R 33
Leppert, Nagel
Tellhelm,Gerwing
Neumann, Röcken
Amelang,Uechtering

19.4.Fritsch,Schimke

	

Do 14-16, 2 st.

P KS Huf- und Klauenkrankheiten (6.Sem.)

Bonath,Reinhard

	

R 15/33/34
Leppert, Nagel
Fellhel,Neumann
Gerwing, Rücken
Amelang, Uechtering

Fritsch,Reinhard

	

Do 17-18, 1 st., R 34 19.4.

WP

P

KS

KS

Allgemeine Anästhesiologie (6.Sem.)

Klinische Radiologie (8.Sem.)

Schimke,Uechtering Zeit n.Vereinbarung

23.4.

1 st.

Fritsch, Tellhelm Mo 16-17,

	

1 st., R 34

P KS Praktikum gemäß 66 49,5o TAppÜ Fritsch,Schimke

	

Mo-Fr 7.3o-17 h 17.4.
Bonath,Reinhard

	

ganztags
Leppert, Nagel
Tellhelm,Gerwing
Neumann, Röcken
Amelang,Uechtering
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_WV_KS_.._Osteosynthese-Seminar(8.Sem.)_

	

	 Bonath_und,__nach bes.Ankündigung_._._..__._
Mitarbeiter der
Klinik

nach bes.AnkUndigung

nach bes.AnkUndigung

Ui 17-18, 1 st., R 34

	

24.4.

WV KS Osteosynthese-Grundkurs (8.Sem.)

	

Bonath und
Mitarbeiter

WV KS Experimentell-Chirurgisches und

	

Bonath, Hartig
Versuchstierkundliches Seminar

	

Amelang

WV KS Seminar Ultraschall-Diagnostik

	

Fritsch

Medizinische und Gerichtliche Veterinärkliniken
Medizinische und Gerichtliche Veterinärklinik 1
(Innere Krankheiten der Kleintiere, Pferde und-Schweine)

KS Klinische Ausbildung (6.-9.Sem.)

	

Grünbaum

Verbundklinik

	

Hertrampf,Mayer
Sasse,Neu,Schol1

P KS Intensivklinik Grünbaum, Daube

P KS Spezielle Pathologie und Therapie Grünbaum, Mayer
Neu, Sasse

KS Allgemeine Innere Medizin (5.u.6.Sem.) Grünbaum, Mayer
Neu,

	

Sasse

	

'

P KS Laboratoriumsdiagnostik (5.u.6.Sem.) Neu

P KS Praktika gemäß §§ 49,50 TAppU Grünbaum, Daube
Hausmann, Hert-
rampf, Mayer
Müller, Sasse
Scholl, Lukesch
Moritz

WV KS Klinisches Lrgänzungspraktikum Grünbaum, Uaube
Hausmann, Mayer
Sasse, Lukesch
Moritz, Müller
Neu

P KS Schweinekrankheiten (6.u.7.Sem.) Scholl,Hertrampf

WV KS Bestandsprobleme und Präventivmedizin Scholl,Hertrampf
(Schweine)

P KS. Pferdekrankheiten (8.Sem.) Sasse, Mayer
Hausmann

WV KS Praktikum Notfallmedizin Mayer, Neu

Medizinische und Gerichtliche Veterinärklinik II
(Innere Krankheiten der Wiederkäuer)

P KS Innere Krankheiten der Wiederkäuer Gründer
(6.u.7.Sem.)

KS Klinische Ausbildung Verbundklinik Gründer
(6.-9.Sem.)

Intensivklinik (gruppenweise) Gründer
Siebert,KUmper

WV KS Diagnostisch-therapeutische Übungen Gründer
am Rind

	

(9.Sem.) Siebert,Kümper

KS Praktika gemäß §649,5o TAppU

	

--

	

- Gründer
Siebert,Kümper

Mi 12-13, Uo 12-13

	

18.4.
2 st., R 34

Do 8-9, 1 st., R 34

	

19.4.

Fr 14-16, 2st., R 34

	

20.4.

Mo-Sa 7.3o-17

	

23.4.
ganztags

Zeit n.Vereinbarung

Fr 10-11, 1 st.,H 34

Mi 16-18

Fr 9-l0, 1 st., H 35

Zeit n.Vereinbarung

Mo 8-9, Fr 9-l0

	

21.4.
2 st., R 35

Mo 9-11, Ui-0o 9-11

	

17.4.
R 34+35 im Wechsel mit
Innere 1, 2 st.

Mo-Fr 9-12, 15 st.

	

17.4.
Rinderstallungen

Zeit n.Vereinbarung
2 st., R 35 und
Stallungen

Mo-5a 7.3o-17h"----,17.4.. _
ganztags

18

20.4.

18.4.

20.4.

- --

	

--

	

---

Mo 9-11, 8 st., R 34/35 23.4.
nach Gruppen

Mo-Fr 8-12, 4 st.

	

17, .4.

Hausmann,Hertrampf Stallungen
Mayer, Müller
Sasse,Neu,Scholl
Lukesch,Moritz
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Ambulatorische und Geburtshilfliche Veterinärklinik

P

	

KS

	

Klinische Ausbildung

	

Bostedt, Gehring Di-Oo 9-11, 2 st.

	

17.4.
Czernicki,Meinecke
Sobiraj

P

	

KS

	

Intensivklinik (gruppenweise)

	

Bostedt,Czernicki Mo-Fr 8-12, 4 st.

	

17.4.
Sobiraj,Hermülheim
Höveler, Lehmann
Weiss, N.N.

P

	

KS

	

PhysioTogie und Pathologie der Fort-
pflanzung III (8.u.9.Sem.)

P

	

KS

	

Physiologie und Pathologie der Fort-
pflanzung beim männlichen Haustier

P

	

KS Obungen in der Haustierbesamung

P

	

KS Obungen in der Gynäkologie mit Seminar

zusätzlich:
Obungen in der Sterilitäts- und
Graviditätsuntersuchung beim
Rind (8.u.9.Sem.)

P

	

KS

	

Ambulatorik (gruppenweise)

P

	

KS

	

Praktika gemäß 4§ 49,5o TAppO

Bostedt

	

Mo,Di 8-9, 2 st., H 37 17.4.

Gehring

	

Mi 8-9, 1 st., R 37

	

18.4.

Gehring,Markert

	

Mo-DO 12-13, 1 st.,

	

17.4.
Menzel,Scheibner R 36

Bostedt

	

Mo-Do 12-13, 1 st.

	

17.4.
B. Hoffmann
HermUlheim,Höveler
Lehmann,Meinecke
Sobiraj, N.N.

Bostedt,B.Hoffmann Mo 17-18, 1 st., H 18 17.4.
HermUlheim,Lehmann
Sobiraj, Weiss
N.N.

Gehring,Markert

	

Zeit n.Vereinbarung

	

17.4.
Menzel,Scheibner

Bostedt,Gehring

	

ganztägig
B.Hoffmann
Czernicki,Hermül-
heim, Höveler
Lehmann, Markert
Meinecke, Menzel
Scheibner,Sobiraj
Weiss, N.N.

P

	

KS

	

Physiologie und Pathologie der

	

B. Hoffmann

	

Fr 8-9, 1 st., R 37

	

2o.4.
Fortpflanzung lI

WV

	

Seminar: Spezielle Themen aus der

	

Bostedt,Gehring Zeit n.Vereinbarung
Physiologie und Pathologie der

	

B.Hoffmann,Meinecke 2 st.
Fortpflanzung

WV

	

Seminar für Neugeborenen-Erkrankungen

	

Bostedt,Sobiraj

	

Di 18-19, 1 st., R 37

	

17.4.

Praktische Obungen zuchthygienische

	

Bostedt,B.HoffmannZeit n.Vereinbarung

	

17.4.
Betriebsberatung

WV

	

KS

	

Obungen der Samenübertragung am Rind

	

Gehring, Menzel

	

Zeit n.Vereinbarung
(gruppenweise)

FUr Studierende der Agrarwissenschaften

WP

	

Spezielle Zuchthygiene

	

B. Hoffmann

	

Mo 9-1v, 1 st., R 37

	

23.4.

WP

	

Zuchthygiene Kleintier

	

B. Hoffmann

	

Mo lo-11, 1 st., R 37

	

23.4.

WP

	

Methoden zuchthygienischer Beratung

	

B. Hoffmann

	

Mo 12-13, 1 st.

	

23.4.
Bibliothek

P

	

KS

	

Praktika der angewandten Staatsveterinär- Vockert, Merl

	

8-12, Ost.
medizin (gruppenweise 9.Sem.)

Arbeitsgemeinschaft Tropische Veterinärmedizin

WV

	

Aufgaben und Probleme der Tropischen

	

Mitglieder der

	

Zeit n.Vereinbarung
Veterinärmedizin

	

Arbeitsgruppe

	

2st., R 14
und Gäste

Verhaltenslehre

P

	

KS Ausgewählte Kapitel aus der Veterinär-

	

Brummer

	

nach bes.AnkUndigung
Ethologie

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche — Seite 43
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-- Fachbereich 19 — Ernährungs- und
Haushaltswissenschaften*

*(vorl. Bezeichnung)

1.

	

Verbindlichkeitscharakter:

P

	

= Pflichtveranstaltung nach Studienordnung
Pa = Parallelveranstaltung zu einer Pflichtveranstaltung
WP = Wahlpflichtveranstaltung nach Studienordnung
WV

	

Wahlvertiefungsveranstaltung
F2 = Förderliche Veranstaltung für Humanmedizin

11. Lehrveranstaltung

	

.

III. Name des/der Lehrenden

IV. Fachbereich

V. Veranstaltungszeiten und -orte

AUB1

	

= Großer Hörsaal Alte Universitätsbibliothek, Bismarckstr. 37
AUB2

	

= Seminarraum im Zeitschriftenlesesaal der Alten UB, Bismarckstr. 37
AUB3

	

= Kleiner Hörsaal, Alte UB (Raum 002), Bismarckstr. 37
AUB4

	

= Arbeitsraum Wohnökologie (Raum 001), Alte UB, Bismarckstr. 37
AUB5

	

= Seminarraum II. Stock, Alte UB, Bismarckstr. 37
Aula

	

= Aula Hauptgebäude, Ludwigstr. 23
ASSe

	

= Seminarraum Institut f. Agrarsoziologie, Bismarckstr. 4
Auges

	

Hörsaal der Augenklinik,' Friedrichstr. 18
BioH

	

= Biologischer Hörsaal, Univ.-Hauptgebäude, Ludwigstr. 23
BotH

	

= Botanischer Hörsaal, Senckenbergstr. 17-25
Brag

	

= Hörsaal Braugasse 7, 1. Stock
Ch03

	

= Raum 3, EG. Chemiegebäude, Heinrich-Buff-Ring 58
CH05

	

= Raum 5, EG. Chemiegebäude, Heinrich-Buff-Ring 58
CH19

	

= Raum 019, Chemiegebäude, Heinrich-Buff-Ring 58
EiHö

	

= Hörsaal Eichgärtenallee 3
gChH

	

= Großer Chemie-Hörsaal, Heinrich-Buff-Ring 58
gHDi

	

= Großer Hörsaal, Diezstr. 15
gHZe

	

= Großer Hörsaal, Zeughaus, Senckenbergstr. 3
gHZo

	

= Großer Hörsaal, Zoologie, Stephanstr. 24, I. Stock
gPhH

	

= Großer Physik-Hörsaal, Heinrich-Buff-Ring 16
GÖLk

	

= Lehrküche, Institut für Ernährungswissenschaft, Goethestr. 55.
HöTN

	

= Hörsaal Institut für Tierärztl. Nahrungsmittelkunde, Frankfurter Str. 92
HöVA

	

= Hörsaal des Instituts für Veterinär-Anatomie, Frankfurter Str. 98
HSNW

	

= Hörsaal Nutztierwissenschaften, Ludwigstr. 21 B
HygH

	

= Hörsaal des Hygiene-Instituts, Friedrichstr. 16
kBoH

	

= Kleiner Hörsaal Botanik, Senckenbergstr. 17-25
kHZe

	

= Kleiner Hörsaal Zeughaus, Senckenbergstr. 3
KKIH

	

= Hörsaal der Kinderklinik, Feulgenstr. 12
MedK

	

= Medizinische Klinik, Klinikstr. 36
McPo

	

= Medizinische Poliklinik, Rodthohl
MiKu

	

= Mikrobiologischer Kursraum, Zeughaus, Senckenbergstr. 3, III. Stock
MZVG. = Mehrzweckverfügungsgebäude, Heinrich-Buff-Ring 38
NöBI

	

= Bibliothek der Nutztiehökologie, Ludwigstr. 21, I. Stock
NP

	

= Neues Praktikumsgebäude, Ludwigstr: 19, Hinterhaus
ObSe

	

= Seminarraum Institut für Obstbau, Ludwigstr. 27
025AI1 = Hörsaal 025, Haus A, Philosophikum II, Karl-Glöckner-Straße 21
109AII = Hörsaal 109, Haus A, Philosophikum 11, Karl-Glöckner-Straße 21
PbPr

	

= Praktikumsraum Institut für Pflanzenbau, Ludwigstr. 23, 11. Stock
PCDi

	

= PC-Raum, Diezstr. 15
Pese

	

= Seminarraum der Pflanzenernährung, Südanlage 6
PhHIV = Physikhörsaal IV
SIBg

	

= Seminarraum 1, Braugasse 7, 1. Stock
SIDi

	

= Seminarraum 1, Diezstr. 15/Sitzungszimmer parterre
S2Di

	

= Seminarraum 2, Diezstr. 15
S3Di

	

= Seminarraum 3, Diezstr. 15
Se1H

	

= Seminarraum 1, Univ.-Hauptgebäude, Ludwigstr. 23, 111. Stock
SIZe

	

= Seminarraum 1, Landwirtschaftliche Betriebslehre, Zeughaus, Senckenbergstr. 3
S2Ze

	

= Seminarraum 2, Landwirtschaftliche Betriebslehre, Zeughaus, Senckenbergstr. 3.
TeSe = Seminarraum Institut für Tierernährung,-Braugasse 7, II. Stock 	
TpSe

	

= Seminarraum Tierproduktion, Ludwigstr. 21
VFPb

	

= Versuchsfeld Pflanzenbau, Weilburgergrenze 25
VFPy

	

= Versuchsfeld Institut für Phytopathologie, Alter Steinbacher Weg 28
Wi18

	

= Seminarraum Schwesternwohnheim, Wilhelmstr. 18
Wi20

	

= Hörsaal, Wilhelmstr. 20
ZfAZ

	

= Zentrum für Anatomie und Zytologie, Aulweg 123

19
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I

	

11

	

III

	

IV

	

V

HAUSHALTS- UND ERNÄHRUNGSWISSENSCHAFTEN

GRUNDSTUDIUM

2.(1.) Semester

P Organische Experimental-Chemie Ipaktschi 14

	

Mo, Di, Do, 4 st. gChH
Fr

	

9-10

P

P

P

Anorganisch-chemisches Praktikum

Organisch-chemisches Praktikum

inklusive:
Einführung zum Grundpraktikum

Hoppe/Wisser

Ipaktschi/
Born/Maier/
Hartmann/
Endlein/N.N.

Born

14

	

halbsemestrig

14

	

halbsemestrig

6 st.

4 st.

gChH14

	

halbsemestrig:

	

2 st.
(Organische Chemie) Mi

P Allgemeine Botanik Jäger/Kunze 15

	

Di

	

11-13 4 st. gChH
Do

	

10-12

P Botanisch-mikroskopische Ubung Kunze/Gnittke/ 15

	

1. Kurs: Mo MZVG
N.N.

	

12.30-14.00 je 2 st. Raum 408
2. Kurs: Mo MZVG
14.15-15.45 je 2 st. Raum 408

P Vergleichende Anatomie Thome 18

	

Fr

	

14-16 2 st. HöVA

P Anatomie des Menschen Vollerthun 20

	

Mo

	

16-18 2 st. ZfAZ

P Praktische Übungen zur Zytologie, Langer 20

	

Mo

	

14-16 2 st. ZfAZ

P

Histologie und Mikroskopischen Anatomie

Grundlagen der vergleichenden Sernetz 18

	

Mi

	

9-11 2 st. gChH

P

Physiologie

Mikroökonomie Müller 02

	

Mi

	

11-13 2 st. 025AII

P Ubung zur mikroökonomischen Theorie Müller und 02

	

Mo/Di 14-16 2 st. vorauss.
Mitarbeiter Di

	

16-18 109AII

P Wirtschaftspolitik Müller 02

	

Mo 10-12 2 st. 109AII

P Physikalisches Praktikum Metag/Seibt/ 13

	

Mi 14-16.15 oder
Ludwig/Groh 16.15-18.30 oder

Do 16.15-18.30

	

3 st. ChEG

P Seminar zum physikalischen Ludwig 13

	

Mo 10-12 3 st. PhHIV
Praktikum Di

	

10-11

P Einführung in die Statistik Köhler 17

	

Fr

	

10-12 2 st. gChH

P Übungen zur Statistik, Köhler und 17

	

Mo

	

12-13 1

	

st. MZVG
6 Parallelkurse Mitarbeiter Do

	

12-13 1

	

st. CH05/CH19

4.(3.) Semester

P Ernährungsphysiologie II Weigand 19

	

Do

	

10-12 2 st. gHZe

P Biochemie 1: Stoffliche Grundlagen Neumann .19

	

Mo

	

9-10 3 st. BotH
Mi

	

10-11 gHZo
BotHDo

	

9-10

P Seminar Biochemie 1 Mengel/Neumann 19

	

Mi

	

11-12 1

	

st. gHZo

P Praktikum biochemische Methoden I Bohring/ 19

	

Mi

	

14-18 4 st. NP
Breininger/
Steffens

188



---Pflanzenbaulehre

	

- ___

	

Jahn ___

	

..17— Mo 16-18.___._2_st._.BioH

Erhardt

	

17 Di

	

9-10

	

3 st. HSNW

	

Do 14-16

	

BioH

	

v. Schweitzer/ 19 Mo 10-12

	

2 st. AUB1
Sunnus

P

	

Ökonomik der Gemeinschaftsverpflegung

	

Bottler

	

19 Mi

	

8-10

	

2 st. AUB1

P

	

Mikrobiologisches Praktikum 1

	

Niese/Ottow/

	

17 Mo 12-14

	

2 st. MiKu
Benekiser/Lorch

	

Di 10-12

	

Mi 12-14

	

s. Aushang
Fr

	

8-10

Allgemeine Hygiene

	

Beck/Schmidt

	

20 s. Ankündigung 2 st.

P

	

Einführung in die Soziologie des

	

Bodenstedt

	

17 Do

	

8-9

	

2 st. 109AII
Haushalts und der Ernährung

	

Fr

	

8-9

WV

	

Demonstrationskurs zur Pflanzen-

	

Jahn

	

17 Fr 10-12

	

2 st. VFPb
baulehre 1 und II

HAUPTSTUDIUM Fachrichtung ERNAHRUNGSWISSENSCHAFTEN

6.(5.)	 Semester

P

	

Ernährung des Menschen II

	

'

	

Kübler/Elmadfa 19 Di 10-12

	

2 st. BotH

P

	

Grundlagen der Ernährungsphysiologie

	

Otten

	

20 Fr

	

9-10

	

1 st. BioH
im Kindesalter

P

	

Praktikum Nahrungszubereitung 1

	

Aign

	

19a)Mi 10-13

	

3 st. gHZo/GiiLk
Normalkost

	

b)Mi 14-17

	

3 st. gHZo/GÖLk

P

	

Praktikum Nahrungszubereitung II

	

Aign

	

19a)Do 10-13 '

	

3 st. gHZo/GÖLk
b)Blockpraktikum:
Zeit n.Vereinb. 3 st. gHZo/GÖLk

c)bel Bedarf:

	

Do 14-17 •

	

3 st, gHZo/GÖLk

P

	

Tierzucht und Tierhaltung

P

	

Familie und Konsum 11

Verfahren und Geräte in der
Küchentechnik II

P

	

Organisch-chemisches Praktikum für
Ernährungswissenschaftler

Spezielle Biochemie II

P

	

Praktikum biochemischer Methoden 1

P

	

Praktikum biochemischer Methoden II

P

	

Pflanzliche Lebensmittel II

Wiggert

	

17 Do 16-18

	

2 st. Brag

14 Mo,Mi,Do,Fr

	

ganzt.
Vorbespr. bei Ankündigung
(Anmeldg. bis Sem.beginn erfor-
derl.; Liste im Praktikum!)

Bohring/

	

19 Mi 14-18

	

4 st. NP
Breisinger/
Steffens

Häfner/

	

19 Di 14-18

	

4 st. NP
Natt/Neumann/
Pauler

Bitsch/N.N.

	

19 Fr 10-12

	

2 st. BioH

Rehner 19 Mi 10-12 2 st. BotH

Lebensmittel tierischer Herkunft und

	

Hadlok

	

18 Mi 16-18

	

2 st. HÖTN
Lebensmittelhygiene II

P

	

Milchkunde II

	

Kielwein

	

18 Mi 12-13

	

1 st. HÖTN

P

	

Wirtschaftslehre des Familien-

	

v. Schweitzer 19 Mi

	

8-9

	

2 st. AUB3
haushalts II

	

Do

	

9-10

P

	

Wirtschaftslehre des Großhaushalts 11

	

Bottler

	

19 Fr 8-10

	

2 st. AUB1

WP

	

Pathophysiologie

	

N.N.

	

20 Do 14.30-16

	

2 st. MedK

WP

	

Technologie der pflanzlichen

	

Wucherpfennig 19 Mi 14-16

	

2 st. Brag
Lebensmittel

19
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WP Ökonomische Strategien
in Entwicklungsländern

Thimm 17

	

Di 10-12 2 st. S2Di

WP Pathophysiologie der Ernährung
in Entwicklungsländern

Leitzmann 19

	

Di 8-10 2 st. Wi20

WP Möglichkeiten zur Verbesserung Oltersdorf 17/ Mi 8-10 2 st. Wi20
der Ernährungssituation in und HSL 19
Entwicklungsländern FB 17 u.

	

19

WP Tierernährungs- und Futtermittellehre Pallauf 19

	

Mi 14-16 2st. gHZe

WP Physiologie der tierischen Leistung und
Qualitätsbeeinflussung der Produkte I

Pallauf 19

	

Di 14-16 2 st. Brag

WP Nährstoffe, Düngemittel, Düngung Menge)/ 19

	

Mo 11-12 2 st. BioH
(Pflanzenernährung II) Höfner Do 12-13

WP Grundlagen des Vorratsschutzes Stein 17

	

Mo 14-16 2 st. BioH

WP Qualitätserzeugung und -beurteilung
pflanzlicher Nahrungsrohstoffe

Jahn 17

	

Di 17-19 2 st. Se1H

WP Übungen zu Qualitätskriterien der Milch Renner/Renz-
Schauen/
Arnold/Pfalzer

17

	

Zeit n.Vereinb. 3 st. HSNW

WP Märkte pflanzlicher Erzeugnisse
in der EG

Wöhlken 17

	

Di 8-10 2 st. kHZe

WP Kommunikationswesen II Boland 17

	

Do

	

10-12 2 st. AUB1
Ubungen Ernährungsberatung Aign 19

	

Zeit n. Vereinb. AUB2

8.(7.) Semester

P Ernährungswiss. Seminar 1 N.N.

	

19

	

Di

	

14-15.30

	

2 st. Wi20

P Ernährungswiss. Seminar II Kübler

	

19

	

Di

	

14-16

	

2 st. AUB2

P Ernährungswiss. Seminar III Elmadfa

	

19

	

Mi

	

14-16

	

2 st. Wi20

P Biochemisches Seminar II, Kurs A
Biochemisches Seminar II, Kurs B

Rehner/Hahn

	

19

	

Mo

	

12-13

	

1 st.
Rehner/Hahn

	

19

	

Mo

	

13-14

	

1 st.
AUB3
AUB3

P Einführung in Lebensmittelchemie
und Lebensmittelrecht

Bitsch/

	

19

	

Fr

	

8-9

	

1 st.
Muskat

BioH

P Praktikum der Lebensmittelchemie Bitsch/Muskat/ 19

	

Block 6x9 st
Hahn/Hampshire

	

4 Parallelkurse
Henke-Saipt/

	

s. Aushang
Oltersdorf/

	

Vorbespr. 20.4.
Siegel

	

8.00 c.t.

NP

BioH

P Umwelt- und Lebensmitteltoxikologie Brunn 20

	

Do

	

15.45-17.30 2 st.
14-tägig

HrgH

P Seminar Wirtschaftslehre des
Familienhaushalts It

v.Schweitzer/
Küster

19

	

Di

	

8-10

	

2 st. AUB3

P Seminar Wirtschaftslehre des
Großhaushalts 11

Bettler/
Nimz/Weigelt/
N.N.

19

	

Di

	

8-10

	

2 st. ALIBI

WP Stoffwechselkrankheiten und Ernährung Huth/Laube/
Oehler/Weise

20

	

Di

	

12-13

	

1

	

st. MePo

WP Seminar Ernährungspathologie Oehler 20

	

Mi

	

12-14

	

2 st. MedK

WP Milchtechnologie Renner 17

	

Do

	

8-10

	

2st. HSNW

WP Seminar Lebensmitteltechnologie Bitsch 19

	

Do

	

10-12

	

1

	

st. Wi20

WP Seminar Ernährungsprobleme
in Entwicklungsländern 11

Leitzmann/
Oltersdorf

19

	

Mo

	

14-16

	

2 st. Wi20

WP Seminar Tierernährung Pallauf 19

	

Mi

	

10-12

	

2 st. Brag
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P	 Mikrobiologisches Praktikum 1S	 Ahrens --

	

-17—Zeit-n.Vereinb.-2-st.---MiKu----

für Oecotrophologen

	

s. Aushang

WP

	

Mikrobiologisches Praktikum II für

	

Ahrens

	

17 Mo 16-18

	

2 st. MiKu
Oenologen u. zusätzl. Oecotrophologen

	

s. Aushang

WP

	

Seminar über Fragen des

	

Stein

	

17 Fr 10-12

	

2 st. SeIH
Vorratsschutzes

WP

	

-Nahrungspflanzen der Tropen und

	

Alkämper

	

17 Di 16-17

	

1 st. Se1H
Subtropen II (Genußmittelpflanzen)

WP

	

Seminar Qualität pflanzlicher

	

Jahn/

	

17 Mo 10-12

	

2 st. PbPr
Nahrungsrohstoffe

	

Schipper

WP

	

Demoskopische Methoden der

	

Wöhlken

	

17 Fr 8-10

	

2 st. kHZe
Marktforschung

WP

	

Seminar zur Marktlehre

	

Wöhlken

	

17 Do 10-12

	

2 st. kHZe

WP

	

Seminar Ernährungsberatung

	

Aign/N.N.

	

19 Zeit n. Vereinb.

	

AUB

WP Methodik der Beratung II Boland 17 Blockseminar
Zeit und Ort
s. Aushang

Wahlvertiefungsveranstaltungen (5. bis B. Semester)

WV

	

Fachbereichskolloquium

	

Professoren

	

19 Di 17-19

	

1 st. Wi20
des FB 19

	

14-tägig, s. Aush.

WV

	

Ausgewählte Kapitel aus der experimen-

	

Professoren

	

19 Di 17-19

	

1 st. Wi20
tellen Ernährungsphysiologie

	

u. wiss. Mit-

	

14-tägig, s. Aush.
arb. des IfE

WV

	

Sport und Ernährung

	

Moch

	

19 Zeit u. Ort s. Aush.

WV

	

Das Tier im Ernährungsexperiment mit

	

Walz

	

19 Fr 11-13

	

2 st. TeSe
Obungen (Tierversuchskunde II)

WV

	

Nährstoffbedarfsbestimmungen am

	

Jekat

	

19 Do 16-18

	

1 st. Wi20
Menschen unter bes. Berücksichtigung

	

14-tägig
der Stickstoffumsätze und deren
Bedeutung für die Ernährung des
Gesunden und Kranken

WV

	

Biochemisches Praktikum für
Fortgeschrittene

WV

	

Kolloquium zum biochem. Praktikum

WV

	

Physiologie und Biochemie des
Magendarmtraktes

WV

	

Einführung in die Immunologie

WV

	

Ausgewählte Kapitel aus der
angewandten Lebensmittelchemie

WV

	

Lebensmittelrecht und aktuelle
Probleme der Lebensmittelüberwachung

WV

	

Ernährungsökologie

WV

	

Nutrition Seminar II

WV

	

Internationales Lebensmittelwesen 1
Internationale Organisation

	

'

WV

	

Biotechnologie der Ernährung

WV

	

Getreidetechnologie

Arnholdt/Hahn 19 Mo 9.30-17.30 8 st. PeSe u.
Neumann/Rehner

	

Wi20

Arnholdt/Hahn 19 Mo 8.30-9.30

	

1 st. PeSe u.
Neumann/Rehner

	

Wi20

Rehner/Daniel 19 Do 13-14

	

1 , st. Wi20
Hahn

Rehner

	

19 Do 12-13

	

1 st. Wi20

Thalacker

	

19 Mo 16-18

	

1 st. AUB4
14-tägig

Muskat

	

19 Fr 15.30-17

	

2 st. kBoH
14-tägig

v. Koerber/

	

19 Mo 16-18

	

2 st. Wi20
Leitzmann/
Oltersdorf

Leitzmann

	

19 Zeit n.Vereinb. 1 st. Wi20

Mollenhauer

	

19 Mo 14-16

	

1 st. AUB3
14-tägig

Faust

	

Mi 17-19

	

1 st. AUB4
14-tägig

Hammel

	

19 Mi 16-18

	

1 st. Wi20
14-tägig

19
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WV Ernährungsphysiologische Grundlagen Elmadfa/
spezieller Diätetik Harzer/Speth

WV Übung zur Wirtschaftslehre des Bottler/
Großhaushalts II Nimz/Weigelt/

N .N.

WV Marktablaufanalyse und Marktvorausschau Wöhlken

WV Bevölkerungsentwicklung und -politik Schubnell

WV Seminar Bevölkerungsentwicklung Schubnell
und -politik

WV Diplomanden und Doktoranden-Seminar Stein

Pa Ernährung des Menschen II Wagner

Pa Ernährungswissenschaftliches Seminar Wagner

WV Pathophysiologie Wagner

WV Enzyme im Stoffwechsel Wagner

WV Diätetik Wagner

WV Welternährung, Grundlagen der deutschen Wagner
und internationalen Ernährung

WV Verhalten, Einfluß und mikrobieller Ottow
Abbau von organischen Umweltchemikalien
in Böden und Gewässern

19/ Di

	

14-16

	

1 st.
20 14-tägig

19 Zeit n.Vereinb.

	

1 st. AUB2

17 Fr

	

14-16 2 st. kHZe

19 Mi

	

9-11 2 st. AUB3

19 Di

	

16-18 2 st. AUB4

17 n. Vereinb.

19 Di 10-12 2 st. AUB4

19 Do 8-10 2 st. AUB4

19 Fr 9-10 1

	

st. AUB4

19 Fr 10-11 1

	

st. AUB4

19 Di 9-10 1

	

st. AUB4

19 Di 8-9 1

	

st. AUB4

17

	

Mi 10-12 2 st. kHZe

Exkursionen

Exkursion Tierernährung Pallauf/

	

19
Weigand

Besichtigung von Betrieben der Bitsch/

	

19
Ernährungsindustrie Muskat/

Thalacker

Exkursionen zu erzeugenden und Jahn

	

17
verarbeitenden Betriebe -

Exkursion zur Vorlesung
Grundlagen des Vorratsschutzes

Stein

	

17

Eintägige Exkursion Milchtechnologie Renner

	

17

Exkursion zur Gewässermikrobiologie Ottow/Bene-

	

17
kiser/Lorch

Exkursion Pflanzenernährung Mengel/Höfner

	

19

HAUPTSTUDIUM Fachrichtung HAUSHALTSWISSENSCHAFTEN

6.(5). Semester

P Wirtschaftslehre des Familien- v.Schweitzer 19 Mi 8-9 2 st. AUB3
haushalts II Do 9-10

P Wirtschaftslehre des Großhaushalts II Bottler 19 Fr 8-10 2 st. AUB1

P Funktionslehre II v.Schweitzer/
Preuße

19 Mo 16-18 2 st. AUB2

P Ernährung des Menschen II Kübler/
Elmadfa

19 Di 10-12 2 st. BotH

P Haushaltstechnik II Wiggert 17 Do 14-16 2 st. Brag

P Arbeitslehre IV Schneider 19 Mo 8-10 2 st. AUB3

nach bes. Ankündigung

s. bes. Ank. im lfE

nach Vereinb.
s. Aushang

nach Vereinb.
s. Aushang

nach bes. Ankündigung

s. Aushang

nach bes. Ankündigung
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ökonometrie I	 Frohn	 17-- Fr--10-12---

	

2 st_-kHZe —

WP

	

Grundlagen des Planens und Bewertens 1

	

Schnieder

	

19 Mo 14-16

	

2 st. AUB5

WP

	

Planungsübungen

	

Schnieder

	

19 Zeit n. Vereinb.2 st. AUB5

WP

	

Haushalts- und Familiensoziologie

	

Bodenstedt

	

17 Di 14-16

	

2 st. AUB3 '

WP

	

Sozialer Wandel und Innovation

	

Bodenstedt

	

17 Mi 10.30-12

	

2 st. AUB3

WP

	

Kommunikationswesen iI

	

Boland

	

17 Do 10-12

	

2 st. AUB3

WP

	

Marketing im Agrar- und

	

Kuhlmann

	

17 Mo 10-12

	

2 st. SIZe

Ernährungsbereich I

WP

	

Märkte pflanzlicher Erzeugnisse

	

Wöhlken

	

17 Di

	

8-10

	

2 st. kHZe

in der EG

WP

	

Pflanzliche Lebensmittel iI

	

Bitsch/N.N.

	

19 Fr 10-12

	

2 st. BioH

WP

	

Lebensmittel tierischer Herkunft

	

Hadlok

	

18 Mi 16-18

	

2 st. HSTN

und Lebensmittelhygiene II

WP

	

Milchkunde II

	

-

	

Kielwein

	

18 Mi 12-13

	

1 st. HBTN

8.(7.) Semester

P

	

Seminar Wirtschaftslehre des

	

v.Schweitzer/ 19 Di

	

8-10

	

2 st. AUB3

Familienhaushalts 11

	

Küster

P

	

Seminar Wirtschaftslehre des

	

Bottler/

	

19 Di

	

8-10

	

2 st. AUB1'

Großhaushalts II

	

Nimz/Weigelt/
N .N.

P

	

Wirtschaftslehre des Familien-

	

v.Schweitzer

	

19 Mi

	

8-9

	

2 st. AUB3

haushalts II

	

Do

	

9-10

P

	

Wirtschaftslehre des Großhaus-

	

Bottler

	

19 Fr 8-10

	

2 st. AUB1

halts II

P

	

Haushaltsanalyse (7. Semester)

	

v.Schweitzer/ 19 Fr

	

8-10

	

2 st. AUB5
Behrens

Haushaltssimulation (8. Semester)

	

v.Schweitzer/ 19 Mi 14-16

	

2 st. AUB5
Preuße

P

	

Haushaltswissenschaftliches

	

Bottler/

	

19 Do 14-16 '

	

2 st. AUB4

Forschungsseminar

	

Schnieder/
v. Schweitzer

P

	

Ernährungswissenschaftliches

	

Elmadfa/

	

' 19 Do 14-16

	

2 st. Wi20
Seminar

	

Kübler

P

	

Verfahrenstechnik in Großversorgungs-

	

Wiggert

	

17 Fr 10-12

	

2 st. Brag
einrichtungen II

P

	

Arbeitslehre IV

	

Schneider

	

19 Mo 8-10

	

2 st. AUB3

WP

	

Verbrauchslehre ' Ill

	

Leonhäuser

	

19 *Mo 10-12

	

2 st. AUB4

WP

	

Wohnökologisches Seminar

	

Schnieder

	

19 Do 10-12

	

2 st. AUB5

WP

	

Sozialpolitik II und III

	

Merl

	

17 Di 14-16

	

2 st. AUB4

WP

	

Arbeits- und ' Industriesoziologie

	

Harsche

	

17 Do

	

8-10

	

2 st. S1Ze

WP

	

Methodik der Beratung II (Blockseminar)

	

Boland

	

17 Zeit u. Ort s. Aushang

WP

	

Marketing im Agrar- und

	

Kuhlmann

	

17 Di 16-18

	

2 st. S1Ze
Ernährungsbereich II

WP

	

Seminar zum Marketing (Kooperation im

	

Kuhlmann

	

17 s. Aushang

	

2 st.
Absatz- und Beschaffungsbereich)

WP

	

Investitions- und Finanzierungsplanung

	

Seuster

	

17 Di 10-12

	

2 st. S1Ze

19
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WP

	

Demoskopische Methoden der Marktforschung Wöhlken

	

17 Fr 8-10

	

2 st. kHZe

WP

	

Seminar zur Marktlehre

	

Wöhlken

	

17 Do 10-12

	

2 st. kHZe

WP

	

Bevölkerungsentwicklung und -politik

	

Schubnell

	

19 Mi

	

9-11

	

2 st. AUB3

WP

	

Seminar Bevölkerungsentwicklung und '

	

Schubnell

	

19 Di 16-18

	

2 st. AUB4
-politik

Wahlvertiefungsveranstaltungen

WV

	

Übung zur Wirtschaftslehre des

	

Bottler/

	

19 Zeit n.Vereinb. 1 st. AUB2
Großhaushalts II

	

Nimz/Weigelt/
N.N.

Pa

	

Ernährung des Menschen II

	

Wagner

	

19 Di 10-12

	

2 st. AUB4

Pa

	

Ernährungswissenschaftliches Seminar

	

Wagner

	

19 Do 8-10

	

2 st. AUB4

WV

	

Seminar zur Haushaltstechnik

	

Wiggert

	

17 Mo 16-18

	

2 st. S1Bg

WV

	

Planungsübung

	

Schnieder-

	

19 Zeit n.Vereinb. 2 st. AUB5

WV

	

Workshop für Fortgeschrittene zur

	

Bodenstedt

	

17 Fr 16-18

	

2 st. ASSe
Agrar-, Ernährungs- u. Umweltsoziologie

WV

	

Sozial- und Wirtschaftsgeschichte II

	

Merl

	

17 Mi 14-16

	

2 st. AUB4

WV

	

Marktablaufanalyse und Marktvorausschau

	

Wöhlken

	

17 Fr 14-16

	

2 st. kHZe

HAUPTSTUDIUM Fachrichtung ERNÄHRUNGSÖKONOMIE

6.(5.) Semester

P Unternehmensorganisation Weisel 17

	

Do 14-16 2 st. SIZe

P Rechnungswesen II Zilahi-Szabb 17

	

Di 16-18 2 st. S1Di

P Marketing in der Agrar- und
Ernährungswirtschaft 1

Kuhlmann 17

	

Mo 10-12 2 st. SIZe

P ökonometrie 1 Frohn 17

	

Fr 10-12 2 st. kHZe

P Märkte pflanzlicher Erzeugnisse
in der EG

Wöhlken 17

	

Di 8-10 2 st. kHZe

P Wirtschaftslehre des Familien- v.Schweitzer 19

	

Mi 8-9 2 st. AUB3
haushalts II Da 9-10

P Funktionslehre II v.Schweitzer/
Preuße

19

	

Mo 16-18 2 st. AUB2

P Wirtschaftslehre des Großhaus-
halts II

Bottler 19

	

Fr 8-10 2 st. AUB1

P Arbeitslehre IV Schneider 19

	

Mo 8-10 2 st_ AUB3

P Ernährung des Menschen II Kübler/
Elmadfa

19

	

Di 10-12 2 st. BotH

WP Haushalts- und Familiensoziologie Bodenstedt 17

	

Di 14-16 2 st. AUB3

WP Sozialer Wandel und Innovation Bodenstedt 17

	

Mi 10.30-12 2 st. AUB3

WP Technologie pflanzlicher Lebensmittel II Wucherpfennig 19

	

Mi 14-16 2 st. Brag

WP Pflanzliche Lebensmittel II Bitsch/N.N. 19

	

Fr 10-12 2 st. BioH

WP Lebensmittel tierischer Herkunft
und Lebensmittelhygiene II

Hadlok 18

	

Mi 16-18 2 st. HöTN

WP Milchkunde II Kielwein 18

	

Mi 12-13 1

	

st. HöTN
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-WP	 Zieleund.-Mittel-der Agrar	 Herrmann	 17 -Mo -8-10---

	

kHZe

und Ernährungspolitik

WP

	

Träger und Willensbildung in der

	

Merl

	

17 Do

	

8-10

	

2 st. kHZe

Agrar- und Ernährungspolitik

WP

	

ökonomische Strategien in

	

Thimm

	

17 Di 10-12

	

2 st. S2Di

Entwicklungsländern

WP

	

Kommunikationswesen II

	

Boland

	

17 Do 10-12

	

2 st. AUB3

WP

	

Grundlagen der Programmierung

	

Zilahi-Szabb

	

17 Mo 12-14

	

2 st. S2Di

8.(7.)

	

Semester

P

	

Investitions- und Finanzierungs-

	

Seuster

	

17 Di 10-12

	

2 st. SiZe

planung

P

	

Marketing in der Agrar- und

	

Kuhlmann

	

17 Di 16-18

	

2 st. kHZe

Ernährungswirtschaft 11

P

	

Seminar zum Marketing (Kooperation

	

Kuhlmann

	

17 s. Aushang

	

2 st.

im Absatz- und Beschaffungsbereich)

P

	

Steuerlehre

	

Zilahi-Szabb

	

17 Mi 16-18

	

2 st. S2Di

P

	

Marktablaufanalyse und Marktvorausschau

	

Wöhlken

	

17 Fr 14-16

	

2 st. kHZe

Demoskopische Methoden der

	

Wöhlken

	

17 Fr 8-10

	

2•st. kHZe

Marktforschung

P

	

'Seminar zur Marktlehre der

	

Wöhlken

	

17 Do 10-12

	

2 st. kHZe
Agrar- und Ernährungswirtschaft

P

	

Seminar Wirtschaftslehre des

	

v.Schweitzer/ 19 Di

	

8-10

	

2 st. AUB3
Familienhaushalts II

	

Küster

P

	

Wirtschaftslehre des Groß-

	

Bottler

	

19 Fr 8-10

	

2 st. AUB1
haushalts II

P

	

Verbrauchslehre II

	

Leonhäuser

	

19 Mo 10-12

	

2 st. AUB4

P

	

Seminar Wirtschaftslehre des

	

Bottler/

	

19 Di

	

8-10

	

2 st. AUB1
Großhaushalts II

	

Nimz/Weigelt/
N.N.

P

	

Wirtschaftslehre des Familien-

	

v.Schweitzer

	

19 Mi

	

8-9

	

2 st. AUB3
haushalts II

	

Do

	

9-10

Arbeitslehre IV

	

Schneider

	

19 Mo

	

8-10

	

2 st. AUB3

P

	

Haushaltswissenschaftliches -

	

Bottler/

	

19 Do 14-16

	

- 2 st. AUB4
Forschungsseminar

	

Schnieder/
v.Schweitzer

P

	

Ernährungswissenschaftliches

	

Elmadfa/

	

19 Do 14-16

	

2 st. Wi20
Seminar

	

Kübler

WP

	

Sozialpolitik II und III

	

Merl

	

17 Di 14-16

	

2 st. AUB4

WP

	

Arbeits- und Industriesoziologie

	

Harsche

	

17 Do

	

8-10

	

2 st.. S1Ze

Milchtechnologie

	

Renner

	

17 Do

	

8-10

	

2 st. TpHö

Seminar zur Agrar- und Ernährungspolitik

	

Wöhlken

	

17 Mi

	

8-10

	

2 st. kHZe

Methodik der Beratung II (Blockseminar)

	

Boland

	

17 Zeit u. Ort s. Aushang

Praxis der Datenverarbeitung

	

Zilahi-Szabb

	

17 Mi 12-14

	

2 st. PCDi

WP

WP

WP

WP

19
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Wahlvertiefungsveranstaltungen

WV

	

Seminar für Produktionsplanung

WV

	

Übung zur Wirtschaftslehre des
Großhaushalts II

WV

	

Bevölkerungsentwicklung Und -politik

WV

	

Seminar Bevölkerungsentwicklung
und -politik

WV

	

Workshop für Fortgeschrittene zur
Agrar-, Ernährungs- u. Umweltsoziologie

LEHRVERANSTALTUNGEN FUR ANDERE STUDIENGANGE

AGRARWISSENSCHAFTEN

GRUNDSTUDIUM

Zilahi-Szabb

	

17 Zeit n.Vereinb.

Bottler/

	

19 Zeit n.Vereinb. 1 st. AUB2
Nimz/Weigelt/
N.N.

Schubnell

	

19 Mi

	

9-11

	

2 st. AU83

Schubnell

	

19 Di 16-18

	

2 st. AUB4

Bodenstedt

	

17 Fr 16-18

	

t st. ASSe

Nährstoffe, Düngemittel, Düngung

	

Mengel/
Häfner

Mo 11-12

	

2 st. BioH
Do 12-13(Pflanzenernährung II)

P

	

Tierernährungs- und Futtermittelkunde

	

Pallauf

HAUPTSTUDIUM Fachrichtung PFLANZENPRODUKTION

Do 8-10

	

2 st. BioH

P

Praktikum Pflanzenernährung

Ernährungszustand und Nährstoffbedarf
der Kulturpflanzen

WV

	

Phytohormone und Ertragsbildung der
•

	

höheren Pflanzen

WV

	

Spezielle Pflanzenernährung

WV

	

Kolloquium für Pflanzenernährung

WV

	

Fachbereichskolloquium

HAUPTSTUDIUM Fachrichtung TIERPRODUKTION

P

	

Spezielle Ernährungsphysiologie

WP

	

Praktikum Futtermittelchemie

Blockpraktikum gztg.

	

NP
s. Aushang

Mo 8-10

	

2 st. PeSe

Di 12-13

	

1 st. PeSe

Mi

	

9-10

	

1 st. PeSe

Do Zeit n. Vereinb.
14-tägig

	

2 st. PeSe

Häfner/Mengel/

	

Mo 17-19

	

2 st. PeSe
Neumann

	

14-tägig

Professoren

	

Di 17-19

	

1 st. Wi20
des FB 19

	

14-tägig, s. Aushang

Weigand

	

Do 10-12

	

2 st. gHZe

Pallauf/Walz

	

a)Do 14-17.30

	

4 st. NP
Weigand/Brandt/ b)Do 18-21.30

	

4 st.
Markwitan/
Neusser/Hüter/
Prüstel

Bohring/
Breininger/
Steffens

P

	

Ernährungs- und Ertragsphysiologie

	

Mengel
der Kulturpflanzen

Häfner

Neumann

Häfner

Einteilung am 19.4.90 um 14.00 Uhr für alle Teilnehmer im NP,
Teilnehmerliste ab 2.4.90 im Institut für Tierernährung, Senckenbergstr. 5

P

	

Physiologie der tierischen Leistung 1

	

Pallauf

	

Di 14-16

	

2 st. Brag

P

	

Physiologie der tierischen Leistung 11

	

Weigand

	

Do 8-10

	

2 st. Brag
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P	 Seminar-Tierernährung .-_ _-.Pallauf ___

P Seminar Tierproduktion Professoren
Tierproduktion

P Exkursion Tierernährung Pallauf/
Weigand

WV Einführung in die Tierversuchskunde II Walz
(Versuchstierernährung)

WV Fachbereichskolloquium Professoren
des FB

	

19

Mi _ 10-12-_:.__2-st.__Brag_

	

Mo 16-18

	

2 st. TpHÖ
14-tägig, s. Aushang

nach bes. Ankündigung

	

Fr 11-13

	

2 st. TeSe

	

Di 17-19

	

1 st. Wi20
14-tägig, s.Aushang

STUDIENGANG VETERINÄRMEDIZIN

P

	

Tierernährungs- und Futtermittel-
lehre für Veterinärmediziner,
Vorlesung II

P

	

Tierernährungs- und Futtermittel-
lehre, Übungen II

Pallauf Mi 14-16 2 st. gHZe

Pallauf/Weigand/ a) 4 st. NP
Walz/Behrens/ Do 14-16
Brandt/Markwitan/
Neusser/Hüter

b)
Do 18-21.30

Einteilung am 19.4.90 um 14.00 Uhr für alle Teilnehmer im NP, Ludwigstr. 19, Hinterhaus
Teilnehmerliste ab 2.4.90 im Institut für Tierernährung, Senckenbergstr. 5

AUFBAUSTUDIENGANG WEINBAU UND OENOLOGIE

P Ernährungs- und Ertragsphysiologie Mengel

P Einführung in Lebensmittelchemie und Bitsch/
Lebensmittelrecht Muskat

P Praktikum der Lebensmittelchemie Bitsch/
Muskat

AUFBAUSTUDIENGANG 	 HUMANMEDIZIN

F2

	

Ernährungswissenschaft für Mediziner

	

Weise/Huth

	

Fr 11-12

	

1 st. HygH
Korte/Kübler

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche — Seite 43

Mo 8-10

	

2 st. PeSe

Fr

	

8-9

	

1 st. BioH

Block 6x9st s. Aushang NP
Vorbesprechung 20.4.
8.00 c.t.

	

BioH

19
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Holen Sie sich unsere
Lehrbuchverzeichnisse
für Medizin und
Veterinärmedizin!

Natürlich kostenlos.
Unser Sonderangebot: Kollegblock mit Spiralheftung,
80 Blatt, kariert, mit Perforation, gelocht; nur DM 2,-

Buchhandlung für Human-,
Zahn- und Veterinärmedizin
Frankfurter Straße 42
6300 Gießen
Tel. 06 41 /7 60 80 u. 7 6089
geöffn. Mo-Fr 8.30-18.00 Uhr

Sa

	

9.0013.00 Uhr

jF LEHMANNS
MED BUCHHANDLUNG GMBH



- Fachbereich-20 - -Humanmedizin-

10 Tage vor Vorlesungsbeginn sind am Eingang des Instituts für Anatomie
und Zytobiologie für Vorkliniker, an der Pforte des Zentrums für Chirur-
gie für klinische Studierende der Humanmedizin und an der des Zentrums
für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde für klinische Studierende der Zahn -
medizin Stundenpläne erhältlich, aus denen für jedes Studiensemester Zeit

--und--Ort-derempfohlenen-Praktischen-übungen-bzw.- Pflichtlehrveranstal-tun 	
gen wie Förderlichen Veranstaltungen ersichtlich sind

HSL = Professoren, Honorarprofessoren, Privotdozenten,Hochschul-
assistenten und externe Lehrbeauftragte unter Beteiligung
Wissenschaftlicher Mitarbeiter

V o r k 1 i n i s c h e	 F ä c h e r
P

	

= Praktische Übungen für Studierende der H u m a n m e d i z i n
nach Anlage 1 zur Approbationsordnung für Ärzte in der Fassung
der Bekanntmachung vom 14. Juli 1987, deren regelmäßiger und
erfolgreicher Besuch bei der Meldung zur Ärztlichen Vorprüfung
nachzuweisen ist

F

	

Förderliche Lehrveranstaltungen nach § 2 Abs. 1 Satz 3 der
Approbationsordnung für Ärzte in der Fassung der
Bekanntmachung vom 14. Juli 1987, deren Besuch für Stu-
dierende der H u m a n m e d i z i n der Erreichung des
Ausbildungszieles dient

Z

	

= Pflichtveranstaltungen für Studierende der Z a h n m e d i z i n
nach der Approbationsordnung für Zahnärzte in der Fassung der
Dritten Änderungsverordnung vom 17. Dezember 1986, deren Besuch,
soweit scheinpflichtig,.deren regelmäßiger und erfolgreieher
Besuch bei der Meldung zur Naturwissenschaftlichen oder Zahn-
ärztlichen Vorprüfung nachzuweisen ist

F

	

= in Biologie

	

S. FB 15

P,Z

	

= Chemisches Praktikum für Human- und Zahnmediziner

	

S. FB 14

F,Z

	

= in Chemie

	

S. FB 14

P,Z

	

= Physikalisches Praktikum für Human- und Zahnmediziner S. FB .13

F,Z

	

= in Physik

	

S. F8 13

A n a t o m i e

F

	

Allgemeine Biologie einschl. Genetik

	

-

	

Duncker, Altland
4 st.

	

Stöckmann

P

	

Praktikum der Biologie für Mediziner

	

HSL d. Anatomie,
3 st. '	Biologie u.

Humangenetik

P

	

Kursus der Mikroskopischen Anatomie
6 st.

F,Z

	

Anatomie 1
einschl. Zytologie und Histologie
4 st.

Demonstration zur Anatomie 1
1 st.

F,Z

	

Anatomie 11
einschl. Mikroskopische Anatomie
und Organentwicklung _., _.
5 st.

F,Z

	

Embryologie
2 st.

HSL d. Anatomie

Blähser, Ueck

Blähser, Ueck,
Nürnberger, Syed Ali,
Vollerthun, Valerlus

Oksche, Fleischer, Korf

Duncker, Peters,
Langer

20
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Z

	

Biologie für Zahnmediziner
3 st.

Z

	

Mikroskopisch-Anatomischer Kursus für
Zahnmediziner
6 st.

Ausgewählte Kapitel der Histologie
mit Demonstrationen für Zahnmediziner
1 st.

Z

	

Histologie
2 st.

Z

	

Anatomie II
3 st.

Demonstration und Seminar zur Vorlesung
Embryologie (Beschränkte Teilnehmerzahl)
2 st.

Das Hörsystem des Menschen
(mit audiometrischen Übungen)
2 st.

Einführung in die Durchstrahlungs- und
Rasterelektronenmikroskopie für Mediziner
(mit Demonstration)
1 st.

Praktikum der Durchstrahlungs- und Raster-
elektronenmikroskopie (Beschränkte Teil -
nehmerzahl; theoretische Kenntnisse Vor-
aussetzung)
2 st.

Wirbeltier-morphologisches Seminar
(für höhere Semester und Doktoranden)
2 st.

Aktuelle Probleme des Nervensystems
und der Neuroendokrinologie
2 st.

Seminar aber Probleme der biologischen
Strukturforschung
Nach Ankündigung

Funktionelle Morphologie der Blutzellen
1 st.

Praktische übungen zur Zytologie,
Histologie und Mikroskopischen Anatomie
für Studierende der

	

E r n ä h r u n g s
w i s s e n s c h a f t e n
2 st.

Anatomie des Menschen
für Studierende
der

	

E r n ä h r u n g s w i s s e n s c h a f te n
2 st.

Einführung in die digitale
Bildanalyse (Morphometrie)
Seminar mit praktischen Ubungen (Nach Vereinbarung)
(Begrenzte Teilnehmerzahl)
2 st.

Englisch für Mediziner
Nach Vereinbarung
(Beschränkte Teilnehmerzahl;
Voraussetzung: Physikum)
2 st.

P h y s i o l o g i e

P,Z

	

Praktikum der Physiologie
8 st.

Oehmke, Berthold

Oehmke, Berthold
HSL d. Anatomie

Oehmke, Berthold

Oksche, Korf,
Fleischer

Oksche, Korf,
Fleischer,

Duncker, Peters
Langer

Fleischer, Kießling

Syed Ali

Syed Ali

Duncker

Oksche, Korf,
Zimmermann, NUrberger

HSL d. Anatomie

Vollerthun, Oksche

Langer

Vollerthun, Thomh

Kriete

Sn ipes

Baumann, BrUck,Heerd,
Hinckel, Jessen,Nöll,
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1

Ihr Partner für Studium und Praxis

Ferber'sche
Universitäts -Buchhandlung
Seltersweg 83 • 6300 Gießen
Telefon (06 41) 79 34-0
Telefax (06 41) 79 34 39

Ferber 's Fachbuchhandlung.
am Klinikum
Frankfurter Straße 45 • 6300 Gießen
Telefon (06 41) 79 34 35
Telefax (06 41) 79 34 39

Humanmedizin Veterinärmedizin
Krankenpflege • Biowissenschaften
Ernährungswissenschaften
Landwirtschaft

Sie finden Ihre Fachliteratur zu allen Bereichen
in beiden Häusern.
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Schmidt, Siemen, Vogel,
Zeisberger

Baumann, BrUck, Heerd,
Hinckel Jessen, Nöll,
Siemen, Vogel,
Zeisberger

Baumann

Vogel, Brück,
Baumann, Zeisberger

HSL u. Honorarpro -
fessoren
d. Physiologie

Riedel, Pierau

Pierau

Heerd, Zeisberger

HSL d. Physiologie

HSL d. Physiologie

' Degkwitz, H. Geyer,
R. Geyer, Gundlach,
Schulze, Speth,
Stirm, Weis

Degkwitz

Degkwitz, Gundlach,
Schulze, Stirm,
Weis

Degkwitz, Gundlach,
Schulze, Stirm,Weis

R. Geyer, H. Geyer

Gundlach

Schulze

Speth

Stirm

F,Z

	

Vorlesung zum Praktikum (in Gruppen)
2 st.

F,Z

	

Physiologie 1 (Einführungs- und
Neurophysiologie,Allgemeine Informations -
und Sinnesphysiologie, Bioenergetik, Kreislauf,
Atmung
3 st.

F,Z

	

Physioliogie 111:
Muskel, Nerv, Zentral-, Vegetatives
Nervensystem, Sinnesphysiologie
3 st.

Seminar zum Praktikum
2 st.

Physiologie II fUr Nebenfachstudierende

Pathophysiologie des peripheren und
zentralen Nervensystems für P s y c h o -l o g e n
1 st.

Animalische und vegetative Physiologie
fUr Studierende der Fachhochschule Gießen,
Fachbereich Technisches Gesundheitswesen
3 st

Physiologisches Kolloquium
Nach besonderer Ankündigung

Seminar zu aktuellen Fragen der Physiologie
Nach besonderer Ankündigung

B i o c h e m i e

P,Z

	

Praktikum der Physiologischen Chemie
8 st.

F,Z

	

Einführung in die Biochemie
2 st.

F,Z

	

Biochemie
4 st.

F,Z

	

Seminar der Biochemie
4 st.

	

.

Seminar: Methoden zur Strukturänalyse
von Glykokonjugaten
1 st.

Seminar: Biochemie für Studierende
der N a t u r w i s s e n s c h a f t e n
2 st.

Seminar: Struktur und Funktion
biologischer Membranen
2 st.

Seminar: Regulationsmechanismen im
Stoffwechsel
1 st.

Seminar: Spezielle Probleme der Bioanalytik
1 st.
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-

	

Seminar

	

-Biomechanische -Grundlagen
___.--

Speth__._.	--_-

spezieller

	

Diätetik

Seminar:

	

Biochemie

	

der Redoxprozesse Weis
1

	

st.

Vorlesung:

	

Medizinische

	

Biochemie Wolf
einschl.

	

angeborener Stoffwechselstörungen
2

	

st.

Kolloquium über neue Methoden und Ergebnisse in der HSL d. Biochemie u.
Biochemie. Nach besonderer Ankündigung Klinischen Chemie

M e d i

	

z

	

i

	

n

	

i

	

s

	

c

	

h e

	

P

	

s y c h o

	

1'o g

	

i

	

e

P

	

Kursus der Medizinischen Psychologie
__.4 st.

F

	

Einführung in die Medizinische Psychologie
für Humanmediziner, P ä d a g o g e n,
S o z i a l w i s s e n s c h a f t 1 e r
und andere Interessenten
2 st.

F

	

Vorlesung mit Kolloquium zur Medizinischen
Psychologie fUr Humanmediziner, P ä d a g o g e n,
S o z i a l w i s s e n s c h a f t l e r
und andere Interessenten
2 st.

F 2

	

Seminar Mediz. Psychologie
für K 1 i n i k e r
2 st.

Seminar: Studienelement Psychosoziale Medizin
für P ä d a g o g e n und
S o z i a 1 w i s s e n s c h a f t 1 e r
2 st.

Literaturseminar für Studenten der Medizin:
Ausgewählte Kapitel der Medizinischen Psychologie
auch für P ä d a g o g e n' und
S o z i a l w i s s e n s c h a f t l e r
2 st.

Seminar: Sexualmedizin auch für

	

P ä d a g o g e n
und

	

S o z i a l w i s s e n s c h a f t l e r
sowie für Humanmediziner
2 st.

Balint-Gruppe für Studierende im
P r a k t i s c h e n J a h r
4 st.

Medizinisch-psychologisches Kolloquium
2 st.' (Zeit nach Vereinbarung)

Seminar: Personal Construct-Forschung
in der Medizin
(Anwendungen des Rep-Grid-Verfahrens)
2 st. (Zeit nach Vereinbarung)

Forschungsseminar zu medizinisch-psychologischen
und psychosomatischen Fragestellungen
2 st.

Forschungsseminar zu medizinisch-psychologischen
Fragestellungen in der Intensivmedizin
1 st.

Beckmann, E. Brähler
Gerhardt, Fischer-
Rosenthal
Scheer und Mitarb.

Beckmann

Laubach, Scheer,

Scheer

Scheer

E. Brähler,
Möhring

Ch. Brähler

Beckmann, E. Brähler,
Scheer u. Mitarbeiter

Scheer

Scheer, Gerlach

E. Brähler

Laubach

M e d i z i n i s c h e

	

S o z i o l o g i e

P

	

Kursus der Medizinischen Psychologie

20
Gerhardt,
Fischer-Rosenthal

F

	

Vorlesung: Grundlagen der Medizinischen
Soziologie für Humanmediziner, P ä d a g o g e n

Gerhardt,
Fischer-Rosenthal
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und S o z i a 1 w i

	

s e n s c h a f t 1 e r

	

und Mitarb.

2 st.

F

	

Seminar: Ansätze der Soziologie

	

Gerhardt

in der Medizin

F

	

Social Support und Krankheit

	

Gerhardt

F

	

Chronische Krankheit - medizinische
und soziale Aspekte

Das Gesundheitswesen in der
Bundesrepublik
(fUr Pädagogen und Sozialwissen -
schaftler)
2 st., Do 11- 13•

Biographie und Krankheit
(fUr P ä d a g o g e n u.a./
2 st.

Forschungsseminar fUr Doktoranden

Doktorandenseminar

M e d i z i n i s c h e

	

T e r m i n o l o g i e

P,Z

	

Kursus der Medizinischen Terminologie

	

Benedum/MUller

FUr Studierende ohne Lateinkenntnisse

	

u. Mitarb.

2 st.

P,Z

	

Kursus der Medizinischen Terminologie

	

Benedum/MUller

FUr Studierende mit Lateinkenntnissen

	

u. Mitarb.

K 1 i n i s c h e

	

M e d i z i n fUr Vorkliniker

F

	

Klinik fUr Vorkliniker

	

Lasch

1 st.

Reuter

Reuter

Fischer-Rosenthal

Gerhardt

Fischer-Rosenthal

F

	

Allgemeinmedizin fUr Vorkliniker
2 st.

Siegfried, Radny

Z a h n h e i l k u n d e

Z

	

Werkstoffkunde

	

I
1 st.

Z

	

EinfUhrung in die Zahnheilkunde
1 st.

Z

	

EinfUhrung in die Zahnersatzkunde

	

Horn

1 st.

Z

	

Demonstration zum Kursus der zahnärztlichen

	

Horn

technischen Propädeutik
2 st.

Z

	

Kursus der zahnärztlich-technischen

	

Horn u. Mitarb.

Propädeutik
18 st., 30 Arbeitsplätze

Z

	

Demonstration zum Phantomkurs der

	

Horn

Zahnersatzkunde 1
2 st.

Z

	

Phantomkurs der Zahnersatzkunde 1

	

Horn u.Mitarb.

18 st., 30 Arbeitsplätze

K l i n i s c h e

	

F ä c h e r

P1

	

Praktische Übungen nach Anlage 2 zur Approbationsordnung fUr Ärzte
in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1987 fUr Studie-
rende der H u m a n m e d i z i n im Ersten klinischen Studien-
abschnitt, deren regelmäßiger erfolgreicher Besuch bei der Meldung

Horn

Horn

zum Ersten Abschnitt der Ärztlichen Prüfung nachzuweisen ist
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eine Private Krankenvollver-

sicherung zu besonders
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Gruppenversicherungsvertrag

mit dem Marburger Bund

macht's möglich. Sie können

sich schon während des Praktischen Jahres

von der studentischen Pflichtversicherung

befreien lassen. Als Privatpatient haben Sie

dann Anspruch auf freie Arztwahl, Unter-

bringung im Ein- oder Zweibettzimmer –

und Ihre Finanzen werden spürbar entlastet.

Übrigens: Die Vereinte ist der größte Ärzte-

Krankenversicherer Deutschlands.

Wollen Sie mehr über dieses Angebot

wissen? Schicken Sie uns einfach den aus-

gefüllten Coupon:

Vereinte Krankenversicherung AG

Bezirksdirektion Wiesbaden

Gustav-Stresemann-Ring 6

6200 Wiesbaden 1

Coupon Ja, ich will mich informieren:

Mit Sicherheit gut beraten®

	

Vereinte
Krankenversicherung AG

--------------
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Name	

Vorname

Straße

PLZ/ Wohnort	

Semester / Lehrkrankenhaus	

Ihre Angaben werden unter Beachtung der Datenschutz-
gesetze zum Zweck der regelmäßigen Information gespei-
chert.



P2 = Praktische übungen nach Anlage 3 zur äAppO für Studierende
der Humanmedizin im Zweiten klinischen Studienabschnitt, deren
regelmäßiger und erfolgreicher Besuch bei der Meldung zum Zweiten
Abschnitt der Ärztlichen Prüfung nachzuweisen ist

PV = Pflichtvorlesungen nach § 2 Abs. 1 Satz 2 der Approbations -
ordnung für Ärzte in der Fassung der Bekannmachung vom 14. Juli 1987
im Zweiten klinischen Studienabschnitt, die Praktische übungen
vorbereiten oder begleiten, und deren regelmäßiger Besuch nachzu -
weisen ist

FI = Förderliche Lehrveranstaltungen nach § 2 Abs. 1 Satz 2 der Approbationsordnung
für Ärzte in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1987,
deren Besuch für Studierende der Humanmedizin im Ersten klinischen
Studienabschnitt der Erreichung des Ausbildungszieles dient

F2 = Förderliche Lehrveranstaltungen nach . § 2 Abs. 1 Satz 3 der ÄAppo,
deren Besuch für Studierende der Humanmedizin im Zweiten klinischen
Studienabschnitt der Erreichung des Ausbildungszieles dient

III = Spezielle Lehrveranstaltungen für Studierende im

	

D r i t t e n
k 1 i n i s c h e n

	

S t u d i e n a b s c h n i t t, die ganzjährig
durchgeführt werden

Z

	

Pflichtveranstaltungen für Studierende der

	

Z a h n m e d i z i n
nach der Approbationsordnung für Zahnärzte in der Fassung vom 17. Dezember 1986
und § 48 der Röntgenverordnung vom 1. März 1973, deren Besuch,
soweit scheinpflichtig, deren regelmäßiger und erfolgreicher Besuch
bei der Meldung zur Zahnärztlichen Prüfung nachzuweisen ist

A l l g e m e i n e,

	

P a t h o l o g i e , S p e z i e l l e
P a t h o l o g i e

	

u n d

	

N e u r o p a t h o 1 o g i e

PS

	

Kursus der Allgemeinen Makropathologie, Teil I'

	

Altmannsberger,
Schäffer, Schachenmayr2 st.

PI

	

Kursus der Allgemeinen Makropathologie, Teil II

	

Berghäuser, Franke,
Schulz

P2

	

Kursus der Speziellen Pathologie

	

Schulz, Fischer
2 st.

	

u. Mitarb.

F1

	

Allgemeine Pathologie 1
4 st.

F1

	

Allgemeine Pathologie II
und Neuropathologie

F2

	

Spezielle Pathologie und Neuropathologie
4 st.

F2

	

Seminar Spezielle Pathologie
2 st.

Sektionskurse

Z

	

Allgemeine Pathologie für Zahnmediziner
1 st.

Z

	

Spezielle Pathologie für Zahnmediziner
1 st.

Pathologisch-histologischer Kurs für
Zahnmediziner
2 st.

111

	

Klinisch-pathologische Konferenz
2 st., 14-tägig

111

	

Klinisch-pathologische Konferenz
im Lehrkrankenhaus Lich
2 st:, 14-tägig

2 st.

Altmannsberger
Schäffer

Schulz, Schachenmayr
Vuia

Schulz, Fischer,
Schaper, Schachenmayr,
Vuia

Al tmannsberger,Schäffer
Berghäuser, Fischer,
Jundt, SchUlz, Franke,
Stambolis, Zimmermann,

Schäffer

Altmannsberger

Altmannsberger

Gustmann,
Altsmannsberger

Altmannsberger, Fischer,
Schäffer, Schulz,

Schiffer, Fischer
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-I-l-I---K-li nisch-pathologische-Konferenz	
im Lehrkrankenhaus Bad Hersfeld
2 st., 14-tägig

III

	

Klinisch-neuropathologische Konferenz
1 st., 14-tägig

Neuropathologisch-histologischer Kurs
für Fortgeschrittene
2 st.

P h a r m a k o l o g i e

P1_- " - Kursus der Allgemeinen UndSystematischen ---
Pharmakologie und Toxikologie
3 st., in drei Versionen:
a) Vertiefungskurs, b) Projektgruppen,
c) Laborpraktikum

P2

	

Kursus der Speziellen Pharmakologie
4 st.

Fl

	

Grundlagen der Pharmakologie
1 st.

Z

	

Pharmakologie für Zahnmediziner
2 st.

III

	

Arzneitherapeutische Konferenz im Lehrkrankenhaus Lich
2 st., 14 tägig, auch in den Semesterferien

III

	

Arzneitherapeutische Konferenz im Lehrkrankenhaus
Bad Hersfeld
4 st., alle 4 Wochen, auch in den Semesterferien

III

	

Klinisch-arzneitherapeutisches Kolloquium im
Lehrkrankenhaus Wetzlar
14 tägig, auch in den Semesterferien

M e d i z i n i s c h e

	

M i k r o b i o l o g i e

Fl/P1 Medizinische Mikrobiologie (Bakteriologie,
Immunologie, Virologie, Parasitologie)
5 st./(9 st)

Die.Vorlesungen Bakteriologie - Immnunologie -
Virologie - Parasitologie - Spezielle Bakterio-
logie - Infektionskrankheiten werden jeweils
zusammenhängend gelesen und sind zugleich
theoretische Einführung zum Praktikum der
Mikrobiologie

P1

	

Praktikum der Mikrobiologie
4 st., eine Woche ganztägig nach Vorlesungsende

P2

	

Bakterielle Infektionen und antimikrobielle
Chemotherapie (Kursus der Speziellen Pharmakologie)

Infektionskrankheiten (mit Patientenvorstellung)
2 st.

-- Altmannsberger,---
Schulz

Schachenmayr, Vuia

Schachenmayr, Vuia

Dreyer, Habermann,
Pressek, Teschemacher,
Dimpfel, Just, Wiegand,
Schölkens, Schrinner,
Traber, Brockmeier,

Dreyer, Habermann,
Pressek, Teschemacher,
HSL d. Chirurgie,
Dermatologie,
Frauenheilkunde,
Inneren Medizin, Kinder -
heilkunde, Physikar.
Medizin, Psychiatrie
Mediz. Mikrobiologie

Dreyer, Habermann
Presek, Teschemacher

Bette, Mauler, Repp,
Weller

Dreyer, Presek

Dreyer, Presek

Teschemacher und
Ärzte des Kranken-
hauses

Bhakdi, Schiefer,
Sziegoleit, Wellensiek,
Friedrich, Kaluza,
Willens, Bürger,

Bhakdi, Schiefer,
Sziegoleit,• Kienholz,
Wellensiek, Friedrich,
Kaluza, Willens,
Bürger, Zahner, C.' Bauer
u. Mitarbeiter

Schiefer, Breithaupt

Breithaupt, Sziegoleit
Willems

20
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M e d i z i n i s c h e

	

V i r o l o g i e

F1

	

Medizinische Virologie

	

S. Mediz. Mikrobio-
5 st.

	

logie

P1

	

Praktikum der Virologie

	

S. Mediz. Mikrobio-
4 st.

	

logie 1

Z

	

Medizinische Virologie mit praktischen

	

S. Mediz. Mikrobio-
Übungen fUr Z a h n m e d i z i

	

e r

	

logie t

Tumorvirologie

	

Friedrich, Willems
Vorlesung fUr Mediziner

Virologisch-Molekularbiologisches Praktikum

	

Friedrich, Kaluza,
fUr Mediziner und B i o 1 o.g e n

	

Scholtissek, Stitz
(Blockveranstaltung = 2Wochen)

	

u. Mitarbeiter
Vorbesprechung fUr Mediziner: 16.10.89, 11 Uhr, Raum 535
des Mehrzweckgebäudes Frankfurter Str. 107
Pur Biologen zentrale Platzvergabe: Nach Vereinbarung

Technik monoklonaler Antikärper und molekular-
biologische Methoden.
Praktikum und Seminar
1 Woche. ganztags vom 18.6. - 23.6.90
Vorbesprechung: 20.4.90, 11 Uhr, Raum 535
des Mehrzweckgebäudes Frankfurter Str. 107

Gentechnologisches Praktikum
2 Wochen ganztags, nach Vereinbarung
Vorbesprechung: 5.5.90, 10 Uhr, Mehrzweckgebäude
Frankfurter Str. 107, Raum 536

Seminar zum Gentechnologischen Praktikum
1 st. nach Vereinbarung

Spezielle Virologie: HIV und menschliche Onkogene.
Vorlesung und Seminar fUr Mediziner und
N a t u r w i s s e n s c h a f t 1 e r,
2 st., Vorbesprechung und Terminvereinbarung: 18.4.90,
17.45 Uhr, Hörsaal der Frauenklinik

Medizinische

	

ö k o n o m i e

Wirtschaftlichkeit im Gesundheitswesen
1 st., R. Buchheim-Straße 8, IV. 0G. Raum 402
(fUr alle klinischen Semester)

S. Hygiene !

Woitowitz

F2

	

Sozialmedizin

	

Woitowitz, Koenig
fUr Humanmediziner und P ä d ä g o g e n

	

Fornfeist
2 st.

Kaluza

Rhode

Rhode

Soßna

StoffgebietesKursus des ökologischen

Arbeitsmedizin einschl. Berufskrankheiten
als Umweltkrankheiten
2 st.

A r b e i t s-

	

u n d

	

S o z i a 1 m e d i z i

P2

F2

n

Arbeitsmedizinisches Kolloquium mit
Betriebsbegehungen
1 st.

Woitowitz, Pöllmann

Problemfälle der Arbeits- und Sozialmedizin

	

Woitowitz, Pöllmann
1 st.

Berufskrankheiten des oberen Atemtraktes

	

Pöllmann
1 st.

Sozialmedizin fUr Zahnmediziner

	

Pöllmann
1 st.
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H y g i e n e

P2

	

Kursus des ökologischen Stoffgebietes
4 st., als Blockkurs

F2

	

Hygiene: Allgemeine Hygiene, Seuchen-,
Krankenhaus-, Lebensmittel- und Umwelthygiene
3 st.

F2

	

Seminar: Tropen- und Touristikmedizin und -hygiene
2 st.

Z

	

Hygiene fUr Zahnmediziner
2 st.

Begehungen im Rahmen der Krankenhaus- und
Umwelthygiene
Nach besonderer Ankündigung

Allgemeine Hygiene für

	

H a u s h a 1 t s- und
E r n ä h r u n g s w i s s e n sc h a f t 1 e r
2 st.

H u m a n g e n e t i k

F1

	

Humangenetik und Klinische Genetik
2 st.

Humangenetisches Kolloquium
Nach besonderer AnkUndigung

Klinisch-Genetische Konferenz
2 st.

G e s c h i c h t e

	

d e r . M e d iz i n

F1

	

Geschichte der Medizin: Mittelalter bis
Neuzeit
2 st.

F1

	

Einführung in die Medizinische Biblio-
graphie und Dokumentation
1 st.

Z

	

Geschichte der Zahnheilkunde
1 st.

Medizinhistorisches Kolloquium
2 st.

Seminar: Ärztliche Ethik

Seminar fUr Doktoranden:
Galenismus II - Pathologie und Therapie

Seminar fUr Doktoranden:
Geschichte der Medizinischen Fakultät Gießen

M e d i z i n i sch e

	

T e c h n i k

P2

	

Kursus des ökologischen Stoffgebietes
4 st.

Medizinische Gerätekunde
2 st.

Seminar: Ausgewählte Kapitel der Medizinischen Technik
2 st.

Beck, Dudeck, König,
Irnisch, Pöllmann, Post,
Rheindorf, Schmidt,
Schutz, Schuster,
Weiler,
Woitwowitz u. Mitarb.

Beck, Schmidt, Rheindorf

Beck, Bürger, Korte,
Schmidt, Zahner

Beck, Schmidt

Beck, Schmidt

Beck, Schmidt

Fuhrmann

Fuhrmann, Altland

Fuhrmann
u. Mitarb.

S. ZMK-Heilkunde I

Benedum u. Mitarb.

5. Hygiene

Irnich u. Mitarb.

Irnich

Benedum

Benedum

Müller

Müller

Benedum
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P1

	

übungen zur Biomathematik
3 st.

P2

	

Kursus des ökologischen Stoffgebietes

F2

	

Medizinische Statistik und Dokumentation
1 st.

F

	

Biomathemetik für V o r k 1 i n i k e r
2 st.
Statistische Methoden zur Analyse Biomedizinischer
Auswertung mittels Statistik-Programmen-Vorteile
und-Gefahren ..

	

_-_

2 st.
Do. 16 - 18, Raum 60 HRZ

Einführung in das Betriebssystem MS - DOS
und Textverarbeitung mit WORD
2 st.
Di. 16 - 18, IMI, PC-Raum (11) HRZ

Einführung in das Datenbanksystem dBASE
2 st., Mi. 16 - 18, IMI, PC-Raum (11) HRZ

	

-

EntscheidungsunterstUtzende Verfahren
und Expertensysteme
2 st.
Di. 16 - 18 Uhr, Raum 34 HRZ

Einführung in SQL-Datenbanken für Mediziner
Fr. 16 - 18 Uhr, IMI, PC-Raum (11) HRZ

Dudeck
u. Mitarb.

S. Hygiene 1

Bödeker

Ludwig

Dudeck, Prokosch

Dudeck

Daten: Bödeker

Kattenborn,

Kattenborn

h t s m e d i z i n

Kursus des ökologischen Stoffgebietes

Ärztliche Rechts- und Berufskunde
2 st.

Rechtsmedizin für J u r i s t e n
1 st.

R e c

P2

F2

5. Hygiene 1

Weiler, Rheindorf,
Schuster

Weiler, Schuster

Post

SchUtz, Wollrab

Schuster

Post, Schütz, Schuster
Weiler

i e

Bley1, Busch, Bux,
Delvos, Giers, Golf,
Greinacher, Graef,
Graubner, Heimburger,
Heller,Käbisch,
Katz, Kiefer, Klebuhn,
Lohmeyer, Matthes,
G. Mueller-Eckhardt,
Pralle, Schroyens,
Temme, Thiele

Bleyl, Graef, Katz,.

20

Forensische Chemie
Nach Vereinbarung

Einführung in chromatographische
Methoden und Arbeitstechniken (Screening)
zur Erkennung gebräuchlicher Drogen und
Medikamente
4 st.

Verkehrsmedizin für Mediziner
und J u r i s t e n
1 st., Zeit n. Vereinbarung

Praktische Studienzeit
für J u r i s t e n
3 st., Zeit n. Vereinbarung

K l i n i s c h e C h e m i e u n d Pa t h o b i o c h e m

Pl

	

Praktikum der Klinischen Chemie, Klinischen
Immunologie und Hämatologie
3 st.

F1

	

Pathobiochemie
2 st.
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F2

	

Seminar Pathobiochemie
1 st,

Z

	

Kursus der Klinisch-Chemischen und
Klinisch-Physikalischen Untersuchungs-
methoden für Zahnmediziner
2 st.

III

	

Klinisch-Chemische Labordiagnostik
mit Übungen
1 st.

Klinisch-Chemisches Praktikum für Fortgeschrittene
Nach Vereinbarung

Kolloquium Uber neue Methoden und Ergebnisse
in der Biochemie

Ge ri nnungskol 1 oqui um

K l i n i s c h e

	

I m m u n o l o g i e

	

u n d
T r a n s f us i o n s m e d i z i n

P1

	

Praktikum der Klinischen Chemie', Klinischen Immunologie
und Hämatologie
3 st.

FI

	

Einführung in die Transfusionsmedizin
1 st.

F2

	

Grundlagen und Klinik der Immunkrankheiten
1 st.

III

	

Klinisch-Inmunologisches Kolloquium
Do 15.30 - 16.30

III

	

Klinisch-Inmunologisches Blockpraktikum
mit Praktischen Übungen für Studenten
im Praktischen Jahr

M e d i z i n i s c h e

	

S t r a h l e n kund e

P1

	

Kursus der Radiologie einschl. Strahlenschutzkurs
3 st.

P2

	

Praktikum der Inneren Medizin

F2

	

Spezielle Röntgendiagnostik und Nuklearmedizin
2 st.

F2

	

Strahlentherapeutisch-Onkologische Klinik
1 st.

Z

	

Radiologischer Kurs unter besonderer
Berücksichtigung des Strahlenschutzes

III

	

Röntgendemonstration: Chirurgie

III

	

Seminar: Systematische Röntgendiagnostik
für Fortgeschrittene.
2 st. auch während der Semesterferien, Mo 16 ct.

Röntgendemonstration:Innere Medizin
Mi 7.50 st.

Klinisch-radiologische Differentialdiagnostik
für höhere klin. Semester
Mo 14 ct.

Katz

Ditter, Homann,
Temme

Bleyl, Pralle .

Bleyl, Golf, Graef,
Temme

S. Biochemie 1

S. Innere Medizin 1

5. Klin. Chemie

G. Mueller-Eckhardt,
Kiefel

C. Mueller-Eckhardt

C.-Mueller-Eckhardt,

C. Mueller-Eckhardt
Bux, Giers, Greinacher,
Kiefel, G. Mueller-
Eckhardt, Santoso

Agnoli, Dietel,
Fängewisch, Haas,
Hunold,Kiefer, NN,
KlingmUller, Müller,
Rau, Rauber, Rödel,
Schumacher, Schuster,
v. Lieven, Reither

S. Innere Medizin 1

Agnoli, Dietzel, NN.,
Müller, Rau, Schumacher,
Schuster, Reither

von Lieven, Vahrson

5. Zahnheilkunde 1

Schumacher, Hunold

Rau, Rauber

Rau

Rau
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. ---Röntgendemonstration: Pädiatrie----

	

--Schuster ,KlingmUller---

3 st.

Agnoli, Dietzel, NN,
MUller, Rau, Rödel,
Schumacher, Schuster,
von Lieven

von Lieven

von Lieven

--von-Lieven	

Desaga, Klör

Praktikum der Röntgendiagnostik, Strahlentherapie
oder Nuklearmedizin
1 Woche ganztags, auch in der vorlesungsfreien
Zeit

Klinisch–radioonkologische Visite
Mo 14 – 16

Radioonkologisches Kolloquium
Do 16 – 17

Spezielle rProbleme derStrahlentherapie
Do 15 – 16

Röntgenologisch–gastroenterologi sch-
diagnostisches Kolloquium
1 st.

Einführung in die Angiographie mit
praktischen Übungen

Physik und Technik
der bildgebenden Diagnostik
Mi 14 – 16 Uhr oder nach Vereinbarung

Computertomograph i sche Untersuchungen
und Bilderdemonstration

Röntgendiagnostik im Kindesalter
1 st.

Röntgendiagnostik des kindlichen Thorax
1 st.

Röntgendiagnostik der Skeletterkrankungen
1 st.

Röntgenologische Demonstrationen
1 st.

Sonographie im Kindesalter mit Praktikum
2 st.

Möglichkeiten der neuroradiologischen
Diagnostik bei Krankheiten des Zentralnervensystems
2 st.

Neuroradiologische Diagnostik bei
Schädelhirntrauma
(Neurochir. – Praktikum/14 –tägig)

Moderne bildgebende Verfahren in der Neuroradiologischen
Diagnostik jeweils Mittwoch, 8.30 Uhr bis 10.00 Uhr in. den
Besprechungsraum der Neuroradiol ogischen Abteilung,
Am Steg 22

Röntgendemonstrationen: Neurochirurgie
5 st.

Röntgendemonstration: Neurologie
4 st.

Nuklearmedizinische Fallbesprechung
Mo – Fr 13 – 14 Uhr

Nuklearmedizinische Technik
Mi 15 – 16 Uhr

Nuklearmedizinisches Praktikum
Mi 16 – 17 Uhr

. Nuklearmedizinisches Kolloquium
Di 12 – 13 Uhr

Seminar Uber nuklearbiologische Probleme

Schumacher, Agnoli
u. Mitarbeiter

Ringl eb

Agnoli, Schumacher

Schuster

Schuster

Schuster

KlingmUller

KlingmUller

Agnoli

Agnoli

Agnoli und Mitarb.

Agnoli und Mitarb.

NN. H. MUller

NN. H. Müller
Fängewisch

NN. H. Müller,
Fängewisch

.Möller

5. Strahlenzentrum 1

20
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Nuklearmedizinisch-Biologisches Seminar
2 st.

Strahlen- und Nuklearbiologische Grundlagen der
Tumorbehandlung
1 st.

Nuklearbiologisches Praktikum

Kolloquium Uber Nuklearmedizin in der
Endokrinologie (Schilddrüse, Nebenschild-
drüse, Hypothalmus, Hypophyse)
Mi 18 - 19 Uhr

Repitorium Nuklearmedizin
für Kandidaten des 11. Staatsexamens
1 st. Mi 15 - 16 Uhr
Seminarraum Abt. Nuklearmedizin,
Friedrichstraße 25

A l l g e m e i n m e d i z i n

P2

	

Kursus zur Einführung in Fragen der
allgemeinmedizinischen Praxis
3 st.

Umgang mit Schwerkranken und Sterbenden
Mo 18 Uhr, Med. Klinik, Schw. Casino

Der leidende und zweifelnde Mensch im Fokus von Kranken -
seelsorge und Religionsdidaktik
Di. 11 - 13 Uhr, Ort wird noch bekanntgegeben

I n n e r e

	

M e d i z i n

PV

	

Medizinische Klinik 1 (Klinikstraße)
4 st.

PV

	

Medizinisch Klinik 1 (Poliklinik)
4 st.

PV

	

Medizinische Klinik 11 (Klinikstraße)
4 st.

PV

	

Medizinische Klinik II (Poliklinik)
4 st.

P1

	

Kursus der allgemeine klinischen Untersuchungen
im operativen und nichtoperativen Stoffgebiet, Teil 1
(Innere Medizin)
4 st.

PS

	

Praktikum der Klinischen Chemie,
Klinischen Immunologie und Hämatologie

P2

	

Praktikum der Inneren Medizin
4 st.

Grebe, Lohmann, Sattler,
Schraub, Seibold

Dietzel

S. Strahlenzentrum 1

Grebe, H. Müller

Grebe, H. Müller

Siegfried, Radny,
Pouri,Wille
Stroh, Schmidt

Stroh

Stroh, Redhardt

Schütterle, Pralle,
Krämer

Federlin, Laube,
Velcovsky, Klör,

Lasch, Matthias

Federlin, Strödter,
Stracke,

Eckhardt u. Lohmeyer
mit:
Berghoff, Birk,
Fiernkranz, Friemann,
Hammes, Heinrich,
Hohmann, Horn,
Hundhausen,
Käbisch, Kemkes-Matthes,
Knorpp, Laumen, Linn,
Lübbecke, 0lschewski,
Rawer, Renelt,
Rentschler-Bellinger,
Saur, Schäfer,Schroyens,
Schütterle, Suttorp,
Temmesfeld,
Zekorn, Neuhof

5. Klinische Chemie 1

Matthes mit Aulepp,
Broderson, Ditter,
Gouebeaud, Haas, Hach,
Heckers, Hering, Homann,
Kramer, Krell, Kratz,
Klär, Klütsch, Linn,
Kutny, Laube, Leinweber,
Matthias, Morr, Mueller,
Oehler, Schlepper,
N.G. Schmidt,
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Seeger, Steiniger,
Strödter, Thilo-Körner,
Waas, Velcovsky,
Haberbosch, Wiiemann,
Wüsten u. Mitarb.
Heinrich, Deetjen,Kaiser
Rawer, Voss, Wöhrle,
Zekorn

Gottwick, Graubner,
Hey, Huth, Krause,
H.U. Koch, Rau,
Schöndorf, Wolf

5. Pharmakologie 1

Heckers,
Thilo-Körner

Neuhof, Seeger, Suttorp

Neuhof, Seeger, Suttorp
Walmrath, Neppl,
Grimminger

Schütterle mit Goubeaud,
Kramer, Eckhardt,
Heckers

Federlin, Laube
Bretzel, Klär, Stracke

Huth, Kortes, KUbler,
Weise

H.U. Koch, H.R.D. Wolf

Heinrich

Kratz

S. Mediz.Mikrobiologie 1

Breithaupt, Oehler

Breithaupt

Rau

Strödter

Oehler, Krause

NN, Homann, Temme

Lasch

Matthes, Kratz

20

Ersatzweise: Intensivfamulatur

P2

	

Kursus der Speziellen Pharmakologie

F1

	

EinfUhrung in die Innere Medizin
2 st.

F1

	

Pathophysiologie .l

F1

	

Pathophysiologie II

F2

	

Differentialdiagnose der Inneren Krankheiten
2 st.

F2

	

Medizinische Poliklinik
3 st.

F2

	

Ernährungswissenschaften fUr Mediziner
1 st., Fr 11-12

F2

	

Internistische 1 ntens ivmedizin/Vergiftungen
1 st.

2 st.

	

K.L. Schmidt; ._ Salama,_ _

F2

	

Klinische Visite in der Inneren Medizin
(Beschränkte Teilnehmerzahl)
2 st.

F2

	

Geriatrie
1 st.

F2

	

Infektionskrankheiten
2 st.

III

	

Klinisches Kolloquium mit Falldemonstration
2 st.

III

	

Klinisch-therapeutische Visite
2 st.

III

	

Praktische Gesichtspunkte der Rheumadiagnostik
und Rheumatherapie
1 st., 14-tägig

III

	

EKG-Repetitorium
2 st.

Z

	

Innere Medizin für Zahnmediziner
2 st.

Kursus der klinisch-chemischen und'klinisch -

physikalischen Untersuchungsmethoden für Zahnmediziner
2 st.

F

	

Klinik für V o r k 1 i n i k e r
1 st.

Pathophysiologie für Studierende der
E.._ rn ä h r..-u n

	

sw i ss en s

	

haf t e n
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Oehler

Leinweber

Sachse

Poliklinik

Strödter, Discher

Laubach, Scheer,

• Eckhardt, Schäfer

Thormann

Wüsten

Hackel

Hehrlein, Matthias,
Mulch, Scheld, Schöndorf

Krause

Federlin, Velcovsky

Pralle, Schwemmle,
Graubner

Velcovsky, Becker

Velcovsky

Schütterle

bitter

Federlin, Bretzel,
Laube, Stracke,

Bretzel, Felderlin,
Klör, Laube, H.MUller,
Schaeffer, Schwemmle,

Bretzel

Laube

Hey

Ernährungspathologie für Studierende der
E r n ä h r u n g s w i s s en s c h a ft e n
S. FB Ernährungswissenschaften
1 st.

Klinische Visite im Evangelischen
Schwesterhaus
3 st.

Fachübergreifende Problemfalldiagnostik schwierige
Differentialdiagnosen in der Inneren Medizin
1 st., Di 18 ct Beginn: S. Aushang, Hörsaal Mediz.

Kursus der klinischen Elektrokardiographie
2 st.

Anamneseerhebung und Gesprächsführung:
Literaturseminar und fallbezogene Gruppenarbeit
3 st.

Innere Medizin für Psychologen
2 st., Zeit nach Absprache

Analyse ausgewählter kardiologischer
Krankheitsbilder
2 st., 14-tägig

Klinische EKG-Demonstration
1 st.

Diagnostik und Therapie der artiellen
Verschlußkrankheiten
1 st.

Angiologisch-Hämostaseologisches Seminar
mit Falldemonstration
1 st.

Klinik für Pathophysiologie angeborener
molekularer Störungen der Hämostaseologie
2 st., 14-tägig

Klinisch-Immunologisches Kolloquium
2 st.

Onkologisches Symposium
1 st., Di 17 - 18 ct.

Klinische Immunologie 11:
Allergologie, Kollagenosen
1 st.

Pneumologische Funktionsdiagnostik
1 st., Di 17 c.t.

Nephrologisches Kolloquium
1 st.

Einführung in die Echokardiegraphie
2 st., 14-tägig
(Kerckhoff-Klinik)

Klinische Endokrinologie
1 st.

Schi lddrUsenkolloquium
Do 17 - 18 Uhr

Endokrinologische Notfälle:
Pathogenese, Diagnostik und Therapie
1 st.

Pathophysiologie des Diabetes mellitus
1 st.

Diagnostische und therapeutische Maßnahmen
bei Calcium-Phosphat-Stoffwechselstörungen
1 st.
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Gastroenterologie--
1 st.

Gastroente rol og i sche Demonstration
1 st.

Intensivkurs Kardiologie
1-wöchig

Experimentelle Kardiologie
Patientenbetreuung in der internistischen Praxis
2 st., Di 14 - 16 Uhr

Ganztägiges Praktikum zum wissenschaftlichen
Arbeiten-im-der- Blutgerinnungs--und - Thromboseforschung
Ganztagskurs für Mediziner und Naturwissenschaftler
Vorbesprechung: In der Bibliothek der
Klinischen Forschungsgruppe für Blutgerinnung
und Thrombose
am 25.10.88, 9 Uhr

Klinische Kardiologie mit Fallbeispielen
2 st., Mi 15 st. Uhr

Innere Medizin und Chirurgie
Integriertes Hauptkolleg
Fr. 8 -10 Uhr

Röntgenologi sch-gastroenterologisch-
diagnostisches Kolloquium

	

'
1 st.

Stoffwechsel und Endokrinologie
für Studenten der Ernährungswissenschaften
und der Humanmedizin
Di u. Do von 12 - 13 ct., Mediz. Poliklinik

Klinisches Kolloquium
im Lehrkrankenhaus Wetzlar
2 st. Mi ab 14.30 Uhr

Entscheidungsprozesse in der Inneren Medizin
Seminar für Fortgeschrittene und zur Examensvorbereitung
Di 16.15 Uhr, Hörsaal Mediz..Klinik

Nephrologi sches Seminar

Infektionskrankheiten
Mo 18.15 Uhr, Hörsaal Med. Klinik

S p o r t m e d i z i n

Sportmedizin für Mediziner [Seminar und
Praxis der Sportmedizinischen Untersuchungsmethoden)
2 st., Mo 17 - 19 Uhr, Kubelberg 62

Praktikum Rehabilitationssport
2 st.
Coronare Übungsgruppe: Do 15.30 - 17 Uhr
Coronare Trainingsgruppe: Do 17 - 18.30 Uhr
Spielhalle Kugelberg 62

Einführung in die Sportphysiotherapie mit praktischen
Übungen
2 st., Mo 15 - 17 Uhr, Hörsaal, Gymnastikhalle
und Bäderabteilungen Kugelberg 62

Funktionelle Anatomie und Biomechanik der
sportlichen Bewegung einschl. häufiger
Verletzungsmechanismen
für Studenten der S p o r t w i s s e n s c h a f- t e n
und Medizin

2 st., Do 14 - 16 Uhr, 14-tägig Hörsaal Kugelberg

- Heckers

Matthes

Gottwick

Schaper, Weise

Müller-Berghaus,
--von der-Ahe -{-

	

- -

	

-
Grulich-Nenn, Justus,
Pötsch, Pre i ssner,
Reuning, Rössing

Kramer, Bruns, Voss

Lasch, Schwemmle

S. Radiologie 1

utHhse , Laube, Klör,
Wei

Deetjen, Heinrich,
Kaiser, KlUtsch, Rawer

Oehler, Krause

Wizemann

Breithaupt, Willems,
Sziegoleit

Nowacki, Medau,
Noe, Hofmann

Nowacki, Hofmann
Noe

Nowacki, Haible, Hofmann

Oest

20
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l n e o l o g i e

S. Innere Medizin !
M. Berliner,
K.L. Schmidt,
5. Pharmakologie 1
K.L. Schmidt

5. Innere Medizin 1
K.L. Schmidt

K.L. Schmidt,
M. Berliner,
G. Neeck. D. Busch, mit
HSL der Arbeits— und
Sozialmedizin,
Chirurgie, Innere
Medizin, Neurologie,
Neurochi rurgie,
Orthopädie, Pädiatrie
und Psychiatrie

P h y s i k a l i s c h e

	

M ed i z i n, 8 a
u n d R h e u m a t o l o g i e
P2

	

Praktikum der Inneren Medizin

P2

	

Kursus der Speziellen Pharmakologie

PV

	

Medizinische Klinik II

F2

	

Physikalische Medizin und Rehabilitation
2 st.

F2

	

Klinische Rheumatologie

III

	

Seminar Physikalische Medizin
2. st.

Kursus der klassischen Massage und
Bi ndegewebsmassage

Balneologisch—rehabilitationsmedizinische
Exkursion (3—tägig)

K i n d e r h e i l k u n d e

P1

	

Kursus der allgemeinen klinischen
Untersuchungen im operativen und nicht-
operativen Stoffgebiet, Teil 1
(Pädiatrie(

P2

	

Praktikum der Pädiatrie
4 st.

PV

	

Pädiatrie
3 st.

F2

	

Seminare Pädiatrie
111

	

auch für Studenten im P r a k t. J a h r
3 st.

Das behinderte Kind 1 (Körperbehinderung)
FUr Studierende

	

der E r z i.e h u n g s-
w i s s e n s c h a f t e n, Schwerpunkt'
H e i l– u n d

	

S o n d e r p ä d a g o g i k,
FUr Pädagogen und Psychologen
1 st., Mi 13 – 14 Uhr

Grundlagen der Ernährungsphysiologie
im Kindesalter.
FUr Studierende der E r n ä h r u n g s —
w i s s e n s c h a f t e n
1 st., Fr 9 – 10 Uhr

Repetitorium Pädiatrie
2 st., Mi 16 — 18 Uhr

M. Berliner, R. Dreher,
G. Neeck, K.L. Schmidt,
Stürz

M. Berliner, G. Neeck,
-U. Zeiger

G. Zwiener und
Mitarbeiter

K.L. Schimidt

Neuhäuser, Lampert

Anders, Bürger, Hagel,
Dralle, von Hattingberg,
Lampert, Lindemann,Netz,
Neuhäuser, Otten, Ulmer,
Wolf, Schulz, Gregor

Anders, Bürger, Hagel,
von Hattingberg, Harzer,
Lampert, Lindemann,
Meinhardt, Neuhäuser,
Otten, Schulz, Ulmer,
Weigand, Wolf, Schuster,
Reither

Anders, Hagel,
von Hattingberg, Lampert,
Lindemann, Neuhäuser,
Otten, Ulmer, Weigand,
Wolf, Bertram

Neuhäuser, Dralle

Otten

von Hattingberg,
Lampert, Menner
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Grundlagen der—Pharmakokineti k 	 von Hattingberg
1 st., Di 17 — 18 Uhr
Ernährung des gesunden und kranken

	

Harzer, Bürger,

Kindes

	

Otten, Wolf

1 st. n. Vereinbarung

Ausgewählte Kapitel aus der Neuropädiatrie
1 st., Di 16 — 17 Uhr

Neuropädiatrisches Kolloquium
1 st.

Onkologisches Kolloquium
1 st.

Angeborene und erworbene Herzerkrankungen

	

Hehrlein, Ulmer,

1 st., Di 17 — 18 Uhr

	

Schlepper, Hagel, Netz

Seminar Echokardiographie mit Doppler—

	

Hagel
kardiographie in der Diagnostik angebo -
rener Herzfehler

	

_
1 st., Mi 17 — 18 Uhr

Kinderkardiologisches Kolloquium

	

Ulmer, Hehrlein,

1 st., Do 16 — 17 Uhr

	

Hagel, Netz

Allgemeinpädiatrie mit Röntgendemonstration

	

Lampert, Schuster,

Mo, Di, Mi, Do, Fr 8 — 9 Uhr

	

Wolf

Röntgendiagnostik im Kindesalter

Röntgendiagnostik des kindlichen Thorax

Röntgendiagnostik der Skeletterkrankungen

Erkrankungen der Nieren und Harnwege im
Kindesalter

Miktionsstörungen bei Kindern '
1 st. Di 15 Uhr

Diagnostik, Therapie und Schutzimpfungen
in der kinderärztlichen Praxis
1 st.

Doktorandenseminar (n. Vereinbarung)

	

Wolf, Otten,

2 st.

	

von Hattingberg

Kinderkrankheiten und psychosoziale

	

Neuhäuser
Entwicklung
für Pädagogen und Psychologen
1 st. Di 15 — 16 Uhr

D e r m a t o 1

	

3 i e , A n d r o 1 o g i e

	

p n d

	

V e n e r o1 o g i e

P1

	

Kursus der allgemeinen klinischen Unter—

	

Paul, Hach, Gründer
suchungen, Teil 1 (Dermatologie)

P2

	

Praktikum der Dermatologie, Andrologie und Venerologie

	

N.N, N.N., Paul
mit übungen am Krankenbett

	

GrUnder
3 st.

P2

	

Kursus der Speziellen Pharmakologie

	

S. Pharmakologie 1

F2

	

Einführung in die Dermatologie

	

Gründer
2 st.

F2

	

Klinische Visite in der Dermatologie

	

N.N.., Paul
1 st.

Neuhäuser

Neuhäuser

Lampert

S. Mediz. Strahlen -
kunde 1

S. Mediz. Strahlen -
kunde 1

S. Mediz. Strahlen-
kunde 1

Anders, Ruile

Anders

Weigand

20

Dermatologie fUr Zahnmediziner mit
praktischenÜbungen
2 st.

.Paul, Weyers

	

_....
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Dermatologisch —onkologisches Kolloquium

1 st.

Dermatomykologische Übungen
Do 11.15 — 12.00 Uhr, 1 st.

Andrologie (Diagnostik und Therapie Von
Fertilitätsstörungen des Mannes)
1 st

Reproduktionsbiologisches Kolloquium
1 st.

Anleitung zum wissenschaftlichen
Arbeiten (fUr Doktoranden)
2 st,

C h i r u r g i e

	

u n d

	

A n ä s t h e s i o lo g i e

P1

	

Praktische Übungen fUr akute Notfälle und
Erste ärztliche Hilfe
3 st.

P1

	

Kursus der allgemeinen klinischen Untersuchungen
in dem operativen und nichtoperativen
Stoffgebiet, Teil 11 (Chirurgie/Unfallchirurgie)

3 st.

PV

	

Chirurgische Klinik
5 st.

Schill, Miska,
Haidl

Schill

Hempelmann, Herget,
Kling,
Biscoping, Kluge, Boldt,
Adams, Ecke,

Henneking, Spitzer,
Faupel, Schulthaüs,
Hofmann, Börner,
Schnecker

Hehrlein, Schwenmte

Spezielle Themen aus der Unfallchirurgie
1 st.,

Ecke, Bettermann, Kunze,
Hempelmann, Hofmann,
Muhrer, Schultheis,
Roosen, Börner,
Schnecker

HSL der Unfallchirurgie

PV

	

Traumatologische Klinik

HSL der Chirurgie,
Neurochirurgie
Aigner, Feustel,
Hofmann, Kahle
Dobroschke

Biscoping, Boldt,Börner,
Hempelmann, Kling,Adams,
Schnorr

Biscoping, Henneking,
Hempelmann, Hofmann,
Kluge, MUlier, Presek

Börner, Boldt,
Adams, Biscoping, Kling,
Hei dl er

Ecke, u. Mitarb.

HSL der Chirurgie und
Anästhesiologie

Hild, Herget, Muhrer
Sailer

P2

	

Praktikum der Chirurgie
14 Tage ganztags
Ersatzweise: Intensivfamulatur

F1

	

EinfUhrung in die Anästhesiologie
2 st.

Einführung in die Chirurgie
2 st.

F2

	

Praktische Übungen zur Operativen Intensivmedizin

1 st

F2

	

Chirurgische Poliklinik
2 st.

III

	

Chirurgisches Kolloquium
2 st.

Z

	

Allgemeine Chirurgie und Chirurgische Poliklinik

fUr Zahnmediziner
2 st.

Gastrointestinale Chirurgie
1 st.

Spezielle Themen der Kinderchirurgie

1 st.

Thoraxchirurgie
1 st.
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-	 Sch il ddrüsenkol-1 oqui um-
1 st.

Chirurgische Onkologie
1 st. (nach Vereinbarung)

Diagnostik und Therapie von Kapselbandverletzungen
1 st. (nach Vereinbarung)

Pathophysiologie akuter chirurgischer Erkrankungen
1 st. (Termin nach Vereinbarung)

Wahlweise Intensivfamulatur:
Einführung in die Operationstechnik

-(-Termine:--5.3.-

	

16.3.90-und--24.9.--6-.10.90)----

Diagnostik und Therapie der koronaren Herzerkrankungen
1 st.

Chirurgische Therapie bradykarder und tachykarder
Herzrhythmusstörungen
1 st.

Angeborene und erworbene Herzerkrankungen
1 st., Di 17 - 1B Uhr

Einführung in die offene Herzchirurgie
1 st.

Herzchirurgische Demonstrationen
2 st., wöchentlich

Pathophysiologie und Ultrastruktur des
ischämischen Herzens
2 st. nach Vereinbarung

Seminar: Angeborene und erworbene Herzerkrankungen

Herztransplantation
1 st.

Lasertherapie in der Herz- und Gefäßchirurgie

Gefäßchirurgisches Seminar

Medizin in Entwicklungsländern
vom 7. - 11.5.90, jeweils 17 - 19 Uhr
im Großen Hörsaal Chirurgie

Angiologisch-Hämostaseologi sches Seminar
mit Falldemonstration
1 st.

Einführung in die Möglichkeiten der Schmerzbehandlung
durch Akupunktur, therapeutische Lokalanästhesie
und Hautausteilungsmethoden
Teil 11, 2 st.

Differentialdiagnose chirurgischer Erkrankungen
2 st., Evang. Schwesternhaus

Onkologisches Kolloquium
1 st. Do 16 - 17 Uhr

----5-. - ln ner e--Med i-z i n--1

Schulthe is

Schultheis

Kahle

Kahle

Dapper, Stertmann

Dapper, Stertmann,
Görlach

Hehrlein, Rautenburg,
Schlepper, Netz

Görlach, Stertmann

Dapper, Hehrlein

Schaper, Scheld,
Hehrlein

Hehrlein, Rautenburg,
Schaper, Schlepper

Moosdorf, Hehrlein

Moosdorf

Dapper, Hehrlein,
Moosdorf, Stertmann

Adler

Hehrlein, Matthias,
Moosdorf,
Schöndorf

Herget

Wagner

Schwemmle, Muhrer
von Lieven, Pralle

Praxis der Intensivmedizin
2 st.

Fremdblut-Einsparung bei großen operativen
Eingriffen
1 st.

Überwachungsverfahren in der Anästhesie
und Intensivmedizin
2 st...

Opiate und Endophine
2 st.

Biscoping

von Bormann

Boldt

H. Müller

20
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Stoffwechselprobleme des operierten und
schwerkranken Patienten
2 st., 14-tägig

Streß-Reaktion in Anästhesie und Chirurgie
25.4.90, Kepp-Haus, 1. Stock
2 st.

Perioperative Ernährungstherapie, enteral/parenteral
2 st.

Hör ner

Adams

Weidler

U r o l o g i e

P2

	

Praktikum der Urologie
2 st.

Ersatzweise: Intensivfamulatur
im Bundeswehrkrankenhaus Ulm

F2

	

Urologische Klinik
1 st.

O r t h o p äd i e

	

.

P1

	

Kursus der allgemeinen klinischen Untersuchungen
Teil II (Orthopädie)

P2

	

Praktikum der Orthopädie
3 st.

F1

	

Einführung in die Orthopädte
1 st.

111

	

Seminar Orthopädie
1 st.

Knochenstoffwechselerkrankungen
1 st.

Orthopädische Röntgendiagnostik
1 st.

Begutachtungsfragen in der Orthopädie
1 st.

Sportorthopädie
1 st.

Funktionelle Anatomie und Biomechanik sportlicher
Bewegungen einschl. möglicher Verletzungsmechanismen
1 st.
14-tägig, Hörsaal Kugelberg

F r a u e n h e i l k u n d e

	

u n d

	

G e b u r t s h i l f e

P2

	

Praktikum der Frauenheilkunde und Geburtshilfe
1 Woche ganztags und Seminar 1 st.

Ersatzweise: Intensivfamulatur

P2

	

Seminar in' Frauenheilkunde
und Geburtshilfe

Fi

	

EinfUhrung in die Frauenheilkunde und
Geburtshilfe fUr Humanmediziner und Psychologen
1 st.

F2

	

Geburtshilfe und Gynäkologie
3 st.

Rothauge, Nöske,
Breitwieser,
Weidner, Jarrar,
Gutschank

Pust

Rothauge, Weidner

Melzer, Franz
u. Mitarbeiter

StUrz, Eichler,
MUllcr, Oest, Katthagen,
Harland

StUrz, Müller

Katthagen, Harland

Eichler

StUrz

Stürz, Katthagen,
Harland

Harland, Melzer

S. Sportmedizin I
Oest

Kanzel, Jensen,
Schubring u. Mitarb.

Boiler, Rauskolb

KUnzel mit Jensen,
Gips u. Mitarb.

Jensen, Mußmann,
Jovanovic, Kleinstein

KUnzel mit Jensen,
Bailer, Gips, Rauskolb
u. Vahrson
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A u g e n h e i l k u n d e

P1

	

Kursus der allgemeinen klinischen Untersuchungen
Teil II (Ophthalmologie)

P2

	

Praktikum der Augenheilkunde
3 st.

Ersatzweise: Intensivfamulatur

FI

	

EinfUhrung in die Augenheilkunde
1 st.

Gefäßerkrankungen des Auges
2 st.

Erkrankungen der Hornhaut
2 st.

H a l s—, N a s e n,

	

u n d

	

O h r e n h e i l k u n d e

Pl

	

Kursus der allgemeinen klinischen Untersuchungen
Teil 11 (HNO — Heilkunde)

P2

	

Praktikum und Klinik der Hals—, Nasen— und Ohrenheilkunde
3 st.

Ersatzweise: Intensi vfamul stur

F1

	

Einführung in die Hals—, Nasen— und
Ohrenheilkunde
.1 st.

Z

	

Hals—, Nasen— und Ohrenheilkunde fUr
Zahnmediziner
1 st.

Otoneurologi sche Untersuchungsmethoden
1 st., Zeit nach Vereinbarung

Klinische Visite
Fr 15 — 16.30 Uhr

Operationsdemonstrationen
(nach Voranmeldung)
Mo — Fr

N e u r o c h i r u r g i e

	

.

P1

	

Praktische Übungen fUr akute Notfälle und Erste
ärztliche Hilfe

P2

	

Praktikum der Chirurgie

P2

	

Praktikum der Neurologie
3 st.

F2

	

Neurochirurgische Klinik
1 st.

Ausgewählte Kapitel aus der Neurochirurgie
fUr höhere Semester und Examenskandidaten
14—tägig, 2 st.

N e u r o l o g i e

P1

	

Kursus der allgemeinen klinischen Untersuchungen
Teil II (Neurologie)

P2

	

Praktikum der Neurologie
3 St..

Ersatzweise: Intensivfamulatur

Jacobi, Kaufmann,
Strobel, Hessemer,
Nowak

Jacobi, Kaufmann,
Strobel u. Mitarb.

Krey

Strobel

Sokolovski,
Kießling, Maass

N.N.

Maass

Kießling u. Mitarb.

Sokolovski

Sokolovski

N.N.

20

N.N.

S. Chirurgie 1

' S. Chirurgie 1

S. Neurologie 1

Roosen

Laun, Schönmayr, Rap,
Hofmann

Dorndorf, Hornig, Kaps
u. Mitarbeiter

Dorndorf, Roosen, Busse,
Hornig, Kaps, Läun ,
Schütz, Schönmayr,
Wirbatz

Busse
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F 1

	

Einführung in die Neurlogie
1 st:

F2

	

Neurologische Klinik
3 st.

F3

	

Neurologische Intensivmedizin
1 st.

Klinische Elektroenzephalographie unter besonderer
Berücksichtigung der epileptischen Anfallskrankheiten,
akustische und visuelle evozierte Potentiale

2 st., Do 14.30 - 16 Uhr

Elektromyographie, Elektroneurographie,
somatosensible evozierte Potentiale, Reflexuntersuchungen
2 st., Fr. 14.30 - 16 Uhr

P s y c h o s o m a t i s c h e

	

M e d i z i n

P1

	

Kursus der allgemeinen klinischen
Untersuchungen in dem operativen und
nichtoperativen Stoffgebiet,Teil 1
(Psychosomatik)

P2

	

Praktikum der Psychosomatischen Medizin
und Psychotherapie
3 st.

F1

	

Vorlesung zur Einführuno in die Psychosomatische
Medizin auch fUr P ä d a g o g e n

	

und S o z i a 1-

w i s s e n s c h a f t l e r
2 st: Mi 10 - 12 Uhr
Hörsaal der Nervenkliniken, Am Steg 28

Seminar zu Jugend- und Kinderpsychosomatik
für P ä d a g o g , e n und S o z i a 1 w i s s e n-

s c h a f t 1 e r
1 st.

F2

	

Untersuchungs-, Beratungs- und Behandlungstechnik
in der Psychosomatik und der Psychotherapie
2 st.

111

	

Balintgruppe fUr Studenten
Nach Vereinbarung

Klinisch-psychoanalytisches Seminar
2 st.

Psychoanalytisches Kolloquium
(Begrenzte Teilnehmerzahl)
2 st.

Ausgewählte Kapitel der psychosomatischen Medizin

2 st.

P s y c h i a t r i e

P2

	

Praktikum der Psychiatrie
3 st.

F2

	

Psychiatrische Klinik
2 st.

F2

	

Einführung in die Psychiatrie
2 st.

F1

	

Seminar: Psychopathologie fUr Studierende
der Medizin und

	

P s y c h o 1 o g i e
2 st.

Seminar Uber j u r i s t i s c h-medizinische
Grenzfragen
2 st., 14-tägig

Forensische Psychiatrie
1 st., 14-tägig

	

'

SchUtz, Herrmann

Dorndorf, Schütz,
Hornig, Kaps, PrUll

Hornig

PrUll u. Mitarb.

PrUll u. Mitarb.

S. Innere Medizin 1
Brosig, Woidera

HSL d. Psychosomatischen
Medizin

HSL d. Psychosomatischen
Medizin

Möhring

HSL d. Psychosomatischen
Medizin

Brosig, Felder, Maß,
Richter, Schmelz -
Schumacher,
Wirth, Woidera

Fürstenau

Heising

Brähler, Möhring

Schumacher u.
Mitarb.

Schumacher, Busch

Schumacher, Watzka

Schumacher, Linnemann

Schumacher, Cramer,
Kreuzer, Müller-Isberner

Schumacher, Müller-
Isberner
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Philosophisch-psychiatrisches _ Kolloquium
(philosophische Anthropologie und anthro-
pologische Konzepte der Psychiatrie)
2 st., 14-tägig (Fr 14 ct)

Seminar: Abhängigkeiten (mit Patientenvorstellung)
Mo 14 - 16 Uhr

Autogenes Training (Technik und Didaktik)
1 st.

____Schumacher-, Marquard--.

=er-Rosenstock

Busch, König

Grundlagen der Psychiatrie und Psychopathologie
für Studierende der E r z i e h u n g s w i s s e n-
s c h a f t e n

	

(Schwerpunkt

	

H e i 1- und
S o --n -d --e -r -p - ä d--a- go g i k) --und ---Sportwissen-
schaften

Einführung in die Kinder- und Jugend-
psychiatrie
2 st.

Z a h n - , M un d-

	

u n d

	

K i e f e r h e i 1 k u n d e

P2

	

Poliklinik der Zahn-, Mund- und Kieferkrankheiten
für Studierende der Medizin
1 st.

Z

	

Zahn-, Mund- und Kieferkrankheiten 1
1 st.

Z

	

Zahn-, Mund- und Kieferkrankheiten 11
2 st.

Z

	

Einführung in die Zahnheilkunde
1 st.

Z

	

Geschichte der Zahnheilkunde
1 st.

Z

	

Zahnärztliche Berufskunde
1 st.

Z

	

Zahnerhaltungskunde 1: Kariologie
2 st.

Z

	

Zahnerhaltungskunde 1: Endodontie
1 st.

Z

	

Zahnerhaltungskunde II: Kariesprophylaxe
1 st.

Z

	

Zahnerhaltungskunde II: Endodontie
1 st.

Z

	

Kinderzahnheilkunde
1 st.

Z

	

Zahnerhaltungskunde 111
1 st.

Z

	

Phantomkurs der Zahnerhaltungskunde
einschl. Demonstration

Z

	

Kursus der Zahnerhaltungskunde 1
einschl. Demonstration

Z

	

Kursus der Zahnerhaltungskunde II
einschl. Demonstrationen u. Kinderpraktikum

PrU1 1

Aba

HSL des MZ ZMK

Wetzel

Kirschner, Geiger

Kockapan

Lorber, Benedum

Hüttemann

Kockapan

Kockapan

Wetzel

Kockapan

Wetzel

Kockapan, Wetzel

Kockapan u. Mitarb.
Wetzel

Kockapan u. Mitarb.

Kockapan u. Mitarb.
Wetzel

Z

	

Poliklinik der Zahnerhaltungskunde 1
2 st.

Kockapan, Wetzel
u. Mitarb. 20

Z

	

Poliklinik der Zahnerhaltungskunde 11
2 st.

Z

	

Parodontologie I
1 st.

Z

	

Parodontologie II
1 st.

Kockapan u. Mitarb.

Hüttemann

Hüttemann
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Z

	

Parodontologie 111
2 st.

Propädeutischer Kurs der Parodontologie

Z

	

Kursus der Parodontaltherapie 1

Z

	

Kursus der Parodontaltherapie II

Z

	

Radiologischer Kurs unter besonderer Berücksichtigung
des Strahlenschutzes
3 st.

Z

	

Röntgendiagnostischer Kurs
1 st.

Z

	

Klinik und Poliklinik für Zahn-, Mund ,
-und Kieferkrankheiten 1

2 st.

2

	

. Klinik und Poliklinik fUr Zahn-, Mund-
und Kieferkrankheiten 11
2 st.

Z

	

Klinik und Poliklinik fUr Zahn-, Mund -
und Kieferkrankheiten III
2 st.

Z

	

Klinik und Poliklinik für Zahn-, Mund
und Kieferkrankheiten (Auscultando)
1 st.

Z

	

Operationskurs 1

Z

	

Operationskurs II

Z

	

Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie 11
1 st.

Klinische Visite'auf der Kieferchirurgischen Abteilung
des Zentrums im Krankenhaus Wetzlar
1 st. (Begrenzte Teilnehmerzahl)

Z

	

Anästhesiekurs zum Operationskurs

Z

	

Demonstration zur Poliklinik fUr Zahn-, Mund -
und Kieferkrankheiten
in kleinen Gruppen

Z

	

Demonstrationen zum Operationskurs in kleinen Gruppen

Z

	

Zahnersatzkunde 1
2 st. .

Z

	

Zahnersatzkunde 11
2 st.

Z

	

Poliklinik der Zahnersatzkunde 1
2 st.

Z

	

Poliklinik der Zahnersatzkunde 11
2 st.

Z

	

Kursus der Zahnersatzkunde 1

Z

	

Kursus der Zahnersatzkunde 11

Planungsseminar 1

Planungsseminar II

Doktorandenkol loqui um

Z

	

Einführung in die Kieferorthopädie
2 st (Diagnostik)

Z

	

Kieferorthopädie 1
1 st. (Technik)

Z

	

Kieferorthopädie II
1 st. (Behandlung)

HUttemann

HUttemann u. Mitarb.

HUttemann u. Mitarb.

HUttemann u. Mitarb.

Lorber

Lorber

Kirschner

Kirschner

Kirschner

Kirschner

Kirschner, Geiger

Lorber

Lorber

Lorber

Kirschner, Kraus

Kirschner, Kraus
u. Mitarb.

Kirscher, Kraus
u. Mitarb.

PfUtz

PfUtz

PfUtz, Wefers

PfUtz, Wefers

PfUtz u. Mitarb.

PfUtz u. Mitarb.

PfUtz u. Mitarb.

PfUtz u. Mitarb.

Wefers

Pancherz

Pancherz

Pancherz
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Kursus--der Kieferorthopädischen Technik ---

	

-	 Pancherz u.--Mitarb.	

Z

	

- Kursus der Kieferorthopädischen Behandlung 1

	

Pancherz u. Mitarb.

Z

	

Kursus der Kieferorthopädischen Behandlung 11

	

Pancherz u. Mitarb.

Seminar zum Kinderpraktikum

	

Wetzel
1 st.

Plastische und wiederherstellende Gesichtschirurgie,

	

Koch
Operationspraktikum
Di, Mi, Fr 8 - 12 Uhr, im Friedrich-Zimmer-Krankenhaus
6348 Herborn, Schloßstraße (begrenzte Teilnehmerzahl,
deshalb bitte Voranmeldung unter Tel. 06478/511)

Mißbildungen im Kiefer- und Gesichtsbereich

	

Koch
2 st., alle 14 Tage

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche — Seite 43

UNIVERSITÄTSBUCHHANDLUNG

Kurt Holderer
Neuenweg 4 (neben Kaufhaus Kerber)
Telefon 75595

Jura
Medizin
Veterinärmedizin
Naturwissenschaften

alle Taschenbücher

Wir bieten ein gutsortiertes Lager und schnelle Besorgung

Umzug? Eduard Heppe GmbH
Kein Beinbruch —
conFern sorgt
für alles:
fachmännisch,
umsichtig,
zuverlässig.

Marbarg/Lahn
Bahnhofsfraße 26b
Tel. 06421.61022

• Umzuge
• Lagerung
• Spedition
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Gießener Hochschulgesellschaft e. V.
(Gesellschaft von Freunden und Förderern der Universität Gießen)

Die Gießener Hochschulgesellschaft will Forschung und Lehre an der
Justus-Liebig-Universität unterstützen und die Beziehungen zwischen
Wissenschaft, privatem und öffentlichem Leben pflegen.

Diese Ziele bestimmen die Arbeit der Gießener Hochschulgesellschaft
seit über 70 Jahren. Sie sind heute angesichts des gewachsenen Lehr-
und Forschungsbereiches und der hohen Studentenzahlen noch förde-
rungswürdiger geworden. Wenn — wie bisher — größere, mittlere und
auch zahlreiche kleinere Spenden zusammenkommen, wird die Lei-
stungsfähigkeit der Gießener Hochschulgesellschaft weiter wachsen.

Die Gesellschaft kann und will nicht die dem Staat obliegenden Ver-
pflichtungen ersetzen. Es gibt aber eine Fülle von Anliegen des For-
schungs- und Lehrbetriebes, für die Mittel von staatlicher Seite nicht
oder nicht ausreichend zur Verfügung gestellt werden können. Schnelles,
unbürokratisches Helfen bei den im Leben einer Universität immerwieder
unvorhergesehenen auftretenden Lücken, Härten und neuen Aufgaben
charakterisiert die Arbeit der Gießener Hochschulgesellschaft.

Zu ihren Mitgliedern gehören Unternehmen aus Gewerbe, Handel,
Industrie sowie zahlreiche Privatpersonen außerhalb und innerhalb der
Universität. Die wichtigsten Projekte, die in jüngster Zeit mit insgesamt
rd. 600 000,— DM jährt. unterstützt wurden, sind: Gestaltung einer Stätte
der Begegnung zwischen Wissenschaftlern und Öffentlichkeit im Kom-
plex der Mensa (IBZ), Inneneinrichtung des Gästehauses der Universität,
Anschaffung von Computern für Zwecke der Lehre, Stipendien für aus-
ländische Nachwuchswissenschaftler, Gastprofessur der Gießener
Hochschulgesellschaft, Auszeichnung von hervorragenden Disserta-
tionen, Unterstützung von Forschungsvorhaben und Symposien in
Gießen.

Die Arbeit der Gießener Hochschulgesellschaft wird zur Zeit von an-
nähernd 800 Mitgliedern getragen. Mit Ihrem Eintritt in den Kreis der
Freunde und Förderer der Universität Gießen könnten Sie helfen, die
wachsenden Aufgaben der Hochschulgesellschaft zu erfüllen.

Senden Sie bitte Ihre Beitrittserklärung an die
Gießener Hochschulgesellschaft e. V.,

z. Hd. Herrn Willi Will
Friedensstraße 3, 6330 Wetzlar-Nauborn



-Hochschulrechenzentrum -

Eine Anmeldung ist nur erforderlich, wenn es bei dem betreffenden Workshop angeneben
ist.

I A: FUr-diese Veranstaltung ist ein Benutzerausweis für Mikrocomputer erforder-
lich. Diese (Lichtbild-) Ausweise werden Mitgliedern und Angehörigen der JLU
und der FH Gießen-Friedberg auf Antrag vom HRZ (Anmeldung, Zimmer 17) ausge-
stellt.

II

	

Bezeichnung der Veranstaltung

III

IV

V

	

Uhrzeit (Die Veranstaltungen
beginnen pünktlich - s.t.)

A

	

W1.1 Benutzung der Mikrocomputer

	

Löw

	

2.4.-6.4.,

	

8.30-12.00
mit MS-DOS und Ward

	

Partosch

	

HEG 05 Chemie
2.4.-6.4.

	

13.30-16.30
HRZ, R201 und
R226

A

	

W1.2 Benutzung der Mikrocomputer

	

Löw

	

16.7.-20.7.,

	

8,30-12.00
mit MS-DOS und Word (inhaltlich

	

Partosch

	

HEG 05 Chemie
gleich W1.1)

	

16.7.-20.7.

	

13.30-16.30
HRZ, R201 und
R226

A

	

W2 Word für Fortgeschrittene

	

Partosch

	

23.4.-25.4.,

	

8.30-10.00
HRZ, R1
23.4.-25.4.

	

10,30-12.00
HRZ, R201 und
R226

W3.1

	

Einführung

	

in

	

das

	

Betriebs- Hollenhorst 23.4.-26.4.,
system NO5/VE des Grossrechners
Cyber 860

HRZ,

	

T2

W3.2

	

Einführung

	

in

	

das

	

Betriebs- Hollenhorst 2.7.-5.7.,
system NOS/VE des Grossrechners
Cyber 860
(inhaltlich

	

gleich

	

W3.1)

HRZ,

	

T2

W4

	

Obersicht Uber die

	

Statistik- Pfeifer 7,6,,
Software am Hochschulrechenzentrum HRZ,

	

R1

W5

	

Einführung

	

in das

	

Betriebs- Hollenhorst 7.5.-10.5.,
System UNIX

	

auf Sun-Workstations HRZ,

	

R1

W6

	

Statistik-Auswertungen mit Pfeifer 8.5.-9.5.,
SPSS-X

	

(auf der Cyber 860) HRZ,

	

R1

W7

	

Einführung in STATGRAPHICS Pfeifer 10.5.,
HRZ,

	

R1

WB Obersicht über SPSS/PC+ am Pfeifer 10.5,,

	

-
HRZ

	

Giessen HRZ,

	

R1

Name des/der Lehrenden

Datum, Ort der Veranstaltung:
HEG 05 Chemie: Hörsaal HEG 05
im Chemie-Gebäude, Heinrich-
Buff-Ring 58
HRZ: Hochschulrechenzentrum,
Heinrich-Buff-Ring 44
R1, R26, R113, R201, R226:
Räume im Hochschulrechenzentrum
T2: Terminalraum 2 im Hochschul-
rechenzentrum

14.00-15,30

8.30-10.00

8,30—10.00

14.00-15.30

6.30-12.00

8.30-10.00

10,30-12.00
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A W9 Das

	

Datenbanksystem dBase Wolff 14,5. ' 17.5.,
HRZ,

	

R1
8.30-10.00

14.5.-17.5.
HRZ,

	

R26
10.30-12.00

W10 Das

	

interaktive Graphik- und
Statistikprogramm PlotlT

Obermann
Pfeifer

14.5.-17.5.,
HRZ,

	

RI
14.00-15.30

W11 Textanalyse-Programme Partosch 21.5.-22.5.,
HRZ,

	

R1
8.30-10.00

W12 Software zu Numerik,

	

Simu- Hollenhorst 21.5.-23.5., 10.30-12.00
lation

	

und Optimierung HRZ,

	

R1

W13 Das

	

Satzsystem TeX Partosch 28.5.-30.5.,
HRZ,

	

R1
8.30-12.00

W14 Aufbaukurs MS-DOS Löw 28.5.-31.5.,
HRZ,

	

R1
14.00-15.30

W15 Magnetbandverarbeitung und Teichmann 11..6.-13.6., 8.30-10.00
Datensicherung unter NOS/VE HRZ,

	

R1

W16

	

Die

	

Expertensystem-Shell Hollenhorst 11.6.-13.6., 14.00-15.30
Rulemaster HRZ,

	

R1

W17 NOS/VE für Fortgeschrittene ' Hollenhorst 18.6.-21.6., B.30-10.00
(Jobs,

	

Prozeduren,

	

Bibliotheken,
Umgebungen)

HRZ,

	

T2

W18 Höhere Dateiorganisation in Teichmann 18.6.-20.6., 10.30-12.00
FORTRAN HRZ,

	

R1

W19 Einführung in AutoCad Obermann 18.6.-21.6.,
HRZ,

	

R1
14.00-15.30

W20 Texterfassung mit dem Scanner Partosch 25.6.,
HRZ,

	

R113
8.30-12.00

A W21

	

Das Grafikprogramm Chart

	

Löw
Achtung:

	

Für diesen Workshop ist eine Anmeldung
25.6.-27.6.,
HRZ,

	

R1
14.00-16.30

im Sekretariat

	

des

	

HRZ

	

(Z102,

	

Tel.:

	

2511)

	

notig.

W22 Kommunikation über Post- und Wolff 2.7.-5.7., 16.00-17.30
Rechnernetze HRZ,

	

R1

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche — Seite 43
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_Strahlenzentrum

I

	

Veranstaltungsart:
4IV=Wahlvertiefungsveranstaltung

WP=Wahlpfl ichtveranstaltung
WP*=Wahlpfl ichtveranstaltung für

Biologen

	

_.._.

III Veranstaltung

IV Name des/der Lehrenden

V Veranstaltungsort und —zeit
Sl=Strahlenzentrum/Hörsaal
S2=Strahlenzentrum/Seminarraum

VI Vorlesungsbeginn

WV Einführung in die Radioisotopentechnik Sattler/ Zelt nach Vereinbarung

WP* (zum Nuklearbiol.

	

Praktikum) Seibold

WV Nuklearbiologisches Praktikum
(Isotopentechnik für Biologen, Medi-
ziner,

	

Veterinärmediziner und Landwirte

Sattler/
Seibold

Zeit nach Vereinbarung
4 st. S2

WV Radiochemisches Grundpraktikum mit Ein
führung (Radioisotopenanwendung für
Chemie)

Sattler 1 Woche S2

WV Nuklearmedizinisch—Biologisches Seminar Grebe/Lohmann/
Sattler

Zeit nach Vereinbarung
2 st.

	

S2

WV

WV

Radioökologie mit bes.

	

Berücksichtigung
von Kernkraftwerken

Radioaktivität und Strahlenschutz
(Praktische Einführung) HF,Ll,L2,L3
V. VI. PS

Sattler

Sattler

Mi

	

11—12
1

	

st.

	

S2

Zeit nach Vereinbarung

P GS

HS

Struktur der Materie II (Kernphysik)
HF,L3,

	

4.

	

Sem.
NF (Physik als Wahlfach)

Clausnitzer Mo,

	

Mi

	

10—11,

	

2 st.
R III

18.4.

P/ GS Ergänzungen und Rechenübungen Wesselborg Do 10—11,

	

1

	

st. 19.4.

0 zur Struktur der Materie 11
HF, L3,

	

4.

	

Sem.
R III

WP HS Experimentelle Kernphysik
Kernspektroskopie
HF.

	

L3/DF,

	

ab 6.

	

Sem.

Kneißl Dir Fr 12—13,

	

2 st.
R IV

17.4.

WP HS Angewandte Kernphysik
Meßmethaden der Kernphysik
HF, L3/AF,

	

ab 6.

	

Sem.

Schneider Mi

	

11—13,

	

2 st.
R IV

18.4.

WP/ HS Seminar über Kernphysik Clausnitzer/ Mo 14—16,

	

2 st. s.Ank.

5 HF,L3/DF,

	

ab 5.

	

Sem. Kneißl/Kniest/ R V
Kühn/Metag/Novotny/
Schneider

WP HS Kernphysikalisches Praktikum Kneißl/Salzborn Fr 15—16,

	

16—18,

	

3 st. s.Ank.

Pr HF/AF,

	

ab 7.

	

Sem., WV für L3/DF Strahlenzentrum

WP HS Begleitendes Seminar zum Kernphysika-
lischen Praktikum
HF/AF,

	

ab 7.

	

Sem., 11V für L3/IIF

Kneißl/Salzborn Fr 14—15,

	

1

	

st.
Strahlenzentrum

s.Ank.
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WP/ HS Hauptpraktikum in Kernphysik Clausnitzer/

	

4, 8 oder 12 st.
Pr HF/DF, ab 7. Sem., L3/OF, ab B. Sem. Kneißl/Fletag/

	

nach Vereinbarung
Schneider/Wollnik

WP/ HS Arbeitsseminar über Polarisierte Clausnitzer • 2 st. nach Vereinbarung s.Ank.
AS Teilchen, HF,L3/DF,ab 7. Sem.

VIP/ HS Arbeitsseminar über Kernphotoreaktionen Kneißl 2 st. nach Vereinbarung s.Ank.

AS HF,L3, ab 7. Sem.

WP/ HS Arbeitsseminar über Ion-Atom-Stöße Salzborn 2 st. nach' Vereinbarung s.Ank.
AS HF,L3/DF,

	

ab 7.

	

Sem.

WP/ HS Arbeitsseminar über Kernspektroskopie Schneider 2 st. nach Vereinbarung s.Ank.
AS und Positronenphysik

HF,L3/DF,

	

ab 7.

	

Sem.

WV HS Literaturkolloquium
HF,L3/DF,

	

ab 7.

	

Sem.
Clausnitzer 1 st. nach Vereinbarung s.Ank.

WV HS Literaturkolloquium
HF,L3/DF, ab 7. Sem.

Kneißl 1 st. nach Vereinbarung s.Ank.

11V HS ,Literaturkolloquium
HF,L3/DF, ab 7.

	

Sem.
Salzborn 1 st. nach Vereinbarung s.Ank.

WV HS Literaturkolloquium
HF,L3/DF,

	

ab 7.

	

Sem.
Schneider 1 st. nach Vereinbarung s.Ank.

WP HS Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten
im Strahlenzentrum
HF,L3/DF, ab B. Sem.

Die Hochschul-
lehrer der Kern-
physik im
Strahlenzentrum

ganztägig

11V HS

ES

Kernphysikalisches Kolloquium
HF.L3/DF,

	

ab 7.

	

Sem.

Praktische Übungen zur Prozeßsteuerung
mit begleitendem Seminar
(Ergänzungsstudium "Grundlagen der
Angewandten Informatik")
Blockveranstaltung für Hörer aller
Fachbereiche

Die Hochschul-

lehrer der Kern-
physik

Müller/
Schneider

Do 17-19,

	

2 st.

	

s.Ank.

14-tägig.

	

R VIII

2 Wochen, 4 st.

	

Sept/Okt
Strahlenzentrum

	

1990

VIP HS Biophysik II
HF/AF und VIF,

	

6. Se
Kiefer/Lohmann/
Neubacher/Penh/
Sapper/Weber

Mo 12-13, Do 11-13

	

19.4.
3 st.,

	

R VII

WP . HS Strahlenbiophysik
HF,L3/DF und VIF für HF/AF und HF, 6. Sem.

Kiefer Mo 11-12.

	

Do 10-11

	

19.4.
2 st.. R VII

VIP/ HS Biophysik-Seminar: "Energie ünd Kiefer/Heber Do 17-19, 2 st.

	

19.4.

S Biosphäre"
HF,L3/DF,

	

ab 5. Sem.
14-tägig. R VIII

VIP/ HS Arbeitsseminar über laufende Lohmann/ Do 17-19, 2 st.

	

26.4.

AS Forschungsarbeiten
HF,L3,

	

ab 7. Sem.
Neubacher 14-tägig,

	

R VII

WP/ HS Arbeitsseminar über molekulare Biophysik Lohmann nach Vereinbarung

	

s.Ank.

AS HF,L3/DF,ab 7. Sem.

VIP/ HS Arbeitsseminar über Strahlenbiophysik Kiefer

	

' Fr 9-11, 2 st.

	

20.4.
AS HF,L3/DF,ab 7. Sem. R VIII

11V HS Literaturseminar
HF,L3/OF,

	

ab 7. Sem.
Lohmann Fr 11-12,

	

1

	

st.

	

20.4.
R VIII

MV HS Literaturkolloquium in engl. Sprache Kiefer Do 9-10,

	

1 st.
auch in der vorlesungsfreien Zeit
HF,L3/DF,

	

ab 7.

	

Sem.
R 101

VIP/ HS Biophysik-Praktikum I Kiefer/Lohmann/ Di 14-17, 4 st.

	

Anmeld.
Pr Parallelveranstaltung in kl. Gruppen

HF/AF und 11F,

	

ab 6. Sem.
Weubacher/Penka/
Rase/Schneider/
Strobelt/Weber

Strahlenzentrum

	

bis 20.4.
s.Ank.

	

imSekr.
Biophys.
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__ l•1P/_ — HS.. __ Biophysik-Praktikum I l-
Pr

	

Parallelveranstaltung in kl. Gruppen
HF/AF und WF, ab 6. Sem.

WP/

	

HS

	

Hauptpraktikum in Biophysik
Pr

	

HF ab 7. Sen.
L3/DF ab B. Sem.

Kiefer/Lohmann/._•2 Wochen

	

Anmeld	
hleubacher/Penka/ ganztägig

	

bis 6.7.
Rase/Schneider/

	

Ende Sept.

	

im Sekr.
Strobelt/Weber

	

s. Ank.

	

Biophys.

Kiefer/

	

8, 12 oder 16 st.

	

s.Ank.
Lohmann

	

nach Vereinbarung im
Strahlenzentrum

WP

	

HS

	

Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten
HF,L3/DF ab B. Sem.

HV

	

HS

	

Biophysikalisches Kolloquium
_.._HF,L3/DF -ab 6:Sem.- .

Die Hochschul-

	

ganztägig
lehrer der

	

Strahlenzentrum .
Biophysik

Die Hochschul-

	

Di 17-19, 2 st.
lehrer der ° -

	

--14-tägigi- -R-VII -
Biophysik

s.Ank.
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Zusammenfassung der Vorlesungen
und Seminare über Tropen und Subtropen

Geographie

Hochgebirge der Tropen Haffner Do 9-10,

	

2st.

Vorlesung Fr 9-10
Übung/D,

	

L3 Do 11-13,

	

2st.

Konzeptionelle Grundlagen und Insti- Weiter Mi

	

14-16,

	

2st.

tutionen der Entwicklungshilfe,

	

D,

	

L3

Regionalplanung und regionale Entwick- Grenzebach Mo 14-16,

	

2st.

lung an ausgewählten Beispielen in
Afrika,

	

0,

	

L3

Ländliche Entwicklung in Hochgebirgen Pohle Di

	

16-18.

	

2st.

der Dritten Welt - Armutsbekämpfung,
Frauenförderung, Ressourcenschutz

Regionale Geographie von Südost-Asien Scholz Do 9-11,

	

2st.

D,

	

L3

Vorbereitungsseminar zur Großen Scholz Fr 9-11,

	

2st.

Exkursion "Sumatra", D, L3

Vorbereitungsseminar zur Großen Müller-Böker Mi

	

11-13,

	

2st.

Exkursion "Nepal".

	

D,

	

L3

Ernährungslehre

Pathophysiologie der Ernährung in Leitzmann Di 8-10,

	

2st.
Entwicklungsländern

Möglichkeiten zur Verbesserung der Oltersdorf u. Mi 8-10,

	

2st.

Ernährungssituation in Entwicklungs-
ländern (f.

	

Stu.

	

d.

	

HuE 6.

	

Sem.)
HSL d.FB
17,

	

19,

	

20

Seminar:

	

Ernährungsprobleme in Leitzmann/ Mo 14-16,

	

Ist.

Entwicklungsländern II.

	

E.

Arbeitskreis Veterinärmedizin

Oltersdorf

in den . Tropen und Subtropen

Aufgaben und Probleme der Tropischen Gäste und Mit- Mo 18-19,

	

Ist.

und Subtropischen Veterinärmedizin glieder des 14-tägig,

	

R 14

Agrarwissenschaften

Arbeitskreises

Grundlagen des Acker- und Pflanzenbaus Alkämper Do 8-10,

	

2st.

in den Tropen und Subtropen

Kulturpflanzen der Tropen und Subtr.Ill Alkämper Di

	

16-17.

	

Ist.

(Genußmittelpflanzen)

Futterbau in den Tropen und Subtropen Alkämper Mi

	

10-11,

	

Ist.

Unkrautprobleme in den Tropen und Alkämper Di

	

17-18.

	

Ist.

Subtropen II

Seminar tropischer und subtropischer Alkämper Mi 8-10.

	

Ist.

Landbau 14-tägig

Nahrungspflanzen der Tropen und Alkämper Di

	

16-17,

	

Ist.

Subtropen TI

	

(f. Stu. d. HuE)

Pflanzenschutz in den Tropen und Kranz Mo 14-15,

	

Ist.

Subtropen

Seminar Phytomedizin in den Tropen Kranz Mi 8-10,

	

Ist.

und Subtropen 14-tägig
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_Schädlinge tropischer Kulturpflanzen 	 Schmutterer	 Mo10-12, 2st. -

Bodendiagnostik (Profildiagnostik)

	

Moll

	

n. Vereinbarung

Regionale Bodenkunde - Tropen und

	

Moll

	

Mi 17-18, Ist.
Subtropen

Bodenerosion und Bodenerhaltung

	

Breburda

	

Mi 11-12, Ist.

Produktionskapazitäten der Böden

	

Breburda

	

n. Vereinbarung
Eurasiens

Tierzucht und Tierhaltung in den
-

	

-Tropen_und Subtropen

	

--

	

-	

1.

	

Schweine-, Geflügel- und Kleintier- Steinbach Mo 16-18,

	

Ist.
haltung 14-tägig

2. Range Management Steinbach Mi

	

12-13,

	

Ist.

3.'Qualitätserzeugung von Häuten, Steinbach Mo 15-16,

	

Ist.
Pelzen und tierischen Fasern

4.

	

Seminar Steinbach Do 16-18,

	

2st.

Standortlehre der tierischen Produktion

1. Verbeitung der Nutztierkrankheiten Erhardt Mo 8-9,

	

Ist.

2.

	

Betriebswirtschaftliche Standort- Weinig n.

	

Vereinbarung
lehre

3. Grünlandökologie Arens Di

	

10-12,

	

Ist.
n.

	

Vereinbarung

4.

	

Seminar Steinbach Di 8-10,

	

2st.

Tierhaltung

1.

	

Ökologie der Nutztiere Steinbach Mo 12-13,

	

Ist.
Do 12-13,

	

Ist.

2.

	

Ethologie Steinbach Mi

	

10-11,

	

Ist.

3. Ökologische und verhaltensbio- Steinbach Di

	

12-13,

	

Ist.
logische Untersuchungsmethoden

'

	

Botanik

Vegetationskunde

	

Schultka

	

n. Vereinbarung
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Zentrum für interdisziplinäre Lehraufgaben

Referat 1

" KOORDINATION UND ENTWICKLUNG NEUER STUDIENGÄNGE "

- kein Angebot -

Referat II

" STUDIENBERATUNG "

siehe BUro fUr Studienberatung

Referat III

MEDIEN- UND TEXTWISSENSCHAFTEN "

WV

	

Einführung in den Gebrauch audio-

	

Christ

	

Philosophikum II
visueller Lehr- und Lernmittel,

	

Reisinger

	

Haus B, Raum 013
Zeit nach Vereinbarung, 2 std.
(fUr Mitarbeiter und Studierende)
Einführung: Mo 23.4.1990
14.00 Uhr

U

	

Funktion und Technik audiovisuel-

	

Reisinger

	

Philosophikum II
1er Geräte, Zeit nach Vereinbarung

	

Haus B, Raum 013
(für Mitarbeiter und Studierende)
Einführung: Fr 27.4.1990
9.00 Uhr

U

	

Videopraxis

	

Rosenbaum

	

Philosophikum II
(für Mitarbeiter und Studierende;

	

Haus B, Raum 013
für L1, L2, L3, L5 und Studien-
schwerpunkt Fachjournalismus)
Einführung: Mi 25.4.1990
14,00 Uhr
Teilnahme nur nach erfolgreichem
Besuch der WV "Einführung in den
Gebrauch audiovisueller Lehr- und
Lernmittel".
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-Referat IV ---
"BERUFS- UND SCHULPRAXIS"

1.

	

Schulpraktikum

Praktikumsverpflichtungen
Rechtliche Grundlage für die Praktikumsverpflichtungen im Rahmen der Lehramts-
studiengänge ist die Verordnung Uber die Erste StaatsprUfung fUr das
- Lehramt an Grundschulen (L1), hier 5 2. Abs. 3
- Lehramt an Haupt- und Realschulen (L2), hier 5 2 Abs. 3
- Lehramt an Gymnasien (L3), hier 5 3 Abs. 2 und
- Lehramt an Sonderschulen (L5), hier 5 3 Abs. 4
in der Fassung der Verordnung vom 19. Dez. 1979 (GVBl. 1979, 1, S. 277 f.). Danach
ist für die Zulassung zur 1. Staatsprüfung die erfolreiche Teilnahme an einem

---- Schulpraktikum nachzuweisen,das -in zwei(L1/L2/L3) bzw.drei(L5) Abschnitten
abzuleisten ist.

An der JLU wird das Schulpraktikum gemäß 'Ordnung für die DurchfUhrung des
Schulpraktikums " (Schulpraktikumsordnung) in der mit Erlaß vom 8.2.82, AZ.: IV A 1
- 626/2 - 61 genehmigten Fassung durchgeführt.

Danach ist das Schulpraktikum in den folgenden Arten abzuleisten:

FUr Studierende L1 (Lehramt an Grundschulen) als

P

	

Grundschuldidaktisches Praktikum (1. Praktikumsabschnitt)
in der Primarstufe in der Regel nach dem 3. (2.)* Sem. mit allgem. didaktischem
oder fachdidaktischem Schwerpunkt, 5-wöchig;

P

	

Fachpraktikum (2. Praktikumsabschnitt) in der Primar- oder Sekundarstufe I i.d.R.
nach dem 5. (4.)* Sem. im Wahlfach, 5-wöchig.

FUr Studierende L2 (Lehramt an Haupt- und Realschulen) als

P Fachpraktikum 1 (1. Praktikumsabschnitt) in der Sekundarstufe 1 i.d.R. nach dem 3.
(2.)* Sem. in einem der beiden Wahlfächer oder als grundwissenschaftliches Prak-
tikum **, 5-wöchig;

P

	

Fachpraktikum II (2. Praktikumsabschnitt) in der. Sekundarstufe 1, i.d.R. nach dem
5. (4.)* Sem. im anderen Wahlfach, 5-wöchig.

FUr Studierende L3 (Lehramt an Gymnasien) als

P Fachpraktikum 1 (1. Praktikumsabschnitt) i.d. Sekundarstufe I oder II, i.d.R. nach
dem 3. (2.)* Sem. bzw. im Grundstudium, in einem der beiden Wahlfächer, oder als
grundwissenschaftliches Praktikum **, 5-wöchig;

P

	

Fachpraktikum II (2. Praktikumsabschnitt) in der Sekundarstufe I oder II i.d.R.
nach dem 5. Sem. (bzw. im Hauptstudium) im anderen Wahlfach, 5-wöchig.

FUr Studierende L5 (Lehramt an Sonderschulen) als

P EinfUhrungspraktikum an Sonderschulen oder Sozialpraktikum (1. Praktikumsab-
schnitt) i.d.R. nach dem 1. Sem., als Sozialpraktikum in einer sozialpädagogischen
Einrichtung, 4-wöchig;

P

	

Fachpraktikum (2. Praktikumsabschnitt) mit wählbarem Stufenschwerpunkt i.d.R. nach
dem 3. Sem. im Wahlfach, 5-wöchig;

P

	

Hauptpraktikum an Sonderschulen (3. Praktikumsabschnitt) i.d.R. nach dem 5. Sem.,
4-wöchig.

Die Zahl in Klammern gilt fUr Studierende, die ihr Studium zu einem Sommersemester begonnen
haben.
**

Das grundwissenschaftliche Praktikum kann unter
- erziehungswissenschaftlichem Aspekt
- gesellschaftswissenschaftlichem Aspekt
-_psychologischemAspekt _._..
durchgeführt werden.
(Siehe dazu auch das Veranstaltungsangebot der Fachbereiche 03/04 und 06.)
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1.2.

	

Vorbereitende und nachbereitende Veranstaltungen

Alle Praktika an Schulen sind in Verbindung mit einer vorbereitenden und einer
auswertenden Veranstaltung durchzuführen. Die vorbereitende Veranstaltung wird in
dem den Blockpraktika vorangehenden Semester durchgefUhrt, die auswertende Veran-
staltung soll entweder in einer Blockveranstaltung (Wochenendseminar oder Ähn-
liches) oder in einer nachbereitenden Veranstaltung in dem den Blockpraktika
anschließenden Semester durchgefUhrt werden.

Vorbereitende und nachbereitende Veranstaltung sind für alle Praktikanten obliga-
torisch. Siehe dazu auch das Veranstaltungsangebot der Fachbereiche, insbesondere

Institute "Didaktik " in den Fachbereichen entsprechend den als Studienfach
gewählten Unterrichtsfächern bezüglich der Fachpraktika

Institut fUr Bildungsforschung und Pädagogik des Auslands im Fachbereich 04
bezUglich des grundschuldidaktischen Praktikums

Institut fUr Heil- und Sonderpädagogik im Fachbereich 04 bezüglich des Ein-
führungs- und Hauptpraktikums an Sonderschulen.

1.3.

	

Wichtiger Hinweise:

Die Praktika werden im Regelfall beginnend mit einem Wintersemester durchge -
fUhrt. Praktika, die mit einem Sommersemester beginnen, sind Sonderfällen
(Studienwechsler etc.) vorbehalten. Aus diesem Grunde sollen auch Studierende,
die ihr Studium zu einem Sommersemester begonnen haben, sic)i für das Praktikum
beginnend zu einem Wintersemester anmelden. Von dieser Regelung ausgenommen sind
Studierende des Faches Sport, die ihr Praktikum wegen der obligatorischen Ski -
kurse möglichst zum jeweiligen Sommersemester absolvieren sollen. Die An-
meldungen finden jeweils zu Beginn des vorangehenden Semesters statt; fUr das
Regelpraktikum beginnend mit einem Wintersemester also bereits im vorangehenden
Sommersemester. (Siehe auch hierzu besonderen Aushang am Schwarzen Brett des
Referats Berufs- und Schulpraxis, Karl-Glöckner-Str. 21/A, Raum 037.)

1.4.

	

Meldefristen

Die Anmeldungen zu den Praktika WS 90/91 finden im.SS 1990 in der Zeit vom
30.4.-11.5.1990 im Philosophikum II, Karl-Glöckner-Straße 21, Haus A, Raum
037 statt.

Die Anmeldung zum Schulpraktikum gilt gleichzeitig als Anmeldung zur vorbe-
reitenden Veranstaltung. Während der Anmeldefrist ist das Sekretariat dienstags
durchgehend von 9.00 - 16.00 Uhr geöffnet, in der Ubrigen Zeit jeweils von 9 -
12 Uhr.

1.5.

	

Sprechzeiten

Die Sprechzeiten des Referats sind für das SS 89 wie folgt festge-
legt:

Prof. Dr. H. Schramm

	

nach Vereinbarung
A. Zöllner

	

dienstags 13 - 14 Uhr
freitags 11 - 12 Uhr

Sekretariat

	

montags bis freitags 9 - 12 Uhr

in Haus A, Raum 036, 037, 038.

2. FUr alle Lehramtsstudenten, die Sprecherziehung nicht in Ihrem obligatorischen
Ausbildungscurriculum haben, wird wieder auf freiwilliger Basis eine Veran-
staltung

SPRECHERZIEHUNG FOR LEHRAMTSSTUDENTEN OHNE STUDIENFACH DEUTSCH

angeboten.

Zweck und Inhalt der Veranstaltung ist die Vermittlung der Grundlagen des
Sprechens (Atmung, Laut- und Stimmbildung); weitere Schwerpunkte sind spreche-
rische Ausdrucksmittel, Sprechsituation und Sprechen.

Außerdem soll der zukünftige Lehrer dafür sensibilisiert werden, Fehlformen des
Sprechens zu erkennen.
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V/0

Die Übungen dienen einmal
der ÜberprUfung-und -Verbesserungdeseigenen- Sprachverhaltens (Sprecht raining;
Abbau von Sprechangst etc.)

zum anderen
der Einübung in die Rhetorische Kommunikation (Redevorbereitung, Kurzstatements
etc.)

Bialke Montag, 15 Uhr
Philosophikum 1
Haus B, Raum 154

EINFINRUNSSVERANSTALTUNG

	

Montag, 23.4.1990

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche — Seite 43
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Zentrum für kontinentale Agrar- und
Wirtschaftsforschung

I

II

III

IV

V

Veranstaltungsart:

P = Pflichtveranstaltung, WP = Wahlpflichtveranstaltung
WV = Wahlvertiefungsveranstaltung

Ggf. Studienphasen/Semester:

GS = Grundstudium, WS = Hauptstudium

Veranstaltung

Name des/der Lehrenden

Veranstaltungsort und -zeit:

R 1

R II
R III

= Zentrum für kontinentale Agrar- und Wirtschaftsforschung,
Otto-Behaghel-Str. 10/D

= Philosophikum 1
= Kleiner Hörsaal, Zeughaus

R IV ' = Seminarraum 1, Institut für landwirtschaftliche

R V
R VI
R VII

Betriebslehre, Zeughaus
= Biologischer Hörsaal, Univ.-Hauptgebäude, Ludwigstr. 23
= Großer Hörsaal Zoologie, Stephanstr. 24, 1. Stock
= Alte UB, Bismarckstr. 37

VI Vorlesungsbeginn

Fachgebiet

	

Agrar-

	

und

	

E r n ä h r u n g s ö k o n o m i k

Agrarpolitik im internationalen R IV
Vergleich II

	

(Vorlesung) Schinke Mo 8-10, 2st. 23.4.

Kooperation in der Landwirtschaft des R III
europäischen Auslands

	

(Vorlesung) Schinke Mo 14-16, 2st. 23.4.

Träger und Willensbildung in der
Agrarpolitik

	

(Vorlesung) Merl
R III
Do 8-10, 2st. 19.4.

Sozialpolitik

	

(Vorlesung) Merl R

	

VII/5
Di 14-16, 2st. 24.4.

Wirtschafts- und Sozialgeschichte
(Seminar) Merl

R VII/4
Mi

	

14-16, 2s t.14tägig 18.4.

Fachgebiet

WP

B o d e nk und e

	

u 4 d

	

B o d e n e r h a 1 t u n g

RV
Mi

	

11-12,

	

Ist. 18.4.
Bodenerosion und Bodenerhaltung

(Vorlesung Breburda

WP Quartärgeologische Grundlagen der
Bodenkartierung

	

(Vorlesung) Breburda
R VI
Fr 10-11, Ist. 20.4.

WV

Fachgebiet

Produktionskapazität der Böden
Eurasiens und Nordamerikas (Vorlesung) Breburda nach Vereinbarung

R I 314/15•

G e s c h i c h t e

	

u n d

	

S p r a c h e n

WP

	

GS

	

Einführung in die osteuropäische
Geschichte

	

(Proseminar) Göckenjan Mo 14-16, 2st. 23.4.

WP

	

GS

	

Armenien und Georgien im Mittelalter R1507
(Proseminar) Göckenjan Mo 18-21,.3st. 23.4.

WV

	

GS/

	

Repetitorium: Geschichte Ungarns von R I 507
HS

	

der Landnahme bis in die neueste Zeit Göckenjan Di 14-16, 2st. 17.4.
(Obung)

WP

	

GS/

	

Die sowjetische Deutschlandpolitik nach R I 314/15
HS

	

1945 - Von der SBZ zur DDR (Vorlesung) Dralle Mo 9-11, 2st. 23.4.

WP

	

HS

	

Zum Thema der Vorlesung Dralle R 1 314/15
(Hauptseminar) Di

	

14-16, 2st. 17.4.

WP

	

HS

	

Die Bedeutung der Religion bei der R II 209
Staatsbildung der Slaven (Hauptseminar) Dralle Di 18-20, 2st. 17.4.

WP/

	

GS/

	

Russisch für Historiker

	

(Sprachkurs) Dralle R 1 314/15
WV

	

HS Fr 14-16, 2st. 20.4.
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- Zentrum für Philosophie und Grundlagen
der Wissenschaft

Ein ausführliches kommentiertes Vorlesungsverzeichnis ist im Zentrum für Philosophie,
Philosophikum 1, Haus C 1, 2. Stock, erhältlich.

1 Veranstaltungsart:

P = Pflichtveranstaltung, WP = Wahlpflichtveranstaltung, WV = Wahlvertiefungsveranstaltung

II Studienphase:

GS = Grundstudium, HS = Hauptstudium, AS = Aufbaustudium

III Veranstaltungen

IV Name des Lehrenden

V Veranstaltungsorte und -zeit:

R
R

1:

	

Philosophikum 1, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus A, EG, Hörsaal

	

3
II:

	

Philosophikum 1, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus A, EG, Hörsaal

	

5
R III:

	

Philosophikum 1, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus C 1, EG, Raum 3
Haus C 1, 2.

	

OG, Raum 210
Haus C 2, EG, Raum 27
Haus C 2, EG, Raum 29

R
R
R

IV:

	

Philosophikum 1, Otto-Behaghel-Straße 10,
V:

	

Philosophikum 1, Otto-Behaghel-Straße 10,
VI:

	

Philosophikum 1, Otto-Behaghel-Straße 10,

VI Vorlesungsbeginn

GS/ Einmalige Informationsveranstaltung: Die Hochschul- Di 18-20 17.4.90
HS Philosophie im SS 1990 lehrer und Lehr-

beauftragten
des Zentrums

R 1: A/3

VORLESUNGEN:

WP GS/
HS

Spezielle Philosophie (Sprachphilo-
sophie): Die Frage nach dem Ursprung
der Sprache und das Sprache-Denken-
Problem. Historische und aktuelle Aspekte

Franzen Di

	

16-18,

	

2 st.
R III:

	

C

	

1/3
24.4.90

WP GS/
HS

Theoretische Philosophie:
Einführung in die Naturphilosophie

Kanitscheider Di

	

12-14,

	

2

	

st.
R II: A/5

24.4.90

WV GS/
HS

Diskussionsseminar zur Vorlesung Kanitscheider Di

	

13.45-14.30,

	

1 st.
R III:

	

C

	

1/3
24.4.90

WP GS/ Geschichte der Philosophie (Neuzeit): Marquard Do 14.30-16,

	

2 st. 19.4.90
HS Philosophische Hermeneutik R 1: A/3

WP GS/
NS

Geschichte der Philosophie (Antike/
Mittelalter):

	

Philosophie in
Spätantike und Frühmittelalter

Meinhardt Mi

	

18 s.t.-19.30,

	

2 st.

	

18.4.90
R I: A/3

WV GS/
HS

Seminar zur Vorlesung Meinhardt Mi

	

19.30-20.15,

	

1 st.
R VI: C 2/29

18.4.90

WP GS/
HS

Theoretische Philosophie/Geschichte
der Philosophie (Gegenwart):
Das alte Gehirn und die neuen Probleme.
Voraussetzungen, Thesen und Folgerungen
der Evolutionären Erkenntnistheorie (EE)

Vollmer Mi

	

14-16,

	

2 st.
R II: A/5

18.4.90

SEMINARE:

WP GS/ Erkenntnistheorie (Wissenschafts- Bartels Do

	

11-13,

	

2 st. 19.4.90
HS theorie): Die Wissenschaftsphilo-

sophie von Thomas S. Kuhn
R IV:

	

C 1/210

-WP GS/-

	

-Praktische Philosophie

	

(Politik) :

	

-

	

--
HS

	

Max Weber
Becker

	

_

	

Di14

	

16.,..2

	

st. -24.4.90
R III:

	

C 1/3
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.

WP GS/
HS

Praktische Philosophie (Ethik/Politik):
Politische Ethik der Gegenwart

Becker Mo

	

16-18,

	

2 st.
R III:

	

C 1/3
23.4.90

WP GS/
HS

Theoretische Philosophie:
Gibt es Grenzen der Naturwissenschaft?

Kanitscheider Mi

	

10 st.-11.30, 2 st.
R III:

	

C 1/3
18.4.90

WP GS/
HS

Erkenntnistheorie (Hermeneutik):
Paul Celan: Atemwende

Klose Mi

	

8.30-10,

	

2 st.
R III: C 1/3

18.4.90

WP GS/
HS

Geschichte der Philosophie (Neuzeit/
Gegenwart):
Theorien des gegenwärtigen Zeitalters

Marquard Do 16-18, 2 st.
R III: C 1/3

19.4.90

WP G5/ Geschichte der Philosophie (Mittel- v. Ertzdorff- Fr 11-13, 2 st. 20.4.90
HS alter): Thomas von Aquin:,Scholastische

Philosophie des 13. Jahrhunderts in
mittelhochdeutschen Obersetzungen

Kupffer/
Meinhardt

R IV: C 1/210

WP GS/
HS

Spezielle Philosophie (Ästhetik):
Philosophie in Schillers Lyrik

Probst Di

	

18-20, 2 st.
R I: A/3

24.4.90

WP G5/
HS

Geschichte der Philosophie (Neuzeit):
Kants Theorie von Raum und Zeit

Stöckler Mo 18-20, 2 st.
R III:

	

C 1/3
23.4.90

WP GS/ Praktische Philosophie: Vollmer Do 8.30-10.45, 3 st. 19.4.90

HS Soziobiologie, Spieltheorie und
Evolutionäre Ethik

R V: C 2/27

WP GS/
HS

Praktische Philosophie:
Weltangst und Weltvertrauen

Wetz Do 18-20, 2 st.
R III:

	

C 1/3
19.4.90

OBERSEMINARE:

HS/ Philosophisches Kolloquium Becker, Mi

	

20-22, 2 st. Siehe

AS Kanitscheider,
Marquard,
Meinhardt,
Vollmer

R IV: C 1/210 Aushang!

WV HS Theoretische Philosophie:
Wissenschaftstheoretische
Naturphilosophie

Kanitscheider/
Vollmer

Mi

	

12 s.t.-13.30,

	

2 st.
R III:

	

C 1/3

	

14 tg.
18.4.90

WV GS/
HS

Philosophisch-psychiatrisches Kolloquium: Marquard, Fr 14-16,

	

2 st.,

	

14tg.
Psychiatr. Klinik

Siehe
Aushang!Philosophische Anthropologie und an-

thropologische Konzepte der Psychiatrie
Schumacher

WV GS/ Theoretische Philosophie: Meinhardt Fr 9-11,

	

2 st. 20.4.90

WV

HS

GS/
HS

Lektüre neuplatonischer Texte

Vorträge des Zentrums für Philosophie
und Grundlagen der Wissenschaft

Die Hochschul-
lehrer und Lehr-
beauftragten
des Zentrums

R IV: C 1/210

Siehe Plakate!

WV GS/
HS

Anleitung zu philosophischer Lektüre
(individuelle Beratung)

Becker Di

	

16-17,

	

1 st.
Raum 205

24.4.90

Kanitscheider Di

	

16-17,

	

1 st.
Raum 212

24.4.90

Marquard Mi

	

11.30-12,15,

	

1 st.
Raum 209

18.4.90

Meinhardt Mo

	

17-18,

	

1 st.
Raum 231

23.4.90

Vollmer Mi

	

16-17,

	

1 st.
Raum 20B

18.4.90
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Zentrum für regionale Entwicklungsforschung
Am Zentrum für regionale Entwicklungsforschung sind zur Zeit folgende Disziplinen vertreten:
Agrarökonomie, Agrarsoziologiü, Anthropogeographie, Ernährungswissenschaft, Regional- und Umwelt-
politik, Verkehrswissenschaft, Volkswirtschaftslehre und Welternährungswirtschaft. Die Lehrver-
anstaltungen der am Zentrum beteiligten Hochschullehrer werden im Rahmen ihrer Fachbereiche wahr-
genommen und sind dort im einzelnen aufgeführt. Zu den nachstehend genannten Forschungsschwer-
punkten des Zentrums werden Lehrveranstaltungen in den angegebenen Fachbereichen angeboten:

1. Schwerpunkt regionale Strukturen und Entwicklungsprozesse in Industrieländern: Fachbereiche 02,
16 und 17;

2. Schwerpunkt ländliche Entwicklung und Regionalplanung in Entwicklungsländern: Fachbereich 17;

3. Schwerpunkt Ernährung in Entwicklungsländern: Fachbereiche 17 und 19;

4. Schwerpunkt Grundsatzfragen der regionalen Entwicklungsforschung: Hierzu finden Seminarveran-
staltungen statt, zu denen Interessenten eingeladen sind (Auskunft über diese Veranstaltungen
im Zentrum, T 8415/14).

Deutsch als Fremdsprache
Texte aus den Wissenschaften Seibel,

	

Raab Mo,Di,Fr 17.04.
11.00-12.30
6 st.

Übungen zu wissenschaftssprachlich relevanten Seibel, Raab Di,Do,Fr 17.04.
grammatischen Strukturen 9.15-10.45

6 st.

Übungen zu den deutschen Nebensätzen Seibel,

	

Raab Mi 8.30-10.00
2 st.

18.04.

Übungen im Sprachlabor zu den o.g. Veranstaltungen Seibel, Raab Di,Do,Fr 17.04.
8.30-9.15
3 st.

Übungen im Sprachlabor,

	

insbesondere für ausländi-
sche Gastwissenschaftler. Einführung und Beratung
durch die Lehrkräfte.

Seibel, Raab Z.n.V. 17.04.

Übungen zum Hörverständnis und zur schriftlichen Seibel, Raab Mi

	

10.00-12.30 18.04.
Wiedergabe wissenschaftlicher Informationen Do

	

11.00-12.30
Mo

	

8.30-10.00
7 st.

übungen zum Vortrag wissenschaftlicher Infor- Seibel,

	

Raab Mo 8.30-9.15. 23.04.
mationen 1

	

st.

Übungen zur Konstruktion komplexer Texte unter Raab Mo 14.30-16.00 23.04.
besonderer Berücksichtigung fachsprachlicher
Ausdrucksweisen (Fortgeschrittene)

2 st.

Übungen zur Rechtschreibung Seibel Di

	

14.30-16.00 24.04.
(Fortgeschrittene und Sprachvorsemester) 2 st.

Übungen zu politischen, sozialen und wirtschaft- Seibel Mi

	

15.00-16.30 25.04.
lichen Problemen der Bundesrepublik Deutschland
anhand entsprechender Fachtexte (Fortgeschrittene)

2 st.

Fehleranalyse anhand von den Teilnehmern einge- Raab Do 14.30-16.00 26.04.
reichter Texte (Fortgeschrittene) 2 st.

Intensivkurs zur Vorbereitung auf die 'Deutsche Seibel, Raab In der vorlesungsfreien Zeit,
Sprachprüfung' insges.

	

40 st.

Ort der Kurse: Akademisches Auslandsamt, Gutenbergstr. 6

Atelier für künstlerisches und
wissenschaftliches Zeichnen -
Thema 'Zeichnung und Fotoübermalung'

(Anfänger und Fortgeschrittene)

'Individuelle Projekte'
Schwerpunkt 'Malerei'
(Fortgeschrittene)

Thiele-Peschick Di 10.00-14.00
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Gießener Universitätsschriften
Im Rahmen der Schriftenreihe der Justus-Liebig-Universität

Gießen sind bisher folgende Bände erschienen:

Band 1:

Jürgen Leib: Justus-Liebig-Universität, Fachhochschule

und Stadt. Probleme des Zusammenhangs

zwischen Hochschul- und Stadtentwicklung

aufgezeigt am Beispiel der Universität Gießen.

Gießen 1975, 192 S., 7,80 DM

Band 2:

Beiträge zur pädagogischen Psychologie der Sekundarstufe
Herausgegeben von Albert Spitznagel und

Eberhardt Todt. (Hildegard Hetzer gewidmet).

Gießen 1976, 373 S., 7,80 DM

Band 3:

Die alten Statuten der Gießener Universität

1629 — 1879

Statuta Academlae Marpurgensis

1629 — 1649
Prolegomena von Hans Georg Gundel

Gießen 1977, 114 S., 5,— DM

	

1Interessenten können die einzelnen Bände der Schriftenreihe
über den Buchhandel beziehen.



Veröffentlichungen zum 375-jährigen
Bestehen der Universität Gießen

im Jahre 1982

Historische Kommission für Hessen in Verbindung mit der
Justus-Liebig-Universität Gießen

Academia Gissensis.
Beiträge zur älteren Gießener Universitätsgeschichte.
(Herausgegeben von P. Moraw und V. Press, Marburg 1982)

448 Seiten mit 1 Karte und 3 Tabellen
gebunden (ISBN 3 7708 0733 2) DM 80,-
broschiert (ISBN 3 7708 0734 0) DM 74,-

(Veröffentlichungen der Historischen Kommission für Hessen
Band 45)

Gießener Gelehrte in der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts.
(Herausgegeben von H. G. Gundel, P. Moraw und V. Press)
2 Teile. Marburg 1982.

1. Teil: 76 und 512 Seiten, 58 Abbildungen,
2. Teil: 72 und 596 Seiten, 57 Abbildungen.
(beide Teile werden nur zusammen abgegeben.)

gebunden (ISBN 3 7708 0723 5) DM 160,-
broschiert (ISBN 3 7708 0724 3) DM 152,-

(Veröffentlichungen der Historischen Kommission für Hessen
Band 35,2)

Statuta Academlae Marpurgensls deinde Gissensis de anno
1629. Die Statuten der Hess.-Darmstädt. Landesuniversität.
Marburg 1629-1650 / Gießen 1650-1879
(Herausgegeben von H. G. Gundel, Marburg 1982)

360 Seiten und 16 Abbildungen auf 8 Tafeln.
gebunden (ISBN 3 7708 0725 1) DM 90,-
broschiert (ISBN 3 7708 0726 x) DM 85,-

(Veröffentlichungen der Historischen Kommission für Hessen
Band 44)

	

.

— Erhältlich in allen Buchhandlungen. —
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Achtung 25jährige!

Entscheidung

Mit dem vollendeten 25. Lebensjahr
müssen Sie Mitglied einer Kranken-
kasse werden, weil Ihre Familienver-
sicherung zu diesem Zeitpunkt endet.
Nur wenn Sie Grundwehr- oderZivil-
dienst geleistet haben, verschiebt sich
die Frist entsprechend. Zur Immatriku-
lation oder Rückmeldung zum neuen
Semester verlangt die Hochschule die
Mitgliedsbescheinigung Ihrer Kranken-
kasse. Sie können frei wählen. Als
Student einertechnischen Fachrichtung
fällt die Entscheidung leicht. Die Techni-
ker Krankenkasse ist als berufsspezi-
fische Krankenkasse auf Angehörige
technischer Berufe und deren Berufs-
nachwuchs spezialisiert. Mit über 3 Mil-
lionen Versicherten ist sie die dritt-
größte gesetzliche Krankenkasse in der
Bundesrepublik Deutschland. Studen-
ten, die eine technische Fachrichtung

studieren, gehören von Anfang an in
die richtige Krankenkasse. Näheres
erfahren Sie in der Broschüre ,TK-
Details – Krankenversicherung für Stu-
denten" und im aktuellen ,TK Unitimer".
Besuchen Sie uns. Wir beraten Sie gern.
Mo–Mi 9–15 Uhr, Do 9–17 Uhr,
Fr9–13 Uhr.

6300 Gießen, Frankfurter Straße 1
Tel. 0 (06 41) 79 67 - 0

TK — konstruktiv und sicher

Techniker Krankenkasse



1--Ihr Partner für Studium und Praxis

mÄdIFvii
Ferber'sche

Universitäts -Buchhandlung

6300 Gießen • Se/tersweg 83
Telefon (0641) 7934-0
Telefax (0641) 793439
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